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wieder Christkindlmarkt vor dem messepalast

2 Wien , 3 . 11 . ( rk ) wie das marktamt der stadt Wien
mitteilt , wird der wiener Christkindlmarkt 1969 wieder
vor dem messepalast , und zwar von samstag , den 22 . november ,
bis freitag , den 2 . jaenner 1970 , abgehalten , der Christ¬
kindlmarkt wird sich auf dem gehweg zwischen messepalast
und dem davorliegenden parkplatz etablieren .

auch fuer den ehristbaummarkt 1969 sind die Zeiten
bereits festgelegt , er wird heuer vom 8 . bis 24 . dezember

abgehalten , die Lagerung der christbaeume kann ab 27 . november

erfolgen , die verkaufsplaetze muessen noch am abend des
24 . dezember wieder geraeumt werden .

die Zuweisung der verkaufsplaetze fuer die Lagerung und
den verkauf der christbaeume wird in den oertlich zustaendigen
marktamtsabtei1ungen ueber schriftliches ansuchen nach

massgabe freier plaetze bis freitag , den 7 . november , und

von montag , den 17 . , bis freitag , den 21 . november , taeglich
von 8 bis 9 uhr und von 14 bis 15 uhr , gegen Vorlage des

gewerbescheines oder produzentennachweises sowie des letzten

zuweisungsbesch ei des vorgenommen .
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winter - unfalldienst steht schon bereit

3 Wien , 3 . 11 . ( rk ) das schoene herbstwetter laesst tme - zwar
noch nicht an den winter denken , wohl aber die sportstelle der
Stadt Wien , in einer Sitzung , die kuerzlich in der stadthalle

stattfand , wurde beschlossen , 15 freiwillige rettungsmannsohaften
fuer den winterunfalldienst zusammenzustellen, - die auf den

wichtigsten schiwiesen rund um Wien ihren dienst versehen werden .
die ’ ’ arbeitsgemeinschaft fuer den winterunfalldienst ’ ’ ,

bestehend aus dem arbeiter - samariterbund , dem oesterreichischen

bergrettungsdienst , der Oesterreichischen gesellschaft fuer
das rote kreuz und dem staedtischen rettungsdienst , wird ihre
wochenenddienste an folgenden wintersportzentren durchfuehren *
bisamberg , eiserne hand , cobenzl , haeuserl am berg , jaegerwiese ,
rohrerwiese , dreimark st ein , forsthaus neu waldegg,hameau
( norwegerwiese ) , rosskopfwiese , sophienalpe , jubilaeumswarte ,
rieglerhuette , am himmelhof , roter berg und bei der Station der

liftanlage auf der hohen wand - wiese in Wien 14 - mauerbach .
der winterunfalIdienst wird leichtverletzte sofort

und kostenlos versorgen und schwerverletze mit den zur ver -

fuegung stehenden einsatzwagen in spitaeler ueberfuehren . die
stadt Wien wird in anerkennung des selbstlosen einsatzes
der arbeitsgemeinschaft eine Subvention von 25 . 000 Schilling
zur verfuegung stellen .
1002
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ab dienstag neue autobuslinie 15

4 Wien , 3 . 11 . ( rk ) morgen dienstag , den 4 . november ,
wird die neue atobuslinie 15 durch buergermeister bruno

m a r e k ihrer bestimmung uebergeben . die Linie
stellt eine neue querverbindung zwischen favoriten und
meidling dar .
geehrte redaktion

wir erinnern daran : eroeffnung der neuen autobuslinie
durch buergermeister marek .

zeit : dienstag , 4 . november , 8 . 15 uhr .
ort : ecke wienerbergstrasse - eibesbrunnergasse .

1003

anmeldung fuer hausgehiIfenehrung

1 Wien , 3 . 11 . ( rlk ) von der gemeinde Wien werden ehrungen
an hausgehilfen und hausgehilfinnen verliehen , die bei einem
dienstgeber eine ununterbrochene dienstzeit von 25 jahren zurueck -
Qelegt haben .

anmeldungen koennen bis 30 . november bei der magistrats -

abteilung 7 ? 1082 Wien , friedrich schmidt - pLatz 5 , 3 . stock ,
Zimmer 102 , erfolgen .

dabei bitte mitzubringen : meldezettel , eine urkunde
ueber die Oesterreichische Staatsbürgerschaft und den letzten
Zahlungsabschnitt fuer die krankenkasse .
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modemisierung der soziaLarbeit in Wien

5 wien ? 3 . 11 . ( rk ) im presseforum stellten sich montag
stadtraetin rnaria j a c o b i und stadtrat franz n e k u l a
den Vertretern der wiener presse ; thema waren neue methoden
der sozialarbeit und die Verbesserung der fuersorge leistungen .

die einrichtung der fuersorgeraete soll aufgeloest werden ,
diese ehrenamtliche und freiwillige funktion wurde dem inhalte
nach immer mehr von hauptamtlichen experten uebernommen . die
beratende taetigkeit ist auf die neugeschaffenen sozialbe¬
ratungsstet len . ueber gegangen .

nach den gemeinderatswahlen im april 1969 wurden keine
neuen fuersorgeraete mehr bestellt , die taetigkeit der noch
amtierenden rund 1 . 800 fuersorgeraete wird mit 31 . dezember
1969 enden .

die zahl der soziaIberatungsstetlen wird weiter steigen ;
zwei eroeffnungen stehen im november bevor ( 22 . und 23 . be¬
zirk ) , zwei weitere im jaenner 1970 ( 1 .5 , und 19 . bezirk ) ,
die fuersorgeleistungen werden auf verschiedenen gebieten
verbessert ; die b lindenbeihi Ife wird ebenso erhoeht wie der
Zuschlag zur dauerfuersorgeunterstuetzung . neu eingefuehrt
wird ein hilflosenzuschuss .

im Zentrum der neuen massnahmen stehtdie einfuehrung des
Pensionistenausweises fuer verschiedene gruppen alter man¬
schen mit geringem einkommen . der ausweis , der bei den bezirks -

fuersorgeaemtern beantragt werden kann , sichert dem inhaber ab
1 . jaenner 1970 die verbilligte benuetzung der oeffent liehen Ver¬
kehrsmittel , gegen vorweis der neuen hellblauen Legitimation erhaelt
der inhaber in den vorverkaufsstellen fahrscheine zum stueckpreis
von 2,50 Schilling , die benuetzung der oeffent liehen Verkehrs¬
mittel ist an gewisse Zeiten gebunden ( montag bis freitag 8 bis
15 uhr und von 18 uhr bis betriebsschluss , samstag von
18 uhr bis betriebssch luss , an Sonntagen und feiertagen ganz -

taegig ) . die benuetzung erstreckt sich auf alte verkehrsmittel
der wiener stadtwerke - verkehrsbetriebe , die wiener Schnellbahn
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und die oeffent Lichen und privaten kraftfahrLinien , soweit sie

sich in der tarifgemeinschaft befinden . , ausgenommen sind nur die

innerstaedtischen autobustinien ,
es ist daran gedacht , im Laufe der zeit die durch den

pensionistenausweis entstehenden berechtigungen zu erweitern ,
bereits jetzt Laufen verhandLungen , die den inhabern des

außweises den verbiLLigten kinobesuch ermoegLichen soLLen . ( forts .

1049

103 . geburtstag in meidLing

6 Wien , 3 . 11 . ( rk ) nicht weniger aLs 105 jahre aLt ist

frau LeopoLdine r o L L a n d aus der schurzgasse 60

in meidLing , die buergermeister bruno m a r e k am

donnerstag , dem 6 . november , anLaessLich ihres geburtstages
besuchen wird , um ihr eine ehrengabe und die gLueckwuensche
der stadtverwaLtung zu ueberbringen . frau roLLand ist

uebrigens eine echte Wienerin : sie wurde am 8 . november 1864

in gumpendorf geboren .
kaum zu gLauben : trotz ihres hohen aLters ist frau roLLand

keineswegs die aeLteste Wienerin , mit nicht weniger aLs

106 Lebensjahren wird sie von frau josefine g r o e g e r

uebertroffen , die am 26 . november im aLtersheim Lainz ihren

geburtstag feiert .
1050
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der ’ J umleitungszirkus ’ ’ funktionierte

7 wien 5 3,11 . ( rk ) die premiere des totalen ’ ’ umleitungs -
zirkus ’ y im bereich karlsplatz war am montag fuer alle be¬
teiligten , vor allem fuer die wiener -au tof ah rer , ein voller
erfolgte im gesamten bereich des Umleitungssystems kam es
in der morgenspitze . zu keiner lei nem -ens werten Stauungen .

dieser erfolg hat mehrere Ursachen ; das Verkehrsauf¬
kommen war am montag erheblich schwaecher als an einem nor¬
malen Werktag , was wiederum sicherlich darauf zurueckzu -
fuehren ist , dass am allerseelentag schulfrei war und viele
wiener vermutlich den montag an das lange Wochenende ’ ’ ange -
stueckelt ’ ’ hatten , der zweite wichtige grund fuer die er¬
folgreiche premiere war ohne zweifei die disziplin der
autofahrer . im gesamten bereich des Umleitungssystems musste
lediglich ein einziges fahrzeug ( aus der karlsgasse ) von
der feuerwehr abgeschleppt werden , weil es in einem halte -
verbot abgestellt worden war .

einen massgeblichen anteil hatte zudem die wiener
polizei , die mit einem grossaufgebot auch in den am um -

leitungszirkus anschliessenden gebieten den verkehr regelte ,
es waren staendig zumindest sieben funkwagen im umleitungs -

system unterwegs,und ausserdem wurde der verkehr mit hilfe
eines hübschraubers auch aus der luft beobachtet , die ver¬
kehrsexperten der polizei und des magistrats waren jeden¬
falls am montag vormittag mit den autofahrern und mit dein
Umleitungssystem sehr zufrieden , die verhehlten allerdings
auch nicht , dass die belastung in den naechsten tagen eine
erheblich groessere sein werde und appellieren daher
neuerlich an die disziplin und an das verstaendnis der auto -
fah rer .

ausgesprochen gut haben die autofahrer montag frueh die
neue west - ost - verbindung durch den strassenzug sch leifmuehIgasse
- favoritenstrasse - gusshausstrasse angenommen , der ein -

bahnzwilling in der gegen riehtung , der strassenzug bruckner -
strasse - mattiellietraße - kreuzherrengasse - paninglgasse -
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schaurhofergasse - fautmanngasse , also zwischen schwarzenberg -
pLatz und naschmarkt , wies jedoch eine weit unterdurchschnitt¬
liche verkehrsbelastung auf »

in zwei kreuzungsbereichen - rechte wienzeile - getreide¬
markt beziehungsweise akademiestrasse - boesendorferst nasse -

wurden montag frueh durch die uniformierten viennessen de ^ farb -

Prospekt verteilt , in dem ein plan des ’ 5 umleitungszirkus ’ 5 ent¬

halten ist . ausserdem erhielten die autofahrerinnen gleichsam
als damenspende ein kleines blumenstraeusschen mit der bitte

ueberreicht , fuer die Umleitungen verstaendnis zu haben , diese
aktion der viennessen wird in den naechsten tagen fortgesetzt ,
dienstag frueh werden im kreu zungsbereich mariahilfer strasse
- stiftgasse und nussdorfer strasse - waehringer strasse die

Prospekte und die 1 ’ damensp ende ’ ’ verteilt -werden * am nach¬

mittag werden die maedchen in den roten uniformen im bereich

prinz eugen - strasse - guertel und am schillerplatz postiert sein

1136

al lerheitigenverkehr fuer die strassenbahn : rekorde

8 Wien , 3 . 11 . ( rk ) bedingt durch das schoene wetter setzte

der al1erheiligenverkehr fuer die wiener Verkehrsbetriebe bereit

am samstag vor den totengedenk tagen ein und verteilte sich prak¬

tisch auf die ganze woche . rund 256 . 000 fahrgaeste wurden allein

auf der strecke vom und zum zentralfriedhof gezaehlt , am 1 .

rovember wurde die absolute spitze mit 258 . 500 personen er¬

reicht , am 2 . november waren es nur mehr 87 . 000 » insgesamt

hatten somit mehr als eine Viertelmillion Wienerinnen und

wiener den aufruf befolgt , nicht mit eigenen pkw ’ s zu den

begraebnisstaetten zu fahren .
fuer den gesamtverkehr zu den wiener friedhoefen wurden

ausser den verstaerkungszuegen , die in der zeit vom 26 , bis

31 . Oktober fuhren , 663 zuege mit zusammen 1 . 454 Waggons

eingesetzt , die hoechste frequenz wurde am 1 » november ' zwischen

9 und 10 uhr gemessen : 110 zuege befoerderten in dieser einzigen

stunde 45 . 000 fahrgaeste vom und zum zentralfriedhof „

1149
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ab 1 . jaenner 1970 : pensionistenausvveise in Wien

9 Wien , 3 . 11 . ( rk ) ueber die erfreutiche
’

zwischenbiLanz der
vor kurzem angelaufenen aktion ’ ’ essen auf raedern ’ ’ berichtete
stadtratin maria j a c o b i am montag in einer Pressekon¬
ferenz : 550 personen stehen bereits in betreuung , 950 sind an¬
gemeldet . insgesamt rechnet man mit 1200 Personen im end -
stadium .

in derselben pressekonferenz praezisierte die stadtraetin
auch die voraussetZungen fuer den pensionistenausweis , der ab
15 . november bei den bezirksfuersorgeaemtern oeantragt werden
kann : alLe ausgleichsrentner und dauerunterstuetzungs - bezieher
koennen ihn beantragen,ebenso alle Pensionisten , der bezueye
nicht ueber der hoehe der ausgleichsrerte liegen , ( dabei werden
Wohnbeihilfe , farnilienbeihilfe , blindenbeihplfe , hilflosenzu -
schuss und aehnliches nicht eingerechnet . (

der antragste1ler muss ein Lichtbild , den letzten pensions -
abschnitt , einen identitaetsnachweis und 15 Schilling bundes -
stempel mitbringen .

stadtraetin jacobi sprach die hoffnung aus , dass schon 1970
ein landes - sozialhilfegesetz im wiener Landtag beschlossen werden
kann , grundsaetzlich geht es dabei um eine doppelte Zielsetzung :
Sicherung des 1ebensbedarfs und hilfe in besonderen Lebenslagen .
1316
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neue strassennamen im 22 . bezirk

ehemaliger wiener stadtbaudirektor wird geehrt

9 Wien , 4 . 11 . ( rk ) jeder autofahrer hat taeglich mit seiner

erfindung zu tuns der parkscheibe , die fuer die kurzparkzone
benoetigt wird , diese scheibe geht auf eine idee des ehemaligen
Stadtbaudirektors a . o . Professor dipl . - ing,dr . techn . aladar

p e c h t zurueck , der von 1957 bis zu seinem tod im jahr
1961 chef des wiener stadtbauamtes gewesen ist . er war ein
ausserordentlich geschaetzter Wissenschaftler , der auch ver¬
schiedene andere erfindungen auf dem gebiet des bauens gemacht
hat . ihm zu ehren soll nun eine neu entstandene verkehrsflaeche
in der donaustadt , im gebiet donaufelder strasse - wagramer

strasse,den namen aladar pecht - gasse erhalten .
eine andere verkehrstlaeche in diesem gebiet erhaelt nach

einem beschluss des kutturausschusses die bezeichnung theodor

tagger - gasse . unter dem pseudonym ferdinand bruckner

wurde der gebuertige wiener dramatiker bekannt .
schliesslich wird auch kolo m o s e r , der mitbegruender

der wiener secession,durch die benennung einer kolo moser - gasse
im gleichen gebiet gewuerdigt ,
0952
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Schutzimpfung gegen maul - und klauenseuche

5 Wien , 4,11 , ( rk ) das veterinaeramt der stadt Wien macht
darauf aufmerksam , dass nach einer kundmachung des bundes¬
minist eriums fuer Land — uno forstwirtschaft die Schutzimpfung
aLLer im bundesLand Wien gehaLtenen rinder , schafe und ziegen
mit einer sogenannten trivaLenten vakzine gegen die mauL - und
kLauenseuche angeordnet wird ,

die amtLich vorgeschriebenen impfungen werden in den naechsten
wochen durch die amt stieraerzte durchgefuehrt und erfoLgen
kosten Los ,

entsprechend der kundmachung muessen auch aLLe jene rinder ,
schafe und ziegen geimpft werden , die nach der hauptimpfung im
Laufe des Jahres in das wiener impfgebiet neu eingebracht oder
neu geboren werden , spaetestens 5 tage nach der einsteLLung oder
der gebürt ist eine meLdung an die veterinaeramtsabteiLung des
zustaendigen bezirksamtes vorgeschrieben ,

diese kostenLose Schutzimpfung Liegt im oeffent Lichen als
auch im interesse des tierbesitzers , nur durch die impfung
werden aLLe rinder , schafe und ziegen in Wien gegen eine
mauL - und kLauenseucheinfektion fuer einen bestimmten Zeitraum
geschuetzt , ueberdies ist fuer geden tierbesitzer wichtig zu
wissen , dass im faLLe eines ausbruches von mauL - und kLauenseuche
in einem bestand , in dem aus verschuLden des tierbesitzers un -
Qeimpfte tiere vorgefunden werden , eine entschaedigung nach dem
tierseuchengesetz nicht moeglich ist .
0925
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200 jahre kalvarienbergkirche - ganz hernals feiert

4 Wien , 4 . 11 . ( rk ) hernals steht im Zeichen eines besonderen
jubilaeums : die kalvarienbergkirche ist 200 jahre alt geworden ,
bezirksvertretung und pfarre nehmen dies zum antass , um ” hernalser
festtage ’ ’ zu feiern .

so wird am 15c november , um. 17 . 30 uhr , im hernalser heimat -
museum ~ in der z - filiale hernalser hauptstrasse 72 - 74 unterge¬
bracht - eine aussteltung eroeffnet , die der geschichte der
Pfarre und der entwicklung des bezirkes gewidmet ist . stuecke
mit seit en heit swe r t , wie et wa eine tue rk enfahne , ein paar schi
aus der zeit um 1830 und ein von einem bombensplitter durch¬
schlagener kelch werden zu sehen sein , buergermeister m a r e k
wird voraussichtlich die aussteltung eroeffnen * auch erzbischof

j a c h y m hat sein kommen zugesagt , der anschliessend
um 19 uhr die weihe des neuen volksaltars in der kalvarienberg¬
kirche vornimmt .

darueber hinaus wird im heimatmuseum fuer die freunde der
Philatelie auch noch ein sonderpostamt eingerichtet werden ,
das am 15 # november von 13 bis 17 uhr , am 16 . november von
9 bis 13 uhr und am 22 . november ebenfalls von 9 bis 13 uhr
geoeffnet ist . unter anderem wird dort auch eine briefmarken -
werbeschau zu sehen sein .

geehrte redaktion

donnerstag t den 13 . november , wird in der bezirksvorstehung
von hernals,17 , elterleinplatz 14 , bezirksvorsteher josef
v e l e t a bei einer pressekonferenz eine uebersicht ueber das
gesamte festprogramm geben , anschliessend ist gelegenheit , die
aussteltung im heimatmuseum sowie die umgebaute kalvarienberg¬
kirche zu besichtigen .

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und foto -
reporter zu entsenden , bitte merken sie vor :

zeit : donnerstag , 13 . november , 10 . 30 uhr
° rt ; bezirksvorstehung hernals , 17 , elterleinplatz 14 ,

1 . stock , Sitzungssaal .
0928
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rin derhauptmarkt vom 3 . november

1 Wien , 4 , 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren
in Land ; 27 ochsen , 121 stiere , 343 kuehe , 93 kalbinnen , summe
584 . neuzufuhren aus Ungarn ; 10 stiere , summe 10 . gesamtauftrieb
27 ochsen , 131 stiere , 343 kuehe , 93 kalbinnen , summe 594 . ver¬
kauft alles .

preise ; ochsen 14 . 80 bis 17 . 70 , extrem 18 bis 18 . 30 ( 2 ) ,
stiere 15 . 80 bis 18 . 20 , extrem 18 . 30 bis 18 . 50 ( 4 ) , kuehe 11 . 50
bis 15 . 70 , extrem 15 . 90 bis 16 ( 3 ) , kalbinnen 14 bis 18 , extrem
18 . 30 ( l ) , beinlvieh ; kuehe 8 bis 11 , ochsen und kalbinnen 12 bis
13 . 80 .

der durchschnittspreis ermaessigte sich bei ochsen um
38 groschen und erhoehte sich bei stieren um 25 groschen , kuehen
um 2 groschen und kalbinnen um 41 groschen je kilogramm .

der durchschnittspreis einschliesslich beinlvieh betraegt ;
ochsen 16 . 30 , kuehe 13 . 70 , stiere 17 . 54 , kalbinnen 16 . 43 , beinl¬
vieh verteuerte sich bis zu 10 groschen je kilogramm . Ungarn
stiere ; 17 . 60 je kilogramm .
0847

oesterreich - abend der trachtenvereine

8 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im gebaeude der dritten zentraLberufs -
schule ( 12 , laengenfeIdgasse 13 ) veranstaltet der Landesverband
der heimat - und trachtenvereine Wien und Umgebung am 7 . november ,
um 20 uhr

5
einen Oesterreich abend , die Veranstaltung wird einen

querschnitt Oesterreichischer Volkskunst darbieten .
0942
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3j7 mil lionen Schilling fuer schuIneubsufen

Wien , 4 . 1i . ( rk ) rascher als vorausberechnet konnten die
neubauten der schulen in der k lausenburgerstrasse in favoriten
und in der priessnitzgasse in floridsdorf vorangetrieben werden ,
dadurch sind die fuer 1969 vorgesehenen bauraten schon jetzt
aufgebraucht , um die fertigsteLLung der Schulneubauten nicht auf¬
zuhalten , beschloß '

: der . kalturausschuß , zusätzliche mittel frei¬
zumachen . fuer die klausenburgerstrasse . wurde eine million
Schilling, , fuer die priessnitzgasse 2,7 millioneniSchilling
genehmigt ,

0848

Sicherheit und Ordnung im 1 . bezirk

Wien , 4 . 11 . \ rk ) auf einladung von buergermeister bruno
m a r e k fand dieser tage im wiener rathaus eine besprechung
zwischen leitenden beamten der polizei und des wiener magistrates
statt , an der auch polizeipraesident h o l a u b e '

k teilnahm ,
zweck der besprechung war es , geeignete massnahmen einzuleiten ,
um die Sicherheit und Ordnung in der inneren stadt garantieren
zu koennen . bekanntlich kam es in letzter zeit zu etlichen un¬
liebsamen vorfaellen . auch die auswuechse der Prostitution , die
sich im bereich kaerntner strasse breitmacht , sollen eingedaemmt
werden .
0849

angelobung staedtischer bediensteter

10 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im stadtsenatssaal des rathauses wurden
dienstagvormittag 189 in den dienst der stadt Wien tretende
trauen und maenner angelobt , die neuen bediensteten - unter
ihnen 93 mitarbeiter der elektrizitaetswerke , der gaswerke und
der verkehrsbetriebe - leisteten personalstadtrat hans
bock , der in Vertretung des buergermeisters erschienen
war , das geloebnis . an der musikalisch umrahmten angelobungsa
feiernahm in Vertretung desmagistratsdirektors Obersenatsrat
dr . max steiner teil , ferner waren direkteren der
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um Lei tungssystem bewaehrt sich

11 wien 5 4,11 . ( rk ) auch am zweiten tag hat sich das grosse
Umleitungssystem im bereich karlsplatz bestens bewaehrt , obwohl
das verkehrsaufkommen merklich groesser als am montag war . es kam
nirgendwo zu Stauungen .

auch am dienstag war die polizei mit einem grossaufgebot
im bereich des umleitungszirkus taetig , wie schon am vortag
zeichneten sich auch am dienstag die autofahrer durch grosse
disziplin aus . die feuerwehr musste bis um 10 uhr nicht ein
einziges mal gerufen werden , um ein verkehrsbehindernd abgestell¬
tes auto abzusch leppen .

ebenso reibungslos wie der individualverkehr funktionierte
auch der betrieb der strassenbahn und der staedtischen auto -
busse . im tramwayverkehr kam es zu keinerlei nennenswerten
Stauungen , einer der hauptgruende dafuer ist die tatsache , dass
die strassenbahn nicht mehr durch den autoverkehr im bereich
wiedner hauptstrasse zwischen sch leifmuehIgasse und karlsplatz
behindert wird .
1039

angelobung staedtischer bediensteter

10 Wien , 4 . 11 . ( rk ) im stadtSenatssaal des rathauses wurden
dienstag vormittag 189 in den dienst der stadt Wien tretende
trauen und maenner angelobt , die neuen bediensteten - unter
ihnen 93 mitarbeiter der elektrizitaetswerke , der gaswerke und
der verkehrsbetriebe - leisteten personalstadtrat hans
bock , der in Vertretung des buergermeisters erschienen

war , das geloebnis . an der musikalisch umrahmten angelobungsfeier
nahm in vertretungdes magistratsdirektors Obersenatsrat

dr „ max steiner teil , ferner waren direktoren der

wiener stadtwerke erschienen .
1034
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Wien spendet ausruestung tuen banja luka - notquartiere

12 wien
5 4 . 11 . ( rk ) die stadt Wien spendet die ausruestung

fuer die 50 rollenden notquartiere y die die caritas zum einsatz
im erdbebengebiet von banja luka zur verfuegung gestellt hat ,
die 50 alten eisenbahnWaggons , die als Unterkunft fuer etliehe
hundert menschen dienen sollen , werden , wie Wohlfahrtsstadt -
raetin maria j a c o b i mitteilte , auf kosten der wiener
gemeindeverwaltung winterfest isoliert und mit Luftmatratzen ,
polstern und decken ausgestattet , mit der durchfuehrung dieser
aktion , die ungefaehr 150 . 000 Schilling kostet , wurde das wiener rote
kreuz - beauftragt ,

die rollenden notquartiere sind bereits auf dem weg nach
banja luka . der transport der einrichtungsgegenstaende geht
heute , dienstag ? zu mittag vom 'wiener suedbahnhof ab ,
1053

naechste woche schuleroeffnung in mauer

Wien , 4,11 . ( rk ) im 23 * bezirk wird buergermeister bruno
m a r e k kommenden dienstag , den 11 . november , eine neue
Volksschule eroeffnen . der neubau ( gesamtkosten 31,8 millionen )
wurde durch die errichtung einer Wohnhausanlage mit 2400 Wohnun¬
gen noetig , die neue schule wurde in fertigteiIbauweise in zwei
ausbaustufen errichtet ,

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , zu der schuleroeffnung in

mauer berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,
zeit ; dienstag , 11 . november , 9 . 30 uhr .
Orts 23 , prueckImayrgasse 6 .

0942
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stadtbibtiothek erwirbt drei wiener privatsammlungen

7 Wien , 4 . 11 . ( rk ) von einmaligem wert sind die handschritten

von drei wiener privatsammtungen , die der wiener stadtbibLiothek

zum kauf angeboten wurden , es handelt sich um 103 schriftstuecke

von arnold schoenberg und 302 schrittstuecke von alban berg ,
von denen die meisten an anton Webern gerichtet sind ,
die zusammen 405 autographe umfassen 1 . 000 seiten , ent¬

sprechend der bedeutung der drei komponisten , die der ’ 7 wiener

schule ’ 7 Weltgeltung verschafft haben , erzielen ihre handschriften

auf dem internetionalen autographenmarkt hoechstpreise , der kultur -

ausschuss genehmigte den kauf um einen betrag von 275 . 000 Schil¬

ling .
0943

Vizekanzler a . d -, dr . bock im rathaus

14 Wien , 4 . 11 . ( rk ) in seiner eigenschaft als neuer Vor¬
sitzender des aufsichtsrates der creditanstalt - bankverein
stattete dienstag vormittag Vizekanzler a . d , dr * fritz
bock buergermeister bruno m a r e k den antritts -

besuch ab .
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neue autcbusLinie 15 eroeffnet

13 4 . 11 . ( rk ) heute frueh eroeffnete buergermeister bruno

m a r e k eine neue autobusquerverbindung zwischen rneidLing
und favoriten , die Linie 15 « im beisein von stadtrat franz

n e k u La , den bezirksvorstehern emiL f u c i k

( favoriten ) und wiLheLm h r a d i L ( meidLins )
'

, sowie zahL -

reicher weiterer ehrengaeste aus poLitik und Wirtschaft , be¬

tonte der buergermeister , dass gerade der arbeitenden bevoeLke -

rung,und hier vor aLLem wiederum jener , die in den industrien

entLang des Laaerberges und Wienerberges daheim sind , mit der

neuen Linie ein weg zu 5 ’ mehr freizeit ’ ’ geschaffen wurde , ein

seit jahren gehegter herzenswunsch der meidLinger und favoritner ,
diese Leistungsfaehige querverbindung zu erhaLten , sei nunmehr
erfu eL Lt .

hunderte wiener hatten sich in der eibesbrunnergasse einge¬
funden , wo die strassenbahnerkapeLLe bereits seit den fruehen

morgen stunden • imusikaLisch auf das fuer die beiden bezirke be¬
deutende ereignis aufmerksam machte » punkt 8 . 15 uhr traf buerger¬
meister marek ein . kurze zeit spaeter gab er das Zeichen zur
J ’ Jungfernfahrt 5 ’ . die festLich geschmueckten busse - moderne
stadtbusse mit automatischem getriebe - konnten kaum die frei -

fahrer fassen , die gekommen waren , die Linie 15 11 einzuweihen 11 .
an der bezirksgrenze gab es noch einmaL einen kurzen auf -

enthaLts ein empfangskomitee aus favoriten schLoss sich nach
einer kurzen begruessungsansprache dem eroeffnungszug an . in
nicht einmaL 20 minuten - das ist die nornaLe und fahrpLan -

maessige zeit - war man in der siedLung suedost .
die autobusLinie 15 , die taegLich von 5 bis 23 . 31 uhr ver¬

kehrt , duerfte eine der am meisten frequentierten autobusLinien
im netz der wieer Verkehrsbetriebe werden , schon heute steht
naemLich fest , dass die rund 5 . 500 ’ ’ pendLer J ’ , die taegLich
von favoriten nach meidLing beziehungsweise von rneidLing nach
favoriten zur arbeit fahren ?■ hier ihre stammLinie bekommen haben ,
da uebrigens rneidLing nach der Innenstadt den staerksten verkehr
von ganz Wien aufweist , ist mit diesem ausbau im kommunaLen



4 . november 1969 5 ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 3122

Verkehrsnetz gewissermassem eins Lebenswichtige arterie geschaf¬
fen worden , selbstverstaendlich verkehrt der 15er im einheits -

tarif . er ist hinsichtlich seiner Linienfuehrung sogar schon

auf die u - bahn programmiert ? er wird dereinst Zubringer zur

u 1 - endstation am reumannplatz sein .

11 27

fortsetzung von ? Umleitungssystem bewaehrt sich

ein strassenzug steht leer

21 Wien , 4 . 11 . ( rk ) ein strassenzug im bereich des umleitungs -

systerrskarIsp Latz ist auch am dienstag praktisch unbenuetzt ge¬
blieben ? es handelt sich um die einbahnroute zwischen schwarzen¬

bergplatz und naschmarkt , die durch den strassenzug bruckner -

Strasse - matt ?. el ligasse - k reuzherrengasse - paniglgasse -

sch aurhofergasse - fauImanngasse verlaeuft . der einbahn -

zwilling in der gegen riehtung hingegen , der durch die schleif -

muehlgasse - favoritenstrasse - gusshaussstrasse fuehrt , ist

von den autofahrern bestens angenommen werden .

muellabholung nicht zur Verkehrsspitze

auch die fuer die muellabfuhr zustaendige magistratsabteilung

traegt zum funktionieren des ’ ’ umleitungszirkus ’ ’ bei ? die

muellwagen duerfen waehrend der Verkehrsspitze , also zwischen

7 und 8 . 30 uhr in den umleitungsstrecken nicht eingesetzt werden ,

das personal hat diesbezueglieh einen strikten auftrag . freilich

muss , soll die muelIbeseitung nicht zum erliegen kommen , in den

Seitengassen wie bisher die mue1labholung auch in den morgen -

stunden vorgenommen werden , die durchzugsstrassen des umleitungs -

systems duerfen zur verkehrsspitze von den muellwagen nur zum

durchfahren benuetzt werden , die entleerung der muelIgefaesse

darf in diesen Strassen jedoch erst nach 8,30 uhr respektive

vor 7 uhr vorgenommen werden , zur abendlichen verkeh rssp itze sind

die muellautos bekanntlich ohnehin nicht mehr unterwegs , da sie

in der regel bis spaetestens 15,30 uhr ihre touren beendet haben .

( schluss )
1426
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neues kindertagesheim im 4 . bezirk

15 Wien , 4 . 11 . ( rk ) das 209 . kindertagesheim der stadt Wien
eroef fnete - -buergermeister bruno m a r e k am dienstag auf
der wieder , das heim , das die obersten Stockwerke des amtsge -
baeudes in der favoritenstrasse 18 einnimmt , bietet fuer 102
kinder bet reuungsmoeg tichkeit

bezirksvorsteher - steltvertreter herma nothelfer

begruesste mit dem buergermeister mehrere mitglieder des stadt -
senats sowie mandatare vom national - , bundes - und wiener ge¬
meinderat ,

stadtraetin rnaria j a c o b i wies in ihrer ansprache
darauf hin , dass das eben fertiggestetlte kindertagesheim das
fuenfte im bezirk ist, , in ganz Wien stehen sieben weitere kinder -

tagesheime vor der eroeffnung . hier wurde eine optimale loesung
fuer die gestaltung eines kindertagesheims - im dicht verbauten

gebiet gefunden , besondere attraktion ist die 220 quadratmeter
grosse dachterrrasse

buergermeister bruno marek wies in seiner eroeffnungsrede
auf die ’ ’ wichtigen familienergaenzenden erziehungsfunktionen ’ 9

der wiener kindertagesheime hin , die nicht zu unrecht auch im
ausland einen besonders guten ruf geniessen . er sprach die hoff -

nung aus , dass die in den letzten jahren zu beobachtende stei¬
gende entwicklung der geburtenzahl in Wien anhatten werde , dieser
umstand , zusammen mit dem sehr hohen anteil weiblicher berufs -

taetiger in der bundeshauptstadt ( von 100 beschaeftigten sind
44 trauen ) , mache den forcierten bau von kindertagesheimen zu
einem grossen antiegen der stadtverwaltung ,
1207



4o november 1969 5 ’ rathaus - 'Korrespondenz ’ * blatt 3124

gesperrt bis 15 uhr

stadtsenatssaal als musentempels
goldene ehrenmedaillen fuer kunz , liewehr , stoss

19 Wien , 4 . 11 . ( rk ) kammersaenger erich k u n z , kammer¬
schauspieler prof . fred l i e w e h r und der direktor des
theaters in der josefstadt , prof . franz stoss , erhielten
dienstag nachmittag von buergermeister bruno m a r e k die
ehrenmedaille der bundeshauptstadt Wien in gold ueberreicht .
bei der feier im stadtsenatssaal des rathauses sprach auch
stadtraetin maria j a c 0 b i in Vertretung der , erkrankten
kuIturstadträtin gertrude s a n d n e r . die kammermusik -

vereinigung der wiener Symphoniker umrahmte die ehrenzeremonie
mit schubertmusik ,

’ ’ es ist mir eine ehre ’ ’
y fuehrte der buergermeister

aus , ■ ’ ’ heute drei kuenstler von hohen graden die ehren -
medaille der bundeshauptstadt Wien in gold ueberreichen zu
koennens einem saenger , der zugleich ein hervorragender
menschengestalter ist , einem Schauspieler , der auch als saenger
triumphe feiert , und einem theaterdirektor , der ein ebenso
ausgezeichneter darsteller ist ’ ’ ,

erich kunz werde trotz der Vielfalt seines repertoires
in erster linie als mozartsaenger in die Operngeschichte ein -
9 -ehen , sein figaro , sein Leporello und sein papageno haben
eine solche Vollendung erreicht , dass diese gestalten fuer
das wiener und fuer das internationale publikum unzertrenn¬
lich mit seinem namen verbunden sind , erich kunz verleihe
einer figur mit seiner stimme zugleich komoediantisches leben ,
sozialpsychologischen hintergrund und geistiges profil ,
auch ruehme die kritik besonders die lebensechtheit seiner
darstellungskunst „

’ ’ die auszeichnung ’ ’
, fuhr buergermeister marek fort ,

’ ’ die wir erich kunz heute verleihen , gilt seiner persoen -
lichkeit , die unserem kunstleben neue impulse verliehen hat ,
sie gilt dem sänge r dem die theaterluft leberiselixier is ;t , sie
gilt dem menechen , der mit jeder gestalt auf ‘ der bühne an selbst -
Verwirklichung und reife gewinnt, "
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im Lebenslauf von fred liewehr spiegle sich zugleich ein
stueck burgtheatergeschichte wieder . » » selten ist auf den
brettern dieser buehne ein mann gestanden , der ein so voll¬
endetes aussehen mit natuerlichem Charme und einem so
wohllautenden sprachlichen timbre , einer geradezu lyrischen
stimme verbindet c ired liewehr wird in die Chronik des burg -
theaters als der prototyp des jugendlichen Liebhabers , helden
und herzensbrechers eingehen . ’ ’

buergermeister marek kam auch auf das ’ » zweite kuenstleri
sehe leben ’ ’ zu sprechen , das liewehr auf der buehne der volks
oper in Operetten und musicals fuehrt . ’ ’ es ist daher kein
wunder , dass liewehr alsbald in Wien so populaer 'wurde ,
dass sogar schon die kinder in erster Linie dem darsteller
liewehr und erst in zweiter Linie der rolle beachtung schenken
die er gerade spielt . ’ ’

" kammerschauspieler fred liewehr ist das groesste glueck
geschehen , dass in Wien einem Schauspieler widerfahren kann ;
er lebt im herzen seiner mitbuerger , er lebt im herzen von
jung und alt . ’ ’

buergermeister marek schilderte dann die Laufbahn von
direktor franz stoss und hob hervor , dass er von den 60 jahren
seines Lebens 40 jahre beim theater sei , davon 35 als direktor

’ ’ direktor stoss ’ ’
, sagte der buergermeister , ’ » vereinigt

kuehlen kaufmaennischen verstand mit kuenstLerischer aufge -
sch lossenheit und grossem verstaendnis fuer sein ensemble .
durch eigene schauspielerische Leistung , vor allem im fern¬
seh -en ?

bleibt er seinem urspruengliehen beruf stets eng ver¬
bunden . in der josefstadt fuehrt franz stoss unter anderem
den ehrentitel ’ einspringer ’ - dank seiner eminenten begabung ,
eine rolle in kuerzester zeit zu erlernen und damit seinen
schauspielern bei unvorhergesehenen ausfaellen aus der Ver¬
legenheit zu helfende ( forts . folgt )
1400
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gemeinde Wien foerdert jules pascin - ausstellung

18 Wien 5 4 . 11 . ( rk ) die Vereinigung bildender kuenstier
wiener secession soll auf antrag von stadtraetin maria

j a c o b i einen foerderungszuschuss von 200 . 000 Schil¬
ling zur du rohfuehrung der ausstellung von gemaelden und

graphiken von jules p a s c i n erhalten , die ausstellung
jules pascin wird gemeinsam mit dem haus der kunst muenchen

gegenwaertig veranstaltet , sie ist noch bis 23 . november zu
sehen , gezeigt werden 61 gemaelde , 58 Zeichnungen und

aquarelle , 14 druckgraphiken sowie Skulpturen , keramiken
und illustrierte buecher , der reich bebilderte katalog bein¬
haltet 5 färb - und 77 . schwarz - weiss abbildungen .

jules pascin ( alias julius pinkas ) , 1895 - 1930 , studierte
an den akademien Wien und muenchen und zaehlt zu den kuenstler -

persoen lichkeiten aus den ersten jahrzehnten der . modernen
malerei unseres jahrhunderts , sehr bekannt sind seine zei ehiiungen
fuer den 7J simplicissimus ’ J .
1332

erhoehung der blindenbeihiIfe in Wien

16 Wien , 4 . 11 . ( rk ) auf antrag von wohIfahrtsstadtraet in
maria j a c o b i hat dienstag die wiener landesregierung
eine erhoehung der b lindenbeihiIfe mit Wirkung vom 1 . jaenner
1970 beschlossen , blinde erhalten ab diesem Zeitpunkt 838 Schil¬
ling anstatt bisher 795 Schilling und die schwerst sehbe¬
hinderten 490 Schilling statt bisher 465 Schilling und zwar
14 mal jaehrlich .
1320
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gesperrt bis 15 unr

fortsetzung goldene ehrenmedai llen fuer Kunz . .» liewehr , stoss

der Werdegang der ausgezeichneten

22 Wien , 4 . 11 . ( rk ) stadtrat maria j a c o b i wuerdigte
in Vertretung von kuIturstadtrat gertrude s a n d n e r die
kuenstlerischen Verdienste von erich k u n z , fred l i e w e h r
und franz s t o s s .

die stadtraetin betonte , dass die Verleihung der goldenen
ehrenmedaille auf grund eines einstimmig gefassten beschlusses
des wiener gemeinderates vom 10 . juli 1969 erfolgt .

die stadtraetin ging dann im detail auf den Werdegang der
drei prominenten kuenstler ein . sie schilderte , wie kunz gleich¬
zeitig die hochschule fuer weithandel besuchte und an der
akademie gesang studierte , bei einem gesangswettbewerb errang
er einen preis und wurde von direktor franz stoss an das stadt -

theater in troppau verpflichtet , sein debut war ein voller er¬

folg , ein erfolg , der ihn auf den naechsten Stationen in

glyndebourne , in plauen , in breslau und seit 1941 auch an der
wiener staatsoper treu blieb , auch in Salzburg und bayreuth so¬
wie an allen beruehmten opernbuehnen der weit wirkte er in
der folgezeit .

fred liewehr gehoert seit 36 jahren dem ensemble des
wiener burgtheaters an . an der universitaet Wien studierte er

germanistik , uebersiedeIte dann ins reinhardt - seminar , wo er
auch lehrer wurde « sein erstes engagement erfolgte in der josef -

stadt , von wo er , nach einer Spielzeit in graz , 1933 an das

burgtheater kam , auch der film und die Operette boten ihm oft

gelegenheit zu glaenzenden leistungen ,
die theaterlaufbahn von franz stoss , der urspruenglieh

jus studiert hatte , aber gleichzeitig an der wiener akademie
fuer musik und darstellende kunst inskribiert war , begann 1929
am deutschen volkstheater in Wien , die naechsten Stationen

waren bern und mehrere buehnen im Sudetenland , in teplitz -

schoenau wurde er direktor , es folgten direktorenposten in

troppau und berlin « 1945 kehrte stoss nach Wien zurueck und be¬

teiligte sich zielstrebig am Wiederaufbau des theaterlebens .
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mehrere inszenierungen im buergertheater brachten ihm grossen
kuenstterischen erfolg .

1951 uebersiedeLte stoss an das theater in der josefstadt ,
das er seit 1958 als alleiniger direktor leitet .

Professor stoss ist , wie stadtrat jacobi weiter ausfuehrte ,
der typus des theater ~ direktors , der in seiner person den
kuenstler und den erfahrenen praktiker vereinigt , der seine
buehne zum erfolg zu fuehren versteht ,

abschliessend gratulierte die stadtraetin den ausgezeichneten
kuenstlern im namen des kulturamtes der stadt Wien und in ihrem
eigenen namen . ( forts . )
1423

wiener rettungsmedaillen fuer mutige versicherungsangestellte

20 Wien , 4 . 11 , ( rk ) die wiener Landesregierung hat
dienstag die Verleihung der rettungsmedaillen des Landes
Wien an die beiden angestellten der wiener staedtischen
Versicherung Walter schreiner und Wilhelm
b r a z d a beschlossen , diese haben durch ihren mutigen
einsatz bei der brandkatastrophe in der kanadischen botschaft
zwei menschen vor dem feuertod gerettet , die rettungs -
medaille des Landes Wien erhaelt ausserdem der bootsvermieter
franz Schneider in wuerdigung seines mutigen
Verhaltens , das er in dererrettung eines menschen vor dem
ertrinkungstod unter einsa,z seines Lebens bewies , er
hat einer schweizer staatsbuergerin , die in der alten
donau Selbstmord begehen wollte , das leben gerettet ,
die ueberreichung der rettungsmedaillen durch Landeshauptmann
bruno m a r e k wird rechtzeitig mitgeteilt .
1402
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neue wohnbaufoerdsrungsdarLehen der wiener Landesregierung

17 Wien , 4 . 11 , ( rk ) die wiener Landesregierung hat dienstag
auf antrag von wohnungsstadtrat reinhoLd suttner dar -
Lehen nach dem wohnbaufoerderungsgesetz 1968 in hoehe von
96 miLLionen schiLLing beschLossen « damit wird der bau von
549 Wohnungen und sieben geschaeftsLokaLen ermoegLicht . in den
genuss dieser darLehen kommen verschiedene gemeinnuetzige bau -
Vereinigungen und andere juristische personen wie auch wiener ,
die ein eigenheim bauen woLLen .
1325

schweinehauptmarkt vom 4 . november

24 unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhr » 3 . 694 , davon 383
durchLaeufer , gesamtauitrieb dasseLbe , verkauft aLLes * ausLands —
schLachthof kein auftrieb .

preise extrem 17 . 90 bis 18 . 50 , 1 . quaLitaet 17 . 50 bis
17 . 80 , 2 . quaLitaet 17 . 10 bis 17 . 40 , 3 , quaLitaet 16 . 50 bis
17 , züchten extrem 14 . 20 bis 15 , züchten 13 . 50 bis 14 . aLt -
schneider 11 bis 12 .

der durchschnittspreis fuer inLaendische Schweine erhoehte
sich um 11 groschen und betraegt 17 . 50 . aussermarktbezuege in
der zeit vom 31 . Oktober bis 4 . november ( ohne direkteinbringungen
in die bezirke ) 1,899 stueck .
1553

pferdehauptmarkt vom 4 . november

25 auftrieb auf dem zentraLviehmarkt 33 , davon 2 fohLen ,
27 Pferde aus niederoesterreich , 3 aus dem burgenLand , 3 aus
der Steiermark , verkauft wurden aLs sch Lachttiere 12 , aLs nutz -
tiere 0 , unverkauft bLieben 21 ,

sch Lachttiere notierungen ” fohLen 0 , extrem 10 . 80 bis 11 ,
1 . quaLitaet 10 bis 10 . 50 , 2 . quaLitaet 9 . 10 bis 9 . 80 , 3 .
quaLitaet 8 . 90 . kein auftrieb im ausLandsschLachthof . der
durchschnittspreis fuer inLaendische sch Lachtpferde erhoehte
sich um 16 groschen je kiLogramm , durchschnittspreis fuer
schLachtpferde 9 . 92 .
1 554
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kondoLenzschreiben des buergermeisters

26 Wien , 4,11 , ( rk ) anlaesstich des ablebens des Linzer

buergermeister - stetLvertreters Stefan f e c h t e r hat
buergermeister bruno m a r e k der gattin des verstorbenen
ein kondoLenzschreiben uebersandt . auch der Linzer stadtver -

waLtung hat der wiener buergermeister sein beiLeid anLaessLich
des schweren verLustes ausgesprochen .
1607

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

23 Wien , 4 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teiLt mit :
heute waren auf den wiener maerkten foLgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig i

gemuese : haeupteLsaLat 2,50 bis 3,50 , karfioL 3 bis 4
schiLLing je stueck , karotten 3 bis 4 schiLLing je kiLogramm .

obst : aepfeL ( quaLitaetskLasse 2 ) 6 bis 7 schiLLing ,
birnen ( quaLitaetskLasse 2 ) 5 schiLLing , Weintrauben 5 bis 7
SchiLLing je kiLogramm ,
1606
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goldene ehrenmedail len : »
humorvolle dankesworte

27 Wien , 4 . 11 . ( rk ) erich kunz , fred liewehr und
franz stoss - drei besonders beliebte wiener kuenstler - wurden

dienstag nachmittag im wiener rathaus durch die ueberreichung
der goldenen ehrenmedaillen von buergermeister bruno n a r e k

geehrt . atracttraertin naria j a c o b i ( in Vertretung der
erkrankten kuItursuUucraetin sandner ) und der buergermeister
wuerdigten die Verdienste der kuenstler . fuehrende persoen -
lichkeiten des wiener kuIturLebens , Spitzenvertreter der behoerden
und der Stadtverwaltung sowie mehrere StadtsenatsmitgLieder
nahmen an der feier teil .

in launigen Worten dankten nacheinander direktor stoss ,
kammersaenger kunz und kammerschauspieler liewehr fuer die
auszeichnung . stoss erinnerte an die gemeinsame schauspieLer -
zeit mit liewehr in graz , schon damals sei das zweite grosse
talent liewehrs als saenger erkennbar gewesen , er sang an
einem abend in der Oesterreichischen erstauffuehrung der
Operette ’ ’ ball im savoy ’ ’ den verfuehrer und spielte am
naechsten abend den karl moor in den ’ ’ raeubern ’ ’ . direktor
stoss sprach genesungswuensche fuer die erkrankte kulturstadt -
raetin aus und bat den buergermeister , auch den den dank aller
drei ausgezeichneten . an die mitglieder des gemeinderates
zu uebermitteln .

kammersaenger kunz nahm , wie er launig formulierte , als
’ ’ rache ’ ’ fuer den bescheidenen gehalt seines vaters , der
beamter der stadt Wien war ,

’ ’ ein dritteld .es gesamten gold -
bestandes des rathauses mit nach hause, ’ ’

kammerschauspieler liewehr erinnerte an sein engagement
Lei direktor stoss in troppau . als gage konnte ihm stoss fuer die
rolle des ferdinand in Schillers ’ ’ kabale und liebe ’ ’ zwar kein
geld , aber den stoff fuer einen Wintermantel anbieten , ( schluss )
1650
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ein tragbares gasspuergeraet

1 Wien , 5 . 11 . ( rk ) bisher konnte man manchmal in den

wiener Strassen einen auffaellig gestrichenen kraftwagen fahren

sehen , der hinter sich ein schlauchrohr herschleppte , mit dem

in dem wagen eingebauten geraet konnten undichte stellen an

gasrohren gefunden werden , nun haben die wiener gaswerke ein

kleines tragbares gasspuergeraet angeschafft , das auf den

ruecken geschnallt wird , wie mit einem staubsaugerrohr spuert
der gassucher gasgeruch auf . dieses moderne tragbare geraet ,
von dem die gaswerke weitere exemplare bestellen wollen , wird

kommende woche der oeffentlichkeit vorgestellt .

geehrte redaktion

stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a will

kommende woche am 11 . november das neue gasspuerge
fuehren lassen , wir laden sie herzlich ein , berich

und fotoreporter zu entsenden , bitte merken sie vo
zeit ; dienstag , 11 . november , 10 . 30 uhr .
ort : gaswerke - direktion , 8 , josefstaedter st

2 . stock , Sitzungszimmer .

ihnen
raet vor -

terstatter

r :

rasse 10 - 12
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dr . zawadil ging in pension

buergermeister dankt rathausmeteorologen

zawadil - prognosen bleiben aber

2 Wien , 5 . 11 . ( rk ) mit 1 . november ist rathausmeteoroLoge

dr . rudolf zawadi l von der magistratsabteilung 29 ,
bruecken - und Wasserbau , in den ruhestand getreten , den hydro¬

graphischen sektor seines referats einschliesslich der grund -

wasserbeobachtung hat ein kollege uebernommen , fuer den meteoro¬

logischen dienst konnte jedoch kein entsprechender nachfolger

gefunden werden , dr . zawadil hat sich deshalb bereit erklaert ,
auch weiterhin dreimal woechentlich die wetterprognosen fuer

die magistratsabteilung 29 zu erstellen , auch fuer die ’ ’ stadt

Wien ’ ’ , das offizielle organ der bundeshauptstadt , wird der

rathausmeteorolöge i . r . weiterhin seine monatlichen Wetter¬

vorhersagen liefern , deren treffSicherheit in Wien bereits

sprichwoertlieh geworden ist . ,T

dr . zawadil wird im februar kommenden jahres 71 jahre alt ,
im dienst der gemeinde Wien stand er seit 1 . jaenner 1948 . seine

Pensionierung nahm buergermeister bruno m a r e k zum anlass ,
um dem rathausmeteorologen namens der wiener Stadtverwaltung

den offiziellen dank dafuer auszusprechen , dass dr . zawadil

ueber zwanzig jahre lang seine wertvollen kenntnisse und er -

fahrungen mit so viel erfolg in den dienst unserer stadt gestellt

hat .
, J ihre arbeiten waren riehtungsweisend ,

5 ’ heisst es weiter

in dem schreiben des buergermeisters ,
’ ’ und haben unter anderem

zum aufbau eines umfassenden grundwasserbeobachtungsnetzes ge -

fuehrt , das fuer die in aussicht genommenen grossen bauprojekte

von ganz besonderer Wichtigkeit sein wird , dank ihrer recht¬

zeitigen warnuno vor wetterunbiIden konnte das wiener stadtbau¬

amt durch geeignete massnahmen oft grosse schaeden auf bausteifen

verhueten und dadurch nicht nur finanzielle , sondern auch Zeit¬

verluste vermeiden , dass sie trotz ihrer umfassenden taetigkeit

als meteorolöge zeit fuer grundlegende wissenschaftliche arbeiten

fanden , die ihnen in der fachweit hohes ansehen eintrugen , ist

besonders zu wuerdigen . ’ 5
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grosses silbernes wiener ehrenzeichen fuer baurat schrack

3 5 . 11 . ( rk ) die wiener Landesregierung hat beschlossen ,
dem gruender der firma schrack ag , baurat h . c . dr . eduard
sch rack , anlaesslich seines 80 . geburtstages in

wuerdigung seiner grossen Verdienste um den Wiederaufbau der
oesterreichischen elektroindustrie,das grosse silberne ehren¬
zeichen fuer Verdienste um das Land Wien zu verleihen .
0943

verein der freunde der hermes - villa konstituiert

6 Wien , 5 . 1U . ( rk ) dienstag nachmittag fand im rathaus die

konstituierung des ’ ’ vereines der freunde der hermes - vilLa * ’

statt , der es sich zur aufgabe gestellt hat , die Sanierung der
hermes - villa im Lainzer tiergarten durchzufuehren , ueber Vor¬

schlag von stadtrat kurt heller wurden buergermeister
bruno m a r e k zum obmann und vizebuergermeister gertrude
s a n d n e r zum stelIvertretenden obamnn gewaehlt .

das kuratorium des Vereins , dem namhafte persoenlichkeiten
des oeffentliehen Lebens und der Wirtschaft angehoeren , waehlte
zudem forstdirektor dr . tomiczek zum geschaeftsfuehrer ,
generaldirektor dr . m a n t l e r zum kassier und praesident

fuegener zu seinem ste1Ivertreter , obersenatsrat doktor
k u t i l zum schrittfuehrer und stadtgartendirektor
a u e r zu seinem stelIvertreter , und schliesslich Professor
a p p e l , praesident g r a e f , die stadtraete
dkfm , hintschig und dr . k r a s s e r , general¬
direktor dr . s c h a e r f , stadtbaudirektor dr . k o l l e r ,
praesident lakowitsch , praesident mayer -

g u n t h o f , dr . schoeller - szuets und direktor
dr . alfred m a y zu Vorstandsmitgliedern , ( forts . )
1017
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sechsmal freundliche Schaffnerinnen

10 Wien , 5 . 11 . ( rk ) gleich sechs freundliche schaffnerinnen
konnte stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a mittwoch im

ringturm begruessen und zu ihrer vorbildlichen dienstauffassung
beglueckwuenschen . die sechs waren im rahmen der britischen
woche auf den londoner doppeldeckerbussen gefahren und hatten

sich dadurch die besondere anerkennung der sonst so kuehlen
briten erworbensder britische botschafter liess dies den
stadtrat besonders wissen .

in seinem dank schloss stadtrat nekula die bitte ein ,
durch freundliches verhalten auch weiterhin dazu beiZutrauen ,
das image der wiener verkehrsbetriebe zu bessern .

? , das erfreulich positive urteil aus dem ausland soll uns
allen ein ansporn sein , auch im inland eine bessere presse
zu bekommen , 3 ’

die besonders freundlichen schaffnerinnen werden schon in
naechster zeit gelegenheit haben , sich im personalwerbebus der
wiener Verkehrsbetriebe , der noch vor Weihnachten in die bundes
laender austaufen wird , erneut zu bewaehren .
1137

. grosses interesse fuer friedhofsbefragung

4 Wien , 5 . 11 , ( rk ) erfreulich gross ist das interesse der

wiener an der meinungsbefragung der Stadtverwaltung ueber Pro¬
bleme der friedhofsgestaltung . bis mittwoch sind nahezu

50 . 000 ausgefuellte fragekarten im rathaus eingetroffen , das

entspricht bisher einer beteiligung von 10 prozent .
die auswertung der bisher eingetangten karten ist bereits

im gang , jedoch \naräenin den naechsten tagen noch einige tausende
karten erwartet , die setbstverstaendlich ebenfalls be -

nu eck sichtigt werden .
0944
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ehrenmedai1len fuer prof . boskovsky ,
univ . - prof . dr . hofreiter und prof . uhl

5 Wien , 5 . 11 . ( rk ) am kommenden dienstag , dem 11 . november ,
wird buergermeister bruno m a r e k im stadtsenatssaat des
wiener raihauses an prof . Willy boskovsky , o . univ . - prof .
dr . nikolaus hofreiter und o . hochschul - prof . alfred

uhl die ehrenmedaille der bundeshauptstadt Wien in gold
ueberreichen .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und

fotoreporter zu entsenden .
zeits dienstag , 11 . november , 15 uhr ,
orts rathaus , stadtsenatssaal .

0955

mkv - vorstand beim buergermeister

7 Wien , 5 . 11 . ( rk ) der aus dem senior paut weber und
den herren alfred sch lossarek und dr . harald

w o l z t bestehende neue Vorstand des stadtverbandes des

mittelschueler - kartell - verbandes ( mkv ) machte mittwoch bei

buergermeister bruno m a r e k einen besuch , die herren

berichteten ueber die arbeit und die anliegen ihrer Organisation ,
der buergermeister betonte in dem gespraech sein grosses inter -

esse an jeglicher Jugendarbeit , das gespraech fand im beisein

von magistratsdirektor dr . rudotf e r t 1 statt .
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baugenehmigung fuer die wiener u - bahn

8 Wien , 5 . 11 . ( rk ) der wiener Landeshauptmann bruno m a r e k

hat mit bescheid vom 31 , Oktober 1969 die eisenbahnrecht Liehe bau¬

genehmigung zur tiefbaumaessigen hersteLLung des ersten abschnit -

tes der wiener u - bahn erteiLt . das verkehrsministerium aLs die

fuer die baugenehmigung zustaendige behoerde hatte den Landes¬

hauptmann ermaechtigt , das verfahren zur baugenehmigung nach

dem eisenbahngesetz abzuwickeLn . der Landeshauptmann hatte damit

die magistratsabteiLung 65 beauftragt .
die baugenehmigung bezieht sich ausschLiessLich auf die

tiefbaumaessige hersteLLung fuer die Linie u 1 zwischen

pauLanergasse und stock im eisen - pLatz und fuer teiLe der Linien

u 4 und u 2 . die gLeichzeitig von der ma 65 durchgefuehrten ent -

eignungsverhandLungen zur erLangung von servituten werden ge¬
trennt bescheidmaessig erLedigt . auch fuer den weiteren ausbau ,
aLso etwa die hersteLLung der tunneLausruestungen , werden noch

gesonderte genehmigungen notwendige sein .
in dem verfahren fuer die baugenehmigung wurden auf grund

der ausfuehrung von sachverstaendigen aLLe einwendungen zurueck -

gewiesen . so hatte der miteigentuemer eines hauses gegen die

erteiLung der eisenbahnrecht Lichen baugenehmigung eingewendet ,
dass ihm dadurch unter anderem die moegLichkeit zur er -

richtung eines atombunkers genommen werde .
aLLe einwendungen , auch soLche gegen die trassenfuehrung ,

vtirden , soweit sie sich nicht ueberhaupt aLs sachLich ungerecht¬

fertigte befuerchtungen erwiesen , aLs unbegruendet abgewiesen ,
denn der durch die eisenbahnrecht Liehe baugenehmigung ent¬

stehende vorteiL fuer die oeffentLichkeit , naemLich eine wesent -

Liche Verbesserung der befoerderungsmoegLichkeiten mit massen -

verkehrsmitteLn im dichtverbauten Stadtgebiet , sei groesser aLs

der nachteiL , der den antragsgegnern durch die genehmigung
des bauvorhabens erwachse , heisst es in dem bescheid .

gegen die eisenbahnrechtLiehe genehmigung gibt es keine

berufungsmoegLichkeit . den antragsgegnern stuende LedigLich eine

beschwerde beim verwaLtungs - oder verfassungsgerichtshof offen .
1103
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pah - siedlung ost ; wieder 638 Wohnungen

11 Wien , 5 . 11 . ( rk ) die schon fast magischen buchstaben pah
sind nicht nur die initialen des ehemaligen schwedischen minister -
praesidenten per albin hanssons fuer Wien bedeuten sie die be -

siedlung des suedrandes der stadt , die 1948 mit der halten ’ ’

per albin - hansson - siedlung begann , heute gibt es bereits eine
fast fertiggestellte pah - siedlung nord , und an der pah - siedlung
ost wird zuegig gebaut .

mittwoch beantragte stadtrat hubert p f o c h im hochbau -
ausschuss des gemeinderates den 5 . bauteil der ostsiedlung mit
638 Wohnungen und gesamtkosten von 162 millionen Schilling , die
Wohnungen werden 39 in fertigte ! Ibauweise errichtete haeuser um¬
fassen .

allein in der pah - siedlung ost sind bereits 1700 Wohnungen
bezogen oder stehen in besiedlung , der 5 . bauteil ist voraus¬
sichtlich nicht der letzte , so dass die per albin hansson -

siedlung insgesamt einen endstand an Wohnungen erreichen duerfte ,
der etwa dem der grossfeldsiedlung ( 5 . 000 bis 6 . 000 Wohnungen )
gleichkommt .
1 202

Ottakringer bad : pianung fuer weiteren ausbau

12 Wien , 5 . 11 . ( rk ) nach der Vollendung des mehrstufigen aus -
baues wird das Ottakringer bad ueber vier becken , 340 kabinen
und 1 . 470 kaestchen verfuegen . nachdem heuer zwei neue becken
in diesem bad fertiggestellt wurden , stehen jetzt weitere
arbeiten auf dem Programm , am mittwoch vergab der hochbauaus -
schuss des gemeinderates die Planungsarbeiten fuer die naechste
projektserstellung : die beiden neuen becken sollen mit einer
halle ueberdacht werden , in dieser halle werden sich auch
kabinenraeume befinden .

zu den weiteren plaenen gehoert der bau eines restaurants
und einer sauna fuer 75 besucher « das vierte und letze becken
wird ein erholungsbecken sein .
1206
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gugitz - ausstellung im archiv der stadt Wien

9 Wien , 5 . 11 - ( rk ) das archiv der stadt Wien bereitet derzeit
eine neue kLeinausstetLung vor , die ab 1 . dezember im rathaus im
1 . stock auf dem gang zwischen den stiegen 4 und 6 gezeigt werden
wird , mit dieser aussteltung soll des 95 . geburtstages von
gustav gugitz gedacht werden , der vor fuenf Jahren gestorben ist .

in diesen vergangenen fuenf Jahren ist es sehr still um
den ’ ’ historiographen der wiener ’ ’ geworden , um jenen profunden
kenner der lokalgeschicnte , der in dieser hinsicht mit persoen -

lichkeiten wie Schlager im 19 . Jahrhundert oder max von portheim
im 20 . vergleichbar ist . in gugitz konnte man noch die ausge¬
breiteten kenntnisse der polyhistoren vergangener Zeiten vor¬
linden , jenen gelehrten maennern , denen der nimbus und inner¬
liche glanz abgeklaerter , reifer altersweisheit angehaftet ,
er ist selbst fast neunzig jahre alt geworden und hat einen
guten teil seiner schaffenszeit der stadt Wien und ihren kultur -

instituten , dem archiv und der bibliothek , gewidmet , in der
stadt bibliothek hat gugitz waehrend des krieges die katatogi -

sierung der von der stadt uebernommenen privatbibliothek max von
portheims vorgenommen , das archiv der stadt und des Landes Wien
verdankt ihm die antage mehrerer archivbehelfe zu den toten -

beschauprotokoLLen , testamenten , verlassenschaftsabhandlungen
und konsk riptionsboegen .

das gesamtwerk dieses unernuedlichen und fleissigen - maimes
ist ein kolossales .
immer wieder entdeckt man neue seiten an dieser ein¬
maligen und in seiner art originellen ( zuletzt galt er schon als
original ) Literatenpersoenlichkeit , dessen werk wuerdig ist ,
spaeteren generationen vermittelt zu werden .
1105
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ehrerring der stadt Wien fuer heLerie thimig

14 Wien , 5 - 11 » ( rk ) im festlich geschmueckten stadtsenats -
saal des rathauses ueberreichte am mittwoch buergermeister
bruno m a r e k der grande dame des deutschsprachiger
theaters , trau Professor helere thimig - reinhardt
der ehrerrirg der stadt Wien . bei der musikalisch umrahmter
feier , ar der fuehrerde persoerlichkeiter des wierer kultur -

lebens , spitzervertreter des wierer lardtages sowie mehrere

mitglieder des stadtserats teilnahmen , hielt stadtraetir maria

j a c o b i ir Vertretung der erkrankten ku Iturstadtraetir
gertrude sardrer die Laudatio .

obgleich argehoerige eirer wierer schauspielerdynastie ,
war helere thimig urspruerglieh geger der willer ihres vaters
zum theater gegarger . -nachdem sie schauspielurterricht bei

hedwig bleibtreu gerommen hatte , trat sie , 17 jahre alt , erst¬
malig am badrer stadttheater auf . als ihr vater sie dort ge -
seher hatte , war er mit der berufswahl seirer tochter restlos
eirverstar der r

die begegrurg mit max reirhardt bedeutete fuer helere
thimig die volle ertfalturg ihrer schauspielerischer gestalturgs -
kraft , heute ist die zahl ihrer frauergestalter , die sie auf der
buehre verkoerperte , gar rieht mehr ueberschaubar . jede eirzelre
zeichrete sich , wie stadtraetir maria jacobi weiter ausfuehrte ,
durch praegrarte charakterisierurg urd irrere Wahrhaftigkeit aus .

die ratioralsozialistische aera brachte fuer die kuerst -
Lerir schwere jahre , sie girg mit max reirhardt rach amerika
urd fuehrte rach dessen 1943 erfolgter tod die vor ihrem gatter
begruerdete Schauspielschule 'weiter . 1946 rach wier zurueck -
gekehrt , wurde , helere thimig mit offener armer vom burgtheater
aufgenommen , ab ! 954 trat sie auch wieder im theater ir der
josefstadt auf , seit 1947 unterrichtet sie als Professor am
reinhardt - seminar «. ein jahr soaeter ueberrahm sie dessen
Leitung ,

buergermeister bruro m a r e k hob ir seirer an -
sprache hervor , dass der rame helere thimig ir doppelter , ja
dreifacher hirsicht fuer immer mit wier verbunden seis als
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prominente darstetlerin , als angehoerige einer unserer be -

ruehmtesten schauspieterfami Lien sowie als yefaehrtin und

mitarbeiterin des unvergesslichen begruenders des modernen

theaters .
» » die reinhardt - zeit ist in ihrer person bis heute

lebendig geblieben, ’ ’ sagte marek ,
5 ‘ sie wirkt weiter und

befruchtet dank ihrer paedagogischen und kuenstterischen

faehigkeiten die jugend der heraufkommenden neuen epoche des

Schauspiels , sie haben einmal , in abwandlung der Worte ihres

gatten gesagt , der Schauspieler habe sich nicht zu maskieren ,

sondern im gegenteil zu demaskieren , um so das menschliche in

der rolle und im darsteller selbst zu befreien und sichtbar

zu machen , sie haben sich zeitlebens an diesen grundsatz ge¬

halten und haben ihm auch im reinhardt - seminar an die schau -

spielschueter von heute und menschengestalter von morgen weiter

gegeben . ’ ’

anschliessend ueberreichte der buergermeister kammerschau -

spie lerin Professor helene thimig den ehrenring der stadt Wien

sowie einen strauss weisser und roten nelken ,

mit bewegten Worten dankte helene thimig fuer die ihr

erwiesene ehrung , der Schauspieler , der allein und isoliert auf

der buehne agiert , nehme die reaktion des Publikums , sein

weinen oder lachen , als dank - und erwarte keine weitere aus -

zeichnung . fuer sie bedeute der ehrenring der stadt Wien des¬

halb eine besonders grosse freude , weil auch ihr vater diesen

ring erhalten hat . dass sie solcherart die tradiiion ihres

vaters fortsetzen konnte , erfuelle sie mit einem tiefen gluecks

gefueht , schloss helene thimig ihre dankesworte .

1312
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winterpause fuer die rundfahrten n neues Wien ’ ’

beteiligung war heuer sehr gut

15 Wien , 5 . 11 . ( rk ) die heurige saison fuer die rundfahrten
? ’ neues Wien ’ ’ wurde ende Oktober abgeschlossen , von der winter¬
pause sind aber nur jene fahrten betroffen , die von montag bis
samstag taeglich ab dem rathaus gefuehrt und fuer die teilnehmer -
karten im einzelverkauf abgegeben wurden , die gruppenfahrten
werden gegen vorherige bestellung auch in den Wintermonaten

durchgefuehrt . anmeldungen hierzu beim buero der rundfahrten
? ’ neues Wien ’ ’

, rathaus , schmidthalle .
8 . 300 Personen haben heuer in der zeit zwischen 31 . rnaerz

und 31 . Oktober in 259 bussen an den ’ J linienmaessigen 5 ’ rund¬
fahrten teilgenommen , gruppenfahrten wurden in der zeit zwischen
1 . jaenner und 7 . Oktober fuer 23 . 000 teilnehmer in 581 bussen
durchgefuehrt . fachfuehrungen fanden im gleichen Zeitraum fuer
15 . 100 teilnehmer statt , bei den rundfahrten fuer einzelteil -
riehmer ’ ' zogen * ’ am meisten die routen 5 nach Laxenburg
( 2 . 150 teilnehmer ) und 1 zum flughafen Schwechat ( 1 . 730 teil¬
nehmer ) .
1314

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

16 Wien , 5 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
Obstsorten besonders preisguenstig ;

gemuese : Chinakohl 3 . 50 bis 4 Schilling , karotten 3
bis 4 Schilling , weisskraut 3 Schilling je kilogramm ,
karfiol 3 . 50 bis 4 Schilling je stueck .

obst : Weintrauben 5 bis 8 Schilling , aepfel ( qualitaets -
klasse zwei ) 6 bis 7 Schilling , birnen ( qualitaetsklasse
zwei ) 5 Schilling , mandarinen 12 bis 14 Schilling je kilo¬
gramm .
1358
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in vvien - inzersdorfs

modernster blumengrossmarkt Westeuropas vor eroeffnung

13 in der haLLe des bLumengrossmarktes an der taxenburger
Strasse in wien - inzersdorf wird Letzte hand an die Innenaus¬
stattung ange Legt » am 26 » november ist die feierLiche eroeffnung .
in knapp achtmonatiger bauzeit ist im sueden von Wien der
neue bLumengrossmarkt entstanden , der mit seiner technischen

ausstattung aLs der modernste in Westeuropa bezeichnet werben
kann , mit dem bLumengrossmarkt , der eine fLaeche von
3 . 500 quadratmeter bedeckt , wurde der erste bauabschnitt des

grossmarktes inzersdorf reaLisiert , die fertigsteLLung des
grossmarktes , fuer den rund 400 miLLionen schiLLing aufge¬
wendet werden , soLL in drei jahren erfoLgen .

die 85 meter Lange und 42 meter breite haLLe wurde aus
betonfertigteiLen ersteLLt und nach Letzten technischen er -
kenntnissen ausgestattet , auf zwei fahrbahnen mit einer breite
von 5 . 30 meter koennen die fahrzeuge der Produzenten und
haendLer entLang den Laengsseiten die haLLe befahren , die fahr¬
zeuge steLLen sich vor der marktoeffnung in einem stauraum auf
und werden dann durch automatische faLttueren eingeLassen . ins¬
gesamt 20 fahrzeuge haben auf den beiden fahrbahnen innerhaLb
der markthaLLe pLatz , ausserhaLb der haLLe stehen den markt -
fahrern 255 parkpLaetze zur verfuegung .

fuer das ’ 1 wohLbefinden ’ ’ der angebotenen bLumen arbeiten
eine spruehanLage . die eine Luftfeuchtigkeit von 80 prozent
erzieLt und ein Luftheizsystem , das eine staendige minimaL -
temperatur von 14 grac ! gewaehrLeistet . zur beLeuchtung der
haLLe wurden auf grund einer Versuchsreihe LeuchtstoffbaLken
ausgewaehLt , weLche die färben de :n bLumen unverfaeLscht
wiedergegeben .

den marktbesuchern stehen in der haLLe insgesamt 283
staende zur verfuegung , davon 34 zu je 16 quadratmetern ,
198 zu 5 quadratmetern und 51 zu 2,5 quadratmetern . zu jedem
stand gehoert ein teLefonanschLuss und eine schukosteckdose .
im keLLer der haLLe ist pLatz fuer den einbau eines gemeinschafts -

kuehLraumes vorgesehen -:
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der bau des inzersdorfer grossmarktes war notwendig ge¬
worden , als sich herausste t Ite , dass die auf verschiedenen

ptaetzen des Stadtzentrums befindlichen grosshandeIsmaerkte
den verkehrsbedingungen nicht mehr gewachsen waren » vor allem
der projektierte ausbau der wientalstrasse zur wichtigsten
Verbindung zwischen dem Zentrum und dem westen der Stadt war
mit dem grossmarkt am naschmarkt nicht mehr vereinbar .

fuer die tage in inzersdorf spricht die ftaechenmaessige
ausdehnungsmoeglichkeit und die guenstige verkehrslage , zumal
das haupteinzugsgebiet fuer obst und gemuese die Steiermark und
das burgenland sind , wenn die suedautobahn und ihre Verbindung
ueber die vierte donaubruecke fertiggestetIt sind , werden in
wenigen jahren auch die tangertialverbindungen des marktes ge¬
schaffen sein , wenn auf diese weise im sueden der stadt die
schwertastwagen abgefangen werden koennen , bedeutet das eine
wesentliche er Leichterung fuer den innerstaedtischen verkehr .
1246
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die hermes - viL La wird saniert

17 Wien , 5 » 11 . vrk ) im verLauf einer pressefuehrung durch
die hermes - viLLa im Lainzer tiergarten erkLaerte buergerrneister
bruno m a r e k am mittwoch , die hermes - viLLa werde aLs
integraLer bestandteiL des Lainzer tiergartens wieder instand¬
gesetzt werden , und zwar werde dies durch den tags zuvor kon¬
stituierten J ’ verein der freunde der hermes - viLLa ’ ’

, zu dessen
oomann dienstag buergerrneister bruno marek einstimmig gewaehLt
worden war , geschehen , die hermes - viLLa war in den Letzten
jahren zwar durch die gemeinde Wien notduerftig instandgesetzt
worden - so war das dach repariert worden , damit das gebaeude
nicht gaenzLich oem verfaLi , preisgegeben werde —

? doch oab es
fuer dieses nach pLaenen hasenauers erbauten gebaeude bisLang
keine neue funktion . der verein habe es sich zur aufgabe gesetzt ,
■so fuehrte buergermeister bruno marek aus , die hermes - viLLa nicht
nur instandzusetzen , sondern ihr darueber hinaus auch eine
neue funktion aLs heimatkunde - und jagdmuseum zu geben .

die renovierung der hermes - viLLa sei gLeichzeitig aLs bei¬
trag fuer das europaeische naturschutzjahr , das 1970 begangen
werde , zu werten , fuer die erste phase der renovierungs¬
arbeiten sei ein betrag von rund acht miLLionen schiLLing not¬
wendig . zwei miLLionen schiLLing werde die gemeinde Wien gLeich -
sam aLs starthiLfe dem verein zur verfuegung steLLen . die
erste etappe der instandsetzung beinhaLte die renovierung der
parterraeume , so dass bereits 1970 in der hermes - viLLa eine
sonderschau ueber naturgeschuetzte pfLanzen gezeigt werden
koenne . buergerrneister bruno marek wies noch darauf hin , dass
sich im inneren der viLLa drei bedeutende wiener Kunstrichtun¬
gen manifestieren ; die innenarchitektonische gestaLtung
hasenauers und die maLerei markarts und der rahL - schuLe .

aL 0 geschaeftsfuehrer des neuen Vereines erLaeuterte f orstdinek —
tor dr „ tomiczek die bedeutung der hermes - viLLa und des Lainzer
tiergartens im aL Lgemeinen . so sei der Lainzer tiergarten in ®nem von
den vereintennatiom an keaau^geg ebenen kataLog der bedeutendsten
naturreservate der weLt enthaLten . wenn man ferner annehme ,
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dass nur zehn proz .ent der besucher des Lainzer tiergartens - es

wurden heuer 285 . 000 besucher gezaehtt - das kuenftige museum

der wiener Landschaft , des waLdes und des wiLdes besuchten ,

gehe schon aLLein daraus die bedeutung dieses Projektes hervor ,

die einrichtung des museums seLbst werde von mehreren arbeits -

kreissn namhafter experten der verschiedenen WissenschaftLichen

diszipLinen vorgenommen werden .

1449

Wien : die city wird durchLeuchtet

18 Wien , 5 . 11 . ( rk ) die wiener city soLL auf ihre Wirtschaft -

Liehe , soziaLe und kuLtureLLe funktion untersucht werden : der

pLanungsausschuss des gemeinderates vergab mittwoch einen dies -

bezuegLichen auftrag an die Victor gruen internationaL ges . mbh .

soweit es sich dabei um architektonische und staedtebauLiche

arbeiten handeLt , muss die amerikanische geseLLschaft den weg

der Zusammenarbeit mit einem Oesterreichischen ziviLtechniker

besch reiten .
die Untersuchung soLL in drei phasen abgewinkelt werden :

die erste betrifft die grundsaetze der errichte . .. und ge -

staLtung von kerngebieten , die zweite die genereLLe beurteiLung

der anzustrebenden entwickLyng . die dritte phase schLiessLich

ist die detaiLLierte bearbeitung typischer und wichtiger einzel¬

gebiete . bei der Untersuchung soll auch die auswirkung der ab -

wanderung aus dem dichtverbauten gebiet in die entwicklungs -

zonen beleuchtet werden , ebenso die auswirkungen des u - bahn -

baues auf die wirtschaftliche Struktur der kerngebiete ,

der vom pLanungsausschuss vergebene auftrag , der von der

kammer der gewerblichen Wirtschaft und der bezirksvorstehung

des 1 , bezirkes sehr begruesst wird , sieht auch vor , dass vor —

schlaege zur errichtung von fussgaengerzonen erstellt werden .

1625
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neue einkommensgrenzen fuer wohnungswerber

1 Wien , 6 . 11 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer Woh¬

nungswesen wird sich kommenden donnerstag in einer eigenen

Sitzung mit der aenderung der einkommensgrenzen fuer wohnungs -

werber beschaeftigen . die neue regelung im wiener wohnbau -

fonds wird die bewerbung um eine wohnung einem groesseren

personenkreis als bisher moeglich machen , ausserdem wird dem

ausschuss ein antrag auf erhoehung der foerderungsbeitraege
fuer den genossenschaftlichen wohnbau vorliegen .

unmittelbar nach der Sitzung steht stadtrat reinhold
suttner den Vertretern der presse bei einer

Pressekonferenz

in den raeumen des presseforums zur verfuegung und wird die

neuen regelungen erlaeutern .

geehrte redaktiun

sie sind herzlich eingeladen , zu dieser pressekonferenz

berichterstatter zu entsenden .
zeit : donnerstag , 13 . november , 11 uhr .
ort : presseforum , konferenzraum .

0854
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hausmusik beim buergermeister

3 Wien , 6 . 11 . ( rk ) kommenden donnerstag , den 13 . november ,
wird in den repraesentationsraeumen des wiener rathauses ein haus -

rnusik - nachmi tiag veranstal tet . das Programm reichtvon arcangelo
coretli ( s ^nate - fuer zwei Violinen und klavier ) ueber brahms

( auswahl aus den liebeslieder - walzern ) ueber Schubert ( sonate in

g - moll ) und gustav mahler ( drei lieder ) bis robert Schumann

( abegg - variationen ) und richard strauss ( sonate fuer cello und

klavier , op . 6 , 3 . satz ) . die juengsten ausfuehrenden sind die

geschwister klara ( 9 jahre ) und hannes f l i e d e r ( 10 jahre ) .

sie sind - so wie die uebrigen mitwirkenden - schueler des kon -

servatoriums der stadt wi # n , das auch das Programm zusamrnenge -

stellt hat . als gaeste hat buergermeister bruno m a r e k die

traeger der wiener Landesehrenzeichen '
. sowie die traeger

der lebensretter - medaillen eingeladen .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und foto -

reporter zu entsenden .
zeit : donnerstag , 13 . november , 16 uhr ,
ort : repraesentationsraeume des wiener rathauses ,

0925

goldenes wiener Verdienstzeichen fuer Chorleiter der blinden

2 Wien , 6 . 11 . ( rk ) die wiener landesregierung hat beschlossen ,
dem Chorleiter des saengerbundes der blinden , hauptschuldirektor

i . r . Professor karl niedermann , anlaesslich der Voll¬

endung seines 75 . Lebensjahres , in wuerdigung seiner grossen

kuenstlerischen und Organisatorischen Leistungen das goldene Ver¬

dienstzeichen des Landes Wien zu verleihen .

0917



6 . november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ Platt 3149

neuer grosspar kpl atz im raum matzleinsdorfer platz

4 Wien , 6 . 11 . ( rk ) ab freitag ist ein grossparkplatz fuer rund

170 pkws zwischen den beiden guertelfahrbahnen in der naehe des
matzleinsdoa ?f er Platzes verfuegbar . dieses parkraum wird be¬
sonders den suedlichen teil des 5 . bezirkes entlasten .

zwischen dem matzleinsdorfer platz und dem herweghpark
sind die beiden guertelfahrbahnen ziemlich weit auseinander¬

gezogen . der dazwischen vorhandene grund wurde von
der stadt Wien zur errichtung von parkptaetzen benuetzt . zur
Sicherung des guertelverkehrs wurde die zu - und abfahrt fuer
diesen parkplatz genau festgeiegt : die zufahrt ist nur von der

einsiedtergasse her .- nach ueberquerung des innneren guertels
moeglich . in der gegenrichtung erfolgt die ausfahrt vom
parkplatz ebenfalls in die einsiedlergasse,doch besteht
auch eine abbiegemoeglichkeit in die noerdliche hauptfahr bahn
des margaretenguertels , also in richtung mariahilf .
1011
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morgen votksschuleroeffnung in Simmering
Prospekt informiert bevoelkerung ueber die neue schule

5 Wien , 6 . 11 . ( rk ) morgen freitag , den 7 . november , wird

buergermeist er bruno m a r e k um 9 . 30 uhr die neue Volks¬
schule der stadt Wien in Simmering auf dem Wilhelm kress - platz
offiziell ihrer bestimmung uebergeben . aus diesem anlasswird ein
informationsprospekt an die simmeringer bevoelkerung verteilt ,
der sie zur eroeffnung ihrer neuen schule einlaedt .

die neue Volksschule in Simmering wurde von jaenner 1968
bis april 1969 gebaut , die baukosten : 17,5 millionen Schilling ,
das sc hulgebaeude umfasst acht klassenzimmer , ein maedchenhand -
arbeitszimmer , ein musik - und ein Lichtbildzimmer , die pausen¬
halle und einen turnsaal mit brausebad . der schulbau wurde not¬
wendig , weil nach der fertigstellung der wcissenboecksiedlung
mehr als 1 . 000 familien zu ’ ’ neu - simmeringern ’ ’ wurden .

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , zu der schuleroeffnung be -

richterstatter und fotoreporter zu entsenden , bitte merken sie
vor :

zeit : freitag , 7 . november , 9 . 30 uhr .
ort : 11 , Wilhelm kress - platz .

1027

dekan der juridischen fakultaet im rathaus

6 Wien , 6 . 11 . ( rk ) in seiner eigenschaft als dekan der juri¬
dischen fakultaet der universitaet Wien machte donnerstag vor¬
mittag univ . - prof . dr . erwin melichar bei buerger¬
meis ter Lferuno m a r e k den antr ittsbesuch .
1028
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Musikveranstaltungen in der Woche vom 10 . bis 16 . November 1969

Wien , 5 . 11 . ( RK )

Montag > 10 .

18 . 30 Uhr *

19 . 30 Uhr ?

19 . 30 Uhr ?

Dienstag ,
18 . 30 Uhr ?

19 . 30 Uhr ?

19 . 30 Uhr ?

19 . 00 Uhr ?

Mittwoch ,
19 . 00 Uhr ?
19 . 30 Uhr ?

November ;

Musikakad erni e ( Johannesgasse 8 ) , Konzerts aal , V/iener
Akademie für Musik u . d . K . ? Violinabend c. er Klasse Franz

Samohyl ( Solosona . ten von J . S . Bach )

Musikverein Brahms — Saal , Gesellschaft ; ' er M.usimfreunde .
Violoncello - Soloabend Michail Chomitzer ( J . S . Bach ? Solo -
Sonaten , 1 . Abend . )

Wr . Funkhaus , Großer Sendesaal , Österrei¬
chischer Rundfunk ? 2 . Konzert im Zyklus VII ( 4 . Konzert
im Zyklus XII der Musikalischen Jugend ) ; Kölner Ensemnle
für neue Musik , Dirigent Uauricio Kagel ( Kagel ? Sonate für
Gitarre , Harfe , Kontrabaß und Fellinstrumente 5 Kammer¬
musik für Renaissance - Instrumente ; Der Schall für fünf
Spieler ) ? anschließend . Diskussion mit i iauiicio Kagel ,
Leitung Lothar Knessl ( österreichische Gesellschaft für
Musik )

11 . November ?

Musikakademie, ( Lothringenstr . ) Vortragssaal , wiener Aka¬
demie für Musik u . d . K . ? Vortrag Dr . Theophil Antonicek
" Antonio Cesti zum 300 . Todestag "

Musikverein , Brahms - Saal , Kasteliz - Konzerte ? Klavier¬
abend Siegfried . Schmalzl ( Pfitzner , R . Slrauss , Deoussy ,
E . L . Uray )

Musikverein,Großer Saal , Musikalische Jugend Österreichs ?
1 . Konzert im Zyklus IV B und 2 . Konzert im Zyklus IV A
( Wiederholung des 2 . Abonnementkonzertes des NÖ Ton¬
künstlerorchesters ) ; N . Ö . Tonkünstlerorchester , Ludwig
Streicher ( Kontrabaß ) . Takao Okamura ( Baß ) , Dirigent
Heinz Wallberg ( Beethoven ? Egmont - Quverture ; Mozart ?
Arie für Baß KV 612 ; Dittersdorf ? Kontrabaßkonzert E —Dur ;
Bruckner ? 7 . Symphonie )

Wr . Urania , Hörsaal VI , VHS Wiener Urania ? Vortrag Prof .
Anton Böhm " Schwedische Musik durch die Jahrhunderte "

( Durchbruch der Moderne - Neoklassizismus ) ; mit Musikbei¬
spielen

12 . November ;

Dom St . Stephan , Orgelkonzert
Musikverein Brahms - Saal , Gesellschaft der Musikfreunde :
Violoncello - Soloabend Michail Komitzer , ( J . S . Bach ? Solo -
Sonaten , 2 . Abend )
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Mittwoch,12 . November ;
19 * 30 Uhr ; Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft Ger Musikfreunde ;

Schubert - Klavierabend Wilhelm Kempff ( Sonaten a - Moll
op . 143 , Es - Dur op . 122 und f - Moll ; drei letzte Klavier¬
stücke ) ; nachgeholt vom 2 . Oktober 1969

Donnerstag , 13 . November ;
19 . 30 Uhr ; Musikverein . Brahms - Saal , Gesellschaft der Musikfreunde ;

2 . Konzert im Kammermusik - Zyklus ; Karlheinz Zoller , Flöte -
Wolfgang Boettcher , Cello - Waldemar Boling , Cembalo
( Händel , Telemann , J . S . Bach , J . M . Leclair , Vivaldi,Marats )

19 . 30 Uhr ; Musikverein , Großer Saal , Musikalische Jugend Österreichs ;
3 . Konzert im Zyklus III ( Voraufführung des 3 . Konzertes im
Symphoniker -rZyklus der GdM ) ; Wiener Symphoniker,Leonard
Hokanson ( Klavier ) , Dirigent Wolfgang Sawallisch ( Rubin ,
Beethoven , Ravel - Programm siehe 16 . November )

19 . 30 Uhr ; Collegium Hungaricum , ( Hollandstraße 4 ) , Collegium Hun -
garicum ; Kammerkonzert ; Ferenc - Liszt - Kammerorchester ,
Dirigent Frigyes Sandor

Freitag , 14 . November ;
11 . 00 Uhr ; Musikverein , Großer Saal , Kulturamt - Theater der Jugend ;

1 . Orchesterkonzert für Schüler der dritten Klassen ; Wr .
Symphoniker , Ingold Platzer ( Sprecherin ) , Roswitha Randacher
( Violine ) , Dirigent Milo Wawak ( Mozart ; Ouvertüre zu " Die
Hochtzeit des Figaro "

, Beethoven ; Romanze für Violine und
Orchester G - Dur op . 40 ; A . Kaufmann ; " Zirkus Pclörini " ;
Bizet ; Pastorale , Menuett und Farandole aus der 2 . " L * Ar -
lesienne - Suite " )

19 . 30 Uhr ; Konzerthaus , Großer Saal , Kulturvereinigung d . Jugend ," Stimmen der Welt " ; Jazzkonzert ; Rudi Wilfer - Trio,Barrel -
house - Jazzband

19 . 30 Uhr ; Musikverein , Brahms - Saal , Gedenkabend für den Komponisten
Joseph Laska ( anl . der 5 . Wiederkehr seines Todestages )

19 . 30 Uhr ; Musikverein , Großer Saal , Österreichischer Gewerkschafts¬
bund ; Voraufführung des 3 . Konzertes im Symphonikerzyklus
der GdM ; Wr . Symphoniker , Leonard Hokanson ( Klavier ) ,
Dirigent Wolfgang Sawallisch ( Rubin , Beethoven , Ravel -
Programm siehe 16 . November )

19 . 30 Uhr ; Wr . Urania , Klubsaal , VHS Wiener Urania ; Kompositions -
abend Josef Emil Syrowatka ; Senta Benesch ( Cello ) , Elisabeth
Spiller ( Klavier ) , Heinz Zednik ( Tenor ) , Dr . Hans Wawrzik

( Klavierbegleitung )

Samstag , 13 . November ;
16 . 00 Uhr ; Bildungsreferat Hernals , ( Kalvarienberggasse 28 ) , Konzert

des Klassischen Wiener Schrammelquartettes , Leitung Lois
Bock
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Samstag , 13 . Novembers

19 . 30 Uhr : Musikverein Großer Saal , Theater der Jugend ; Vorauf¬
führung des 3 . Konzertes im Symphoniker - Zyklus der
GdM ; Wr . Symphoniker Leonard Hokanson ( Klavier ) , Lirigent
Wolfgang Sawallisch ( Rubin , Beethoven , Ravel - Programm
siehe 16 . November )

Sonntag , 16 . November ;

16 . 00 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Eichendorff - Quintett :
2 . Abonnementkonzert ( Bläserquintette von Rudolf Jettei ,
Hugo Käch , Awedis Ljambazian und Eugene Bozza )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Cello - Abend Kalco Gadewsky , am
Flügel Laurana Trimble ( Schubert , Beethoven , Schostakowitsch ,
Janacek )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde :
3 . Konzert im Symphoniker - Zyklus ; Wiener Symphoniker ,
Leonard Hokanson ( Klavier ) , Lirigent Wolfgang Sawallisch
( Rubin : 5 . Symphonie ; Beethoven : 4 . Klavierkonzert G - Lur
op . 58 ; Ravel : " La Valse " )

19 . 30 Uhr , Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer Rund¬
funk - Österreichische Gesellschaft für zeitgenössische
Musik : 2 . Konzert im Zyklus VIII ; Kammerorchester Bratislava ,
Jozef

°

Svehk ( Horn ) VDirigeht Vlastimil Horak ( Nedbal ; Präludium
Fuge ; Romanovsky : Konzert für Kammerorchester ; Nussgruber ;
Musik für Horn und . Streicher ; L . M . Walzel : Sonae a • religiosa ;
H,Reiter ; Serenade für Kammerorchester )
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kokskrise - eine europaeische erscheinung
gaskoksanteil an Versorgung war immer gering

8 Wien , 6 . 11 . ( rk ) die kokskrise ist eine heuer in ganz europa
festgestetLte erscheinung . von der entwicklung an der rühr aus¬
gehend , wo der neuerliche stahlboom mehr koks verschlingt als
bisher , hat sich die Verknappung am ganzen kontinent bemerkbar

gemacht , dazu kommt , dass die lieferanten aus dem osten nur
sehr zoegernd ihre kontingente erfuelten 0 und , das soll gar nicht

verschwiegen werden , dass durch den Wegfall der kostspieligen
kohlengaserzeugung - ebenfalls keine wiener erfindung , sondern
in den meisten europaeischen taendern als natuerliche entwicklung
zu verbuchen - die beistellung von gaskoks zurueckgegangen ist .

die wiener gaswerke haben bekanntlich im august dieses

jahres ihre kohlengasproduktion zugunsten preiswerterer kompo-

nenten fuer das wiener Stadtgas eingestellt , seit jahren aller¬

dings ’ ’ fuhr ’ ’ man bei den gaswerken immer weniger kammeroefen
und somit kann man die endgueltige Stillegung eigentlich nur
als logische konsequenz betrachten , wenn man bedenkt , dass der
wiener gaskoks mit ganzen 180 . 000 tonnen im letzten jahr nur
einen geringen teil dessen aufbrachte , was in Wien und Umgebung
an koks benoetigt wurde , so ist die entwicklung auch vom gesichts
punkt des Verbrauchers her nicht dramatisch zu sehen : den
loewenanteil trugen huettenkoks und importkoks .

wenn es daher in diesen tagen auch auf dem wiener markt
zu einer koksknappheit gekommen ist , so sind daran nicht die
gaswerke schuld , sondern viel eher eine wirtschaftliche um-

schwungsituation , die , wie eingangs erwaehnt , in ganz europa
platz greift , dazu kommt der katastrophal niedrige wasserstand
auf europas waasexstrassen , der verhindert , dass rechtzeitig
koks auf die leeren halden kommt : entlang der donau liegen
dutzende schleppzuege rnit importkoks fest .

der wiener gaskoksvertrieb , der nach wie vor - nie
waren es die wiener gaswerke - fuer die Versorgung der be -

voelkerung mit koks sorge traegt , hofft , in kuerze wenigstens
mit Lieferungen aus Ungarn , die per schiene kommen sollen , den

engpass ueberwinden zu koennen .
1207
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neue betatron - bestrahlungsan L age im

allgemeinen krankenhaus

7 Wien , 6 . 11 . ( rk ) in einem festakt wurde donnerstag vor¬

mittag in der strahlentherapeutischen klinik im allgemeinen

krankenhaus die neue betatronanlage von buergermeister bruno

m a r e k in anwesenheit von unterrichtsminister dr . alois

m o c k an klinikvorstand univ . - prof . dr . kaercher

uebergeben .
stadtraetin dr . maria schaumayer wies in Ver¬

tretung von gesundheitsstadtrat dr . glueck darauf hin , dass

man im akh als sitz der universitaetskliniken besonderes

gewicht auf den ausbau der strahlentherapie gelegt habe .

1959 wurde eine kobaltkanone angeschafft und nun die betatron¬

anlage , die 11,8 millionen Schilling gekostet hat .

mit hilfe des betatrons , das zu den staerksten bestrah -

lungsgeraeten gehoert , kann jede gewuenschte stelle im

koerper erfasst und der tumor mit entsprechend hohen dosen

zerstoert werden , der vorteil des geraetes liegt darin , dass

der alIgemeinzustand des patienten weniger beeinträchtigt

wird .
abschliessend verwies die stadtraetin darauf , dass mit

der fertigstellung des betatrons , der ausbau der strahl en -

therapeutischen einrichtung nicht beendet sei . derzeit werde

an der errichtung der kobaltanlage gearbeitet , die in erster

linie den Patientinnen der beiden frauenkliniken dienen soll ,

demnaechst wird mit dem bau der bettenstation der strahlen -

ther apeut ischen klinik begonnen .

buergermeister marek fuehrte aus , daß die Stadtverwal¬

tung sichsehr wohl bewusst sei,dassunz aehlige menschen in der

angst vor der aergsten aller Krankheiten leben , diesem um¬

stand rechnung tragend habe bereits julius tandler eine fuer

die damalige zeit ungewoehnlich grosse radiummenge fuer Wien

angeschafft,und die stadt wien habe ,nach dem zweiten Welt¬

krieg finanzielle mittel fuer die inbetriebnahme der ersten

betatronanlage in lainz im jahr 1965 zur verfuegung gestellt ,

an dem feierlichen akt nahmen auch mehrere mitglieder

des wiener stadtsenates und des wiener gemeinderates , der

dekan der medizinischen fakultaet , prof . dr . novotny , sowie
universitaetsprofessoren aus dem in - und ausland teil .
1200



6 . november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 3156

brueckensch tag ueber die doriau

9 Wien , 6 . 11 . ( rk ) am donnerstag frueh fand im zuge der nordost

autob ahn der brueckerschlag ueber die donau statt : es wurde das

Letzte traegerstueck der Stahlkonstruktion , die den ström selbst

ueberspannt , eingesetzt , an diesem brueckenschlag nahmen bundes -

kanzler dr . k l a u s und bautenminister dr . k o t z i n a

teil , buergermeister bruno marek sowie der fuer die baudurch —

fuehrung zustaendige stadtrat kurt heiter waren jedoch nicht ver¬

treten . und zwar deshalb , weil es wegen der von der bundes -

regierung beabsichtigten namensgebung fuer die vierte donau -

bruecke zu keinem , einvernehmen zwischen bund und gemeinde Wien

gekommen war .
die namensgebung der bruecke ist am donnerstag unterbtieben ,

was auch seitens der wiener Stadtverwaltung zur kenntnis genommen

wurde , dadurch ist die moegtichkeit nicht verschuettet worden ,

die brueckenbenenn ung nach den bisherigen gepf logenheiten vorzu¬

nehmen .
die Stadtverwaltung , mit buergermeist er bruno marek an der

spitze,war in den letzten tagen intensiv bemueht , eine kontro —

verse um die namensgebung vor allem deshalb zu vermeiden , um

das andenken an den grossen Oesterreichischen Staatsmann und

ehrenbuerger von Wien , julius raab , nicht in eine tagespcliti -

sche polemik hineinzuziehen , dies war auch der grund dafuer ,

dass der Landeshauptmann von Wien bis heute ueber diese frage

nicht die oeffentlichkeit informiert hat .

das vorgehen des bundes war naemlich hoechst ungewoehnlich

und hat bisher keinerlei parallelen : in einem vom 27 . Oktober

datierten brief hatte bautenminister kotzina buergermeister

bruno marek mitgeteilt , dass der vierten donaubruecke durch die

Verleihung eines namens eine sinnfaellige akzentuierung gegeben

werden solle , die dem werk und der bedeutung der bundeshaupt -

stadt fuer ganz Oesterreich gerecht werde , diese ueber1egungen

haetten dazu gefuehrt , am tage des brueckenschLages der oeffent -

lichkeit mitzuteilen , dass diese bruecke den namen julius raab ’

tragen solle .
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dieser briet ist am 28 . Oktober bei buer germe ister bruro

marek eirgelargt . noch am selber tage wurde auf grund vor presse -

meldurger bekarrt , dass die burdesregierurg bereits eirer be¬

schloss gefasst habe, , die bruecke rach j -ulius raab zu bererrer .

buergermeister bruro marek hat am 31 . Oktober dem bauter -

mirister brieflich seir befremder ausgedruockt,dass die ert -

scheidung ueber die brueckerbererrurg veroeffer 11ich t worder sei ,
ohre vorher mit ihm das eirverrehmer herzusteiler , eir solches

vorgeher widerspreche voellig der bisheriger gepf logerheiter .

derr bisher sei es immer so geweser , dass die bererrurg vor

strasser urd bruecker im wierer Stadtgebiet , auch werr sie ir

der verwalturg des burdes starder , vor der gewaehlter orgarer
der stadt wier vorgerommer worder sei . so habe der zustaerdige

gemeirderatsausschuss etwa die ’ ’ bruecke der roter armee ’ ’ im

jahre 1956 wieder ir ’ ’ reichsbruecke ’ ’ umberarrt , ohre dass

vor seiter des burdes dageger eirwaerde erhober worder waerer .

buergermeister bruro marek verwahrte sich ir dem briet ert -

schieder dageger , dass rurmehr der burd ohre vorherige fuehlurg -

rahme mit der stadt wier urd ir voelliger regierurg des

foederalistischer gedarkers das recht der ramersgeburg fuer

burdesbruecker ir arspruch rehme .
» » eir solches eirseitiges vorgeher koerrte urverdierter -

masser der staatsmarr julius raab rach seirern tode zum erlass

politischer auseirardersetzurg werder lasser , richts laege mir

aber ferrer , als das arderker ar dieser grosser oesterreicher

schmaelerr zu woller , desser rame ar die schwerer jahre erirrert ,
als erfuellt vom geiste der zusammergehorigkeit aller oester¬

reicher ir zusammerarbeit der beider staatsmaerrer raab urd

schaerf die grurdtager fuer Oesterreichs urabhaergigkeit urd

wohlstard geschaffer wurder ’ ’
, heisst es wörtlich ir dem

briet des buergermeisters .
bruro marek erirrerte zudem roch darar , dass die stadt

wier grosser brueckerbauter ortsbezogere oder auf ihrer zweck

gerichtete ramer gegeber habe .

/
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auf grund dieses briefes von buergermeister marek hat

bautenminister kotzina mittwoch abend dem wiener Landeshauptmann

im rathaus einen besuch abgestattet , um diese angelegenneit zu

besprechen , dabei erklaerte der bautenminister , er habe eine

brueskierung Wiens nicht beabsichtigt gehabt und sei nach wie

vor an einer einvernehmlichen regelung interessiert . bueger -

meister marek wiederholte seinen Standpunkt und wies neuer¬

lich darauf hin , dass seiner meinung nach alles getan werden

muesste , um das andenken an den wiener ehrenbuerger julius
raab unter keinen umstaenden zu schrnaelern . die vorgangsweise
der bundesregierung koenne ' jedoch von den gewaehlten repraesen -

tanten und der wiener bevoelkerung selbst nicht akzeptiert
werden .

trotz beiderseitigen bemuehens kam jedoch mittwoch

abend keine fuer die Stadtverwaltung voll befriedigende loesung
zustande , sodass buergermeister bruno marek nicht in der läge
war , am donnerstag an dem brueckenschlag teilzunehmen .

der buergermeister hat jedoch den beim brueckenbau be¬

teiligten arbeitern brieflich seinen dankfuer die hervorragende

Leistung beim bau der vierten donaubruecke zum ausdruck ge¬
bracht .
1244

r indernachmarkt vom 6 . november

13 Wien , 6 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 , neuzufuhr
Ungarn : 12 stiere , verkauft zum preis von 17,50 je kilogramm .

Schweine - und pferdenachmarkt vom 6 . november

Wien , 6 . 11 . ( rk ) kein auftrieb .
1445
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buergermeister besuchte zweitaeLteste Wienerin

12 Wien , 6 . 11 , ( rk ) anlaesslich ihres 105 . ge -burtstages
besuchte am donnerstag buergermeister bruno m a r e k in

meidling , schurzgasse 60 , trau teopoldine rolland , um

der Jubilarin die glueckwuensche der Stadtverwaltung undeinen

blumenstrauss zu ueberbringen . die ehrengabe ueberreichte der

bezirksvorsteher des 12 . bezirkes , Wilhelm h r a d i l .
ausserdem war auch der bezirksvorsteher von mariahilf ,
hubert feilnreiter , erschienen , da trau rolland
im heutigen bez irk sbereich , naemlich in gurnpendorf , am

8 . november 1864 geboren wurde , damals lag der ort noch
ausserhalb der stadt .

trau rolland ist die tochter eines Schuhmachers , dessen
werkstaette in unmitteIbarer naehe des seinerzeit sehr be¬
kannten Wirtshauses ’ ’ zur schoenen schaeferin ’ ’ lag . der ehe
mit einem bueroangestelIten , den sie 1895 heiratete , ent¬
stammen drei soehne und eine tochter , die alle noch am leben
sind , die 74 jahre alte tochter fuehrt den haushalt , die
soehne sind 79 , 69 und 65 jahre alt . auf anraten ihrer mutter
waehlten sie alle den gleichen beruf und wurden dentisten ,
die zweitaelteste Wienerin erfreut sich geistiger frische
und guter gesundheit . in der warmen Jahreszeit geht sie in
dem hinter dem haus gelegenen garten noch ohne stock spazieren .

an der spitze der betagten Wienerinnen steht , wie bereits
kurz berichtet , frau josefine g r o e g e r , die am
28 . november im altersheim lainz ihren 106 o geburtstag
feiern wird .
1409
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im bereich karlsplatz :

gleisverLegungen werden notwendig

10 Wien , 6 . 11 . ( rk ) in der nacht vom 7 . auf 8 . november tritt

im bereich kartsplatz die erste phase der gleisumtegungen in

kraft , hiebei werden die stadteinwaertsfuehrenden 60er — Linien und

die badner bahn in den resselpark verlegt und ueber ein bruecken —

Provisorium schraeg ueber die offene Stadtbahnstation kartsplatz

in richtung akademiestrasse gefuehrt .

damit wird die moeglichkeit geschaffen , die verkehrsum -

teitung treitIstrasse - resselpark an die lastenstrasse in rich¬

tung schwarzenbergptatz anzuschliessen . der autoverkehr wird in

etwa einer woche ueber diese Umleitungsstrecke ftiessen koennen .

der ast der lastenstrasse zwischen verkehrsbuero und resselpark

wird dann fuer den verkehr gesperrt und baugelaenfe .

zweite umlegungsphase

im bereich des girardiparks wird von der ecke operngasse /

friedrichstrasse bis zum verkehrsbuero ein fussgaengerweg ge¬

fuehrt , der eine neu zu errichtende Station , die nach der

zweiten phase der gleisumlegung in zirka drei wochen angelegt

wird , bedienen soll , die hattestette der zweierlinie im

girardipark wird dann zu diesem Zeitpunkt zum kuensterthaus

verlegt .

1258

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

11 Wien , 6 . 11 . ( rk ) das rnarktamt der stadt Wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 3,50 bis 4 Schilling , karotten 2 bis

5 Schilling je kilogramm , karfiol 3,50 bis 4 Schilling je stueck .

obst : Weintrauben 5 bis 8 Schilling , aepfel ( qualitaets -

klasse 2 ) 6 bis 7 Schilling ,
Dirnen ( quäl itaetsklasse 1 ) 7 bis

8 Schilling je kilog ramm .

1 354
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hochbau : erfolgreicher kampf gegen Winterarbeitslosigkeit

14 Wien , 6 . 11 . ( rk ) den steigenden wohnbeduerfnissen ent¬

sprechend hat sich in den letzten jahren der anteil jener

Wohnungen dauernd erhoeht , die mit Zentralheizungen ausgestattet
sind , hochbaustadtrat hubert p f o c h markierte donnerstag
vor wiener kommunalberichterstattern den augenblicklichen

Prozentsatz : 93 von 100 gemeindewohnungen , die heuer gebaut
wurden , sind mit Zentralheizung ausgestattet .

auch die arbeitsmarktpolitik wird von der stadt Wien unter

dem aspekt der ex istenzsicherung gesteuert : durch die massnahmen

zur Verhinderung der winterarbeitslosigkeit wurden allein im

hochbaubereich waehrend des letzten winters mehr als 4 . 000

existenzen von arbeitnehmern gesichert , ueber initiative der

stadt wurden naemlich im letzten winter rund 4 . 000 arbeit -

nehmer des baugewerbes im hochbau beschaeftigt , die ohne diese

steuerungsmassnahmen ihren arbeitsplatz verloren haetten .
im sinne dieser intentionen werden auch fuer den bevor¬

stehenden winter alle massnahmen getroffen um im bau - und

baunebengewerbe die beruechtigte winterarbeitslosigkeit auf ein

mindestmass herabzusetzen .
1532
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neuer us - botschafter be 1 n buergermeister
abruestungsgespraeche in Wien ?

15 Wien , 6 . 11 . ( rk ) der neue botschafter der usa in oester -
reich , dr . John p . h u me s * machte donnerstag nachmittag bei
buergermeister bruno m a r e k seinen antrittsbesuch . der
botschafter drueckte dabei die hoffnung aus , dass die gespraeche
ueber die abruestuncj in Wien stattfinden moegen , wo die gute
atmosphaere zu einem erfolg beitragen koenne . ferner deutete
humes die moeglichkeit an , dass die internationale raumfahrt -
behoerde ihren sitz nach Wien verlegen koenne . auch wuerdigte
der amerikanische botschafter die rolle und initiative Oester¬
reichs als neutraler Vermittler zwischen ost und west .

der buergermeister wuerdigte die bedeutung der us - wirtschafts
hilfe nach dem krieg und sprach dafuer den vereinigten Staaten den
dank aus . auch wies er auf die bemuehungen der stadt Wien zur
errichtung des unido - amtssitzes hin . zur erinnerung an den
antrittsbesuch ueberreichte der buergermeister botschafter doktor
humes einen handsignierten wien - bildband .
1615
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biomull - ein oesterreichisches patent

1 Wien , 7 . 11 . ( rk ) donnerstag fand in der Werksanlage der

» 1 biomu 11 ’ * eine p .ressefuehrung statt , bei der gelegenheit ge¬

boten wurde , die einzelnen phasen der biomull - gewinnung mitzu¬

erleben .
1954 wurde in Wien die biomull gmbh zu dem zweck gegruendet ,

aus dem reichlich vorhandenen hausmuell hochwertigen kompost zu

erzeugen , die geselIschafter der * » biomull ’ ’ sind die stadt Wien ,
der verband laendlicher genossenschaften und die patenttraeger .

der stadtkompost - biomull wird nach dem patent von dkfm . tagger

und dipl . - landw . mayer erzeugt , dieses ’ ’ biomull - verfahren ? *

beruht vor allem auf einer einwandfreien biologischen Umsetzung

aller organischischen Substanzen im muell , wie papier , obst ,

Speisereste etc . in erstklassigen humus .

der muell aus den muelIsammelwagen wird in grosse aufnahme¬

bunker aus beton gekippt und von hier aus mittels greiferkrane

auf dosierbaender gebracht , dort geht die erste aufloesung des

gepressten muells vor sich , von den dosierbaendern wird der

muell ueber eine foerderbandgrube in drei grobsiebe gebracht ,

anschliessend wird der siebdurchfall ueber ein foerderband in

die misehtrommel gebracht , in welcher der abgesiebte muell ,

mit Zusatzstoffen versehen und mit wasser befeuchtet , abge¬

mischt wird , der siebueberlauf kommt auf die sogenannten lese -

baender . auf diesen werden eisen , buntmetall und grosse plastikteile

• A
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ausgelesen , der restliche muell - groesstenteiIs papier - wird in

einer muehle zerkleinert , ebenfalls mit wasser befeuchtet und mit dem

rohmuell aus der mischtrommel gemeinsam auf die rottemieten

gebracht , in diesen mieten setzt nach kurzer zeit sodann der

rotteprozess ein . nach abschluss der verschiedenen durch bakte -

rien hervorgerufenen rottevorgaenge , die insgesamt zirka sechs

bis acht monate dauern , wird der korrpost neuerlich gesiebt ,
gemahlen und schliesslich als humusdueqger verkaufsfertig ge¬

macht .
die anlage kann gegenwaertig zirka 20 tonnen muell pro

stunde verarbeiten , ist jedoch noch ausbaufaehig .

0900

gemeinderat dr . weninger gestorben

2 Wien,7 . 11 . ( rk ) donnerstag mittag ist gemeinderat doktor

franz weninger ploetzlich und unerwartet im 61 . Lebens¬

jahr gestorben , vom wiener rathaus wehen heute die trauer -

fahnen .
gemeinderat weninger gehoerte dem wiener gemeinderat seit

1958 an und war zuletzt 2 . vorsitzender - stellvertreter im aus -

schuss fuer verschiedene rechtsangelegenheiten und mitglied des

wohIfah rtsausschusses .

weninger wurde am 16 . april 1909 in Wien geboren , maturierte

mit auszeichnung und wurde 1932 zum dr . juris promoviert , ein

jahr spaeter trat er in die finanzverwaltung ein . nach der

russischen kriegsgefangenschaft wurde er 1948 sektionsrat und

1954 ministerialrat im finanzministerium . in der oevp bekleidete

er seit 1967 die funktion einen bezirksparteiobmannes von waehring .
fuer seine ' Verdienste wurde dr . weninger heuer mit

silbernen ehrenzeichen der republik ausgezeichnet .
0927

dem grossen



7 , november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b tatt 3165

■neuer bezirksvorsteher tuen der 4 . bezirk gewaehlt
abschied fuer scheidender bezirksvorsteher ramel

3 Wien , 7 . 11 . ( rk ) mit der stimmen aller parteier wurde

dorrerstag aberd herbert walkerstorfer ( oevp )

zum neuer bezirksvorsteher des 4 . bezirkes gewaehlt . gleich¬

zeitig wurde der langjaehrige bezirksvorsteher frarz ramel ,
der mit erreichurg der altersgrerze zuruecktrat , verabschiedet ,
an der ausserordertliehen Sitzung in der bezirksvorstehung in

der favoriterstrasse rahmen buergermeister bruro m a r e k

und dritter lardtagspraesidert karl mueh thauser

teil , der wahlvorgarg leitete bezirksvorsteher - stelIvertreterir

herma rothelfer .
buergermeister bruro marek dankte dem scheidender bezirks¬

vorsteher ramel namens der stadt Wien fuer seine grossen Ver¬
dienste um den bezirk wieder , ramel war seit april 1952 bezirks¬

vorsteher , der bezirksvertretung gehoerte er 24 jahre lang an .
vor allem waehrend der besatzung durch die russen konnte ramel

viel zur Linderung der not in seinem bezirk beitragen , nachdem

er schon vor dem 15 an schluss ’ ’ fuersorge - und bezirksrat war ,
dann politisch verfolgt wurde und spaeter frontdienst leistete ,
wurde er 1945 wieder bezirksrat uni 1950 zum fuersorgeamtsvor -

stand bestellt , die errichtung des neuen amtshauses zaehlt auch

zu seinen Verdiensten .
der neue bezirksvorsteher walkerstorfer wurde am 10 . mai 1914

in Wien geboren , nach der matura inskribierte er medizin , musste

dann aber sein Studium 1938 unterbrechen , da er zur deutschen

Wehrmacht eingezogen wurde , nach kriegsende war walkerstorfer
zwei jahre in amerikanischer gefangenschaft . sein medizinstudium
konnte er dann aus finanziellen gruenden nicht mehr fortsetzen ,
von 1955 bis 1963 war er bezirksparteisekretaer der oevp . danach
uebernahm er den posten eines abteilungsleiters einer Wohnungs¬

verwaltungsgesellschaft . 1964 wurde er zum bezirksrat des 4 .
bezirkes gewaehlt , 1969 neuerlich in dieser funktion bestaetigt .

0947
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vierte donaubruecke eingeknickt
Ursache noch unbekannt

4 Wien , 7 . 11 . ( rk ) seit donnerstag , 21 . 20 uhr , sind an
der baustelle der vierten donaubruecke pausenlos techniker im
einsatz , um die Ursache fuer die einknickung der stahIbruecke ,
also des ueber den ström fuehrenden teiles der gesamten bruecke ,
zu untersuchen , bis jetzt laesst sich die Ursache nicht mit
Sicherheit angeben , doch wird angenommen , dass die Verformung
der t rage lernen te an insgesamt drei stellen durch temperatur -

schwankungen bewirkt worden ist . seitens der bauleitung wurde
noch in der nacht ein verbot fuer die Schiffahrt , die eisenbahn
und den autoverkehr verfuegt , obwohl nach menschlichem er¬
messen , wie baudirektor dr « k o l l e r erklaerte , keine
einsturzgefahr fuer die bruecke bestehe .

gegen 21 uhr hoerte der bahnbeamte , der im Stellwerk des
donaukai - bahnhofes dienst macht , knallende geraeusche aus dem
bereich der bruecke . der beamte verstaendigte sofort die polizei ,
die wiederum die feuerwehr alarmierte , unverzueglieh wurden
ausserdem der permanen zingenieus ? der baudirektion und baudirektor
dr . kotier selbst alarmiert , noch in der nacht kamen buerger -
meister bruno m a r e k und stadtrat kurt heller
zur vierten donaubruecke . am vormittag des freitag besuchten
auch bundeskanzler dr . k l a u s und bautenminister
dr . k o t z i n a die baustetle .

die ersten , noch in der nacht mit hilfe eines schein -

werferwagens der polizei durchgefuehrten Untersuchungen brachten
folgendes ergebnis . die Stahlkonstruktion wies insgesamt drei
knickstetlen auf und zwar an der stelle , an der donnerstag durch
einsetzen der letzten traegerstuecke die bruecke geschlossen
worden war,so wie rund 30 meter vom rechten Uferpfeiler entfernt
und fast genau in der mitte zwischen den beiden linken strom -
Pf ei lern . ( forts . )
1007
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fortsetzung vierte donaubruecke

fertigsiellungstermin kaum verzoegert

6 Wien , 7 . 11 * ( rk ) die bruecke ist an dieser steile gleich¬

sam ausgebeult , weil die sogenannten obergurten und die steh¬

bleche der traegerelemente eingeknickt sind .

als sofortmassnahme wurde freitag frueh damit begonnen ,
das letzte , erst donnerstag eingesetzte zwischenstueck zu ver¬

steifen , damit weitere Verformungen verhindert werden , die

zweite etappe wird dann in der auswechslung der schadhaften

traegerstuecke bestehen .
wie baudirektor dr » k o l l e r erklaerte , koenne derzeit

die hoehe des Schadens noch nicht angegeben werden , es sei jedoch

so , dass weder die stadt Wien noch der bund einen materiellen

schaden erleiden , weil dies sache der stahIbaufirma sei , die

freilich ihrerseits versichert ist . die gesamte baudauer fuer

die vierte donaubruecke - sie soll bekanntlich ende 1970 dem

verkehr uebergeben werden - weide durch die sanierungsarbeiten

kaum verlaengert werden .
um die genaue Ursache der knickungen festzustellen , werden

saemtliche berechnungen , vor allem die der phase der Schliessung ,

ueberprueft . diese Untersuchung wird eine kommission vornehmen .

( forts . )
1030
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sLavik - besuch in israeL

Zusammenarbeit mit dem weizmann - institut

5 Wien , 7 . 11 . ( rk ) vizebuergermeister fetix s L a v i k ,
der derzeit mit staedtebund - generalsekretaer bundesrat Otto

s c h w e d a und gesundheitsstadtrat dr . otto g L u e c k

in israeL weiLt , besichtigte am dienstag das weizmann - institut

in rechovoth . bei dieser geLegenheit wurden mit zwei gruendungs -

mitgLiedern gespraeche ueber die Zusammenarbeit des instituts

mit wissenschaftLichen einrichtungen anderer Laender , darunter

auch Oesterreichs,gefuehrt . dr . kohn vom weizmann - institut wird

ende november nach Wien kommen , um hier moegLichkeiten einer

engeren Zusammenarbeit naeher zu besprechen .

am mittwoch statteten der wiener vizebuergermeister und

der staedtebund - generaLsekreataer dem israeLischen innenminister

schapira einen hoef Lichk eit sbesuch st ) , dabei wurden

auch die moegLichkeiten eines erweiterten jugendaustausches

besprochen , an sch Liessend daran fand ein gedankenaustausch mit

mit dem steLLvertretenden finanzminister dinstein

statt .
zu mittag trafen die wiener gaeste mit dem buergermeister

von jerusaLem , teddy k o L L e k , zusammen , der sich voraus -

sichtLich in naechster zeit nach Wien begeben wird , am gLeichen

tag wurde in anwesenheit des oesterreichischen botschafters an

der gedenkstaette jad washem ein kranz fuer die durch die

nationaLsoziaListischen verfoLgungsmassnahmen ums Leben gekommenen

juden niedergeLegt .
stadtrat dr . glueck besichtigte am mittwoch verschiedene

gesundheitseinrichtungen in teL aviv . donnerstag abend hieLt

der stadtrat an der universitaet von teL aviv einen vortrag

ueber das gesundheitswesen der stadt Wien .

1034
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fortsetzung vierte donaubruecke ^

bruecke wird mit wasser besprengt

7 Wien , 7,11 . ( rk ) mit 15 einsatzfahrzeugen fuhr die

feuerwehr der stadt Wien freitag vormittag zur baustelle der

vierten donaubruecke und besprengte die brueckentei le mit

wasser . zweck dieser aktion ist es , ein weiteres ausdehnen

der brueckenteite bei den tagsueber steigenden temperaturen

zu verhindern , ( forts . )

1100

achtung
vierte donaubrueckes

heute pressekonferenz in der concordia

8 Wien , 7 . 11 . ( rk ) heute nachmittag um 14 . 30 uhr

findet in presseclub concordia eine vom bautenministerium

und der stadt Wien gemeinsam veranstaltete pressekonferenz

ueber die vierte donaubruecke statt .

1102
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ein Vorbild fuer die weit :
internationales institut fuer industrieplanung in Wien gegruendet

9 Wien , 7 . 11 . ( rk ) ein internationales institut fuer in¬
dustr ieplanung ( i . i . i . ) hat sich dieser tage im palais palffy
konstituiert , die stadt Wien gehoert diesem internationalen
institut als gruendungsmitglied an . der wissenschaftliche
beirat des institutes fuer industrieplanung versammelt zehn

hervorragende experten aus der ganzen weit von moskau bis
san francisco .

das i . i . i . hat sich zur aufgabe gestellt , in Wien eine
internationale drehscheibe fuer alle fragen der industriel len

/Planung zu etablieren , diese planung soll sich von der initiative
eines Unternehmens bis zum ausstoss eines gewinnbringenden
Produktes erstrecken . Oesterreich und wien bieten dabei die

moeglichkeit zum erfahrungsaustausch und zur ausbilduna auf allen

gebieten der gesamten industrieplanung .
das neue institut - ein vorbild fuer die ganze weit -

wird schrittweise alle fuer die Planung noetigen einzelgebiete
wie betriebswissenschaft , arbeitspsychologie , bauten - und

maschinenplanung , regionale aspekte und industrielles management
zusammenfassend lehren , die ergebnisse sammeln und verarbeiten ,
dadurch werden auch den weniger produktiven laendern der
weit die erfahrungen und die ergebnisse der industrieplanung
zur verfuegung stehen , die arbeit des i . i . i . ergaenzt somit jene
der unido , die auch die gruendung des institutes stark gefoerdert
hat .
1137
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Josef sorgo zum gedenken

10 Wien , 7 . 11 . ( rk ) auf den 7 . november faeltt der 100 . ge -

burtsstag des Internisten univ . - prof . hofrat dr . Josef

sorgo .
er wurde in bleiberg , kaernten , geboren und absolvierte

das medizinstudium an der wiener universitaet . schon frueh -

zeitig befasste er sich mit den fragen der internen medizin ,

der laryngologie und der phthisiologie . sorgo war der erste

direktor der lungenheilstaette in all and , die er von 1902 bis

1919 leitete , er folgte bei der behandlung der tuberkulöse

der natuerlichen methode und legte auf die heilende Wirkung

des Sonnenlichtes grosssten wert , seine sonnen 1 ichttherapie

bewaehrte sich vor aLlem auf dem gebiet der kehlköpftuberkulöse

hervorragend . sorge konstruierte sogar eine eigene kehlkopf -

spiegellampe , die das Sonnenlicht direkt in den kehlkopf re¬

flektiert . 1919 wurde er als ordentlicher Professor fuer innere

medizin an die wiener universitaet berufen , gleichzeitig

leitet er als prirnarius die tuberkuloseabteilung des wilhelminen -

spitals und spaeter des franz josef - spitals . auch zahlreiche

groessere und kleinere wissenschaftliche arbeiten , die sich

mit speziellen Problemen der internen medizin beschaeftigen ,

stammen von ihm . sorgo ist am 25 . jaenner 1950 in Wien ge¬

storben . er hat , obwohl schon selbst schwer krank , bis zum

letzten tag seines lebens in seiner ordination kranke behandelt ,

der grosse arzt , der als nestor der oesterreichischen tuber -

kulosediagnostik und tuberkulosetherapie galt und wegen seiner

guete ausser or den 11 ich beliebt war , fand in einem ehr enhalbeis '■

gewidmeten grab auf dem grinzinger friedhof , das in obhut

der stadt Wien steht , seine letzte ruhestaette .

1214
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die bruecke wird gehoben

11 Wien , 7 . 11 . ( rk ) am vormittag wurde damit begonnen ,
das ende der stahLkonstruktion beim Linken trennpfeiLer mit

hilfe hydrauLischer pressen anzuheben , dies ist deshalb not¬

wendig , weil die brueckenkonstruktion infolge der ver -

kuerzung ihres unteren teiles um etwa 40 Zentimeter nicht

mehr auf dem sogenannten pendellager am linken trennpfeiLer

aufliegt , sondern direkt auf der Stahlbetonkonstruktion

dieses brueckenpfei1ers lag . dadurch bestand jedoch die gefahr ,
dass oei weiteren Spannungen infolge Sonnenbestrahlung und

dadurch , dass die bruecke auf der betonunter läge nicht

gleiten , das heisst ? dadurch den Spannungen nicht ausweichen

koennte , ein weiterer druck auf die knickstellen erfolgen

wuerde . durch das anheben gelang es jedoch , der konstruktion

die notwendige ’ ’ luft ’ ’ zu verschaffen , damit sie nicht mehr

auf dem betonpfeiler auf liegt ? sondern gleiten kann .
die feuerwehr sorgte zudem dafuer , dass das stahl -

tragwerk sich nicht zu stark erwaermen kann : die bruecke wird

staendig mit wasser besprengt , durch die entstehende ver -

dunstungskaelte kann die temperatur einigermassen stabil

gehalten werden .
ebenfalls am freitag frueh wurde seitens der bau -

leitung veranlasst , dass ein 80 - tonnen - schwimmkran der

donaukraftwerke von ybbs - persenbeug aus in marsch gesetzt

wird , allerdings muss infolge des niederwassers der donau

vom stauraum erst eine flutweile abgelassen werden , um den

schwimmkran ueber die niederwasserstellen in der nahe von

krems hinwegbringen zu koennen . mit dem eintreffen des

schwimmkranes bei der vierten donaubruecke ist samstag nach¬

mittag zu rechnen .
dieser schwimmkran wird dazu benoetigt , um die schweren

eisentraeger - sie wurden noch in der nacht angefordert und

sind am vormittag bei der baustelle am rechten ufer eingelangt

zu jener stelle der bruecke transportieren zu koennen , bei der

bekanntlich am donnerstag durch einsetzen der letzten traeger -

stuecke die bruecke geschlossen worden ist . diese stelle muss



7 . novernber 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 3173

unbedingt versteift werden , damit die gesamte br ueckenkonstr ^ uk -

tion stabilisiert wird , man haette diese schweren stahl -

traeger natuerlich auch auf der bruecke selbst bis zu dieser

stelle transportieren koennen , doch haben die experten davon

abgeraten , um eine zusaetzliche belastung der gesamten kon -

struktion zu vermeiden , die experten rechnen damit , diese Ver¬

steifung bis montag durch .gefuehrt zu haben .
1236

Simmering hat eine neue Volksschule

12 Wien , 7 . 11c ( rk ) der Wilhelm kress - platz im 11 . bezirk
war freitag vormittag das ziel hunderter simrneringer , die bei
der eroeffnung der neuen Volksschule fuer knaben und maedchen
mit dabei sein wollten , bezirksvorsteher Wilhelm weber
konnte als ehrengaeste des festaktes buergermeister bruno
m a r e k , ersten landtagspraesidenten dr . Wilhelm
stemmen , die stadtraete maria j a c o b i und
dr . hannes k r a s s e r , stadtschuIratspraesident hofrat
dr . schnell und vizepraesident dr . b i t t n e r
sowie mehrere gemeinderaete und bezirksraete begruessen .

stadtraetin j a c o b i , die in Vertretung der er¬
krankten kulturstadtraetin gertrude sandner erschienen war ,
bezeichnete in ihrer ansprache Simmering als einen der hoffnungs¬
bezirke Wiens , da hier noch genuegend baulandreserven vorhanden
sind , es sei daher selbstverstaendlich , dass nicht nur neue

Wohnhausanlagen , sondern auch neue schulen errichtet werden ,
bereits im naechsten jahr wird ganz in der naehe - ecke kaiser -

ebersdorfer strasse und weissenboeckstrasse - die groesste schule
Wiens gebaut , diese volks - , haupt - und Sonderschule wird 32
klassen umfassen .

buergermeister m a r e k unterstrich in seiner rede ,
dass es eine unerlaessliche notwendigkeit geworden sei , unseren
kindern optimale bildungsmoeglichkeiten zu bieten , durch die
laufenden forschungs - und entwicklungsarbeiten in allen be¬
reichen haeufen sich grosse wissensmengen an . das in den

> / •
. / .
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pf Lichtschulen vermittelte wissen soll nach einschlaegigen

Untersuchungen bereits nach zwanzig jahren zu fuenfzig Prozent

ueberholt sein , das der hochschulen nach zehn jahren und in

der modernen Wirtschaft soll das fachwissen bereits nach

fuenf jahren zu fuenfzig Prozent veraltet seit .
die wirtschaftliche und gesellschaftliche Ordnung von

morgen , soll sie eine bessere und gerechtere sein , bedarf

menschen , die auf grund ihrer bildung die staendige heraus -

forderung im technisch - wissenschaftlichen Zeitalter fuer sich

und ihre mitmenschen bewaeltigen koennen . diese erkenntnis

verlangt gebieterisch , jedem kinde , ohne unterschied der

materiellen leistungskraft der eitern , beste ausbildungsmoeg -

lichkeiten zu bieten , die wiener Stadtverwaltung scheuht ' auch

keine kosten , diesen elementaren forderung zu entsprechen ,

die schuleroeffnung in simmering ist die erste von sieben

allein irn Schuljahr 1969/70 . da die bildungspolitik heute zur

Lebensfrage eines Volkes geworden ist , sind alle fuer Schul¬

bauten aufgewendete ausgaben notwendige investitionen . je mehr

wir auf diesem gebiet ausgeben , mit um so groesserer Wahrschein¬

lichkeit werden unsere kin der ihre Probleme meistern .
anschliessend erklaerte buergermeist er marek die neue

schule fuer eroeffnet .
stadtschuIratspraesident hofrat dr . schnell dankte

der wiener Stadtverwaltung fuer den praechtigen bau , der gewiss

dazu beitragen wer de , die Lernfreudigkeit der schueler zu er -

hoehen . aber auch die eitern muessten mithelfen , um die ent -

faltung der persoenlichkeit des kindes nach allen richtungen
zu garantieren .

im verlauf eines rundganges konnten sich die festgaeste von

der zweckmaessigkeit der anlage ueberzeugen . die schule , deren

bau 17,5 millionen Schilling gekostet hat , besitzt zehn klassen -

zimmer , ausserdem ein handarbeitszimmer und ein musik - lichtbild -

zimmer sowie eine grosse pauseahaL le . der moderne turnsaal ist

mit einem brausebad ausgestattet , der pausenplatz kann mit dem

anschliessenden Spielplatz als ’ ’ turnsaal im freien ’ ’ verwendet
werden . die Zentralheizung der neuen schule wird vom heizwerk
der weissenboecksiedlung gespeist ,
1304
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verkehrsmassnahmen der naechsten woche :
margaretenstrasse halbseitig gesperrt

13 Wien , 7 . 11 . ( rk ) wegen erneuerung des fahrbahnbe L ages
und wegen gehsteigverschmaelerung wird ab montag die margareten
strasse zwischen schleifmuehlgasse und pressgasse halbseitig
gesperrt , die sperre der fahr bahnhaelften erfolgt wechselseitig
und dauert etwa drei wochen .

gleichfalls ab montag treten im bereich karlsplatz entlang
des resselparks behinderungen fuer den individualverkehr auf .
hier werden naemlich die strassenbahngleise entfernt , um den
anschluss an die umfahrungsstrasse durch den resselpark herzu¬
stellen . dauer der behinderung : etwa eine woche .
1313

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

14 Wien , 7 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig :

gemuese : karfiol 3,50 bis 4 Schilling , haeuptelsalat
2 . 50 bis 3,50 Schilling je stueck , karotten 3 bis 4 Schilling
je kilogramm .

obst : Weintrauben 5 bis 8 Schilling , aepfel ( qualitaets -
klasse 2 ) 6 bis 7 Schilling , birnen ( qualitaetsklasse 2 )
5 Schilling , mandarinen 8 bis 10 Schilling je kilogramm .
141 3



7 . november 1969 J ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 3176

geehrte redaktion

17 Wien , 7 . 11 . ( rk ) es war beabsichtigt , dass stadtrat

reinhold suttner den Vertretern der presse nach einer

Sitzung des gemeinderatsausschussosufner Wohnungswesen erlaeu -

terungen zu den neuen einkommensgrenzen fuer wohnungswerber

geben sollte , der dafuer in aussicht genommene termin kolli¬

diert jedoch mit einer reise der kommunalberichterstatter

nach zuerich .

nach ruecksprache mit stadtrat suttner wurde deshalb ein

neuer termin angesetzt : die pressekonferenz - findet nie h t

donnerstag , den 13 . november , sondern

montag , den 17 - november , um 11 uhr

statt , nicht geaendert wurde der ort ; konferenzraum des presse -

forums ,
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kein besonderes risiko bei der brueckensanierung

15 Wien , 7,11 . ( rk ) bei der gemeinsam vom bautenministerium

und der gemeinde Wien durchgefuehrten pressekonferenz in der

concordia nahmen bauten minimer dr. k o t z i n a , stadtrat

h e L l e r und direktor h e c k e l von der firma waagner

biro zu der beschaedigung der vierten donaubruecke Stellung ,

kotzina und heller erlaeut 'erten zunaechst kurz die Vorgeschichte

bei der vergäbe des bru eckenbau werk es , wobei hervorgehoben

Wjrde , dass die auftragssumme fuer die stahlbruecke nur 85 der

283 millionen Schilling fuer die gesamte donaubruecke - der

teil ueber dem inundationsgebiet besteht bekanntlich aus Stahl¬

beton - betrage , in seiner ausfuehrlichen darstellung erklaerte

direktor hecket unter anderem , dass der schaden zwar derzeit noch

nicht genau angegeben werden koenne , jedoch sicher nur einen

bruchteit der 85 millionen Schilling betragen werde , fuer den

schaden komme seIbstverstaendlieh die bauausfuehrende firma zur

gaenze auf , so dass weder dem bund noch der gemeinde Wien zu -

saetzliche kosten erwuechsen ,
die Sanierung der brueckenkonstruktion bezeichnete der

t

Sprecher der stahtbaufirma zwar als schwierig , doch sei sie

mit keinem besonderen risiko verbunden , auch koenne mit gewiss -

heit angenommen werden , dass die fertigstellung der bruecke im

spaetherbst des kommenden jahres erfolge , so dass sie gleich¬

zeitig mit der Vollendung der prater - hochstrasse fuer den verkehr

zur verfuegung stehen werde .
im verlauf der Pressekonferenz wurde noch bekannt gegeben ,

dass bund und die stadt gemeinsam ein expertenkomitee bestellen

werden , das die Ursache des ungluecksfalles ktaeren

solle 0 diesem expertenkomitee sollen die beiden grazer Profes¬

soren resinger und sattler sowie ein weiterer Professor einer

deutschen technischen hochschule angehoeren .

1612
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begraebnis fuer doktor weninger

16 Wien , 7 . 11 . ( rk ) die trauerfeierLichkeiten fuer den

am donnerstag verstorbenen wiener gemeinderat dr . Leopold

weninger finden am mittwoch , dem 12 . november , um

15 . 30 uhr , im hernatser friedhof statt , die Seelenmesse

wird am montag , dem 17 . november , um 18 . 30 uhr in der kirche

am bischof faber - platz in waehring gelesen .

1632
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gesperrt bis sonntag , 9 . november , 19 . 30 uhrs

vierte donaubruecke wird wie vorgesehen fertig

hermes - vitta wird museum - keine infektionsgefahr an der

alten donau

Wien » 8 . 11 o ( rk ) im rahmen der Sendereihe ’ ’ wiener2

Probleme ’ ’ sprach buergermeister bruno m a r e k am sonntag ,
dem 9 . november , um 19 . 30 uhr , im Programm Oesterreich regional

von radio Wien ueber die schaeden an der vierten donaubruecke ,
ueber die beabsichtigte renovierung der hermes - villa und ueber

die wasservoegel an der alten donau .
im einzelnen fuehrte der buergermeister - 10 aus :

in meiner heutigen Sendung moechte ich mich mit themen

befassen , die in den letzten tagen die oeffentlichkeit sehr

beschaeftigt haben .

die 4o donaubruecke

das wichtigste ereignis war ohne frage das missgeschick
bei der 4 a donaubruecke * sie alte haben natuerlich taengst davon

durch presse , rundfunk und fernsehen erfahren , trotzdem

moechte ich einiges zu diesem ereignis sagen : ich moechte

unmissverstaendlich vorwegnehmen , dass nach uebereinstimmender

aussage der techniker keinerlei einsturzgefahr fuer die

bruecke besteht, , alle mutmassungen , nach denen die Ursache

fuer die knickunc der Stahlkonstruktion in einem Sabotageakt
zu suchen seien , waren und sind reine hirngespinste . mit aller

/,
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entschiedenheit muss ich eine derartige panikmache zurueck -

weisen 0 die Ursache dieses bedauerlichen Vorfalles ist der¬
zeit noch nicht geklaert , eine komrnission erfahrener und un -

abhaengiger fachleute in Zusammenwirken mit den experten des

bundes , der gemeinde Wien und der baufirma ist bereits an der

arbe 'it , um dieses technische phaenomen zu klaeren .

eines kann heute bereits gesagt werden : seIbstverstaend -

lich sind die bei der 4 . donaubruecke aufgetretenen schaeden

reparabel und 'werden so rasch wie moeglich behoben werden ,

verschiedene experten haben versichert , dass trotz des hohen

Standes der heutigen technik und bei beachtung aller nur erdenk¬

licher sicherheitsmassnahmen derartige Vorkommnisse im bruecken -

bau auch in anderen laendern nicht immer vermeidbar waren und

sind ., daher bin io 'hder meinung , dass es ungerecht ist , den

ingenieuren die an dem brueckenbau beteiligt sind , den vor -

Wurf zu machen , sie haetten unsachgemaess gearbeitet .

ich kann berichten , dass schon jetzt zunaechst altes

getan worden ist , um die stahtkonstruktion zu stabilisieren ,

bis diese sofortmassnahmen beendet sind , was bereits in den

naechsten tagen der fall sein wird , wurde aus sicherheits -

gruenden eine sperre des schiffsverkehrs im bereich der

4 . donaubruecke verfuegt . auch die donau - uferbahn musste aus

diesem grund ihren verkehr einstelten und zudem wurde der

handelskai im brueckenbereich fuer den individualverkehr ge¬

sperrt , diese verkehrsbeschraenkungen werden nach verwirklichung

der sofortmassnahmen wieder aufgehoben .

auf einen umstand moechte ich ueberdies noch besonders

hinweisen . weder dem bund noch der stadt Wien erwachsen

durch den unerwartet aufgetretenen schaden an der bruecke zu -

saetzliche kosten , dafuer hat naemtich die bauausfuehrende

firma aufzukommen , die allerdings gegensolche ungluecksfaette

versichert ist . die fachleute haben zudem darauf hingewiesen ,
dass die fertigstellung der 4 . donaubruecke trotz der einzelnen

Verformungen sowie der dadurch bedingten sanierungsmassnahmen
im wesentlichen zum vereinbarten termin abgeschlossen sein
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wird , die 4 , donaubruecke als herzstueck der kuenftigen

nord - ost - autobahn wird daher wie vorgesehen , etwa ende des

kommenden jahres dem verkehr uebergeben werden koennen .

hermes - vil La

ertauben sie mir nun 5 dass ich auf etwas angenehmeres

uebergehe s

der neugegruendete verein der 99 freunde der hermes -

villa ’ ’ hat sich die Wiederinstandsetzung dieses einzig¬

artigen baulichen juwels im Lainzer tiergarten zur aufgabe

gestellt , der bau der hermes - vilta wurde nach entwuerfen

von karl von hasenauer im jahre 1886 vollendet ,

das innere der villa rep raesentiert drei derwichtigsten

wiener kunstrichtungens,die innenarchitektonische schule -

hasenauers , den makart - stil und die rahl - schule . ihren namen

erhielt die villa nach einer von ernst h e r t e r ge¬

schaffenen hermes - statue aus weissem marmor .

heute bietet die anlage einen hoechst unerfreu liehen an -

blick , was aus der juengsten geschichte der hermes - vitla ver -

staendtich wird , am ende des zweiten Weltkrieges gelang es

glueck licherweise , das wertvolle mobitiar und die bitder

bei den staedtischen Sammlungen in Sicherheit zu bringen , in

der besatzungszeit diente die villa monate hindurch als Lazarett

dann jedoch begann der verfall : es wurde gestohlen , was nicht

niet - und nagelfest war , komplette mosaikfussboeden , fenster -

fluegel und die aus schwerem Spiegelglas bestehende raumver -

glasung verschwanden spurlos , heizkoerper wurden demontiert

und sogar leitungsroh re aus den waenden gerissen .

dieses bild des Vandalismus soll sich nun in naher zukunft

entscheidend wandeln , am vergangenen mittwoch stellte sich der

verein der ’ ’ freunde der hermes - vilLa ’ ’ der presse und den

repraesentanten der oeffentlichkeit vor . nach ihrer Instand¬

setzung soll die villa ein museum der wiener wald - , wiesen -

und aulandschaft und des heimischen Wildbestandes beherbergen ,

im kommenden jahr - dem europaeischen naturschutzjahr - wird

bereits in den instandgesetzten raeumen eine sonderschau ueber

naturgeschuetzte pflanzen veranstaltet , das wild - museum soll
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nicht nur einen ueberblick ueber lebende , sondern auch ueber

ausoestorbene tierarten bieten und dem besucher des Lainzer

tiergartens die erkenntnis vermitteln , dass Landschaft und

tier eine symbiose miteinander eingehen , dass wald und wiese

ohne tiere leer und leblos wirken muessten .

wir wiener haben , geehrte hoererinnen und hoerer , das

grosse gLueck , diesen einmaligen naturschutzpark zu besitzen ,

der auch im weltweiten Verzeichnis der Wildparks der ver¬

einten nationen seinen platz gefunden hat . der Lainzer tier -

garten wird durch die erhaltung der hermes - villa und ihrer

Verwendung als museum eine von allen wienern ebenso wie von den

fremden sicherlich begruesste erweiterung erfahren .

die wasservoegel an der alten donau

der gedanke des naturschutzes wurde in Wien stets hochge¬

halten . alarmgeruechte , die in den letzten tagen in einigen

Zeitungen veroeffentlieht wurden , denen zufolge der gesamte

tierbestand an der alten donau aus gesundheitlichen gruenden

ausgerottet werden muesste , entbehren daher jeder grundlage .
niemals ist daran gedacht worden , den bestand an schwaenen in

diesem gewaesser anzutasten , der eine sehenswuerdigkeit unserer

stadt bildet , die wiener brauchen auch nicht zu befuerchten ,
dass ihnen im kommenden fruehjahr 1iebgewordene badeplaetze
verschlossen bleiben koennten . auf dem alljaehrliehen Vogel¬

zug nach dem sueden verweilen zahlreiche vogelarten fuer

kurze zeit auch in unserer stadt . zusammen mit dem extrem

niedrigen wasserstand der letzten tage fuehrte dies heuer zu
einer auffaelligen Verschmutzung der alten donau . es besteht

jedoch kein anlass zu der annahme , dass diese ausscheidungen
mit dem einsetzen der regenfaelle nicht abgeschwemmt wuerden .
die Selbstreinigung des wassers wird bis zum fruehjahr ebenso
wirksam werden wie in alten jahren zuvor , und da der verein
’ ’ verkuehle dich taeglich ’ ’ taengst das zeitliche gesegnet hat, ,
besteht fuer die wiener auch im winter keine infektionsgefahr .
1002 •
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die retturig im Oktober « 3 * 106 ausfahrten

1 Wien , 8 . 11 . ( rk ) waehrend des monats Oktober hatten die

zehn einsatzwagen des rettungsdienstes der Stadt Wien 3 * 106

fahrten durchzufuehrer , wobei 3 * 162 personen befoerdert wurden ,
der krankenbefoerderungsdienst fuehrte im gleichen Zeitraum mit

22 einsatzwagen 5 . 781 fahrten durch und transportierte 5 » 894

Personen , vom rettungsdienst wurden insgesamt 33 . 345 kilometer

gefahren , der krankenbefoerderungsdienst hat 80 . 739 kilometer . .
zurueckgelegt .

neben den ueblichen routineausfahrten hatte der rettungs -

dienst drei aussergewoehnliehe faelle zu verzeichnen ^

am 2 . Oktober stuerzte ein 76jaehriger mann vom dritten

stock seines Wohnhauses in den lichthof . der rettungsarzt und

zwei sanitaetsgehilfen mussten von einem gangfenster aus ueber

eine Leiter in den lichthof hinabsteigen , um zu den verun -

glueckten zu gelangen , der jedoch bereits seinen schweren

Verletzungen erlegen war .
zwei tage spaeter , am 4 . Oktober , wurde die rettung zu

einem 56jaehrigen mann gerufen , der keinerlei Lebenszeichen
mehr von sich gab . sofort durchgefuehrte wiederbeLebungsver -

suche durch mund - zu - mund - beatmung hatten jedoch glueckLicher -

weise erfolg , anschliessend wurde der patient ins krankenhaus

gebracht , das er bereits wieder verlassen konnte .
Am 24 . Oktober war einem neunjaehrigen schueler ein teil

eines apfels im hals stecken geblieben , wodurch erstickungsge -
fahr bestand , der rettungsarzt entfernte den fremdkoerper . zur

nachbehandlung wurde das kind in die hals - , nasen - , ohren -

abteilung des allgemeinen krankenhauses gebracht .
beim krankenbefoerderungsdienst mussten im Oktober nicht

weniger als fuenf entbindungen im sanitaetswagen durchgefuehrt
werden , alle diese eiligen kinder waren maedchen .

am 24 . Oktober wurde eine frau mit schweren blutungen in
die gynaekologische abteilung des franz josef - spitales einge -

' liefert . als die aerzte festste11 ten , dass nur eine

sofortige bluttransfusion das leben der patientin retten koenne

stellte sich der sanitaetsgehiIfe fiatschart spon¬
tan als blutspender zur verfuegung .
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auf den Stationen des wiener rettungs - und krankenbefoer -

derungsdienstes wurden im Oktober insgesamt 316 erste - hilfe -

leistungen durchgefuehrt c

C949

experten inspizierten die vierte donaubruecke

3 Wien 8 . 11 . ( rk ) die gemeinsam vom bautenministerium

und der gemeinde Wien bestellten experten haben am samstag

bereits ihre arbeit aufgenommen , es handelt sich um die

Professoren dr . resinger «, Ordinarius fuer iragswerks -

lehre an der technischen hochschule graz 5 dr . Sattler

Ordinarius fuer statik , ebenfalls an der grazer technischen

hochschule und um dr . r o i k , Ordinarius fuer Stahlbau an

der technischen hochschule fuer berlin . die experten haben

in begleitung von stadtbau direktor k o l l e r und

ministerialrat r a schauer die vierte donaubruecke

gruendlich inspiziert , in der kommenden Woche werden die

drei experten - prof . r o i k ist noch am samstag nach

zurueekgef logen - mit der pruefung der statischen berech -

nunc fuer den brueckenbau beginnen .

1155
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kongressexperten in Wien

4 Wien , 8 . 11 . ( rk ) stadtraetin maria j a c o bi be -

gruesste am samstag im rathauskelLer namhafte kongressexperten

aus aller weit , die fremdenverkehrs - und kongressfachleute

sind nach einem in budapest kuerzlich zu ende gegangenen
treffen nach Wien gekommen , um hier die vielen guenstigen

moeg lichk .ei ten von kongressveranstaltungen kennenzu lernen .

im jahre 1971 wollen die kongressfachleute ueberdies ihren

kongress in Wien abhalten . Wien steht derzeit als kongress -

stadt am 7 . platz in der weit .

1305
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morgen schuleroeffnung in mauer

5 Wien , 10 . 11 . ( rk ) wieder wird eine neue staedtische schule

eroeffnet . buergermeister bruno m a r e k wird morgen dienstag

in mauer , in der prueckelmayrgasse 6 , die l6klassige Volksschule

offiziell ihrer bestimmung uebergeben . anlaesslich der eroeff -

nung wird in der Umgebung der schule ein Prospekt der Stadt

Wien verteilt , in dem zur besichtigung der neuen schule ein¬

geladen wird .
der grund fuer den bau der Volksschule prueckelmayrgasse

war der bevoelkerungszuzug in rund 2 . 500 neue , eben fertiggestellte

Wohnungen in dieser gegend . die schule wurde in zwei teilen ge¬

baut . der erste , 1966 - 1967 errichtete trakt war achtklassig und

kostete 15,3 millionen Schilling , als danach weitere neubauWohnungen

bezogen wurden und noch kinder dazukamen , wurde die schule 1968 -

1969 erweitert , gleichsam ’ ’ verdoppelt ’ ’ ( kosten ? 16,5 millionen

Schilling ) , wie es bei aus fertigteilen errichteten bauten leicht

moeglich ist .

geehrte redaktion
wir erinnern an die morgige schu leroeffmingo
zeit ? dienstag , 11 . november , 9 . 30 uhr

ort ? 23 , prueckelmayrgasse 6 .
0953
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jugendeislaufaktion beginnt wieder

6 Wien , 10 . 11 , ( rk ) am naechsten montag , dem 17 . november ,
beginnt wieder die jugendeistaufaktion der stadt Wien in der
donauparkhatLe . alte wiener maedchen und buben von 6 bis 15
Jahren haben dort die moeg lichkeit , kostenlos eislau tunterricht
zu erhalten .

die sportstelte der stadt Wien bittet jedoch , wegen der zu
erwartenden starken nachfrage , die anmeldetermine zu beachten ,
vom 17 . bis 19 . november , jeweils von 14 bis 17 uhr , kann man
sich in der donauparkhatle zum eislaufunterricht vormerken lassen ,
naehere auskuenfte erteilt die sportstelle der stadt Wien unter
der telefonnummer 92 66 01 , kltope 268 .
0954

zum abschied tandler - medailte fuer die fuersorgeraete

7 Wien *, 10 . 11 . ( rk ) bekanntlich soll die einrichtung der fuer -

sorgeraete mit jahresende aufgelassen werden , wohIfahrtsstadtraetin
maria j a c o b i kuendigte dies kuerzlich in einer Presse¬
konferenz an .

um aber den fuerscrgeraeten , die sich selbstlos und ehren¬
amtlich zur verfuegung gestellt haben , eine sichtbare aner -

kennung als dank fuer ihre taetigkeit mitgeben zu koennen , be¬
schloss der wohIfahrtsausschussam montag , sie mit der jutius
tandler - medailte auszuzeichnen , alle fuersorgeraete , die min¬
destens 15 jahre taetig waren , erhalten die medaille in Silber ,
fuersorgeraete mit mindestens tuenfjaehriger dienstzeit die
medaille in bronze . wer mindestens zwei jahre fuersorgerat ge¬
wesen ist , erhaett ein ehrendiplom .
0956
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pfLegemuetter erhalten Pensionen

3 Wien , 10 . 11 . ( rk ) der Wohlfahrtsausschuss beschloss am

montag , beduerftigen trauen , die bis zur erreichung ihres 55 .

Lebensjahres mindestens zehn jahre hindurch die funktion einer

Pflegemutter in einer grosspflegetamiLie innehatten , nach er¬

reichung des 60 , Lebensjahres ein monatliches ruhegeld und zwei

sonderzah Lungen in der hoehe jenes betrages zu geTOehren , der je¬
weils fuer ein Pflegekind bezahlt wird ( 930 Schilling ) , war die

trau mindestens 20 jahre als Pflegemutter taetig , erhoet sich

ihr ruhegeld auf das eineinhalbfache , nach 25jaehriger pflege -

muetterlicher taetigkeit auf das zweifache des jeweiligen ver -

Pflegskostensatzes fuer ein kind in einer grosspflegefamilie .
laut dem beschluss des Wohlfahrtsausschusses wird dieser ruhe -

genuss ab dem 1 . jaenner 1970 in anspruch genommen werden koennen .
0935

einsaetze der feuerwehr

1 Wien , 10 . 11 . ( rk ) in zwei faellen wurde montag frueh die
wiener feuerwehr um intervention gebeten , vom haus landstrasser

hauptstrasse 67 drohten rund 76 quadratmeter eternitverkleidung
abzustuerzen und vom haus kaasgrabengasse 6 im 19 « bezirk
waren es etwa 180 quadratmeter blech , die der sturm soweit
gelockert hatte , dass sie ebenfalls abzustuerzen drohten .
0800

• schiffsverkehr wieder gesperrt

2 ■ Wien , 10 . 11 . ( rk ) der schiffsverkehr wurde montag gegen
8 . 30 uhr im bereich der vierten donaubruecke wieder gesperrt ,
die Ursache fuer diese massnahme ist der sturm , der so heftig
ist , dass die gefahr besteht , es koennten verschiedene , auf
der bruecke selbst gelagerte materialien ’ ’ verweht ’ ’ werden .
0811
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Weihnachtspakete um mehr als eine halbe million Schilling

4 Wien , 10 . 11 . ( rk ) die nun schon zur tradition gewordene aktion

allen dauerbefuersorgten sowie deren haupt - und mitunterstuetzten

ein Weihnachtspaket zu ueberreichen , wird auch heuer weitergefuehrt

der Wohlfahrtsausschuss beschloss in seiner montag - sitzung , fuer

die anschaffung dieser pakete einen betrag von 510 . 000 Schilling .

Pensionistenfahrscheine gelten auch im 77 schaffner Losen 77

10 Wien , 10 . 11 . ( rk ) im gemeinderatsausschuss fuer die staed -

tischen Unternehmungen berichtete montag stadtrat franz n e k u -

l a ueber die einfuehrung des pensionistenfahrscheines der

wiener Verkehrsbetriebe , in anfrage - beantwortungen stellte er

fest , dass die sogenannten pensionistenausweise , die fuer den

betreffenden pensionistenkreis ausgestellt werden sollen und

ausser zum bezug der verbilligten fahrkarten auch noch zu weite¬

ren verguenstigungen fuehren sotten , seitens der verkehrsbetriebe

lediglich stichprobenartig erbeten werden . die
_ pensionisten koen -

nen daher ohne weiteres auch schaffnerlose beiwagen benuetzen

oder dritte personen die pensiomstenfahrscheine erwerben lassen .

zu einer anfrage betreffend die fahrtroutenangaben auf staed -

tischen autobussen . erklaerte verkehrsbetriebe - direktor doktor

m a u r i c , dass lediglich konzessionierte routenfuehrungen

auf den hinweisschildern angegeben werden koennen und nicht vor -

uebergehende aenderungen . das in den Zeitungen angeprangerte

Provisorium beim 63 a sei eine voruebergehendeaenderung : in weni¬

gen tagen , ab 17 . november , werde diese Linie als u - bahn - linie

( Zubringer ) zur Stadtbahn gefuehrt .
1444
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goldenes Verdienstzeichen fuer tanzpaedagogin

9 Wien , 10 . 11 , ( rk ) der tanzpaedagogin prof . ilka peter
wurde montag von buergermeister bruno m a r e k in anwesen -

heit von stadtraetin maria j a c o b i das goldene
Verdienstzeichen des Landes Wien ueberreicht . damit werden die
grossen paedagogischen Leistungen ilka peters , die von 1940 bis
1968 als Lehrerin am konservatorium der Stadt Wien gewirkt hat ,
gewuerdigt .

seit 1952 leitete prof . peter eine tanzabteilung fuer den
unterricht von Laien , deren schuelerzahl bald auf rund 550 an -

stieg . das hauptverdienst der tanzlehrerin lag vor allem in der

erarbeitung eines neuen ausbiIdungssystems auf der grundlage der
schoepferischen Phantasie und damit der persoenlichkeitsbildung
des schuelers . ihre Ideen vertrat sie auch in einigen buechern
und zahlreichen artikeln .

1958 und 1960 errang ilka peter mit ihrem kindertanzkreis
jeweils einen ersten preis bei den weItfestspielen der jugend .
sie wurde 1954 mit dem theodor - koerner - preis und 1956 mit dem
titel 9 ’ professor ’ ’ ausgezeichnet .
1258
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schwarzfahren weiterhin strafbar

nach ent Scheidung des obersten gerichtshofes nun verwaltungsstraten
auf grund des eisenbahngesetzes

11 Wien , 10 . 11 . ( rk ) schwarzfahren bleibt weiterhin straf¬

bar . niemand moege glauben , dass nun , auf grund der entscheidung

des obersten gerichtshofes “ nur ein mensch und ' nicht ein Objekt

koenne betrogen werden - das schwarzfahren im schaffnerlosen

beiwagen nicht geahndet wird .
wie die 77 rathaus - korresponaenz 77 von den wiener stadtwerken

erfaehrt , wird jetzt auf grund der neuen rechtslage nach den

bestimmungen des eisenbahngesetzes gegen notorische Schwarz¬

fahrer mit verwaltungsstraten vorgegangen werden , auf jeden

fall aber hat der ertappte Schwarzfahrer damit zu rechnen , dass

er auf grund der tarifbestimmungen und der bofoerderungsbe -

dingungen der Verkehrsbetriebe 100 Schilling strafgebuehr be¬

zahlen muss , in wiederholten faellen wird ein schwarzfah rer

aber ausserdem mit verwaltungsstrafen zu rechnen haben . Schwarz¬

fahren ist eben kein kavaliersdelikt und - es zahlt sich auch

in Zukunft nicht aus .
1412

Oesterreichischer spareinlagenredkord bei der 77 z 77

12 Wien , 10 . 11 . ( rk ) vor kurzem erreichte die zentralspar -

kasse bei den von ihr verwalteten Spareinlagen die summe von
12 milliarden Schilling , dies ist der absolut hoechste spar¬
ein uagenstan d , der von einem Oesterreichischen geldinstitut
jemals erzielt wurde , das rekordergebnis des heurigen Welt¬

spartages und der jugendsparwoche haben dazu beigetragen , dass
diese 57 traumgrenze 77 erreicht werden konnte , besonders her¬

vorzuheben bei der 77 z 77 ist der trend der jugend zum sparen ,
dies kann als beweis dafuer gewertet werden . dass die jugend -

sparerziehung der zentralsparkasse und die bemuehungen des
Instituts um die jugend ihre fruechte tragen .
142i
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geehrte redaktion

14 wir erinnern daran , dass morgen dienstag , den 11 , november

um 10 . 30 uhr , stadtwerkestadtrat franz n e k u l a das

neue gasspuergeraet der wiener gaswerke den Vertretern der

presse vorfuehren moechte . bitte merken sie vors

zeit : dienstag , 11 , november , 10 . 30 uhr .

orte gaswerkedirektion , 8 , josefstaedter strasse 10 - 12 ,
2 , stock .

1525

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

13 Wien , 10 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt

mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : karfiol 4 bis 5 Schilling , glassalat 3 bis 3 . 50

Schilling je stueck , karotten 3 bis 4 Schilling , fisolen 12

Schilling je kilogramm .
obst : Weintrauben 5 bis 10 Schilling , aepfel ( qualitaets -

klasse 2 ) 6 bis 7 Schilling , birnen ( qualitaetsklasse 2 )

5 Schilling , mandarinen 10 Schilling je kilogramm »
1456
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rinderhauptmarkt vom 10 . november

16 Wien , 10,11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : 0 , neuzufuhr

Inlands 21 ochsen , 124 stiere , 351 kuehe , 126 kalbinnen ,
summe : 622 .

neuzufuhr Jugoslawien 16 kuehe , summe 16 , neuzufuhr un¬

gern 58 stiere , summe 58 .

gesamtau ft rieb : 21 ochsen , 182 stiere , 367 kuehe , 126 kal¬

binnen , summe 696 . verkauft 21 ochsen , 182 stiere , 361 kuehe ,
126 kalbinnen , summe 690 , unverkauft 6 kuehe .

preise : ochsen 14,70 bis 17,80 , extrem 18,50 ( 3 stueck )

stiere 15,70 bis 18,50 ( extrem nieder 14,70 ein stueck ) extrem

18,60 bis 18,90 ( 4 stueck ) kuehe 11,30 bis 15,70 , extrem

16 ( 1 stueck ) , kalbinnen 14,30 bis 18 , beinlvieh kuehe 10 bis

11 , ochsen und kalbinnen 13 bis 14 .
mark tverkehr : der durchschnittspreis ertnäate -sichbei ochsen xun- 45

groscbsn , bei stieren um 5 groschen , kuehen um 9 groschen und

kalbinnen um 4 groschen . der durchsehnittspreis einschliesslich

beinlvieh betraegt : ochsen 16,75 , stieren 17,59 , kuehe 13,79 ,
kalbinnen 1 6 , 47 *

beinlvieh verteuerte sich bis zu 10 groschen je kilogramm .

jugoslawische kuehe : 12,50 bis 14,30 , durchschnittspreis

12,89 je kilogramm .

ungarische stiere : 17,40 bis 17,80 , durchschnittspreis 17,61 .

1607
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wiener festwochen 1970 - reichhattiger denn je

15 Wien , 10 . 11 . ( rk ) drei Schwerpunkte seien es , die das

vorlaeufige Programm der 20 . wiener festwochen vom 23 . mai

bis 21 . juni 1970 bestimmen , gab festwochenintendant Ulrich

baumgartner montag im presseclub concordia bekannt :

das beethoven - jubitaeum , 100 jahre musikverein und ein inter¬

nationales schauspietfestivat .
so wird etwa aus an ' lass des 200 . geburtstages von ludwig

van beethoven die wiener staatsoper einen von otto schenk neu¬

inszenierten 77 fidetio 77 unter der musikalischen Leitung von

Leonard bernstein herausbringen , der am 24 . mai im theater

an der Wien premiere haben wird , des weiteren werden ensembtes

aus frankreich , japan , der cssr , tunesien und Senegal an einem

internationalen schauspietfestival im theater an der Wien teil¬

nehmen . unter anderem sind als gaeste das 7 , nihon nogaku - dan ’ 7 ,
tokio , mit klassischen werken des no - theaters , das staatstheater

bruenn , die ’ ’ troupe municipale 77 aus tunis , das 7 ’ theatre de

Senegal 77 und das 7 ’ theatre de La eite 77 zu erwarten , im burg -

theater wird 77 der feldzug 77 von fritz hochwaelder zur urauf -

fuehrung gebracht werden sowie das koenigliche dramatische

theater Stockholm mit einer inszenierung von ingmar berymann

gastieren , das volkstheater schliesslich wird das schauspiel -

programm mit einer neuinszenierung des 77 vierten gebotes 77 er -

gaenzen . saemttiche fremdsprachigen auffuehrungen werden ueber

simultan - uebersetzungsanlangen zu verfolgen sein .
das internationale musikfest der geseltschaft fuer musik -

freunde wird im Zeichen zweier jubitaeen , des beethoven - geburts -

tages und der 100 - jahrfeier des musikvereins stehen , in deren

rahmen werden die wiener philharmoniker vier konzerte , die

wiener Symphoniker sechs konzerte bestreiten und dabei unter

anderen von Leonard bernstein , josef krips , david oistrach
und carl melles dirigiert werden , an auslaendischen Orchestern

werden das Philadelphia orchestra , berliner Philharmoniker ,
die ungarische nationalphilharmonie , die muenchner phiIharmoniker
sowie die kaiserliche hofkapelle japans gagaku erwartet .
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aus dem aussteLlungsprogramm der wiener festwochen waere

besonders die grosse beethoven - schau der stadt Wien im rathaus ,
die exposition ’ ’ mittelatterliche Wandmalerei in oesterreich ’ ’

in der oesterreichischen galerie , eine internationale gemaetde -

ausstellung in der wiener secession und drei ausstellungen im

oesterreichischen museum fuer angewandte kunst ( nubische Wand¬

malereien , griechische ikonen und werke des bildhauers alfred

hrdlicka ) hervorzuheben , in den bezirksProgrammen soll das

Schwergewicht diesmal auf eine reihe seiten gespielter beethoven¬

werke gelegt werden , wobei man dabei an auffuehrungen an histo¬

rischen staetten denkt .
weiter ist an die Verpflichtung einer namhaften batlettgruppe ,

die mit einer beet ho ven - Choreographie auftreten soll,sowie an

eine jugendreihe mit jazz - und popkonzerten i nachtstudio ge¬
dacht . die herausgabe eines vorProspekt es mit den einzelheiten

des Programms wird in zirka drei bis vier wochen erwartet .

1604
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freitag ist einsendeschluss

friedhofsbefragung vor abschluss

1 Wien , 11 . 11 . ( rk ) die meinungsbefragung der wiener Stadt¬

verwaltung ueber Probleme der friedhofsgestaltung steht vor dem
abschluss . bis freitag dieser woche ( datum des Poststempels )
werden noch ausgefuellte fragekarten angenommen , dann beginnt
die gesamtauswertung mit hilfe eines Computers ,

das interesse an dieser seit anfang november laufenden

meinungsbefragung war ueber erwarten gross , bis dienstag sind
rund 60 . 000 ausgefuellte fragekarten - das sind mehr als zehn
Prozent der ausgegebenen karten - eingelangt , das gesamtresultat
der fragekartenaktion wird , sobald die karten ausgewertet sind ,
in einer pressekonferenz bekannt gegeben werden .

0945
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naechste woche zwei neue kindertagesheime

2 Wien , 11 . 11 . ( rk ) die beiden naechsten eroeffnungen von

neuen kindertagesheimen der stadt Wien betreffen das Linke

donauufer : kommenden dienstag wird buergermeister bruno

m a r e k die kindertagesheime in der roggegasse ( 21 . bezirk )

und der eipeldauerstrasse ( 22 . bezirk ) eroeffnen .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , zu der eroeffnung der neuen

kindertagesheime berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit : dienstag , 18 . november , 9 uhr und 10 . 15 uhr .

ort : 21 , roggegasse - irenaeusgasse ( 9 uhr ) , 22 , eipeldauer¬

strasse ( 10 . 15 uhr ) .
1014

alban berg - weg in Wien

4 Wien , 11 . 11 . ( rk ) unweit des ehemaligen Wohnhauses des

komponisten alban berg gab es bis vor kurzem in der Wohnsiedlung

josef afritsch zwischen der elisabeth - allee und der kueniglberg -

gasse in hietzing einen unbezeichneten weg . im einverstaendnis

mit den familienangehoerigen des verstorbenen komponisten beschloss

der kuIturausschuss in seiner dienstag - sitzung , dieses strassen -

stueck » » alban berg - weg ’ ’ zu benennen .

Ü059
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Wien gruendet Institut fuer stadtforschung

zur Koordinierung der kommunalen forschungstaetigkeit

3 Wien , 11 . 11 . ( rk ) Wien wird ein institut fuer stadtfor -

schuna erhalten , der ku1tu rausschu ss des wiener gemeinderates

hat dienstag einen Zwischenbericht ueber die vorbereitenden

arbeiten des kulturamtes zur kenntnis genommen und gleichzeitig

zehn millionen Schilling als Subvention fuer das neue institut

bewilligt , der antrag , der fuer die kommunale forschungsarbeit

von grosser bedeutung ist , wird demnaechst dem stadtsenat und

dem gemeinderat zur besch tussfassung vorgelegt werden, ,

mit der gruendung des instituts fuer stadtforschung wird

einem aufttr 'äg des wiener gemeinderates entsprechen , der an -

laesslich des republik — jubilaeums im jahr 1968 beschlossen hat ,

einen fonds zur foerderung von Wissenschaft und forschung zu

schaffen .
das institut fuer stadtforschung hat vor allem die aufgabe ,

alle wissenschaftlichen taetigkeiten rechtzeitig zu erfassen

und zu koordinieren . vorliegende unterlagen sollen im engsten

Zusammenwirken mit dem kuerzlich - begruendeten kommunatwissen -

schaftliehen dokumentationszentrum erfasst werden , das institut

wird auch bei alten wissenschaftlichen arbeiten im auftrag oder

mit unterstuetzung der stadt Wien eingeschaltet werden , von .

sich aus soll das neue institut ueberalt dort aktiv werden , wo

luecken im wissen um das leben der stadt bestehen , es soll die

entsprechenden forschungsarbeiten selbst durchfuehren oder ver -

ggben . ferner sollen Informationen vermittelt und Publikationen

herausgegeben werden , um so eine staendige diskussion ueber

fragen der stadtforschung in gang zu halten .

das institut wird in vereinsform ins leben gerufen « als

Organe sind vorgesehen , kuratorium , Vorstand und arbeitsaus -

schuss . die institutsleitung soll aus einem direktor und einem

gen eratsek retaer bestehen , denen mehrere sachbearbeiter und

konsulenten zur seite gestellt sind .

an der spitze des Kuratoriums steht als praesident der

buergermeister , als vizepraesidenten die stadtraete fuer finanzen

und kultur .
1057
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gesperrt bis 15 uhr

gotdmedait Len fuer waizerkoenig , musikprofessor und mathematiker

5 Wien , 11 . 11 . ( rk ) der erste konzertmeister der wiener

phitharmoniker , Professor witly boskovsky , der

mathematiker univ . - prof . dr , nikotaus hofreiter sowie

der komponist und hochschutprofessor alfred u h l erhielten

dienstag nachmittag von buergermeister bruno m a r e k die

ehrenmedailLe der bundeshauptstadt Wien in gold ueberreicht .

stadtraetin maria j a c o b i hielt in Vertretung der er¬

krankten kuIturstadtraetin sandner die Laudatio , fuehrende

persoenlichkeiten des wiener kuIturlebens , spitzenvertreter

des Landtags und mehrere stadtsenatsmitgLieder waren bei der

vom phiLharmonia - quintett musikalisch umrahmten feier im

stadtsenatssaal des wiener rathaus anwesend .

Willy boskovsky - gebuertiger wiener - ist bereits seit

1933 bei den phitharmonikern , 1939 wurde er konzertmeister .

nach dem tod von Clemens krauss uebernahm er die Leitung der

st rauss - konzerte , boskovsky zaehtt nicht nur zu den populaer -

sten kuenstlern oesterreichs , auch das austand schaetzt ihn -

vor allem wegen seiner authentischen st rauss - interpretation .

der mathematiker Professor hofreiter ist ein schueler des

bekannten zahlentheoretikers philipp furtwaengler . seit 1954

ist der aus Linz - urfahr gebuertige Wissenschaftler Ordinarius

und mitvorstand des mathematischen institutes der wiener univer -

sitaet . seine bedeutung liegt auf dem gebiet der geometrie ,
der differential - und integralrechnung .

der musikprofessor uht , ein gebuertiger wiener , trat be¬

reits mit 17 jahren als komponist einer messe an die oeffenttich -

keit . nach zahlreichen auslandsreisen wurde uhl 1943 an der wiener

musikakademie Lehrer fuer musikerziehung . seit 1945 wirkt er

hier als Professor fuer musiktheorie und instrumentenkunde . zu

den bekanntesten kompositionen uhls gehoert das Oratorium

’ ’ gilgamesch ’ ’ und das von den wiener Symphonikern 1967 in new

york uraufgefuehrte orchesterwerk 5 , concerto a ballo ’ ’ .
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buergermeister bruno marek sprach vom grosser musikalischer

temperamert urd charme Willy boskovskys , die ihr zu eirem wuer -

diger rachfahrer vor joharr strauss urd eirem ’Yieuer wierer
walzerkoerig n macher . besorders durch seire reujahrskorzerte mit
der wierer phiIharmorikerr werde der rühm wiererischer musizierers
ir alle weit getrager .

der mathematiker Professor hofreiter hat , wie buergermeister
marek ausfuehrte , rieht rur als wisser schaf t ler , sorderr auch
als paedagoge urd verwalturgsbeamter eirer gleichermasser guter
ruf . bei seirer studerter sei er vor allem durch die klarheit
seirer diktior beliebt .

beim musikalischer schaffer Professor uhls sei das wiere -
rische vor allem darir zu erblicker , dass er traditior urd
moderre zu eirer gluecklicher harmorie verbirdet . ( forts . )
1202

preisguerstige gemuese - urd obstsorter

6 wier , 11 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt wier teilt mit :
heute warer auf der wierer maerkter folgerde gemuese - urd obst¬
sorter besorders preisguerstig :

gemuese : karfiol 4 bis 6 schiltir g , haeuptelsalat 3,50 schit -
lirg je stueck , karotter 3 bis 4 schillirg je kilogramm .

obst : weirtrauber 5 bis 10 schillirg , mardarirer 10 bis
11 schillirg , orarger 7 bis 10 schillirg je kilogramm .
1247
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rueckgang der fuersorgefaelLe eruebrigt arbeit der fuersorgeraete

7 wier , 11 . 11 . ( rk ) ueber die beendigung der funktionsperiode

der derzeit im amt befindlichen fuersorgeraete mit ende dieses

jahres ist bereits mehrmaLs berichtet worden , sie ergibt sich

daraus , dass ihre urspruengLichen aufgaben , naemLich die be -

treuung der befuersorgten ihres sprengeLs und die vornahrne von

hauserhebungen ?
durch den rueckgang der dauerf uersorgefaeLLe

immer geringer geworden ist . die moderne soziaLarbeit , die sich

immer mehr mit schwierigen einzeLfaeLLen zu beschaeftigen hat ,
erfordert die anwendung spezieLLer wissenschaftLicher methoden
und damit auch den einsatz quaLifizierten personaLs . wohLfahrts -

stadtraetin maria j a c o b i hat am dienstag in der Sitzung
des wiener stadtsenates den aufLoesungsantrag offizieLL einge¬
bracht . er wurde mit mehrheit beschLossen . die oevp - fraktion
stimmte nur jenem punkt des antrages zu , der vorsieht , dass
den ausscheidenden fuersorgeraeten in wuerdigung ihrer verdienst -

voLLen taetigkeit gedankt wird beziehungsweise dass jenen ,
die eine bestimmte reihe von jahren dieses ehrenamt ausgeuebt
haben , die juLius tandLer - medaiLLe verLiehen wird .
1332

noveLLierung der wiener bauordnung

8 Wien , 11 . 11 . ( rk ) dienstag hat stadtrat dr . hannes
krasser in der Sitzung der wiener Landesregierung den
entwurf der bauordnungsnoveLLe 1969 eingebracht , es handeLt
sich dabei hauptsaechLich um die anpassung an die bestimmungen
des gemein derates . das gesetz wird auf der tagesordnung der
naechsten geschaeftssitzung des Landtages stehen , die vor -

aussichtLich am mittwoch , dem 19 . november , stattfindet .
1340
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’ ’ gasschnueffLer 77 unterwegs

10 Wien , 1i . 11 . ( rk ) dienstag vormittag fuehrte stadtwerke -

stadtrat franz n e k u L a den wiener kommunalbe —

richterstattern das neue gasspuergeraet der wiener gaswerke vor .

es handelt sich um ein tragbares geraet , mit dessen hilfe man

das 2 . 600 kilometer lange wiener rohrnetz in drei jahren komplett
’ 7 abschnueffein 7 ’ koennte . das gesetz sieht eine fuenfjaehrige
ueberpruefungszeit vor , und de facto war es bisher nur moeg -

Lich , mit den fahrbaren pruefgeraeten in acht jahren einmal
’ ’ herum ’ ’ zu kommen , das geraet kostet 65 . 000 Schilling und soll

in vierfacher ausfuehrung angeschafft werden , die Journalisten
konnten sich davon ueberzeugen , dass es ausserdem sehr personal¬

sparend arbeitet und gewissermassen dem gleichkommt , was bei den

verkehrsbetrleben der ’ ’ eiserne Schaffner ’ 7 ist : einem
7 ’ eisernen 7 7 gaswer kebediensteten .

was bisher nur von fahrbaren geraeten aus moeglich war be¬

ziehungsweise durch besonders 77 geuebte 77 nasen einiger weniger
gaswerkebedienstet er vom gebrechendienst , naemLich austretendes

gas schon durch die geringste 7 ’ duftmenge 77 zu registrieren , das

wird das tragbare geraet viel sicherer , viel besser
und natuerlich auch viel kostensparender tun . ausstroemendes

gas entweicht durch erdreich und selbst durch den dicksten strassen -

belag ziemlich rasch und wird in freier Luft noch rascher ver -

duennt . das oedingt , dass ein suchgeraet aeusserst empfindlich
sein muss , der gasschnueffler kann innerhalb von drei sekunder

eine methankonzentration nachweisen , selbst wenn die $ 1/5 mil¬

lionstel teil ausmacht .

10 kilogramm und ein kopfhoerer
knapp 10 kilogramm wiegt das auf dem ruecken zu tragende

geraet samt der handsonde . sein herz besteht aus einer sogenannten
flammenionisationszelle , die gewisse eigenschaften des kohlen -

wasserstoffes fuer die erzeugung eines elektrischen signales

nuetzt . eine mit batterie betriebene pumpe saugt durch die hand -*

sonde Luft an und fuehrt sie an dieser zelle vorbei , im äugen -
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blick des passierens wird die angesaugte Luft mit Wasserstoff ge¬
mischt und verbrannt , wobei ionen ( positiv geladene elektrische
’teilchen ) erzeugt " werden .

in einer elektrode in der zelte gesammelt , erzeugen sie

das elektrische Signal , das im kopfhoerer hoerbar wird , die

frequenz ist umso hoeher , je mehr kohlenwasserstoff in der an¬

gesaugten luft vorhanden ist . man hoert also gewissermassen,wie

stark der gasaustritt ist .
da das geraet ausschliesslich mit transistoren bestueckt

ist und mit aufladbaren batterien arbeitet , ist es praktisch

wartungsfrei .

aufgraben nur mehr bei reparatur
durch den neuen schnueffler der wiener gaswerke wird es

moeglich sein , die vielen aufgrabungen , die man frueher machen

muesste , um die undichten stellen im rohrstrang zu lokalisieren ,
auf ein minimum einzuschraenkens man erspart sich die bohrloecher

im strassenkoerper . musste man bisher cirka 10 bis 12 loecher

in die strassendecke bohren,um das gebrechen zu finden , so kann
man es nach der neuen methode unschwer mit ein oder zwei bohrun -

gen einkreisen , durch diese art der rohrnetzueberpruefung kann

rasch und mit geringen kosten ein grosses gebiet betreut werden ,
wobei ausserdem die beeintraechtigung des strassenverkehrs so gut
wie entfaellt .
1418
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eine neue Volksschule fuer mauer

11 Wien , 11 . 11 . ( rk ) die Volksschule in der prueckelmayr -

gasse 6 in mauer war dienstag mit fahren geschmückt , und zahl¬

reiche einwohner der umliegenden staedtischen wohnhaeuser

hatten sich eingefunden , um bei der eroeffnung des neuen feiles

der schule durch buergermeister bruno m a r e k mit dabei

zu sein , bezirksvorsteher hans l a c k n e r konnte als ehren -

gaeste des festaktes ersten landtagspraesidenten dr . Wilhelm

stemmer , die stadtraete maria j a c o b i , dr . pius

p r ut scher und reinhold suttner , staatssekretaer

a . d . eduard weikhart , stadtschuIratspraesident hof¬

rat dr . hermann schnell und vizepraesident dr . markus

bittrer sowie die bezirksvorsteher und deren Stellver¬

treter der angrenzenden bezirke begruessen ,

stadtraetin j a c o b i , die in Vertretung der erkrankten

kulturstadtraetin gertrude sandner erschienen war , erwaehnte

in ihrer ansprache den hohen schutraumbedarf dieses Stadtteiles ,

im gebiet der altmanndorfer strasse wird daher eine hauptschule

gebaut , die bereits im herbst 1970 zur verfuegung steht , in

rodaun befindet sich eine achtklassige schule in bau . in liesing

sind derzeit acht ktassen der sogenannten mobilen schule ein¬

gesetzt , die ueberatl dort aufgesteltt werden kann , wo der schut -

raum rasch vergroessert werden muss , faeltt der bedarf weg ,
koennen die ’ ’ fliegenden k lassenzimmer 5 ’ anderswo aufgestellt

werden ,

buergermeister bruno m a r e k betonte in seiner rede ,
dass in Wien die gesetzlich vorgeschriebene hoechstzahl von

36 schuelern pro ktasse nicht nur eingehalten , sondern sogar

unterschritten werde, -, die gemeinde werde den schulbau mit

verstaerkter intensitaet fortsetzen , um eine reduktion der

schuelerzahl auf 30 pro klasse zu erreichen , erfreulicherweise

gibt es in Wien von jahr zu jahr mehr schueler . waren es im

Schuljahr 1968/69 96 . 757 buben und maedchen , konnten im

heurigen Schuljahr 101 . 815 kinder verzeichnet werden , im Schul¬

jahr 1970/71 wird voraussichtlich platz fuer 105 . 000 kinder be -

noetigt werden , waehrend es 1974/75 nicht weniger als 113 . 000

Schulkinder geben wird . . / .
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anschliessend erklaerte buergermeister marek die neue

schule tuen eroeffnet .
stadtschuIratspraesident hofrat dr „ schnell kam

ebenfalls auf die dringend benoetigte mittelschule fuer Liesing

zu sprechen , trotz des weiten Schulweges in den 12 . und 13 . be¬

zirk besuchen etwa 400 schueler und schue 1 erinnen die dortigen

mittelschulen . auch der Stadtschulrat habe bereits mehrmals das

Unterrichtsministerium ersucht , im 23 . bezirk endlich eine mittel¬

schule zu errichten .
1422

persona ln ach rieh ten

9 Wien , 11 . 11 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am dienstag

die oberstadtbanraete dipl . - ing . karl g n a n .
( rric . j ist rat sab tei lung 24 ) und dipl . - ing . franz rosenfeld

( magistratsabteilung 25 ) in die dienstklasse 8 befoerdert und

ihnen den titel senatsrat verliehen , der oberphysikatsrat

dr . ermar j u n k e r ( gesundheitsamt ) wurde in die dienst¬

klasse 8 befoerdert . die stadtbauraete dipl . - ing . franz

h a a s ( magistratsabtei lung 35 ) und dipl . - ing . charlotte

m i l l e r ( magistratsabteilung 23 ) wurden oberstadtbauraete .
der forstrat dipl . - ing . karl r e i t t e r ( stadtforstamt )

wurde zum oberforstrat , die technischen amtsraete ing . kurt

3 a k o b ( e - werke ) und ing . heinrich p a s t e k a ( magistrats -

abteilung 30 ) wurden zu technischen oberamtsraeten befoerdert .
die amtsraete johann baitschek ( beschaffungsamt ) ,
"franz k u k r a 1 ( magist ratsab tei lung l ) , harald kusche

( kontro .t tarnt ) , gustav reichet ( magist rat sab tei lung 61 )

und ing . rudolf wagner ( magist rat sab tei lung 45 ) wurden

oberamtsraete .
1413
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doeblinger agnesgasse wird ausgebaut

12 wien ? 11,11 . ( rk ) seit 1964 ist die gemeinde Wien bemueht

die zum ausbau der agnesgasse in doebling benoetigten grund -

stuecke einzuloesen . am dienstag beschaef tigte sich der aus -

schuss der geschaeftsgruppe roemisch zehn ( liegenschafts - und

zivilrechtswesen ) , der unter versitz von stadtrat hans bock

in Vertretung des erkrankten stadtrates dkfm , alfred hintschig

zusammengetreten war , mit dem ankauf einer 157 quadrameter

grossen teilflaeche des grundstuec -kes agnesgasse 2 in ober -

sievering .
den grundsaetzLichen beschluss zum ausbau der agnesgasse im

19 . bezirk hat der bauauschuss des wiener gemeinderates im

jaenner 1968 gefasst , durch den ausbau dieses strassenzuges , der

dabei auch entsprechend erweitert werden sott , wird eine wert¬

volle querverbindung zwischen ober - sievering und neustift am
walde geschaffen , die agnesgasse beginnt in ober - sievering und
fuehrt ueber den hackenberg zur rath - strasse , das ist die in

richtung neustift verlaengerte krottenbachstrasse . nach ihrem
ausbau wird sie eine neue zufahrtsmoeglichkeit nach Sievering
darstellen , das bisher praktisch nur durch die bekanntlich

sehr enge sieveringer Strasse erreichbar ist ,
der erwerb des grundstueckes agnesgasse 2 , dem zugestimmt

wurde , sichert die Verbreiterung der agnesgasse an ihrem be¬
ginn . fuer den geplanten ausbau dieses strassenzuges sind noch
weitere grundeinloese - verhandlungen notwendig .
1439
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gemeinde Wien foerdert industriegruendung

13 Wien , 11,11 * ( rk ) auf dem fuer industriegruendungen vor¬

gesehenen baugebiet in Liesing wird sich demnaechst ein neuer

betrieb ansiedetns der ausschuss der geschaeftsgruppe roemisch

10 ( Liegenschafts - und ziviLrechtswesen ) , der dienstag unter Vor¬

sitz von stadtrat hans bock in Vertretung des erkrankten

stadtrates dkfm , aLfred hintschig zusammentrat , hat dem verkauf

von 7 . 600 Quadratmeter industriebaugrund an die firma hiLti

zugestimmt .
die firma hiLti ist ein speziaLunternehmen der montage -

technik , das durch systemgerechte Leosungen von montageprob Lernen

im bauwesen und in der industrieLLen fertigung hohe rrationaLi -

sierungseffekte erzieLt . da das bisherige zentraLbuero im 15 . be¬

zirk , anschuetzgasse , nicht mehr den anspruechen der stark

expandierenden firma genuegt , ist nun auf eigenem grund der

bau eines grossen zentraLgebaeudes mit verkauftsLokaL,sc±Lauräumeimd

lagsrxaunB versehen , wegen der hohen frequenz von seLbst -

aoholern strebte die firma einen baugrund mit entsprechenden

zufarrtsmöegLichkeiten an , das betriebsbaugebiet in der aLt -

ffiannsdc - ^ r strasse noerdLich des Liesingbaches erfueLLt aLLe an -

sprueche der firma hiLti , erforderLiche aufsch Liessungen sind

bereits zum teiL vorhanden .
1458

die wiener ringst rasse in wort und biLd

19 Wien , 11 . 11 * ( rk ) auf kosten der deutschen thyssen - stiftung

erscheint eine eLfbaendige reihe mit dem gesamttiteL ’ ’ die

wiener ringstrasse - biLd einer epoche ’ ’ . der erste band mit

dem titeL , r die wiener ringstrasse - das kunstwerk im biLd ’ ’

wurde dienstag fuer buergermeister bruno m a r e k von Ver¬

tretern der thyssen - stiftung ueberreicht . ansteLLe des ver¬

hinderten buergermeisters uebernahm der Leiter des kuLturamtes ,
dr . karL foLtinek , den biLdband .

1619
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karl buerkLen zum gedenken

16 Wien , 11,11 , ( rk ) auf den 13 - november faeLLt der 100 ,
geburtstag des bLindenlehrers und blindenanstaltsdirektors

hofrats karl buerkLen , ,
er wurde in teschen , schLesien , geboren , studierte in Wien

und widmete sich schon fruehzeitig dem unterricht taubstummer

kinder im dienste des Landes niederoesterreich . seit 1910

beschaeftigte er sich vor aLLem mit der erziehung bLinder kinder

und wirkte bis 1924 aLs direktor der niederoesterreichischen

LandesbLindenanstaLt in purkersdorf , die er in vorbiLdLicher

weise Leitete , nach deren aufLassung u. ebernahm er die Leitung
der bLindenanstaLten in wien - baumgarten und in Wien - josefstadt .
auch dem v ’ asyL fuer bLinde kinder * ’ in hernaLs stand er aLs

obmann vor , 'weiters fungierte er aLs praesident des ’ ’ zentraL -

vereins fuer das oesterreichische bLinden wesen 5 ’ . karL buerkLen

Leistete auf dem gebiet der bLindenbeschaeftigung pionierarbeit .
er erschLoss den bLinden vor aLLem in der Industrie und im

gewerbe neue arbeitspLaetze , die beiden anstaLten in der josef -

stadt und in baumgarten entwickeLten sich unter seiner direktion
zu vorbiLdLichen bLindenheimen , auch seine fachwissenschaftLiehe

taetigkeit ueber bLindenerziehung und bLindenbeschaeftigung war
fuer das bLindenwesen in Oesterreich und darueber hinaus richtungs¬
gebend , hofrat karL buerkLen ist am 5 . jaenner 1950 in Wien

gestorben ,
1604
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schweinehauptmarkt vorn 11 . november

14 Wien , 11 . 1 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzu -

fuhren 3,927 , davon 371 durchlaeufer , gesamtauftrieb dasselbe ,
verkauft alles , auftrieb am auslandsschlachthof 0 .

preise extrem 18 . 10 bis 18,50 , 1 . qualitaet 17 . 70 bis 18 ,
2 . qualitaet 17 . 30 bis 17 . 60 , 3 , qualitaet ( 16 . 50 9 stueck )

16,70 bis 17 . 20 , züchten extrem 14 . 40 bis 15 , züchten 13 bis

14 . 30 , altschneider 11 bis 12 . 60 .
der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine er -

hoehte sich um 22 groschen je kilogramm und betraegt 17 . 72 .

aussermarktbezuege in der zeit vom 7 . bis 11 . november ohne

direkteinbringung in die bezirke 2,022 stueck .

pferdehauptmarkt vom 11 , november

15 Wien , 11 . 11 . ( rk ) auftrieb am zentralviehmarkt ; 33 pferde ,
hievon 1 esel , 0 fohlen , herkunfts 3 pferde aus oberoesterreich ,
20 aus niederoesterreich , 9 aus burgenland und 2 aus Steiermark ,
verkauft wurden als sch lachttiere 20 , als nutztiere 0 , so dass

13 Pferde und 1 esel unverkauft blieben ,

notierungen : sch lachttiere fohlen 0 , pferde extrem 10 . 80
bis 12 . 50 , 1 . qualitaet 9 ? 70 bis 10 . 60 , 2 . qualitaet 8 . 80 bis

9 . 50 , 3 . qualitaet 5 . 70 bis 8 . 40 . auftrieb am auslandsschlacht -

hof 0 .
der durchschnittspreis fuer inlaendische Schlachtpferde

ermaessigte sich um 53 groschen je kilogramm . der durchschnitts -

Preis fuer Schlachtpferde betraegt 9 . 39 .
1544
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rechtsausschuss berät :

neuregelung fuer bestattungswesen

17 Wien , 11 . 11 . ( rk ) in der Sitzung des rechtsausschusses am

dienstag wurde der vom wiener Landtag an stadtrat dr . hannes
k r a s s e r zugewiesene ausschussantrag behandelt , womit
der magistrat aufgefordert worden ist , einen gesetzesentwurf zur
neuregelung des Leichen - und bestattungswesens vorzulegen .

stadtrat dr . hannes krasser berichtete , dass zu -

naechst die bisher vorliegenden gesetzesentwuerfe einer genauen
Sichtung unterzogen werden und sodann im einvernehmen mit der
magistratsdirektion am sitz der magistratsabteilung 16 eine
beamtenkommission eingesetzt werden wird , die die aufgabe hat ,
die rechtsmaterie unter beruecksichtigung der neuesten medizini¬
schen , hygienischen und technischen erkenntnisse neu . zu fassen ,
ebenso ist auch eine anpassung auf grund der gemeindeverfassung¬
noveile 1962 erforderlieh . bei ausarbeitung des gesetzestextes
sollen die ansichten aller mit dieser materie einschlaegig
befassten fachleute entsprechende beachtung finden .
1613

drei goIdmedaillens ( fortsetzung )

Professor hofreiter dankte

18 Wien , 11 . 11 . ( rk ) im namen der dienstag nachmittag von
buergermeister bruno m a r e k durch ueberreichung der
ehrenmedaille der bundeshauptstadt Wien in gold ausgezeichneten ,
sprach Professor nikolaus hofreiter Worte des
dankes , er hob die gutnachbarlichen beziehungen zwischen dem
rathaus und den wiener hocnschulen hervor , um die intensivierung
dieser beziehungen habe er sich auch besonders bemueht , als
er rektor der universitaet war . ( schluss )
1614
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wiener kommunalberichterstatter nach zuerich

2 Wien , 12,11 . ( rk ) vizebuergermeister felix s l a v i k

geht wieder mit den wiener kommunalberichterstattern auf reisen ,

diesmal ist das ziel zuerich , wo sich die wiener journalisten

ueber fragen der Stadtplanung und der verkehrsplanung der

groessten schweizer stadt informieren wollen , ein ’ ’ neben -

Produkt ’ ’ der Studienreise ist das pflanzen einer linde auf

dem quadratmeter grossen wiener grundstueck , das beim fernseh -

staedtespiel zuerich - wien von Wien gewonnen wurde , diese wiener

mini - kolonie liegt im belvoirpark .
die wiener gruppe ist mittwoch mittag nach zuerich geflogen

und wurde im flughafen kloten durch vizepraesident dr . b i e r i

begruesst , die journalisten wurden auch vom Oesterreichischen

generalkonsul in zuerich , dr . I i n h a r t eingeladen .

sie werden ferner die moeglichkeit haben , am donnerstag bei

einem offiziellen empfang durch den zuericher stadtpraesidenten ,
*

dr . sigmund w i d m e r , kontakte mit schweizer journalisten

au fnehmen .
0857
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auf den spuren furthwaenglers
deutschland - tournee der wiener Symphoniker mit eugen jochum

die stadt Wien zahlte 2,1 mitlionen Schilling

6 Wien , 12 . 11 . ( rk ) der nun schon in drei kontinenten bekannte

klangkoerper der wiener Symphoniker hat vom kulturamt der stadt

Wien eine zusaetzliche Subvention in der hoehe von 2,100 . 000 Schil¬

ling erhalten , wodurch der mehraufwand , der infolge der gehalts -

automatik fuer das jahr 1969 anfaetlt , bestritten werden kann .
ehe sich der verein wiener Symphoniker an das kutturamt

mit dem ersuchen wendete , diesen betrag durch eine zusaetzliche

Subvention zu decken , versuchte das Orchester selbst , den

erhoehten aufwand durch mehreinspietergebnisse einzudaemmen .
dies gelang teilweise durch die aufnahme verschiedener ver -

anst altungsreihen , so dass ein zusätzliches einspielungser -

gebnis von 1,95 millionen Schilling erzielt werden konnte .

nun kann dank des entgegenkommens der stadt Wien der

verein wiener Symphoniker unbeschwert an die verwirklichung
seiner plaene im kommenden jahr gehen , zunaechst wird ciaa Orchester

iö gasrxs ? d i e vom kulturamt der stadt Wien finanzierte oester -

reich - tournee unternehmen und unter dem dirigenten quadri

konzerte in Salzburg , klagenfurt und Linz geben , ein Schwer¬

punkt des musikalischen jahres 1970 wird das festkonzert an -

laesslich des 70jaehrigen bestandes des Vereines wiener

Symphoniker sein , welches Programm dabei gespielt und von

welchem dirigenten es geleitet wird sowie auch sein terminjist
bisher noch nicht festgelegt , in bregenz sind die konzerte des

beethoven - zyklus unter josef krips angesetzt .
zwischen dem 19 . Oktober und 6 . november 1970 schliess¬

lich findet die grosse deutschland - reise unter der Leitung

von eugen jochum statt , in deren verlauf die wiener Symphoniker
den spuren Wilhelm furthwaenglers folgen werden , die reise

durch deutschland - zwei dieser art erfolgten unter herbert

von karajan und unter sawallisch - fuert nach muenchen , hamburg ,
bonn , nuernberg , kassel , hannover , frankfurt , Stuttgart ,
ludwigshafen , Wiesbaden , Wuppertal und heilbronn .
1309
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geehrte redaktion

1 wir erinnern daran , dass donnerstag , den 13 . november ,
um 10 . 30 uhr , in der bezirksvorstehung hernals , 17 , elterlein -

ptatz 14 , eine pressekonferenz stattfindet , bei der bezirks -

vorsteher josef veLeta eine uebersicht ueber das gesamte Pro¬

gramm der aus anlass des 200jaehrigen jubilaeums der kalvarien -

bergkirche durchgefuehrten ’ ’ hernalser festtage ’ ’ geben wird .
im rahmen einer anschliessenden fuehrung erhalten die

Vertreter der presse gelegenheit , die sonderausstel lung im

heimatmuseum sowie die umgebaute ' kalvarienbergkirche zu be¬

sichtigen .
zeit : donnerstag , 13 . november , 10 . 30 uhr .
ort : bezirksvorstehung hernals , 17 , elterleinplatz 14 ,

1 . stock , Sitzungssaal ,

0855

empfang in den wappensaelen

9 Wien , 12 . 11 , ( rk ) aus anlass des zwanzigjaehrigen bestehens
des notringes wissenschaftlicher verbaende Oesterreichs gab die
stadt Wien mittwoch abend einen empfang in den wappensaelen .
die 250 teilnehmer wurden von stadtrat reinhold suttner
in Vertretung des buergermeisters willkommen geheissen .
1410

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

10 Wien , 12 . 11 , ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf dem wiener maerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : karotten 3 bis 4 Schilling , weisskraut 3 Schilling
je kiloaramm , haeuptelsalat 3 . 50 Schilling je stueckr ; '

obst : Weintrauben 5 bis 10 Schilling , aepfel ( qualitaets -
klasse 2 ) 6 bis 8 Schilling , birnen ( qualitaetsklasse 2 ) 6 Schil¬
ling , mandarinen 10 bis 12 Schilling je kilogramm ,
1425



9 Wien , 12 . 11 , ( rk ) der handelskai bleibt weiterhin tu er

den durchfahrtsverkehr zwischen der meiereistrasse und der

vierten donaubruecke gesperrt , der verkehr wird durch die

weh Listrasse ? deren ausbau erst dieser tage abgeschlossen
worden ist , umgeleitet

fuer die sperre des handelskais ist freilich nicht mehr

das missgeschick im bereich der vierten donaubruecke schuld ,
da die aus diesem grund voruebergehend verfuegte sperre haette

bereits aufgehoben 'werden koennen , es war jedoch schon im

sommer festgelegt worden , dass die wiener Wasserwerke im be¬

reich zwischen der reichsbruecke und der vierten donaubruecke

die arbeiten zur Verlegung der ringleitung ost - die rohre haben

einen durchmesser von 1,2 meter - fortsetzen , und aus diesem

gründe wird der handelskai zwischen reichsbruecke und vierter

donaubruecke in verschiedenen etappen , die sich nach dem je¬

weiligen fortschritt der rohrverlegungsarbeiten richten

naechsten zwei jahren fuer den durchgangsverkehr nicht zur ver -

fuegung stehen ,
1019

eiserne hochzeit in hernals

3 Wien , 12 . 11 » ( rk ) franz und karoline l an g e n -

e r g e r , beide gebuertige wiener und wohnhaft in hernals ,
lobenhauerngasse 14/9 , feiern das seltene fest der eisernen

hochzeit , buergermeister bruno m a r e k besuchte mittwoch
das jubelpaar und ueberbrachte ihm die glueckwuensche und

die ehrengabe der Stadtverwaltung sowie einen neIkenstrauss ,
das ehepaar langenberger ist im selben monat und im gleichen
jahr , naemlich im Oktober 1877 , geboren und schenkte einem kind

das leben , franz langenberger uebte den beruf eines Oberbuch¬

halters aus .
0943
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prof . fellinger erhaelt den ehrenring der stadt Wien

4 Wien , 12 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k wird

kommenden dienstag , den 18 . november , univ, — prof « dr . karl

fellinger im stadtsenatssaal des wiener rathauses den

ehrenring der stadt Wien ueberreichen . diese hohe auszeichnung

wurde Professor fellinger anlaesslich der Vollendung seines

65 . lebensjahres und in anerkennung seiner hervorragenden Ver¬

dienste auf wissenschaftlichem und organisatorischem gebiet

zugesprochen wodurch das ansehen der wiener medizinischen schule

einmal mehr in den mittelpunkt
'
der internationalen fachweit

gerueckt worden ist .

geehrte redaktion

sie werden herzlich eingeladen , berichterstatter und foto -

reporter zu dieser feierstunde zu entsenden ,

zeit ; dienstag , 18 . november , 15 uhr ,
ort ; stadtsenatssaal des wiener rathauses .

0944
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ring Leit urig sueds zweiter bauabschnitt

7 Wien , 12 . 11 , ( rk ) einen betrag von 33,4 miltionen Schilling
( baurate 1969 ' zwei millionen Schilling ) genehmigte mittwoch

der tiefbauausschuss des gemeinderates fuer den zweiten bauab¬

schnitt der ringleitung sued . bekanntlich hat der gemeinderat
im jahre 1967 110,5 millionen Schilling fuer den bau dieser

ringleitung bewilligt » da der erste bauabschnitt seiner Voll¬

endung entgegengeht , kann mit dem zweiten teil der arbeiten

begonnen werden .
1134

wiener hafen : mehr licht

8 Wien , 12 . 11 . ( rk ) die staendig fortschreitende ausgestal -

tung des hafens freudenau bringt auch beleuchtungs - und strom -

versorgungsproblerne . zur versorung mit mehr elektrischer energie
sollen massnahmen mit einem kostenaufwand von 10,5 millionen

Schilling getroffen werden , der tiefbauausschuss des gemeinde¬
rates bewilligte mittwoch diesen betrag , der unter anderem zur

Verlegung von 1 . 600 meter kabel und dem bau einer neuen trafo -

station dienen soll ,
in derselben Sitzung wurden 1,9 millionen Schilling fuer den

bau von zwei oelsperren im hafen lobau genehmigt , mit diesen

Vorrichtungen erfuellt der wiener hafen gesetzlichen bestimmungen
zum schütz gegen das eindringen von oel , etwa durch das leck¬
werden eines tank schiffes .

1135
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verkehrsLichtsignatanLagen 5 strassenbeleuchtung und funkgesteuerte
uhren

friedhofs - information fuer ausschussmitgLieder

12 Wien , 12 . 11 . ( rk ) unter dem vorsitz von gemeinderat

windisch genehmigte der ausschuss der geschaeftsgruppe

roemisch neun ( baubehoerdLiehe und sonstige technische ange -

Legenheiten ) mittwoch ■ nachmittag ein ganzes paket von mass -

nahmen , die auf technische Verbesserungen der verkehrssignaLi -

sierung , der oeffent Lichen beLeuchtung und der funk Steuerung

oeffentLicher uhren hinzieLen .
der ausschuss erteiLte die genehmigung fuer koordinierte

verkehrsLichtsignaLanLagen an insgesamt 18 kreuzungssteLLen im

zuge des guerteLs , fuer deren anschLuss an die verkehrsLeit -

zentraLe , die weiter ausgebaut werden soLL , und fuer die er -

richtung einer tv - beobachtungssteLLe im bereich der kreuzungs -

steLLen schoenbrunner strasse/guerteL . ^ der auftrag wurde der

firma nachrichtentechnische werke ag zum anbotspreis von

6,993 . 070 schiLLing erteiLt .

fuer den neu - und umbau der oeffentLichen strassenbeLeuchtung

mussten eine reihe sachkredite erhoeht werden , da hoehere

Lohnkosten eingetreten sind , die betraege werden aus der aLL -

gemeinen rueckLage gedeckt , auch die montage beLeuchteter Ver¬

kehrszeichen verursacht mehrkesten , die bewiLLigt wurden ,

der bau der ostbahnunterfahrung im zug der erzherzog karL -

strasse und deren umbau im bereich des genochpLatzes im 22 . bezirk

machen den abbruch von vier privaten marktstaenden erforderLieh .

tuen den notwendigen neubau im marktbereich ( kosten 1,4 miLLi -

onen schiLLing ) wurde die bewiLLigung erteiLt .

die magistratsabteiLung 33 pLant versuche zur funkfern -

steuerung der oeffentLichen uhren , um die derzeit unzuLaeng -

Liche zentraLzeitgebung zu verbessern , hierfuer wurde ein zu -

saetzLicher betrag von 150 . 000 schiLLing fuer 1969 bewiLLigt .

nach erLedigung der tagesordnung gab senatsrat dipL . - ing .

august z a k ( magistratsabteiLung 43 ) fuer die mitgLieder des

gemeinderatsausschusses roemisch neun - mit dias und schaubiLdern

einen ueberbLick ueber die friedhofsgestaLtung im in - und ausLand .
14 57
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dachgleiche des pensionistenheimes barthgasse

13 Wien , 12 . 11 , ( rk ) namens der baufirma konnte Obersenatsrat
dr . zoellner am mittwoch bei der dachgleiche des
pensionistenheimes in der barthgasse die praesidentin des
kuratoriums wiener pensionistenheime , stadtrat maria

j a c o b i , und die beiden vizepraesidenten,stadtrat primarius
dr . g l u e c k und gemeinderat g a w L i k , bezirksvor -
s + eher seitler so 'wie weitere kuratoriumsmitglieder be -

gruessen . dr . zoellner berichtet , dass die fertigstellung des
1968 begonnenen rohbaues um einen monat unterschritten wurde ,
was vor allem der guten Zusammenarbeit zwischen dem kuratorium ,
den architekten und der baufirma zu verdanken ist .

stadtrat jacobi gab der hoffnung ausdruck , dass das neue
pensionistenheim in erdberg ende Oktober des kommenden jahres
Gesiedelt werden koenne . es wird 231 aelteren Wienerinnen und
wienern ein neues daheim sein , in den drei bisher fertiggestellten
pensionistenheimen haben 628 aeltere menschen Unterkunft gefunden ,
im kommenden iahr werden neben dem haus in der barthgasse weitere
drei pensionistenheime fertiggestellt sein , in denen 630 be¬
wohnen aufnahme finden werden , in planung befinden sich je
ein pensionistenheim in Simmering und floridsdorf , mit deren
bau man im fruehjahr 1970 beginnen werde , es sei beabsichtigt ,
kuenftig in jedem jahr zwei neue pensionistenheime in angriff
zu nehmen .
1541

begraebnis von gemeinderat weninger

11 . Wien , 12 . 11 . ( rk ) der am donnerstag , dem 6 . november ,
im 61 . Lebensjahr verstorbene gemeinderat dr . franz weninger
wurde mittwoch nachmittag unter grosser anteilnahme am hernalser
friedhof zu grabe getragen , unter den zahlreichen trauergaesten
befanden sich eist er landtagsp raesident dr . Wilhelm stemmer
dritter landtagspraesident karl muehlhauser sowie
die stadt - und gemeinderatsfraktion der oevp .
1448
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am mittwoch wiener Landtag und gemeinderat

1 Wien , 13 . 11 . ( rk ) kommenden mittwoch , den 19 . november ,
treten der wiener Landtag und der wiener gemeinderat zu einer

Sitzung zusammen , auf der tagesordnung des Landtages , der um
10 uhr beginnt , steht die bauordnungsnoveLLe 1969 ( referent ;
stadtrat dr . hannes k r a s s e r ) .

die tagesordnung des wiener gemeinderates umfasst der¬
zeit 36 geschaeftsstuecke , doch ist mit einem nachtrag zu
rechnen , unter anderem wird stadtraetin maria j a c o b i

beantragen , die funktionsperiode der derzeit im amt befind -
Lichen fuersorgeraete mit 31 . dezember 1969 zu beenden , auch
mit der neuen gebuehrenordnung der wiener feuerwehr fuer ge -

buehrenpfLichtige hiLfeLeistungen wird sich der gemeinderat
befassen .
1009
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internationales Studentenheim :

Wohnungen fuer Studentenehepaare

3 Wien , 13,11 . ( rk ) mehrere Wohnungen fuer Studenten¬

ehepaare wird es im zweiten bauteit des internationalen

Studentenheimes der stadt Wien geben , der im naechsten sommer

fertiggestellt sein soll , bisher war als experiment nur eine

solche ehepaar - wohnung eingerichtet worden , die erfahrungen

sind gut , das kind des Studentenehepaares wurde von allen

Studenten des heimes gewissermassen ’ ’ adoptiert ’ ’ .

eine weitere neuerung im zweiten bauteil , der die zimmer -

kapazitaet des heimes von nicht ganz 400 auf etwa 700 er -

hoehen soll , ist die ’ ’ individuelle raumgestaltung ’ ’ : es wird

moeglich sein , die einzelnen wohnraeume ( man kennt in diesem

heim nur einbettzimmer ) teilweise nach der studienrichtung des

bewohners zu gestalten : ein techniker etwa hat die moeglich -

keit , sich einen Zeichentisch zu installieren , fuer Studenten

der geisteswissenschaften kann ein grosses buecherregal einge¬
baut werden .

die kosten des zweiten bauteils betragen 95 millionen

Schilling , fuer diesen betrag entstehen zwei siebenstoeckige

gebaeude , die durch eine halle miteinander verbunden sind ,
auch der zweite bauteit wird - so wie das ’ ’ alte heim ’ ’ schon

seit jahren - waehrend der Sommermonate als hotel gefuehrt werden .
die neue mensa soll eine attraktion der Umgebung werden :

diese grosskueche , die pro essenszeit eine kapazitaet von

2 . 000 mahlzeiten erreicht , wird auch die Studenten der
nah egetegenen hochschulen fuer Welthandel und bodenkultur mit

essen versorgen koennen .
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gesperrt bis 18 uhr

gedenkfeier fuer franz novy in Ottakring

2 Wien , 13 . 11 « ( rk ) vor dem novy - denkmal in der herbst -
strasse in Ottakring fand donnerstag abend eine gedenkfeier
statt , bei der hochbaustadtrat hubert p f o c h in einer

ansprache des ersten baustadtrates nach dem krieg , franz

novy , gedachte * stadtrat pfoch zeichnete das Lebensbild des

Ottakringer Sozialdemokraten novy , der im jahre 1900 geboren
wurde und in bitterster armut aufwuchs .

novy schloss sich schon mit 14 jahren der sozialistischen

arbeiterjugend und der gewerkschaft an , als I8jaehriger legte
er nach dem ende des ersten Weltkrieges mit hand an beim auf -
bau der nunmehr republikanischen bundeshauptstadt . mit 32
jahren zog er in den wiener gemeinderat ein .

dann schilderte stadtrat pfoch die schweren jahre novys
waehrend der zeit der beiden faschistischen diktaturens die
flucht vor der polizei des staendestaats , die zeit in bruenn
im kreis um otto bauer , wo die ? ’ kleine arbeiterzeitung ’ ’ ge¬
staltet wurde , die vielen illegalen grenzuebertritte nach
Oesterreich fuer den vertrieb dieses blattes , die flucht nach
Schweden beim einmarsch der deutschen Wehrmacht in der tschecho -
slowakei , 1942 schliesslich ein neuerlicher Wechsel , diesmal
nach eng Land *

1945 endete das emigrantendasein ; man vertraute franz novy
die erste phase des Wiederaufbaues seiner schwer zerstoerten
heimatstadt Wien an * der tatkraeftige bauarbeiter wirkte an
der seite von buergermeister theodor koerner , und ihm ist es
in erster Linie zu danken , dass aus dem schutt der bomben -
ruinen - baumaterial geformt wurde , das zum bau neuer Wohnungen
diente * nach dem tod von paul speiser wurde novy 1947 zum ob -
mann der spoe Wien gewaehlt , stadtrat pfoch wuerdigte franz
novy als ’ ’ einen mann der tat , energisch und konsequent ,
zielstrebig in der Vertretung der Interessen der arbeiter -
Schaft , freundlich , voll guete und warmer herzlichkeit von
mensch zu mensch 7 7 .
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nach dem im jahre 1949 verstorbenen ersten wiener bau¬

stadtrat wurde in seinem heirnatbezirk Ottakring eine grosse

wohnhausantage benannt .

1035

fww spittetau :
acht kitometer begehbare Leitungen

4 Wien . 13 . 11 . ( rk ) die drei vom fernwaermewerk spittetau

wegfuehrenden Leitungen ( in den 2 . , 9 . und 20 . bezirk ) werden

zusammen rund acht kitometer Lang sein und etwa 180 mittionen

schitting kosten ^ der betrag erktaert sich aus dem umstand ,
dass diese Leitungen nicht einfach in den boden vertegt werden ,
sondern in ihrer ganzen Laenge begehbar sind , ausserdem sind

in diesem betrag auch andere arbeiten , wie etwa Strassenwieder -

herstet Lungen , beruecksichtigt .
die vor kurzem fertiggesteLLte Leitung zum aLLgemeinen

krankenhaus wurde bereits erstmaLs erprobte wasser mit einer

temperatur von 100 grad wurde durch die Leitung gefuehrt . in

wenigen Wochen soLL die Leitung in den 20 . bezirk fertig sein ,
die Leitung zum dianazentrum ( 2 . bezirk ) wird ende 1970,fertig¬

gestellt sein .
1058

intendant baumgartners ratsmitgtied der europaeischen musikfestspie

5 Wien , 13 . 11 . ( rk ) der intendant der wiener festwochen ,
uLrich baumgartner , wurde von der hauptversamm -

Lung der association europeenne des festivaLs des musique , genf ,
in deren exekutivrat gewaehLt .
1059
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heizwerk sueds dachgleiche erreicht

6 Wien , 13 . 11 » ( rk ) mit seiner kapazitaet von 40 gcal pro
stunde kann das provisorische heizwerk sued rund 5000 Wohnungen
beheizen , mittwoch wurde in dieser anlage - sie befindet sich
in unmitteIbarer naehe der klaeranlage inzersdorf - blumental -

in anwesenheit von hochbaustadtrat hubert p f o c h die dach¬
gleiche gefeiert » zu diesem Zeitpunkt beheizte das werk bereits
mehr als 1500 Wohnungen .

das ’ » provisorische heizwerk sued ’ 5 ( kostenpunkt zirka
30 rnillionen Schilling ) ist der vorlaeufer des grossen fern -
waermewerkes sued » welches mit einer Stundenleistung von
350 gcal den derzeitigen ’ ’ star ’ J der wiener fernheizung , das
fernwaermewerk spittelau , noch betraechtlieh uebertreffen wird ,
vorlaeufig beheizt das Provisorium Wohnungen in der per albin
hansson - siedlung ( nord - und ost ) und in der wohnhausantage
grenzackergasse « die beheizung erfolgt ueber die bereits fertig -
gestellte fernwaermeleitung sued , die bei einer laenge von
rund 5 kilometer rund 60 rnillionen Schilling gekostet hat
und in der rekordzeit von sechs monaten gebaut wurde .

uebrigens ist auch der vor seiner eroeffnung stehende

blumengrossmarkt inzersdorf an das werk angeschlossen - seit
drei tagen wird dort bereits geheizt .
1108



13 . november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondemz 5 ’ blatt 3224

gasthausbrand in der donaustadt

7 Wien , 13 . 11 . ( rk ) donnerstag um 5 . 27 uhr brannte das

gasthaus der etfriede matkovitz in Wien 22 , schuettaupLatz 13 ,

ab . das in einem 80 Quadratmeter grossen hoLzhaus . unterge¬

brachte lokal und ein sich daran anschliessendes 20 quadrat -

meter grosses hoelzerres schlafgebaeude brannte wie zunder .

wie die polizei konstatierte , wurde das teuer an insgesamt

vier stellen gelegt , ein brandherd befand sich im schlafraum ,

drei weitere im gastraum , der in der gastwirtschaft befind¬

liche oelofen lag umgestuerzt und beschaedigt auf dem boden ,

das vorhaengschloss des gasthauses war aufgebrochen und

entwendet worden , die wiener berufsfeuerwehr bekaempfte die

flammen mit zwei rohren und entfernte eine propangasflasche

aus dem gefahrenbereich .

1143

hilfe fuer banja luka

8 Wien , 13 . 11 . ( rk ) in der Vorwoche hat der oesterreichi -

sche staedtebund an seine mitg1iedsgemeinden den appell gerichtet ,

im Zusammenhang mit der erdbebenkatastrophe in banja luka auch

diesmal wieder - insbesondere im hinblick auf den herannahen¬

den Winter - zu helfen , um jedoch die hilfsmassnahmen nicht

zu zersp1ittern , hat der oesterreichische staedtebund seine

mitgliedsgemeinden eingeladen , ihre hiIfsbereitschaft beziehungs¬

weise auch ihre finanzielle hilfe dem oesterreichischen roten

kreuz anzubieten .
1213
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Musikveranstältüngen in der . Noche vom 17 . bis 23 - November 1969
= = = = = = = r = =: = = = = = = = : = = = = = = = = = = = = =:::̂ ;= : — — = - = = =

Vien , 13 . 11 . ( HK )

November s

19 - 00 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 30 Uhr

Musikakademie ( Seilerstätte ) , Festsaal , Wr . Akademie
für Musik u . d . K . - Gesellschaft für Musiktheater ;
Schallplattenabend 5 C . M . v . Weber ! , Der Freischütz ' ’ ,
Dirigent Lovro v . Matacic ; einf . Worte Karl Hans Koizar
Musikakademie ( Lothringerstr . ) , Vortragssaal ,
Akademie für Musik u . d . K . ; Vortrag irof . Margarete
Sparber " Die Mutation , ihr Erscheinungsbild und ihre
sängerische Betreuung in dieser Zeit " .
Museum des 20 . Jahrhunderts , Musikalische Jugend Öster¬
reichs ; 5 . Konzert im Zyklus XII ; " Zykan - In " ; Eva Pilz .,
Jgck G-runsky und Otto M . Zykan ( Zykan : Chanson un (J
Szene 3 )

Dienstag , 1 ö > November ;

19 . 00 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Palais Palffy , Figaro - Saal , Vortrag Prof . , Dr . Paul _
Lorenz , " Epilog zum Staatsopernjubiläum " ( in Wort und
Bild )

Wr . Urania , Hörsaal VI , VHS Wr . Urania - Wr . Arbeiter¬
kammer ; Vortrag Prof . DDr . Philipp Ruff " Musik als Aus¬
druck der Zeit ”

; 4 . Abend " Musik der Romantik " Schubert ,
Schumann , Mendelssohn , Weber ) , mit Schallplatten
Albertina , 1 . Abonnementkonzert ; Capelia academica
Wien , Laurence Dutoit ( Venus ) , Diane Hennery ( Psiche ) ,Vernon Rosen ( Mercur ) , Joyce Alazrachi ( Amor ) , Leitung
Eduard Melkus und Wolfgang Gabriel ( J . J . Fux ; Aus¬
schnitt :- aus der Oper " Psiche " )
Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Annarosa Taddei
( Marcello , ocarlazti , Galuppi , Pescetti , Schumann ,
Ravel , Casella )
Wr . Funkhaus , Gr . Sendesaal , Österreichischer Rund¬
funk ; 1 . Konzert im Zyklus IV : ORF- Symphonie - Orchester ,Ricardo Odnoposoff ( Violine ) , Dirigent Leopold Hager
( F . Schmidt ; Variationen über ein Husarenlied ; Tschai -
kowsky ; Violin - nkonzert D- Dur op . 35 ; J . N . David ;
4 . Symphonie d - Mo11 cp . 39 )
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Mittwoch ,

18 . 30 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 3 0 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Donnerstag :

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr ,

20 o 00 Uhr ,

19 . Nov -ruber °

Musikakademie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . K . s " Tag der Hausmusik ' 1 ( In
memoriam Ernst Tittel )
Dom St . Stephan , Orgelkonzert
Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freundes 2 . Konzert im Internationalen Orchester - und
Chorzyklus , Wr . Symphoniker , Singverein der GdM ,
Lotte Schädle , Hertha Topper , in ton Dermota , John
Shirley - ,] uirk ; und Christian Boeseh ( Gesangssolisten ) ,
Dirigent Karl Richter ( Händel ' ' Belsazar " )
Palais Palffy , Pigaro - Saal , Österreichisch - Schwedische
Gesellschaft ; Liederabend Gabrielia Oxenstierna , am
Flügel Sandra Smith ( Das volkstümliche Liid Schwedens )
Schuberthaus ( Nußdorferstr . ) Konzertsaal , Kulturamt
der Stadt Wiens Klavierabend Jörg Demus ( Schuberts
Sonate A- Dur , Moments musicaux , Walzer und Impromptus )

, 20o November ;

Collegium Hungaricum ( Hollandstr . 4 ) , Collegium
Hungaricums Polklore - Abend des Rajko - Ensembles
Konzerthaus , Großer Saal , Konzertdirektion Brabbee
& Cos Liederabend Iwan Rebroff , begleitet von einem
Balalaika - Ensemble ( russische Folklore )
Konzerthaus ,

i!-o zart - Saal , KV der Jugend " Stimmen der
Welt " . " In Wien , da weht ein eigener Wind . . . " ; Vor¬
tragsabend von Heinz Conrads , am Flügel Gustav Zelibor
Musikvefein , Brahms - Saa ^L , Liederabend Tugomir “Franc , am
Flügel Dr . Erik Werba ( Beethoven , Mahler , Ravel , Mussorgsky )

Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde : Wiedei
holung des 2 . Konzertes im Internationalen Orchester - und Chor¬
zyklus ; Wr . Symphoniker , Singverein , Solisten s . 19 . November ,
Dirigent Karl Richter ( Händel " Belsazar " )

Piaristenkirche , Pfarre Maria Treu ; Konzertabend " Musica
sacra " ) Haydn - Orchester , Gertrud Schulz ( Sopran ) , Helga

( Alt ) , Johann Sonnleitner ( Orgel ) , Dirigent Herbert
( vergessene Kirchenmusik des 18 . Jahrhunderts ; Caldara .

wagner
Helder
J . und M . Haydn , G . M . Monn , W . A . Mozart , J . Preindl u . a

/

und
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Freitag , 21 . November -

11 . 00 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt - Theater der
Jugend s 2 . Orchesterkonzert für Schüler der dritten
Klassen ; Wr . Symphoniker , Udo Zwölfer ( Violine ) , Ingold
Platzer ( Sprecherin ) , Pirigent Milo Wawak ( Mozarts
Ouvertüre zu " Die Hochzeit des Figaro 5’

; Beethovens
Romanze für Violine und Orchester G - Dur op . 40 ; A ,
Kaufmanns " Zirkus Poldrini "

; Bizet ; Pastorale , Menuett
und . Farandole aus der 2 . Suite " L ’ Arlesienne " )

18 . 30 Uhrs Musikakademie ( Johannesg . 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . doK . s Öffentliche Diplomprüfung
Ekkehard Reiser und Gitarre - Abend der Klasse Luise
Walker - Hejsek

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , KV der Jugend - " Stimmen
der Welt " s Jazzkonzerts " Chicken - Shack and Ten
Years After " )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Schubert - Saal , Klavierabend Andrew Wolf
( Bachs Partita Nr . 1 B - Dur ; Schumanns Sonate Nr . 2
g - Moll op . 22 ; Ravels Gaspard de la Nuit ; Chopins
Nocturene F - Dur op . 15/1 und Scherzo b - Moll op . 20 )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Hilda Offermann
( Bach , Mozart , Brahms , Beethoven , Villa - Lobos )

19 . 30 Uhr , Palais Palffy , Figaro - Saal , Liederabend Peter Stummer ,
am Flügel Rosario Marciano ( Schubert " Die Winterreise " )

Samstag , 22 . Novemberr

15 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmonikers
3eAbonnementkonzert , Dirigent Claudio Abbado ( Handels
Concerto grosso a - Moll op . 6/4 ; Ligetis Atmospheres ;
Berliozs Carnaval Romain op . 9s Tschaikowskys 4 . Symphonie
f - Moll op . 36 )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Kaufmännischer Sängerchor
Engelsbergbunds Chorkonzert , Dirigent Gerald Kunc

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Volksbildungskreiss 2 . Konzert
im Zyklus " Musik der Meister "

; N . Ö . Tonkünstlerorchester ,
G . Saydam ( Klavier ) , Dirigent Pierre Sucan ( Webers
Ouvertüre zu " Oberon "

; Schumanns Klavierkonzert a - Moll
op . 54 ; Berliozs Faust - Fantasie )

Sonntag , 23 . Novembers
11 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmonikers Wieder¬

holung des 3 . Abonnementkonzertes , Dirigent Claudio
Abbado ( Händel , Ligeti , Berlioz , Tschaikowsky - Programm
siehe 22 . November )
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Sonntag , 23 . November ;
11 . 00 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Wiener Akademie - Kammerchor :

a capella - Konzert , Dirigent Xaver Meyer ( Gallus , Bach ,Lechthaler , Bruckner , Orff , Milhaud , Kodaly )

15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Mandolinen - Vereinigung "Arion "
Herbstkonzert

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Neuer Wiener Musikvereins
Orchesterkonzert ; Orchester des Neuen Wr . Musikvereins ,Helmut Hosner ( Klarinette ) , H . Lessky ( Orgel ) , Dirigent
Dr e Hans Zwölfer ( Grieg : Suite im alten Stil "Aus Hol¬
bergs Zeit ”

; Mozart : Klarinettenkonzert ; Händel : Orgel¬
konzert ; Haydn : Symphonie Nr . 24 )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Universitäts - Sängerschaft" Waltharia " ■ Chorkonzert , Dirigent Norbert Deininger
( Scarlatti , Gallus , Bach , Monteverdi , Distier )



13 . november ’ 5 rathaus - korrespondenz 5 ’ bLatt 3229

ab montag erstmals :

kommunalpolitische jugendgespraeche im rathaus

diskussioneri und quiz an sieben tagen

9 Wien , 13 . 11 . ( rk ) » » unter welchem buergermeister wurden
die wiener verkehrsbetriebe kommunalisiert ? ’ ’ oder * ’ seit wann

gibt es ein seIbstaendiges bundesland Wien ? ’ ’ - diese und viele
andere fragen aus dem bereich der kommunalpolitik gehoeren
zum Wissensstoff von rund 1 . 500 maturanten , die ab montag
an sieben tagen zum ’ » 1 . kommunalpoLitiscnen jugendgespraech ’ ’

ins rathaus eingeladen werden , um mit den stadtvaetern zu
diskutieren .

das sind die termine : 17 . , 18, , 19 . , 20 . , 24 . , 23 . und
26 , november , jeweils um 14 uhr in der volkshalle des rathauses ,
an jedem tag steht ein amtsfuehrender stadtrat oder leitender
funktionaer der Stadtverwaltung zur verfuegung . er haelt ein

einleitungsreferat ueber sein ressort . daran schtiesst sich die
diskussion . ferner koennen die jungen leute mit hilfe eines

fragebogens an einem kommunalpolitischen quiz teilnehmen , wer
die meisten fragen richtig beantwortet , gewinnt einen
buecher - gutschein im wert von 1 . 000 Schilling .

diese kommuanIpolitischen jugendgespraeche sind die ab -

schlussphase eines ’ ’ schneebalIsystems ’ ’ zur intensivierung
des kontaktes zwischen buergern und Verwaltung , das die stadt
Wien heuer im herbst gestartet hat . der grundgedanke dabei : mehr
wissen um kommunale Probleme regt zu aktiverer teilnahme am
stadtgeschehen an . dieses wissen wurde in zusammenarbeit mit dem
Stadtschulrat im rahmen eines kommunalpolitischen seminars
zunaechst an eine gruppe von Lehrern hoeherer schulen vermittelt ,
in unterricht gaben dann die Lehrer den schuelern das noetige
suestzeug , um bei den diskussionen mitreden zu koennen .
1 300
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preisguenstige gernuese - und Obstsorten

10 wien 5 13 - 11 « ( rk ) das marktamt der Stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gernuese - und
Obstsorten besonders preisguenstig :

gernuese : karfiol 4 bis 6 s je stueck , karotten 3 bis 4 s
weisskraut 3 s je ki log ramm ,

obst : aepfel , qualitaetsklasse roemisch zwei 6 bis 8 s ,
birnen , qualitaetsklasse roemisch zwei 6 s r Weintrauben 10
bis 12 s , rnandarinen 10 bis 11 s , orangen 7 bis 8 s je kilogramm ,
1323

gute bau fort sch ritte im wilh e Iminen spita -l

12 Wien , 13 . 11 - ( rk ) gesundheitsstadtrat dr „ otto g l u e c k
referierte donnerstag im gesundheitsausschuss ueber den bau -

fortschritt bei der errichtung des unfalIchirurgischen pavillons
im wi Ihelminenspital , die gesamtkosten werden rund 80 millionen

Schilling betragen , als dritte baurate fuer das jahr 1969 war
ein betrag von 18 millionen Schilling vorgesehen , da die bau¬
arbeiten so zuegig vorangetrieben , werden konnten , dass diese
mittel schon jetzt aufgebraucht sind , beantragte gesundheits¬
stadtrat glueck zusaetzlich 8,5 millionen Schilling fluessig zu
machen , um die Weiterarbeit auch in den wintermonaten sicher¬
zustellen , der gesundheitsausschuss stimmte dem antrag zu .

aehnlich erfreuliche ergebnisse referierte der stadtrat
ueber den neubau der Unfall - und dringlichkeitschirurgie im
wi Ihelminenspital , auch hier wurden die bauarbeiten so rasch
abgewickelt , dass bereits jetzt mit der errichtung der sterili -

sationsanläge in der zentralsterilisation , im septischen
operationssaal und in der wasch - und desinfektionsanläge
begonnen werden kann , um die dafuer notwendigen geraete an¬
kaufen zu koennen , beantragte stadtrat glueck zusaetzliche mit -
"tel in der hoehe von 973 - 160 Schilling , die vom gesundheits¬
ausschuss gleichfalls genehmigt wurden .
1345
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15 millionen fuer strassenarbeiten

11 Wien , 13 . 11 . ( bk ) rund 15 , mi11ionen Schilling ge¬

nehmigte der tiefbauausschuss des gemeinderates am mittwoch

fuer eine reihe groesserer strassenbauvorhaben in ver¬

schiedenen bezirken , besonders stark vertreten war der

21 o bezirk ; priessnitzgasse - ringeIseeptatz - morettigasse
- muehtschuettelgasse ( 2,8 millionen ) , josef weber - gasse
- stammersdorfer strasse ( 5,9 millionen ) und scheydgasse
im industriegeoiet floridsdorf ( 2,3 millionen Schilling ) .

weitere Vorhaben betreffen den 2 . bezirk ( umbau der oberen

donaustrasse von hoilandstrasse bis tilienbrunngasse ,
2,350 . 000 Schilling ) den 11 . bezirk ( haidequerstrasse - Lauten -

schlaegergasse - tindenbauergasse , 650 . 000 . Schilling ) und

den 12 . bezirk ( wittmayergasse - johann hoffmann - platz und

eckartsaugasse , 950 . 000 Schilling ) .
1347

rasche fertigstetlung der kueche im sofienspital

13 Wien , 13 . 11 . ( rk ) der vom gemeinderat am 17 . juLi 1967 be¬

schlossene umbau der kueche im sofienspital mit einem gesamt kost en -
aufwand von 3,1 millionen Schilling wird rascher vollendet werden ,
als urspruengtich angenommen worden war . um die fertigstel -

tungsarbeiten nicht zu verzoegern , genehmigte der gesund -

heitsausschuss in seiner donnerstag - sitzung zusaetzliche

mittel in der hoehe von 350 . 000 Schilling , davon entfalten
eine viertetmillion Schilling fuer den neubau der kanatanlage
im kuechenbereich und 100 . 000 schilting fuer die restlichen

fertigstettungsarbeiten .
1410
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mehr getd fuer gastarbeiter - untersuchungen und den aerzttichen
bereitschaftsdienst

14 Wien , 13 . 11 . ( rk ) in der Sitzung am donnerstag beschloss
der gesundheitsausschuss , fuer die durch die Untersuchungen der
gastarbeiter auf getau 'f enen mehrkosten und die bereitstet Lung
der autos fuer den aerzttichen Sonntagsdienst einen zusaetz -
tichen betrag von insgesamt 583 . 000 Schilling zu genehmigen ,
bekanntlich wurde ueber antrag von gesundheitsstadtrat dr . Otto
g l u e c k in Zusammenarbeit mit der aerztekammer fuer die
praktischen aerzte dadurch eine enttastung geschaffen , dass an
sonn - und feiertagen der ’ ’ fliegende wochenenddienst ’ ’ einge -
fuehrt wurde , fuer den die stadt Wien unter anderem kraftwaqen
zur verfuegung stellt , die auch fuer die gleichfalls neu ein -
gefuehrte totenbeschau an Wochenenden und feiertagen heran -

gezogen werden ,
1412

v

schweinenachmarkt vom 13 . novernber

16 Wien , 13 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 , neuzufuhren
69 , durchlaeufer 69 , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft altes ,
hauptmarktpreise , marktverkehr ruhig .

pferdenachmarkt vom 13 . novernber

Wien , 13 . 11 . ( rk ) kein auftrieb .

rindernachmarkt vom 13 . novernber

Wien , 13 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 6 kuehe , summe 6 .
unverkauft 6 kuehe .
1513
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in der hygienisch - bakfer ioLogischen uriersuchurtgsaristat t :

sterittest - Labor eroeffnet

13 wien , 13 . 11 . ( rk ) donnerstag vormittag wurde das neu er¬

richtete steriltest - Labor in der hygienisch - bakterioLogischen

untersuchungsanstaLt des gesundheitsarntes der stadt Wien in der

fetdgasse in Wien 8 in betrieb genommen , an der eroeffnung

nahmen buergermeister bruno m a r e k , gesundheitsstadtrat

dr . otto g L u e c k , und die Leiter der zustaendigen magis -

tratsabteiLungen teiL .

gesundheitsstadtrat dr . gLueck und der Leiter der hygienisch -

bakterio Logischen untersuchungsanstaLt , univ . - prof . dr . d o s c h ,

gaben einen ueberbLick ueber die aufgaben

des neuen instituts . in dem steriLtest - Labor werden kuenftighin

aLLe jene apparaturen und ins tat Lationen auf ihre funktions -

tuechtigkeit ueberprueft , die in medizinischen betrieben fuer

die kLinische steriLitaet der benoetigten instrurnente , der

operationswaesche und operationsgeraete zu sorgen haben .

die ueberpruefung erfoLgt dergestaLt , dass man verschiedene

erdproben , in denen sich bekanntLich besonders vieLe keime be¬

finden , in den fuer die steriLisation bestimmten apparaten keim¬

frei zu machen versucht , die ^ keimfreien erdproben ’ ’ werden

daraufhin im pruefungsLabor unter besonderen vors ichtsmassnahmen

mit naehrLoesungen versetzt , hat der gepruefte steriLisations -

apparat einwandfrei gearbeitet , entwickeLn sich in der naehr -

Loesung und auf den spaeter verwendeten naehrboeden keine piLze .
oder bakterien . arbeitet der gepruefte apparat mangeLhaft ,
faenden sich diese bei der mikroskopischen Untersuchung , der be -

sitzer der beanstandeten steriLisationsanLage wird daraufhin vom

steriLLabor verstaendigt , dass seine apparatur in Ordnung zu

bringen ist ,
vom neuen steriLtest - Labor koennen neben saemtlichen

spitaeLern , medizinischen institutionen , Laboratorien , apotheken
auch privat ® aerzte gebrauch machen , die in ihrer Praxis steriLi -

satoren verwenden .
1532
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200 jahr ö kal \ . arienbergkirche

19 Wien , 13,11 . ( rk ) aus anlass des 200jaehrigen jubitaeums
der kalvarienbergkirche fand donnerstag in der bezirksvor -

stehung von hernals , eLterleinplatz 14 , eine pressekonferenz
statt , bei der bezirksvorsteher josef v e L e t a den Ver¬

tretern der presse das Programm der ’ ’ hernalser festtage ’ ’

bekanntgab .
dabei wies er besonders auf die kulturelle bedeutung der

kalvarienbergkirche hin , deren Chronik gleichsam ein Spiegel¬
bild der geschichte hernals ist . bezirksvertretung und pfarre
haetten diese tatsache zum anlass diverser festlich keifen ge¬
nommen . neben kirchlichen feiern , bei denen unter anderem auch

der neue volksaltar in der kalvarienbergkirche eingeweiht werden

wird , steht als glanzstueck der ’ ’ festtage ’ ’ die sonderausstellung
des hernalser heimatmuseums in der ’ ’ z ’ ’ - fitiate , hernalser

hauptstrasse 72 - 74 . sie ist der entwicklung des bezirkes und
der geschichte der pfarre gewidmet und zeichnet sich durch zal -

reiche wertvolle exponate aus , die teils aus eigenbestaenden
des museums , teils aus Leihgaben bestehen .

der erste teil der ausstellung zeigt den kalvarienberg und

die kirchen in hernals im laufe der zeit , beginnend mit der

aeltesten urkunde ueber hernals ( 1044 ) erlebt man die wechsel¬
volle geschichte des bezirkes mit herrschaftswechsel , tuerken -

belagerungen , zerstoerungen , pest , reformation , gegenreforma -

tion , industrialisierung , bombenkrieg und Wiederaufbau , bemerkens¬
werte modelte , kupferstiche und andere raritaeten vermitteln ein

anschauliches bild der hernalser Chronik .
der zweite teil steht unter dem rnotto ’ ’ so war ’ s einmal

drausst an der als , im freundlichen schoenen hernals ’ ’ und

zeigt an nand von bildern , plaenen , fotos und allerlei geraeten
die entwicklung von hernals , bornbach und neuwaldegg von kleinen

weinhauerorten am rande Wiens zum industrieort und 17 . bezirk
Wiens , hier findet man vieles aus dem arbeits - und freizeit -

lopem der hernalser . Weinbau , sandwerk und kteinindustrie sind
reichlich vertreten , ebenso kuenstler wie sauter , die gebrueder

/
• / *
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schrammet , der seiner zeitige dombaumeister friedrich Schmidt
oder der staatspreistraeger Professor pippal mit seinen

hernalser ansichten .
der dritte teil der ausstellung besteht aus einer brief -

marken - werbeschau , der ein sonderpostamt angeschLossen ist ,
das samstag , den 15 . november 1969 , von 13 bis 17 uhr , Sonn¬

tag , den 16 . november , von 9 bis 13 uhr , und samstag , den 22 .
november , von 9 bis 13 uhr dienstoetriet haben wird .

tandtagspraesident dr . Wilhelm stemmer wird es in
Vertretung von buergermeister bruno marek uebernehmen , die aus -

stellung am samstag , dem 15 . november » - um 17 . 30 uhr zu eroeffnen .
die sonderschau wird sodann ab 16 . november bis 31 . maerz 1970
jeden sonntag von 10 bis 12 uhr und jeden montag von 18 bis
20 uhr geoeffnet sein .
1605
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’ ’ wiener kolonie ’ ’ in zuerich

20 Wien , 13 . 11 . ( rk ) die stadt Wien hat am donnerstag
nachmittag gleichsam offiziell jenen einen quadratmeter boden

in besitz genommen , den sie heuer bei einem ’ ’ kämpf ’ ’ der beiden

staedte im fernsehen gewonnen hatte , der zuericher stadt -

praesident sigmund w i d m e r praesentierte im belvoir -

park vizebuergermeist er felix s l a v i k den neuen wiener

besitz und erinnerte dabei an die guten freundschaftlichen be -

ziehungen zwischen der schweizerischen und der oesterreichi -

schen metropole . vizebuergermeister slavik , der sich derzeit

mit wiener kommunalberichterstattern in zuerich aufhaelt ,
war freilich nicht nur gekommen , um den ’ ’ siegespreis ’ ’ in

empfang zu nehmen , sondern hat aus Wien eine linde mitgebracht ,
die auf diesem wiener grund im zueriche ^ belvoir - park einge¬
pflanzt wurde , slavik erinnerte dabei , dieser bäum sei ein Symbol
fuer die Verbundenheit von Wien und zuerich . widmer und slavik
schaufelten sodann unter assistenz des oesterreichischen general -

konsuls in zuerich , dr . norbert 1 i n ha r t , und umringt von

zahlreichen fotografen und kameraleuten , die grübe zu und

gossen auch gemeinsam die linde ein . eine kleine metalltafel

vor der linde hat folgenden text : ’ ’ dieser quadratmeter boden

und die linde gehoeren der stadt Wien als Zeichen der freund -

schaft wien - zuerich ’ ’ .
1628
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hausmusik beim buergermeister

21 Wien , 13 . 11 . ( rk ) donnerstag nachmittag veranstaltete

buergermeist er bruno m a r e k in den repraesentationsraeumen

des rathauses den ersten hausmusiknachmittag des heurigen Jahres ,
zu dem er die traeger der wiener Landesehrenzeichen und die stol¬

zen inhaber der wiener lebensrettermedaillen eingeladen hatte ,

an der spitze der erschienenen ehrengaeste konnte das stadtober -

haupt ersten landtagspraesidenten dr . Wilhelm stemmer ,
die stadtraete hans bock , dr . hannes k r a s s e r ,
hubert pfoch und reinhold suttner , ferner stadt -

schulratspraesident hofrat dr . schnell , bundesrat p o r g e s

sowie hoechste off ziere des bundesheeres begruessen .
das anspruchsvolle Programm des musikalischen nachmittags

reichte von arcangelo corelli ( sonate fuer zwei Violinen und kla -

vier ) ueber brahms ( auswahl aus den liebeslieder - walzern ) ,
Schubert ( sonate in g - moll ) und gustav mahler ( drei Lieder ) bis

robert Schumann ( abegg - variationen ) und richard strauss ( sonate

fuer cello und klavier , op . 6 , dritter satz ) . besonders viel

beifall erhielten die juengsten Solisten , die geschwister klara

( neun jahre ) und hannes f 1 i e d e r ( 10 jahre ) , beide sind

ebenso wie alle anderen mitwirkenden studierende - des konserva -

toriums der stadt Wien .
1652



EIQENTÜMER , HERAUSGEBER , VERLEGER UND DRUCK :

PRESSE - UND INFORMATIONSDIENST DER STADT WIEN

PRESSEFORUM - A 1082 WIEN , 1, RATHAUSSTRASSE 1 - TELEPHON 42 800 DURCHWAHL , KL . 2971 - 2974 , FS ( 7) 5662

CHEFREDAKTEUR UND FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH : WILHELM ADAMETZ

freitag , 14 . november 1969 blatt 3238

zuerich will in Wien freundschaftsbaum pflanzen

3 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die ’ ’ wiener kolonie ’ ’ in zuerich , wo am
donnerstag - wie bereits berichtet - von vizebuergermeister felix
s l a v i k und dem stadtpraesident von zuerich , dr . w i d m e r ,
eine linde gepflanzt wurde , repraesentiert einen betraechtlichen
wert , ein quadratmeter boden im herzen von zuerich kostet ; naemlich
rund 40 . 000 franken , also etwa 240 . 000 Schilling , die ’ ’ wiener
kolonie .

’
.

’ liegt bekanntlich im belvoir - park und ist der sieges -
preis , den Wien im kampf der beiden staedte im fernsehen ge¬
wonnen hat .

zur einpflanzung des freundschaftsbaumes hatten sich die
zuericher prominenz und zahlreiche zuericher buerger eingefunden ,
sogar das wetter spielte mit : nach zwei tagen stroemendem regen ,
der die feier fast ins wasser fallen liess , gab es endlich
wieder einen strahlend blauen himmel .

nach enthuel lung der gedenktafel ergriff stadtpraesident
dr . widmer das wort : ’ ’ ich freue mich , dass nun der offizielle
moment gekommen ist , wo wir diesen quadratmeter Land ueberreichen
duerfen und gleichzeitig ein Symbol der freundschaft , naemlich
die linde , in empfang nehmen , das ist vielleicht die huebscheste
Pointe fuer die stadt zuerich , die immer sparsam mit ihrem geld
umgeht : das hier zum ersten mal ein bäum eingepflanzt wird , der
zuerich nichts gekostet hat ’ ’ .
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in seiner antwort gab vizebuergermeister stavik der hoffnung

ausdruck , dass jeder zuericher , der an dieser linde vorueber -

geht j an die guten und freundschaftlichen beziehungen zwischen

zuerich und Wien erinnert werden moege .

in zuerich wird uebrigens versichert , dass als pendant zur

wiener linde in zuerich ein zuerich - baum in Wien gepflanzt werden

soll , man weiss aber noch nicht , ob es ebenfalls eine linde sein

wird , diese frage wird allerdings erst dann entschieden werden

muessen , wenn die zuericher das naechste fernsehquizspie1 gegen

Wien gewinnen - hinsichtlich des Sieges ist man in zuerich ab¬

solut optimistisch .
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rathauscomputer im dienste der hauptbuecherei

5 Wien , 14 . 11 . ( rk ) 200,000 baende wird die staedtischen

hauptbuecherei in ihrem Vollausbau fassen : sie nimmt mit ihren

drei abteilungen ( musik - , kinder - und erwachsen ent ) ibliotliek ) das

erdgeschoss im neuen ’ ’ haus des buches ’ ’ ein , das im 8 . bezirk

auf dem grundstueck des ehemaligen wiener stadttheaters errich¬

tet wurde und in wenigen wocheneroeffnet werden soll , im Ober¬

geschoss befindet sich die direktion der staedtischen buechereien
sowie ein vortragssaal fuer 200 Personen .

Organisatorisch hat sich die hauptbuecherei im europaeischen

raum an die spitze gesetzt : ausleihung , ruecknahmeregistrierung
und mahnwesen sind an die elektronische datenverarbeitungsanlage
der stadt Wien angeschlossen , man erwartet sich davon eine rund

40prozentige reduktion der verwaltungsarbeit .
die raeume des neuen gebaeudes werden nicht nur fuer den

buecherfreund , sondern auch fuer den zeitungsleser interessant

sein : in der eingangshalle werden naemlich tageszeitungen
aus vielen laendern aufliegen , der bogen spannt sich von der
’ ’ prawda ’ ’ bis zur ^ times ’ ’ .
1138

einheitstar1f auf der autobuslinie 13 a

6 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die direktion der wiener Verkehrsbe¬
triebe weist darauf hin , dass auf den autobussen der Linie 13 a
der einheitstarif gilt , die Linie 13 a verkehr an stelle der auf¬

gelassenen Linie 7 , die nach dem innerstaedtischen tarif be¬
trieben wurde , auf der strecke karlsplatz - suedbahnhof und um¬

gekehrt .
1155
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die wiener feuerwehr im okiober

7 Wien , 14 . 11 . ( rk ) der groesste einsatz der wiener feuer¬
wehr im monat Oktober betraf einen grossbrand im asphattunter¬
nehmen carl guenther am handetskai 44 . bei der bekaempfung die¬
ser flammenhoette mussten zwei bereitschaftszuege eingesetzt
werden , um ein uebergreifen des brandes auf die benachbarten
Wohnungen zu verhindern , die flammen konnten schliesslich mit
vier rohren eingedaemmt werden .

insgesamt rueckte die feuerwehr im abgelaufenen monat zu
1 . 144 einsaetzen aus . sechzigmal mussten sonderfahrzeuge einge¬
setzt werden , 12 . 625 meter drucksciilaeuche und 47,6 meter

saUgschlaeuche wurden ausgelegt . die einsaetze be¬
trafen vier grossbraende , acht rru i l « t uraende , 233 kleinbraende ,
fuenf rauchfangfeuer , 515 technische hilfeleistungen , 73 Unter¬
suchungen und 166 arbeitsleistungen . 44 ausfahrten erwiesen sich
als blinder alarm , achtmal wurde die feuerwehr boeswillig irre -

gefuehrt . als brandursachenwurden 2 selbstentzuendungen , 18 bau¬
liche einrichtungen , 5 maschinen , 12 elektrische antagen , acht

sonstige feuergefaehrliche Stoffe , 39 sonstige teuer - , licht -
und waermequellen , 2 kinderbrandstiftungen sowie 159 unbekannte

gruende .. konstatiert .
1220

geehrte redaktion

2 wir erinnern an die pressekonf erenz , die montag , den 1 -7 . no¬
vember , um 11 uhr im konferenzraum des presseforums stattfindet ,
stadtrat reinhold suttner wird dabei ueber die neuen
richtlinien im wiener wohnbaufonds berichten .
1053
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verkehrsmassnahmeri der kommender woche ;

lobkowitzbruecke und schoenbrunner strasse frei
attmannsdorfer strasse teilweise behindert

4 Wien , 14 . 11 . ( rk ) das grosse verkehrsbauwerk Lobkowitz¬
bruecke steht ab dienstag , 18 . november , vormittag , dem auto -

verkehr zur verfuegung . sieben neue verkehrstichtsignatanlagen
werden eingeschaltet , um den grossen kreisverkehr zwischen
schoenbrunner strasse und linker wienzeile zu gewaehrleisten ,
das verkehrsbau werk dient bekanntlich der erleichterung des
Verkehrs zwischen dem Stadtzentrum und dem suedwesten Wiens ,
die komplette fertigstelLung des verkehrsknotens - ein¬
schliesslich der Stadtbahnstation - ist allerdings erst bis
mai naechsten jahres zu erwarten , gleichzeitig steht nun die
linke wienzeile von der stiegergasse zur winckelmannstrasse
als definitive einbahn zur verfuegung .

ebenfalls ab dienstag wird die schoenbrunner strasse als
einbahn richtung stadteinwaerts eroeffnet , nachdem das teil -
stueck zwischen ruckergasse und laengenfeIdgasse komplett umge¬
baut worden ist .

im bereich kartsplatz
freigegeben wird im lauf der naechsten woche die Umleitung

vom verkehrsbuero durch die treitIstrasse und den resselpark in

richtung schwarzenbergplatz . gleichzeitig wird eine neue Licht¬

signalanlage an der kreuzung wiedner hauptstrasse/treitIstrasse
eingeschaltet .

bereits ab heute , freitag , wurden an der kreuzung karlsplatz /
akademiestrasse zwei umgebaute Lichtsignalanlagen in betrieb

genommen .
im zuge der Umleitungen werden voraussichtlich am dienstag

oder mittwoch naechster woche an der kreuzung favoritenstrasse /
Qusshausstrasse neue verkehrslichtsignatanlagen in betrieb ge¬
kommen .
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huetteldorfer Strasse frei

freitag mittag wurde die huetteIdorfer strasse zwischen
zehetnergasse und Luetzowgasse , wo strassenbau - und gLeisarbeiten
fertiggesteLLt wurden , fuer den verkehr in beiden richtungen
freigegeben ,

ab montag treten im ptateau edelsinn - /gassmannstrasse /
am fasangarten voraussichtlich bis Jahresende verkehrsbehinderungen
auf , da hier gas - und Wasserrohre umgelegt werden muessen . mit
Lichtsignalanlagen wird hier der verkehr wechselweise durchge -
sch leust .

altmannsdorfer strasse : eine fahrbahn gesperrt
voraussichtlich vier bis fuenf Wochen lang treten ab

montag in der altmannsdorfer strasse zwischen suedbahnbruecke
und schloeglgasse verkehrsbehinderungen auf . es muss jeweils
eine riehtungsfahrbahn gesperrt werden und der verkehr auf die
andere riehtungsfahrbahn ( mit gegenverkehr ) umgelenkt werden .

ebenfalls ab montag - aber nur fuer eine woche - muss die
draschestrasse fuer die fahrtriehtung von der neiIreichgasse
zur pfarrgasse gesperrt werden . Umleitung ueber hochwasser -
Qasse , die als einbahn von der neilreich - zur pfarrgasse ge -
tuehrt wird .

an der kreuzung burggasse/zieglergasse wird mittwoch vor¬
mittag eine neue Lichtsignalanlage eingeschaltet .
1135

Sitzungen wiener bezirksvertretungen in der kommenden woche

1 Wien , 14 . 11 . ( rk ) in der kommenden woche finden folgende
bezirksvertretungssitzungen statt :

donnerstag , 20 . november :
17 uhr , margareten , 5 , schoenbrunner strasse 54 ,
17 uhr, - fuenfhaus , 15 , gasgasse 8 - 10 , 1 , stiege , 2 . stock ,

Sitzungssaal .
0856
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morgen Letzter tag der karLspLatzaussteLLung
bisher 15 . 000 besucher

8 Wien , 14 . 11 , ( rk ) morgen samstag um 18 . 00 uhr schliesst
die in der schmidthalle des rathauses untergebrachte aus -

Stellung zur staedtebauliehen gestaltung des wiener karlsplatzes
endgueltig ihre pforten . die zahl der besucher dieser am 7 .
Oktober eroeffneten ausstellung betrug nach schaetzungen bis
zum heutigen tag 15 . 000 .

bei der schau wurden fuenf Projekte bekannter oesterreichi -
scher architekten der breiten oeffent1ichkeit vorgestellt . bei
den modelten handelte es sich durchwegs um entwuerfe , die noch
in keiner weise irgendein '

, zustaendiges gremium der gemeinde
Wien beschaeftigt haben , aber die Stadtverwaltung wollte eben
derartige vorschlaege und ueberLegungen zu einem moeglichst
fruehen Zeitpunkt zur diskussion stellen , besonders erfreulich
im rahmen dieser ausstellung war das echo aus alten schichten
der bevoelkerung . die aufgelegten frageboegen , worin die
’ ’ karlsplatzfans ’ ’ um anregungen zur Umgestaltung dieses
kuenftigen u - bahnknotenpunktes ersucht wurden , sind in grosser
zahl abgegeben worden , nun werden fachleute die verschiedenen
vorschlaege sichten .
1223

hafen lobaui oelsperre

14 Wien , 14 . 11 . ( rk ) im oelhafen lobau wird eine sogenannte
oelsperre errichtet , um die ausbreitung von mineraloeten zu
verhindern , die etwa beim leckwerden eines tankschiffs ins
hafenbecken gelangen , in diesem hafen ist eine solche Vor¬
kehrung im hinbtick auf das in unmittelbarer nachbarschaft ge¬
legene grundwasserwerk lobau besonders wichtig *

in seiner Sitzung vom freitag genehmigte daher der wiener
stadtsenat auf antrag von stadtrat kurt heller die
errichtung einer oelsperre mit einem kostenaufwand von 1,9
Millionen Schilling , am unteren hafenende wird eine stationaere
Pressluft - oelsperre errichtet , die durch eine weitere oel¬
sperre ( sch lengeisperre ) im bereich der tankerreinigungsan -
^ age ergaenzt werden soll .1302
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.grosse delphinshovv beim christkiridLmarkt
1 o000 freikarten fuer die wiener

15 Wien 5 14 * 11 , ( rk ) im rahmen des traditionellen
wiener Christkindlmarktes findet heuer zwischen 29 - november
und 28 , dezember in der u - halle des wiener mqssepalastes
eine grosse delphinshow statt , Organisator der ’ ’ florida
delphinshow 1969 ? 5 ist das landesgremium der wiener wander -
haendler , sein gremialvorsteher komm,rat , otto j a c k -
w e r t h besuchte am freitag buergermeister bruno m a r e k
in dessen arbeitszimmer , um ihm 1,000 freikarten zur premiere
der show zur verfuegung zu stellen , marek , der die delphin¬
show am 29 , november um 14 . 00 uhr eroeffnet , wird die Ver¬
teilung der karten im einvernehmen mit wohIfahrtstadtraetin
maria j a c o b i und stadtschuLratspraesident hofrat
dr . hermann schnell vornehmen ,

fuer die praesentation der zwei beliebten delphine , die
durch das fernsehen weltweit bekannt wurden , wird in der
halle u eigens ein rundbecken von 10 meter durchmesser und
2 meter tiefe ausgehoben , die wiener deIphinfreunde werden
taeglich zwei bis fuenfmal gelegenheit haben , in einstuendigen
vorfuehrungen die Intelligenz und die kunststuecke dieser
tiere zu beobachten , jeder Vorstellung koennen 1,000 besucher
beiwohnen , die gesamtkosten der monsterveranstaltung belaufen
sich auf 850 „ 000 Schilling , sie werden zu je 50 prozent vom
gremium der wiener wanderhaendler und cap .tain t i e b o r ,
dem amerikanischen praesentator der show , aufgebracht , die
einspielergebnisse der Vorstellungen werden sich , wie komm . rat
jackwerth glaubt , durchaus sehen lassen koennen .
1345
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Subventionen

9 Wien , 14 . 11 . ( rk ) stadtrat reinhold suttner

legte in Vertretung von vizebuergermeister felix slavik dem
stadtsenat am freitag die neunte subventionsliste dieses jahres
vor .

es erhalten ? die gesellschaft oesterreichischer kinder -
doerfer 500 . 000 Schilling , die oesterreichische gesellschaft
fuer raumforschung und raumplanung 75 . 000 Schilling , der
’ ’ vox ’ ’ - schutzverband der schwerhoerigen Oesterreichs 10 . 000
Schilling und die freiwillige feuerwehr breitenfurt 1 . 000
Schilling , der gesamtbetrag der vom stadtsenat genehmigten Sub¬
ventionen betraegt 586 . 000 Schilling .

sport foerderung
fuer die sportfoerdung genehmigte der stadtsenat ferner

auf antrag von stadtrat kurt heller ( in Vertretung von
vizebuergermeister sandner ) Subventionen im gesamtbetrag von
300 . 000 Schilling , davon erhalten der verein wiener jugendkreis
zur durchfuehrung beziehungsweise fortsetzung verschiedener
jugendsportaktionen ( sportplatz der offenen tuer , iugendeis -
laufen ,

’ ’ fahrt zum schnee ’ ’
,

’ ’ lernt schwimmen ’ ’
, hauptschul -

fussbalImeisterschaften ) 280 . 000 Schilling und der eissportklub
engelmann ( eke ) zur teilnahme am europacup der basketballer
20 . 000 Schilling .
1237
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Wien tritt schiffahrtsverein bei

12 Wien , 14,11 . ( rk ) die stadt Wien tritt dem oesterreichi -

schen kanal - und schif fahrtsverein als ordentliches und foerdenn -

des mitglied bei ? das beschloss der wiener stadtsenat in seiner

freitag - sitzung auf antrag von stadtrat reinhold suttner

in Vertretung von vizebuergermeister felix slavik .
der verein hat sich die Vertretung der oesterreichischen

interessen an der donau als europaeische grosschiffahrtsstrasse

sowie die einbeziehung Oesterreichs in ein gesamteu ropaei sches

wasserstrassennetz zur aufgabe gestellt , vor allem will er

zur verwirklichung des rhein - main - donau - kanals und zur Schaf¬

fung eines donau - oder - beziehungsweise donau - elbe - kanals bei¬

tragen «, tiefbaustadtrat kurt heller gehoert dem ver -

einsp raesidium als vizepraesident an . weitere mitglieder des

Vereins sind ? der bund ( ministerium fuer bauten und technik ) ,
die staedte linz , enns . und braunau , der oesterreichische

bankenverband und die donaukraftwerke - ag .
1255

ausbau des Schwechater flughafens

13 Wien , 14 . 11 . ( rk ) die flughafen wien - betriebsgesellschaft ,
deren geschaeftsanteile sich zu 50 Prozent im besitz des bundes

und zu je 25 prozent im besitz des Landes niederoesterreich und

der stadt Wien befinden , hat fuer die jahre 1970 bis 1976 ein

investitionsprogramm erstellt , das einen kapitalaufwand von
200 millionen Schilling erfordert , das Programm sieht den bau

einer zweiten pisteauf dem Schwechater flughafen ( kosten ? 100 mil¬

lionen Schilling ) , die erweiterung des flughafen - vorfeldes

( 40 millionen ) , die Sanierung der ersten piste ( 45 millionen )

sowie den bau von pisten , roll - und abstellwegen auf den flug -

haefen deutsch - wagram und kottingbrunn ( 15 millionen Schilling ) vor .

zur deckung dieser kosten beabsichtigt die geselIschaft , ihr

Stammkapital , das sich gegenwaertig auf 300 millionen Schilling
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belaeu f l , um 200 mit Lion gti Schilling zu erhoehen . dGr wiGnor stadt —
Senat beschloss in einer Sitzung am freitag auf antrag von stadt¬
rat reinhold suttner ( in Vertretung von vizebuergermeister
stavik ) , den auf die stadt Wien entfaltenden anteit der kapital -

erhoehung ( 50 mitlionen Schilling ) zu genehmigen , der stadt -
senat schloss sich damit der rneinung an , dass die du rch f ueh run g
der geplanten Vorhaben notwendig ist ,
1305

staedtische Versicherung : bilanz 1968

11 Wien , 14 . 11 ( rk ) der wiener stadtsenat nahm in seiner
Sitzung vom freitag den von stadtrat reinhold suttner
in Vertretung von vizebuergermeister stavik vorgelegten Jahres¬
abschluss 1968 der wiener staedtischen wechselseitigen Versiche¬
rungsanstalt zur kenntnis .

wie es in dem bericht heisst , beliefen sich die aktiva des
konzerns im jahr 1968 auf 3 . 625 millionen Schilling ( 1967 :
3 . 21 6 millionen Schilling ) , die vermoegensanlagen haben sich von
474,1 millionen ( 1967 ) auf 494,7 mitlionen Schilling erhoeht .

die praemieneinnahmen stiegen von 1 . 710 millionen im jahr
1967 auf 1 . 864 millionen Schilling , der Zuwachs ( 9,1 prozent )
war allerdings gegenueber dem vorangegangenen jahr ( 11,9 prozent )
Qtwas geringer , die versicherungsLeistungen erreichten im jahr
1968 die hoehe von 954 millionen ( 1967 : 830,5 millionen ) . mit
ausnahme der kraftfahrzeugversicherung wurden alte versicherungs¬
arten auf elekironischen datenverarbeitung umgestellt .
1254
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planungsstudie fuer die innere stadt

10 Wien , 14 . 11 » ( rk ) wie wir bereits kurz berichtet haben ,
wird dem amerikanischen architekten und staedteptan er Viktor
gruen seitens der stadt Wien der auftrag erteilt , in Zusammen¬
arbeit mit einem oesterreichischen architekten eine planungs -
studie fuer die wiener innenstadt auszuarbeiten , in dieser
Studie sollen entwicklungsmoeglichkeiten und entwicklungsauf -
gaben in der city Wiens untersucht werden , dies soll in drei
arbeitsphasen geschehen , wobei der erste Zwischenbericht be¬
reits fuer ende kommenden Jahres zu erwarten ist .

in den beiden ersten teilen der Studie sollen anhand
auslaendischer beispiele und erfahrungen jene grundsaetze er¬
arbeitet werden , die bei der planung und entwicklung der city
und der angrenzenden kerngebiete zu beachten sind , danach
will man planungsgrundsaetze aufstellen und festlegen , welche
bereiche des dicht bebauten gebietes zentrale funktionen aus -
ueben . in der dritten arbeitsphase sollen charakteristische
einzelgebiete behandelt werden , als termin fuer die fertig -

stellung der arbeit ist ende 1971 vorgesehen .
der wiener stadtsenat genehmigte am freitag auf antrag

von stadtrat kurt heller die dafuer notwendigen kosten
in hoehe von 2,8 millionen Schilling .
1252

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

16 Wien , 14 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig :

gemuese : karotten 3 bis 4 Schilling , weisskraut 3 Schilling
je kilogramm , salat : haeuptel - .( glas ) ) 2 . 50 Schilling je stueck .

obst : aepfel ( qualitaetsk lass - e 2 ) 8 bis 10 Schilling ,
Weintrauben 7 bis 10 Schilling , mandarinen 10 Schilling je
ki logramm .
1427
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wiener budgetdebatte vom 10 . bis 19 . dezember
oeffentliehe einsicht in den rathaus - information schmidthalle

1 Wien , 15 . - 11 . ( rk ) die beratungen ueber den Voranschlag der
bundeshauptstadt Wien fuer das jahr 1970 werden am mittwoch, . dem
10 . dezember , im wiener rathaus beginnen , bereits am 25 . . novem¬
ber wird der entwurf in einer gemeinsamen Sitzung von stadtsenat
und finanzausschuss beraten und am gleichen tag in einer Presse¬
konferenz der oeffentLichkeit vorgelegt werden .

die auflagefrist laeuft vom 26 . november bis 3 . dezember . .
in dieser zeit koennen alle wiener in der rathaus - information
schmidthalle einsicht in das budget nehmen und ihre ’ Er¬
innerungen ’ ’ dazu zu Protokoll geben , das budget kann auch
kaeuflich erworben werden .

und das ist der fahrplan der budgetdebatte 1970 : am ersten
tag beginnen um 10 uhr nach einem referat des finanzreferenten
vizebuergermeister felix s l a v i k die generaldebatte ueber
das budget und die spezialdebatte über die gruppe finanzen . die
spoe hat als generalredner gemeinderat adalbert b u s t a
aomuia :ert , die oevp gemeind erat josef fToehlich die
fpoe gemeinderat dr . albert s
franz o 1 a !h . v ' r ' *

d t und die dfp gemeinderatc h m i
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ab 11 , dezember ( beratungsbeginn 9 uhr ) werden die gruppen

personal und Kultur behandelt ( stadtrat hans bock be¬

ziehungsweise vizebuergermeister gertrude s a n d n e r ) .

am 12 . dezember sind die gruppen Wohlfahrt ( maria j a c 0 b i )

und gesunaheit ( dr . otto g l u e c k ) an der reihe .
nach dem Wochenende werden die beratungen montag , den 15 .

dezember ( 9 uhr ) , mit den gruppen planung ( ing . fritz h o f -

mann ) und hochbau ( hubert p f 0 c h ) fortgesetzt , am

16 . dezember folgen die gruppen tief bau ( kurt heiter )

und baubehoerde und technik ( dr . maria schau mayer ) .
der 17 . dezember bringt die Spezialdebatte ueber die gruppen

grundstueckangetegenheiten ( dkfm . alfred hintschig )

und Wohnungen ( reinhold suttner ) . letzter beratungs¬

tag fuer das budget der hohei t sverwaltung ist am 18 . dezember

mit den gruppen Wirtschaft ( dr . pius prut scher ) und

rechtsangetegenheiten ( dr . hannes k r a s s e r ) . hierauf wird

ueber den budgetentwurf der hoheitsverwaltung abgestimmt .
am freitag , dem 19 . dezember , geht der gemeinderat nach

der behandlung der wirtschaftsplaene der wiener stadtwerke

( franz n e k u l a ) in die weihnachtsferien .
854

joerg demus konzertiert in Schuberts geburtshaus

2 Wien , 15 . 11 . ( rk ) am 19 . november jaehrt sich zum 141 . mal

der todestag von franz schube 'rt . aus diesem antass wird der be¬

kannte pianist joerg demus an diesem tag um 19 . 30 uhr im

schubert - geburtshaus in der nussdorfer strasse 54 einen klavier -

abend mit erlesenem Programm geben , eine zweite Schubertiade

findet am 31 . jaenner 1970 in form eines quartett - abends statt ,

eintrittskarten fuer den klavierabend zum preis von 60 ,
80 und 100 Schilling sind in der zentrale des oesterreichischen

verkehrsbueros , 1 , friedrichsstrasse 7 ( telefon 57 23 15 ) ?
und in allen filialen des verkehrsbueros sowie in den karten -

bueros erhaeltlich . ueber etwaige restkarten wird die abendkasse

verf uegen .
856
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salzburger weihnachtsbaum kommt nach Wien

3 wien 3 15 , 11c ( rk ) der wiener weihnachtsbaum des heurigen
jahres ist ein geschenk des Landes Salzburg , der fast dreissig
meter hohe nadelbaum mit einem kronendurchmesser von sieben
metern wird am 24 * novernber in der forstverwattung st . martin
bei huettau , gemeinde annaberg , im neubachtal gefaellt und
um 10 uhr von einem unimog mit nachlaeufer abgehott . die fahrt
nach Wien erfolgt ueber abtenau , golling , hatlein ueber die
westautobahn bis zur autobahnabfahrt west nach Wien , der baum -

transport wird in Salzburg am residenzpLatz eine unterbrechung
erfahren “ hier wird er im rahmen eines kleinen festaktes ver¬
abschiedet . die fahrt nach Wien erfolgt mit gendarmeriebegleitung
bis zur autobahnabfahrt west , wo die bundespolizei Wien die
weitere beaufsichtigung uebernimmt .

waehrend am 27 . novernber um 14 uhr der weihnachtsbaum von
der salzburger gendarmerie an die wiener polizei uebergeben wird ,
werden bereits eine Viertelstunde vorher die musikanten der
oebb mit ■ einem festlichen konzert vor der rudoIfsheimer remise
beginnen « nach eintreffen der wiener vizebuergermeisterin
gertrude sandner um 14 . 30 uhr uebernimmt ein kinderchor
die fortsetzung des konzertes . dann wird bezirksvorsteher
e d e r die festgaeste begruessen und ein funktionaer der
salzburger Landesregierung den bäum an vizebuergermeister
sandner uebergeben ,

nach beendigung des festaktes vor der remise wird der
weihnachtsbaum die fahrt zum rathausptatz an treten , wo sofort
mit der aufstetlung begonnen wird ,

zum ersten mal im licht hunderter kerzen erstrahlt der
wiener weihnachtsbaum am 9 . dezember . waehrend buergermeister
oruno m a r e k die geladenen gaeste um 17 * 30 uhr im roten
salon begruessen wird , beginnen auf dem rathausplatz die 30
mann starke trachtenkapel le aus annaberg , angefuehrt von zwei
Marketenderinnen

? und die kapelle der wiener Verkehrsbetriebe
zu kcnzertieren . um 18 . 30 uhr wird auf dem rathausplatz das
salzburger heimatlied erklingen , dann ueberbringt Landeshaupt¬
mann ddp . I e ohne r eine grussbotschaft , abschliessend
wird buergermeister m a r e k danken .
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strassenbauten , einbau von aufzuegen

5 Wien , 15 . 11 - ( rk ) in seiner Sitzung am freitag genehmigte
der wiener stadtsenat auf antrag von stadtrat kurt heller
die kosten in hoehe von 5,9 millionen Schilling fuer den aus -
bau der josef weber - gasse ( von der bruenner strasse bis zur
stammersdorfer strasse ) und den umbau der stammersdorfer strasse
( von der josef weber - gasse bis zur stadtgrenze ) im 21 . bezirk ,
ferner wurden st rassenbauarbeiten in der priessnitzgasse , kirch -

hofgasse , morelligasse , muehIschuettelgasse und auf dem ringel -

seeptatz beschlossen , ausserdem werden die fahrbahnen in der

widmayergasse und auf dem johann hoffmann - pLatz verbreitert

beziehungsweise verstaerkt . schliesslich soll auch die eckarts -

augasse im 12 . bezirk ausgebaut werden .
stadtrat hubert p f o c h beantragte die genehmigung der

kosten in hoehe von zusammen 2,447 . 000 Schilling fuer den ein¬
bau von personenaufzuegen in einer reihe staedtischer wohnhaeuser .
in folgenden wohnhaeusern sollen die aufzuege eingebaut werden !
wehlistrasse 305 , sturgasse 3 - 5 und lassallestrasse 40 ( alle
2 . bezirk ) , hofmannsthalgasse 12 - 24 und hagenmuellergasse 14 - 16
( beide 3 . bezirk ) , ferner kudlichgasse 35 im 10 . bezirk und
gablenzgasse 41 im 15 . bezirk .
908
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hohe wand - wieses neue schilift - gebuehren

4 Wien , 15 * 11 . ( rk ) da die benu et zun gcgebuehren fixer den sdüeppüft
auf der Schipiste der hohen wand - wiese bei weitem nicht kosten¬
deckend sind , sollen nunmehr die fahrpreise fuer erwachsene von
vier auf fuenf Schilling und die 10 - fahrten - blockkarten fuer
erwachsene von 30 auf 40 Schilling erhoeht werden « die fahrpreise
fuer kinder bis zum alter von 15 jahren ( zwei beziehungs¬
weise 15 Schilling ) bleiben unveraendert „ der wiener stadtsenat
stimmte in seiner Sitzung von freitag auf antrag von stadtrat
kurt heller ( in Vertretung von vizebuergermeister gertrude
sandner ) dieser erhoehung mit rnehrheitsbeschluss zu , die oevp -
fraktion sprach sich gegen den antrag aus ,

in naechster zeit sind im uebrigen fuer die hohe wand - wiese
verschiedene neuerungen vorgesehen , so soll ein pistenpflege -
geraet angeschafft werden , mit dem man die ’ ’ wandln , ? und Un¬
ebenheiten auf der piste einebnen und glaetten kann «,
912

freie aerztestelle

6 Wien , 15 . 11 . ( rk ) im psychiatrischen krankenhaus der stadt
Wien ybbs an der donau wird die stelle eines anstaltsarztes
( aauerposten ) besetzt , bei bedarf wird dienstwohnung beigestellt ,
pragmatisierungsmoeglichkeit ist gegeben .

gesuche sind bis spaetestens 15 . dezember 1969 an die
magistratsabteilung 17 , anstaltenamt , 1 , schottenring 24 , 3 . stock
Zimmer 351 , zu richten .
914
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grossmarkt wien - inzersdorf :
naechste woche eroeffnung des bLumengrossmarktes

Wien , 17 . 11 . ( rk ) der erste bauabschnitt des grossmarktes
wien — inzersdori ist abgeschLossen : bereits in der kommenden woche
wird der bLumengrossmarkt offizieLL eroeffnet werden , er dient
dem grossverkauf gaertnerischer erzeugnisse , soweit sie nicht zum
essen bestimmt sind , herzstueck des marktes ist die haLLe mit einer
verbauten fLaeche von 3 .. 500 quadratmeter . sie bietet 283 staen -
den pLatz « eine spruehanLage haeLt die Luftfeuchtigkeit kon¬
stant bei 80 prozent , ein Luftheizungssystems gewaehrLeistet eine
staendige temperatur von 14 grad ceLsius .

geehrte redaktion !

um den massenmedien noch vor der feierLichen eroeffnung des
bLumengrossmarkte ( mittwoch , 26 . november , 9 uhr ) geLegenheit
zur berichterstattung zu geben , findet am 24 . november eine presse —
fuehrung durch den neuen bLumengrossmarkt statt .

wir Laden sie herzLich ein , zu der pressefuehrung durch den
bLumengrossmarkt berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit : montag , 24 . november , 10 uhr
treffpunkt : schmidthaLLe des rathauses . abfahrt mit autobus

zum bLumengrossmarkt .
1034
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forumdiskussion lieber kernenergie

4 Wien , 17 . 11 . ( rk ) . montag , den 24 . november , 15 uhr ,
veranstaltet die arbeitsgemeinschaft der oesterreichischen
gemeinwirtschaft eine forumdiskussion ueber das thema
’ ’ kernenergie als gemeinwirtschaftliche aufgabe ’ ’ . ort der
Veranstaltung : kongress - saal der bundeskamrner der gewerb¬
lichen Wirtschaft , Wien 1 , hoher markt 3 .

folgende referenten diskutieren mit dem publikum :
dr . rurik k r y m m von der international atomic energy
agency , Professor dr . heinrich m a n d e l , essen , univ . - prof .
dr . gertrud p l e s k o t , Wien , und dr . f . a l d e r ,
wuerenlingen ( Schweiz ) , die diskussionsLeitung hat dipl . - ing .
alexander kothbauer , vorstandsmitglied der
oesterreichischen elektrizitaetswirtschafts ag Wien .
1017

geehrte redaktion !

6 wir erinnern daran, ' dass buer germe ist er bruno m a r e k
morgen dienstag , den 18 . november , zwei neue kindertagesheime
der stadt Wien in den bezirken links der donau eroeffnen
wir d .

zeit : 9 uhr und 10 . 15 uhr .
ort : 21 , irenaeusgasse ( 9 uhr ) , 22 , eipeldauerstrasse

( 10 . 15 uhr ) .
1019

freie aerztestelle

5 Wien , 17 . 11 . ( rk ) im wilhelminenspital der stadt Wien
wird die stelle eines Vorstandes der 5 . internen abteilung besetzt .

gesuche sind bis spaetestens 15 . dezember an die magistrats -

abteilung 17 , ans tattenamt , 1 , schottenring 24 , 3 . stock ,
Zimmer 351 , zu richten .
1018
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sonderausstellung im hernalser heimatmuseum eroeffnet

3 Wien , 17 . 11 . ( rk ) samstag , den 15 . november,eroeffnete

Landtagspraesident dr . Wilhelm stemmer in Vertretung

von buergermeister bruno marek die im heimatmuseum hernals , 17 ,
hernalser hauptstrasse 72 - 74 etablierte sonderausstellung
’ 5 200 Jahre kalvarienbergkirche hernals ’ ’ .

stadtrat hans bock und dompfarrer msgr . h u g l

von der wiener erzdioezese sowie zahlreiche hernalser hatten sich

zu diesem ereignis eingefunden , bezirksvorsteher josef

v e l e t a und der pfarrer der kalvarienbergkirche,Johann

k o l l e r , verwiesen auf die sehr wechseIvolle geschichte

des kalvarienberges und des damit verbundenen fastenmarktes

mit seinem ’ ’ gigerlfutter ’ ’ und ’ ’ bamkraxler ’ ’ . landtagspraesident

dr . stemmer betonte die Wichtigkeit der heimatpflege , der

gerade auf einem solchen traditionsreichen boden wie hernals

grosse bedeutung zukomme , man soll es daher in diesem Zusammen¬

hang nicht versaeumen , auch die besonderen Verdienste der ar -

beitsgemeinschaft der wiener heimatmuseen hervorzuheben . im r -ahmen

der Schulreform im Jahr 1919 ins leben gerufen , koennten die

wiener heimatmuseen fuer sich in anspruch nehmen , durch ihre

intensive taetigkeit in den vergangenen 50 Jahren in wesent¬

lichem masse zur heimatpflege beigetragen zu haben .

1008

geehrte redaktionl

2 wir erinnern daran , dass morgen , dienstag , buergermeister bruno

marek an universitaetsprofessor dr . karl

fellinger im stadtsenatssaal des wiener rathauses den

ehrenring der stadt Wien ueberreichen wird .

bitte merken sie vor :
zeit : dienstag , 18 . november , 15 uhr ,
ort : stadtsenatssaal des wiener rathauses .
1006
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carl lafite zum gedenken

1 Wien , 17 . 11 . ( rk ) auf den 19 . november faellt der 25 . todes -

tag des dirigenten,komponisten und musikschriftstetlers prof .

carl Lafite .
er wurde am 31 . Oktober 1872 in Wien geboren , wo er sein

Studium am alten konservatorium der geseltschaft der musikfreunde

absolvierte , in der folge betaetigte er sich als dirigent und als

klavierbegleiter des bekannten Violinvirtuosen franz ondricek

auf dessen auslandstourneen . nach der rueckkehr in seine Vater¬

stadt wirkte er zunaechst als Organist der piaristenkirche und

als musikpraef ekt des kaiserl ichen bl indeninst ituts . 1901 er¬

folgte seine bestellung zum dirigenten der wiener Singakademie ,

anschliessend leitete er auch andere choere wie den wiener saenger -

bund , den damenchorverein und den evangelischen singverein , als

er 1908 das musikreferat der wiener allgemeinen zeitung uebernahm ,

war er bereits eine bekannte persoenlichkeit des heimischen musik -

lebens . als klavierbegleiter hatte lafite mehrere Jahrzehnte

hindurch wesentlichen anteil an den erfolgen vieler kuenstler

und bekundete insbesonders in der liedbegleitung hohe meisier -

schaft . nicht weniger verdienstvoll wirkte carl lafite als

Lehrer , zunaechst in dem von ihm mitbegruendeien neuen wiener

konservatorium , spaeter als Leiter einer stilbildungsklasse an

der staatlichen akademie fuer musik . den aeusseren ho ehepunkte

seines Wirkens erreichte er , als er 1912 zum generalsekretaer

der gesellschaft der musikfremde berufen wurde , in dieser

funktion hatte er bis 1922 , spaeterhin auch noch als direktions -

miiglied der gesellschaft , bestimmenden einfluss auf das wiener

konzertwesen , in seinen letzten Lebensjahren zog sich prof . lafite

nach st . wolfgang zurueck , wo er am 19 . november 1944 starb , carl

lafite verfasste zahlreiche aufsaetze , feuilletons sowie die bei¬

den wertvollen buecher ’ ’ das schubertlied und seine saenger

und die 5 ’ geschichte der gesellschaft der musikfreunde in Wien ,

1912 - 1937 ’ 5 . von seinen kompositionen sind manche choere und

Lieder bis heute Lebendig geblieben , carl lafite erhielt neben
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vielen anderen auszeichnungen und ehrenmitgliedsverleihungen

d is buergerrecht der stadt Wien , eine gasse im 13 . bezirk traegt
seinen namen . an seinem ehrenhalber gewidmeten grab auf dem

zentralfriedhof wird anlaesslich seines todestages ein kranz der

stadt Wien niedergelegt .
1005

erfoIgreicher Start der kommunalpolitischen jugendgespraeche

8 Wien , 17 . 11 . ( rk ) rund 200 wiener maturanten mit ihren

lehrern fanden sich montag nachmittag in der volkshalle des

rathauses zum ersten kommunalpolitischen jugendgespraech ein .
Obersenatsrat dr . max steiner von der magistrats -

direktion hielt ein ein leitungsreferat ueber die Verfassung
und Verwaltung der bundeshauptstadt . daran schloss sich eine

lebhafte diskussion unter Leitung von prof . dr . bruno nuss -

dichter , bei der die schueler mit ihrem kommunalpotiti¬

schen wissen brillierten , schliesslich konnten die maturanten

ihre kenntnisse an einem fragebogen testen , mit dem sie an

einem kommunalpolitischen quiz teilnehmen .
an weiteren sechs tagen in dieser und in der naechsten

woche finden ebenfalls kommunatpolitische jugendgespraeche im

rathaus ( jeweils 14 uhr in der volkshalle ) statt , die genauer
termine und referenten : 18 . november , vizebuergermeister
s l a v i k ueber das finanzwesen der stadt Wien , 19 . november ,
ptanungsstadtrat ing . h o f m a n n ueber planen und bauen ,
20 . november , stadtrat dr . prutscher ueber die

versorgungsein riehtungen , 24 . november , obermagistratsrat
dr . karl foltinek in Vertretung von vizebuergermeister

sandner ueber das kulturwesen , 25 . november , stadtraetin

j a c o b i ueber das wohtfahrtswesen und 26 . november stadtrat

dr . g l u e c k ueber das gesundheitswesen .

1443
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aktuelle wohn u n g s 1 ra g en

^ 0 Wien , 17 . 11 . ( rk ) nach wie vor herrscht ein ’ ’ g ’ riss ’ ’

um wiener gemeindewohnungen , die kurzzeitige haeufung fertig¬

gestellter , aber noch nicht bezogener Wohnungen im heurigen sommer

hat ganz andere Ursachen ? erstens wurden in drei staedtischen

wohnungsanlagen in den Sommermonaten nicht weniger als 2 . 300

Wohnungen fertiggestelIt . weiters traf diese fertigstel lung nicht

nur mit der Urlaubszeit vieler beamter , sondern auch mit der

Urlaubszeit vieler wohnungswerber zeitlich zusammen , sodass

verstaendigungen von Zuweisungen oft unbeantwortet blieben ,
mittlerweile sind alle diese Wohnungen bereits vergeben worden .

auch die beabsichtigte erhoehung der einkommensgrenze fuer

wohnungswerber hat nichts mit dem angeblichen ’ 5 ueberangebot ’ ’

auf dem wohnungssektor zu tun , wohnungsstadtrat reinhold

suttner erlaeuterte heute im presseforum die motive fuer

jene antraege , die in der gemeinderatssitzung am mittwoch vor¬

liegen werden ? einzelpersonen hoechstens 84 . 000 Schilling

jaehrliches nettoeinkommen ( wie bisher ) , fuer die ehegattin
zusaetzlich 28 . 000 ( bisher 21 . 000 ) , fuer jedes kind ebenfalls

28 . 000 ( bisher 14 . 000 ) . massgebend dafuer waren die Voraus¬

setzungen bei den genossenschaftswohnungen , wo zum baukosten -

anteil vielfach grundanteilkosten hinzukommen , sowie

der umstand , dass durch kinder , die schon im erwerbsieben

stehen , in manchen faellen die hoechstgrenzen ueberschritten

werden .

Computer auch im Wohnungswesen
mittlerweile geht die magnetbandspeicherung der wohnungsvor -

merkungen zuegig weiter , es sind bereits 9 . 500 von rund 26,000 vor -

merkungsfaellen nach verschiedenen kriterien auf magnetband ge¬

speichert , dabei wurden auch die einkommensverhaeltnisse be¬

leuchtet , 9 Es hat sich herausgestelIt , dass in vielen faellen

diese einkommensverhaeltnisse sehr unbefriedigend sind ? so liegen

etwa von 1,683 bisher erfassten einzelpersonen nicht weniger '

als 1c204 unter einem monatlichen nettoeinkommen von 2 . 500 Schil¬

ling, , ein aehnliches bi Id bietet sich auch bei den haushatten mit
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mehrerer personen ? so Liegen etwa von 2 . 037 bisher erfassten

v ier - personen - naushaLten 640 unter einem monat Liehe .n nettoein -

kommen von 3 . 500 schiLLing - und 1 . 070 bei einem nettoeinkommen

zwischen 3 . 500 und 5 . 500 schiLLing . stadtrat suttner erkLaerte in

der pressekonferenz , dass aLLein diese angaben ueber die oekono -

mische Struktur unter den Wohnungswerbern den kLaren beweis

fuehren , dass eine hinaufSetzung der hoechstgrenzen wegen der

gemeindewohnungen keineswegs noetig waere .

von jaenner bis Oktobern 7 . 600 Wohnungen vergeben
stadtrat suttner zog die biLanz der Wohnungsvergebung in den

ersten zehn monaten des heurigen jahres . insgesamt wurden

7 . 579 Wohnungen vergeben , davon 4 . 245 in neubauten . fuer 4 . 621

Wohnungen war der baukostenbeit rag zu entrichten ,
in insgesamt 3 . 796 faeLLen wurde dafuer ein zinsenLoser

kredit der zentraLsparkasse gewaehrt . die kreditsumme beLaemft

sich auf 85,6 miLLionen schiLLing . die stadt Wien hat bekanntLich

den zinsendienst fuer die kredite uebernommen und dafuer einen

betrag von 5,4 miLLionen schiLLing aufgewendet .

hoeheie foerderung fuer genossenschaftLiehe Wohnungen
in einer Verordnung der Landesregierung soLLen auch die

’ 5 anerkannten baukosten ’ 5
, nach denen die rund 80prozentige

foerderung fuer genossenschaftLiehe Wohnbauten berechnet wird ,
erhoeht werden , im besonderen bezieht sich das auf haeuser mit

mehreren Wohnungen , wo die bisherigen saetze ( haeuser ohne

zentraLheizung 3 ^ 250 schiLLing pro quadratmeter , haeuser mit

zentraLheizung 3 ^ 550 schiLLing pro quadratmeter ) um je 100 schiL¬

Ling erhoeht werden .
ausserdem wird bei haeusern mit mehreren Wohnungen in Zu¬

kunft auch die hersteLLung von pkw - absteLLpLaetzen gefoerdert
werden , wobei fuer ungedeckte steLLpLaetze baukosten von 5 . 000

SchiLLing und fuer gedeckte steLLpLaetze soLche von 20 . 000 schiL¬

Ling angenommen 'werden ,
1513
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rinderhauptmarkt vom 17 . november

11 Wien , 17 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 6 kuehe , summe 6 e
neuzufuhren inland 21 ochsen , 116 stiere , 357 kuehe , 116 kalbinnen
summe 610 . neuzufuhren Ungarn 20 stiere , gesamtauftrieb ; 21
ochsen , 136 stiere , 363 kuehe , 116 kalbinnen , summe 636 . verkauft
21 ochsen , 136 stiere , 361 kuehe , 116 kalbinnen , summe 634 . un¬
verkauft 2 kuehe .

preise ; ochsen 15 . 40 bis 17 . 40 , extrem 17 . 80 bis 18 . 20 ,
( 4 stueck ) , stiere 16 . 30 bis 18 . 50 , extrem niedrig 15 ( 1 stueck )
extrem hoch 18 . 60 bis 18 . 80 ( 2 stueck ) , kuehe 11 bis 15 . 30 , extrem
15 . 50 bis 15 . 70 ( 3 stueck ) , kalbinnen 14 . 10 bis 17 . 80 , extrem
18 ( 3 stueck ) . beinlvieh kuehe 10 bis 10 . 50 , ochsen und kalbinnen
12 . 50 bis 14 .

der durchschnittspreis ermaessigte sich bei ochsen um 49
groschen , bei kuehen um 25 groschen , bei kalbinnen um 32 groschen
und erhoehte sich bei stieren um 5 groschen . die durchschnitts¬
preise einschliesslich beinlvieh betragen ; ochsen 16 . 26,,stieren
17 . 64 , kuehe 13 . 54 , kalbinnen 16 . 15 . beinlvieh verbilligte sich
bis zu 10 groschen je kilogramm . ungarische stiere 17 . 80 bis
18 . 80 , durchschnittspreis 18,08 je kilogramm .
1548

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 17 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit ;
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig ;

gemuese ; karfiol 4 bis 6 Schilling je stueck , karotten
3 bis 4 Schilling , kohl 4 Schilling je kilogramm .

obst ; aep fei ( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 8 Schilling , Wein¬
trauben 10 Schilling , mandarinen 10 Schilling je kilogramm .
1506
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geehrte redaktion !

1 Wien , 18 . 11 . ( rk ) auf einladung des ’ ’ presseclubs concordia ’ ’

werden am dienstag , dem 25 . november , um 14 uhr , der staedtische

finanzreferent,vizebuergermeister felix s 1 a v i k , und der

stadtrat fuer die staedtischen unternehmungen , franz n e k u L a ,

in den raeumen des klubs , 1 , bankgassse 8 , den in - und aus¬

ländischen journatisten einzelheiten ueber den Voranschlag der

bundeshauptstadt Wien und ueber die wi rtschaftsptaene der staedti¬

schen Unternehmungen fuer das jahr 1970 mitteilen . anschliessend

diskussion . sie sind herzlich eingeladen , an dieser pressekon -

ierenz teilzunehmen , bitte merken sie vor :

zeit : dienstag , 25 . november , 14 uhr .

ort : pressectub concordia , 1 , bankgasse 8 .

0920
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wiener gemeinde - budget 1970 im stadtsenat eingebracht

2 Wien , 18 . 11 - ( rk ) unter dem Vorsitz von buergermeister
bruno m a r e k fand dienstag eine gemeinsame Sitzung des
wiener stadtsenates mit dem finanzausschuss des gemeinderates
statt , in dieser hat der staedtische finanzreferent ,
vizebuergermeister felix s t a v i k , den Voranschlag der
bundeshauptstadt Wien fuer 1970 eingebracht . den veranschtagten
ausgaben von 15 . 355,052 . 800 Schilling stehen einnahmen von
15 . 032,715 . 400 Schilling gegenueber . es ergibt sich somit ein

abgang von 322,337 . 400 Schilling . dieser abgang betraegt
2,1 Prozent der ausgaben . da im voranschlagsentwurf eine reserve
fuer unvorhergesehene ausgaben in hoehe von 240 millionen vorgesehen
ist , kann der abgang als geringfuegig bezeichnet werden .

wie vizebuergermeister stavik mittei Ite,ist der Voranschlag
fuer 1970 wieder im einvernehmen und in Zusammenarbeit mit
mit alten amtsfuehrenden stadtraeten zustande gekommen ,

die einzelheiten des voranschlages der stadt Wien , dessen
drucklegung im gang ist , werden dienstag , den 25 . november ,
in einer pressekonferenz mitgeteilt .

das budget der bundeshauptstadt wird wieder zur oeffentliehen
einsichtnahme aufliegen , und zwar vom 26 . november bis
3 . dezember in der schmidthalte des rathauses .

die budgetdebatte im wiener gemeinderat beginnt am
10 . dezember .
0923

angetobung staedtischer bediensteter

3 Wien , 18 . 11 . ( rk ) im st ad t senatssaat des ra .thauses wurden

dienstag vormittag 194 in den dienst der stadt Wien tretende
trauen und maenner angelobt , die neuen bediensteten - unter
ihnen 75 mitarbeiter der elektrizitaetswerke , der gaswerke und
der Verkehrsbetriebe - leisteten personal stadtrat
hans bock im beisein von stadtraetin dr . maria

schaumayer das geloebnis .
1020
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gesperrt bis 15 uhr

ueberreichurig des ehrenringes an univ . - prof . dr . fetlinger

6 Wien , 18 . 11 . ( rk ) in einem festakt im stadtsenatssaal des

wiener rathauses ueberreichte dienstag nachmittag buergermeister

bruno m a r e k an univ . - prof . dr . karl fetlinger

den ehrenring der stadt Wien , der buergermeister wuerdigte bei

dieser gelegenheit die erfolge fellingers als arzt , forscher ,

Lehrer und Organisator , seinem vieltaeltigen wirken ist es zu

verdanken , dass Wien in den jahren nach dem zweiten Weltkrieg

erneut zu einem mekka der medizin , die ’ » wiener medizinische

schule ’ ’ neuerlich zu einem begriff geworden ist .

mit den forschungsergebnissen fellingers auf den gebieten

der blutkr ankheiten , des rheumatismus , der schilddruessener -

krankungen , der isotopen - medizin , der nierenerkrankungen und

der gelbsucht beschaeftigen sich heute gelehrte in alten taendern

der weit .
wie sehr man den arzt und Wissenschaftler schaetzt , geht

daraus hervor , dass er sowohl hochangesehener Leibarzt hoch -

gestellter persoentichkeiten im nahen und fernen osten wie ehr -

fuerchtig geliebter arzt der krankenkassen - patienten in irgend¬

einer der zwoelf abteilungen der 2 . medizinischen ktinik ist .

der buergermeister gedachte auch des uneigennuetzigen einsatzes

fellingers , der in der zeit des Umbruchs ohne ansehen der person

zahllosen verfolgten dadurch das leben gerettet hat , dass er sie in

seine klinik aufnahm , fuer sein vorbildliches ver¬

halten musste er selbst jahrelang buessen . er verlor seine Stel¬

lung , die dozentur wurde ihm abgesprochen und er musste sich mit

der taetigkeit eines Unterarztes bei der deutschen Wehrmacht

abfinden . es dauerte viele , viele jahre , bis nach immer wieder

abgeschlagenen befoerderungsvorschlaegen der ’ ’ dozent aus Wien

wenigstens assistenz - arzt wurde .



18 . november 1969 ’ ’ rathaus - korespondenz ’ ’ btatt 3266

’ ’ wenn wir heute univ . - prof . dr . karl fellinger die hohe
auszeichnung des ehrenringes der stadt Wien verleihen , geschieht
dies in anerkennung seiner Verdienste als gelehrter , arzt und
mensch und aus dankbarkeit dafuer , was er als wissenschaftler und
tatkraeftiker mitarbeiter am aufbau des gesundheitswesens in
Oesterreich geleistet hatte ’ ’

, schloss buergermeister marek .
( forts . )
1106

bulgariens aussenmini -sfeer besichtigte das neue Wien

4 Wien , 18 . 11 . ( rk ) bulgariens aussenminister
ivan b a s c h e v machte in begleitung von stadtrat hubert
p f o c h eine zweistuendige besichtiguxgsfahit durch das
neue Wien , die wichtigsten punkte der rundfahrt waren der
donaupark mit dem gelaende des kuenftigen amtssitzes der unido ,
das pension istenheim sonnenhof , die grosse wohnungsanläge in
kagran , das floridsdorfer hallenbad und kulturzentrum sowie
das fernwaermewerk spittelau .
1026

ohne Umleitungen kann man keine u - bahn bauen

Wien , 18 . 11 . ( rk ) das neueste plakat der stadt Wien wirbt
um verstaendnis bei - den wienern , dass man logischerweise ohne Um¬
leitungen die u - bahn nicht bauen kann , durch die grossbau -
stelle karlsplatz wurde bereits der beweis dafuer angetreten .

oben ohne Umleitungen - keine u - bahn ’ ’ ist der text des
Plakates . ’ ’ oben ohne ’ ’ ( allerdings in ruec kenaneieht ) ist
euch das blonde maedchen , das als blickfang dient .
1102
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staedtebund - pressekommission tagt in Wien

7 Wien , 18 . 11 . ( rk ) die pressekommission des oesterreichischen

staedtebundes haelt kommende woche , am dienstag , dem 25 . november ,

in Wien eine tagung ab . der kommission gehoeren die pressereferen -

ten der groesseren oesterreichischen staedte an .

bei der tagung wird der Pressechef der stadt Linz , senatsrat

dr . rudof scherbantin , ueber die richttinien fuer

die zusammenarbeit der Stadtverwaltungen mit der presse referieren ,

diese richttinien , die vom hauptausschuss des oesterreichischen

stadtebundes bereits 1959 beschlossen wurden , verankern die

Pflicht der gemeindeverwattungen , die oeffentlichkeit ueber alle

vorgaenge auf gemeindeebene moeglichst fruehzeitig , oft und um¬

fassend zu informieren , diese richttinien sotten nun diskutiert

und - den neuen entwicktungen im Pressewesen rechnung tragend -

adaptiert werden .
die tagungsteitnehmer werden auch gelegenheit haben , das

neue kommunatwissenschafttiche dokumentationszentrum in der

windischgraetz - vitta kennenzulernen . der Leiter des instituts ,

dr . egon m a t z n e r , wird dabei ueber die aufgaben des

dokumentationszentrums berichten .

1158

ein rekordgatir fuer die wiener feuerweiir

8 Wien , 18 . 11 . ( rk ) die feuerwehr erwartet , dass 1969

fuer sie ein rekordjahr wird , was die zahl der ausrueckungen

betrifft , dienstag vormittag erfolgte bereits die 11 . 000 .

ausrueckung in diesem jahr . es handelte sich um eine technische

hilfeleistung . man rechnet sicher damit , dass bis Jahresende
das ’ ’ dutzendtausend ’ ’ voll wird .

1220
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gesperrt bis 15 unr

Verleihung des ehrenringes an prof . fellinger
( forts . )

10 Wien , 18 . 11 . ( rk ) *■ vor der rede des buergermeisters sprach
stadtraetin maria j a c o b i . der wiener gemeinderat hat am
10 . juti einstimmig beschlossen , dem internisten univ . - prof .
dr . karl fellinger anlaesslich der Vollendung des
65 . Lebensjahres in wuerdigung seiner ausserordentliehen wissen¬
schaftlichen und organisatorischen Leistungen den ehrenring der
oesterreichischen bundeshauptstadt zu verleihen , dr . fellinger
begann 1934 als assistent bei Professor jagic an der 2 . medi¬
zinischen universitaetsklinik . nach seiner habilitierung fuer
innere medizin im jahr 1937 wurde er zum Leiter der Stoff¬
wechsel - abteilung des krankenhauses Lainz bestellt , das schick -
salsjahr 1938 bedeutete entlassung als primararzt und entziehung
der lehrbefugnis . im november 1945 zum ’ ’ a . o . prof . ’ ’ ernannt ,
uebernahm er 1946 die Leitung der 2 . medizinischen universitaets -
klinik , die dank seiner taetigkeit alsbald anschluss an die
internationale forschung fand und sich zu einem institut von
Weltgeltung entwickelte , fellingers initiative ist es zuzu¬
schreiben , dass es heute in der klinik eine eigene isotopen -
station , ein elektronenmikroskop und modernste noentgenanlagen
gibt .

seit langem ist prof . fellinger als wissenschaftlicher
autor in fachkreisen bekannt , sein hauptwerk ist das im jahr
1952 erschienene ’ ’ Lehrbuch der inneren medizin ’ ’ in zwei baen -
den , ein weiteres wichtiges werk das Lehrbuch ueber den rheuma -
tismus .

seit dem jahr 1946 ist prof . dr . fellinger mitglied des
obersten sanitaetsrates . er war im Studienjahr 1951/52 dekan
der medizinischen fakultaet und anlaesslich der 600 - jahr -
feier der wiener universitaet wurde ihm die ehre zuteil , die
wuerde des rektors zu bekleiden , kuerztich erst ist ihm das
ehrendoktorat der medizinischen fakultaet der budapester univer¬
sitaet verliehen worden , 0 ( forts . ) v
1243
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Winterdienst steht ’ ’ pflug bei fuss ’ ’

9 Wien , 18 . 11 . ( rk ) obwohl bisher die wetterPrognosen ueber
einen milden november augenscheinlich eintreffen , steht der Winter¬
dienst der wiener Stadtreinigung bereits ’ 5 schneepflug bei fuss ’ ’ .
in den drei staedtischen grossgaragen des fuhrparks warten schnee -

pfluege und streufahrzeuge , um im bedarfsfall sofort auszufahren ,
die fahrzeuge und geraete werden laufend modernisiert . der
Winterdienst ist heuer noch besser ausgeruestet . von der funk -
zentrale in der einsiedlergasse aus wird der Winterdienst ge¬
steuert . ausserdem sind staendig vier funkwagen im einsatz . stadt¬
rat kurt heller ueberzeugte sich dienstag von der
einsatzbereitschaft des Winterdienstes .

fuer den schneeraeumdienst stehen heuer 225 schneepfLuege
zur verfuegung , davon 99 an staedtischen und 126 an privaten
fahrzeugen . dazu kommen noch 27 jenbacher dieselkarren mit Schnee¬
pflug und streuausruestung , die vor allem an den strassenkreuzun -
gen eingesetzt werden .

neu sind zwei 5,30 meter breite autobahnpfluege , die seit¬
lich an einen Lkw montiert werden , neu erworben wurden auch
vier steyr 586 mit Schneepflug vorn und streuanhaenger . fuer
Schneeverwehungen sind vier schneefraesen einsatzbereit . bei den
schneepfluegen werden versuche mit kunststoff - und gummileisten
gemacht , die nicht nur geraeuschaermer sind , sondern sich auch
besser fuer matsch eignen , ein schneeschmelzgeraet ist gleich¬
falls vorhanden .

fuer den streueinsatz stehen zwoelf grossraumstreuer , 106 salz -

streuanhaenger ( im Vorjahr nur 71 ) , 242 tkw mit streuvorrichtung
und 27 dieselkarren zur verfuegung .

fuer die glatteisbekaempfung wurden heuer noch groessere
mengen streumaterial als in den Vorjahren bereitgestellt , naemlich
43 . 000 tonnen streuriesel und 7 . 900 tonnen auftau -
salz . 1 . 700 sandkisten wurden ausserdem aufgestellt .

fuer den alarmfall ist auch heuer wieder ein bereitschafts -
dienst eingerichtet , damit die fuer die erste dringlichkeits -
stufe notwendigen fahrzeuge sofort ausfahren koennen .
1223
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drei neue Sozialberatungsstellen werden eroeffnet

12 Wien , 18 . 11 . ( rk ) wie wohlfahrtsstadtraetin maria
j a c o b i juengst in einer pressekonferenz mitteilte , werden
kuenftighin anstelle der fuersorgeraete sich Juristen und Sozial¬
arbeiter mit schwierigen persoenlichen und familiaeren ange -
legenheiten ratsuchender wiener in Sozialberatungsstellen be -
schaeftigen . zu den bisher sieben amtierenden sozial beratungs -
stellen nehmen nun drei weitere ihren betrieb auf . das endziel
ist , dass in jedem bezirk eine derartige Sozialberatungsstelle
rat - und hilfesuchenden zur verfuegung steht .

mittwoch , den 26 . november , wird die sozialberatungsstelle
in der schuettaustrasse 2 im 22 . bezirk ( volksheim kaiser -
muehlen ) , donnerstag , den 21 . november , die sozial beratungs -
stellen in Wien 19 , gatterburggasse 2 a ( haus der begegnung )
und in Wien 23 , liesing , lehmanngasse 1 ( amtshaus ) eroeffnet .
die Juristen und Sozialarbeiter stehen jeweils zwischen 15 und
18 . 30 uhr kostenlos zur verfuegung . seibstverstaendlich erfolgt
die beratung voellig diskret , man braucht nicht einmal einen
namen nennen .
1306
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schoenbrunner strasse und Lobkowitzbruecke dem verkehr uebergeben
zwei neue fussgaengertunneLs

11 Wien , 18 . 11 . ( rk ) dienstag vormittag uebergab stadtrat

kurt h e L L e r im beisein von stadtrat franz n e k u L a

das teiLstueck der schoenbrunner strasse zwischen rucker - und

LaengenfeLdgasse und den verkehrsknoten Lobkowitzbruecke dem

ver kehr .
die schoenbrunner strasse wird nun aLs einbahn stadtein -

waerts gefuehrt , stadtauswaerts roLLt der verkehr ueber arndt -

strasse/LaengenfeLdgasse/Linke wienzeiLe .
die strassenbauarbeitenim bereich der Lobkowitzbruecke sind

nun soweit abgeschLossen , dass die gesamte rechtsufrige wientaL -

begLeitstrasse zur verfuegung steht , vor aussichtLich noch

heuer wird der im zuge der Linksufrigen wientaLbegLeitstrasse
fehLende abschnitt guerteL/stiegergasse dem verkehr uebergeben .
1970 werden die neugebauten fahrbahnen den endgueLtigen asphaLt -

beton bekommen .
um in der Linken wienzeiLe die erforderLiche fahrbahn¬

breite zu erziehen , mussten der wienfLuss von der brueckenbau -

abteiLung auf eine Laenge von etwa 150 meter eingedeckt und

ausserdem zwei neue tragwerke ueber den wienfLuss und die

Stadtbahn gebaut werden , ferner werden nun die Linke wienzeiLe

und die ruckergasse durch zwei neue fussgaengertunneLs unter -

quert .
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preisgünstige gemuese - und Obstsorten

13 W ien , 18 . 11 . ( rk ) das marktamt der Stadt Wien teilt

mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese -

und Obstsorten besonders preisguenstig .

gemuese : karfiol 4 bis 6 s je stueck , karotten 3 bis

4 s , kohl 4 s je kilogramm .

obst : aepfel , qualitaetsklasse roemisch zwei 6 bis 8 s

Weintrauben 10 s , mandarinen 10 s je kilogramm .

1340

friedhofsbefraguny endgueltig abgeschlossen

86 . 980 wiener sagten ihre meinung

! 4 18 . 11 . ( rk ) das ueberaus grosse Interesse , der wiener

an den friedhofsproblemen zeigt die zahl der eingesendeten

fragekarten , : ie jetzt , nach dem endgueltigen abschluss der

befragungsaktion , festgestellt wurde : beim presse und

mationsdienst langten genau 86 . 980 ausgefuellte fragekarten

ein , das sind mehr als 17 Prozent oder fast ein fuenftel der

ausgeteitlen karten , dieses ergebnis bezeichnen die mit der

auswertung betrauten meinungsforscher als ausserordentlich gu

1434
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fragebogenaktion :

meinungen zur gestaltung des karlsptatzes

15 Wien , 18 . 11 . ( rk ) waehrend der ausstellung der tu ent
Projekte zur gestaltung des karlsplatzes in der schmidthatle
des wiener rathauses ( 7 . Oktober bis 15 » november - 15 . 000 be -
sucher ) wurde auch eine fragebogenaktion durchgefuehrt . die
ausstellungsbesucher konnten sich fuer eines der Projekte
oder auch fuer eine kombination entscheiden und wurden ausserdem
zu funktionalen , traditionellen und modernen gesichtspunkten
befragt .

an erster stelle rangierte das Projekt lippert - woess danach
folgten die Projekte feuerstein - hoppe - winterstein , schlauss ,
gruppe m und holzmeister ( in dieser reihenfoIge ) . bei den
funktionalen gesichtspunkten fiel auf , dass sich die meisten
besucher fuer eine tieflegung des gesamtverkehrs und deutlich
gegen eine hochstrasse aussprachen .

bei den traditionellen gesichtspunkten stand die be -

lassung oder allenfalls Versetzung der otto wagner - stadtbahn -
Station an erster stelle , moderne gesichtspunkte : klar in fuehrung
liegt der 'wünsch nach einer hochstrasse im wiental , die die
ausnuetzung des naschmarktes als parkplatz ermoeglicht . was das
Verkehrsbuero betrifft , so hat es offenbar nicht viele freunde :
ein . hoher Prozentsatz ist fuer den abbruch dieses gebaeudes .

die ausstellungsbesucher verwendeten den fragebogen viel
fach zur ausfuehrliehen darstellung ihrer ansichten . ein besucher
forderte die ausgabe von Volksaktien fuer den u - bahn - bau , ein
anderer meinte woertlich : 55 meine persoenliche meinung ist , dass
man Wien nicht in eine moderne stadt verwandeln kann , lassen wir
Wien eine traditionsstadt bleiben 75 .

1449
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zwei neue kindertagesheime : floridsaorf , donaustadt

16 Wien , 18 . 11 . ( rk ) zwei neue kindertagesheime der

stadt Wien wurden heute von buergermeist er bruno m a r e k

eroeffnet : eines in der roggegasse in ftoridsdorf ( 134

Kinder , baukosten 8,3 mitlionen Schilling ) und eines in der

eipeltauerstrasse in der donaustadt ( 166 kinder , baukosten

7,5 mitlionen Schilling ) .
bei beiden anlaessen betonte buergermeister marek , dass

sich durch die aenderungen in der famitienstruktur auch die

aufgaben der gemeinschaft in der kinderbetreuung gewandelt

haben , im gegensatz zur ’ ’ kinderbewahrunganstalt ’ 5

frueherer Jahrzehnte , die auf vernuenftige ernaehrung und

spietmoeglichkeiten abgestellt war , muessen heute diese

soziatpaedagogischen ein riehtungen immer mehr ein

voller ersatz fuer die familienatmosphaere werden , der buerger
meister illustrierte die dringlichkeit des baues weiterer

kindertagesheime sehr anschaulich ? mehr als 50 prozent der
wiener trauen zwischen 18 und 30 jahren sind berufstaetig .

stadtraetin maria j a c o b i erklaerte , dass der

ununterbrochen fortschreitende ausbau der linksufrigen

gemeindebezirke den bau weiterer kindertagesheime in diesen
bezirken noetig mache , in Zeiten des Spitzenbedarfes wird

unterstuetzungsmoeglichkeit durch mobile kindergaerten
gegeben , ( das kindertagesheim eipeltauerstrasse verfuegt
bereits ueber eine solche einheit ) .

unter einrechnung der sonde rkindergaerten , sonderhorte
und tagesheimschuIhorte verfuegt die stadt Wien nunmehr
ueber 216 kindertagesheime . an der spitze liegt favoriten mit

neunzehn , danach folgen floridsdorf ( achtzehn ) und die

leopoldstadt ( siebzehn ) .
1505



13 . november 1969 ’ 5 rathaus - ko mespondenz ’ 5 bLatt 321 %

verbilligte strassenbahnfahrscheine fuer pensionisten

17 Wien , 18 . 11 . ( rk ) heute dienstag referierte stadtrat

franz n e k u l a in der Sitzung des wiener stadtsenats

einen antrag , der die einfuehrung eines verbilligten strassen¬

bahnfah rscheines fuer pensionisten ab 1 . jaenner 1970 vorsieht ,

der pensionistenfahrschein wird 2 . 50 Schilling kosten und zur be -

nuetzung aller verkehrsmittel der wiener verkehrsbetriebe , der

Schnellbahn und der in die tarifgemeinschaft einbezogenen kraft -

fahrlinien der oeffentliehen und privaten autobusunternehmungen

berechtigen , der personenkreis , der in den genuss dieses fahr -

scheines kommt , umfasst die dauerbefuersorgten sowie rentner und

pensionisten , deren einkommen den richtsatz der asvg - ausgkeichs -

zulage nicht uebersteigt . es werden somit etwa 80 . 000 personen

mit geringerem einkommen diesebeguenstigung in anspruch nehmen

koennen . der wiener gemeinderat wird morgen mittwoch diesen an¬

trag endgueltig beschliessen .

wann gilt der verbilligte pensionisten - fahrschein

die pensionistenfahrscheine geltem
an Werktagen von montag bis freitag von 8 bis 15 uhr und

von 18 uhr bis betriebsschluss .
an samstagen von 8 uhr bis betriebsschluss .
an sonn - und feiertagen ganztaegig .
nicht gilt er im nachtverkehr , auf den innerstaedtischen

autobuslinien und auf den autobuslinien 21 , 21 a und 21 b .
der pensionistenfahrschein wird bei allen vorverkaufs¬

stellen der verkehrsbet riebe in bioecken zu vier stueck oder

einem vielfachen davon ausgegeben .
der pensionistenfahrschein gilt nur in Verbindung mit

einem lichtbitdausweis ( pensionistenausweis ) . dieser wird be -

ziehern von dauerfuersorgeunterstuetzungen sowie beziehern

von renten oder pensionisten und deren ehegatten vom magistrat

ausgestellt , sofern deren einkommen den richtsatz der ausgleichs -
z ulage nicht uebersteigt .
1510
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die ersten arbeiten fuer den zweiten u - bahn - abschnitt

19 wien 5 18, . 11 , ( rk ) stadtrat kurt heller legte

dienstag in der Sitzung des wiener stadtsenates einen antrag vor ,
bei dem es sich um die erste arbeit fuer den zweiten u - bahn -

abschnitt handelt -, es geht um die auswechslung der Wasserrohre

sowie die erneuerung der hauszuleitungen im 4 . bezirk , in der

graf starhemberg - gasse von der wiedner hauptstrasse bis zum

guertel und in der rainergasse von der johann st rauss - gasse bis

zur favoritenstrasse . die strecke , auf der die rohrauswechslung

sofort begonnen wird , ist 2 . 400 meter lang , die kosten werden mit

4,8 millionen Schilling angenommen .
in der debatte teilte stadtraetin dr . rnaria schau -

m a y e r mit , sie haette gehoert , dass von diesen arbeiten

einige baeume bedroht seien , stadtrat heiter stellte

dazu fest , dass seitens der stadt Wien um jeden einzelnen bäum

gekaempft wird , in Wien wird prinzipiell nur dann ein bäum ge¬
opfert , wenn es ueberhaupt nicht mehr anders geht , bevor man
sich aber dazu entschliesst , wird in jedem einzelnen fall eine

kommission der zustaendigen fachabteitungen einberufen und auch

der naturschutzbund zu einer solchen ’ ’ baumbesprechung 9 ’

eingeladen 3
1530

besuch aus jugostawien

18 Wien , 18,11c1969 ( rk ) eine gruppe von fachteuten aus

jugoslawiens ? J bundesinstitut fuer oeffentliche Verwaltung
in -betgrad stattete am dienstag dem wiener rathaus einen besuch
ab . dieverwattungsexperten wurden von senatsrat dr . brand empfangen
der ihnen den ausbau der wiener kommunalverwaltung erlaeutorte .
15111
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schweinehauptmark ": vcm 18 , november

20 wien 9 18 . 11 ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzu -

fuhren : 3858 , davon 430 durchlaeufer , gesamtauftrieb dasselbe ,

verkauft alles .

preise : extrem 18 bis 18 . 60 ( 18 . 80/26 stueck ) , 1 .

qualitaet : 17 . 50 bis 17 . 90 , 2 , qualitaet 17 . 20 bis 17 . 40 ,

3 . qualitaet ( 15 davon 6 stueck ) 16 . 50 bis 17 . züchten

extrem 14 . 60 bis 15 . züchten 14 bis 14 . 50 , altschneider

11 bis 12 , laut mitteilung der magistratsabteilung 60

235 Schweine aus der ddr . der durchschnitspreis fuer in -

laendische Schweine erhoehte sich um 3 groschen und lOjetraegt

17 . 75 . aussermarktbezuege in der zeit vom 14 . bis 18 , november

( ohne direkteinbringungen in die bezirke ) 1969 stueck .

pferdehauptmarkt vom 18 . november

21 Wien,18 . 11 . ( rk ) auftrieb : 28 stueck , hievon 1

fohlen , 24 pferde aus niederoesterreich , 4 aus dem burgen -

land . verkauft wurden als sch lachttiere 10 , nutztiere 0 ,

so dass 18 unverkauft blieben .

notierungen : sch lachtfoh len 0 . extrem 10 . 50 bis 10 . 60 ,

1 . qualitaet 9 . 50 bis 10 . 30 , 2 . qualitaet 8 . 50 bis 9 . ^ 0 ,

3 . qualitaet 7 . 50 bis 8 . 30 . auslandsschlachthof 0 .

marktverkehr : der durchschnittspreis fuer inlaendische

Schlachtpferde ermaessigte sich um 14 groschen je kilogramm .

durchschnittspreis fuer sch lachtpferde 9 . 25 .

i602 *
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stadtraetin jacobi appelliert an finanzminister :
’ ’ gebuehr 'enf reiheit fuer pensionistenausweis

21 Wien 5 18 , 11 . ( rk ) vor einigen tagen hat Wohlfahrtsstadt -
raetin maria jacobi an finanzminister prof , dr . Stephan
koren einen brief gerichtet , in welchem sie die motive der
Stadtverwaltung fuer die einfuehrung des pensionistenausweises
schildert , die stadtraetin appelliert in diesem schreiben an den
finanzminister , die gebuehrenpft icht fuer die pensionisten aus -
weise - 15 Schilling bundesstempel - aufzuheben .

in dem schreiben legte die stadtraetin dar , dass durch die
mit dem pensionistenausweis verbundenen beguenstigungen bei den
alten menschen ’ ’ soziale kontakte und die teilnahme am kulturel¬
len leben angeregt ’ ’ werden sollen , nach den bestimmungen des
gebuehrengesetztes muesste der ausweis mit 15 - schilling - bundes -

stempel versehen werden , nach auffassung der Wohlfahrtsstadt -
raetin bedeutet dies fuer den in frage kommenden personenkreis
bereits eine ’ ’ fuehlbare belastung ’ ’ des geringen einkommens .

stadtraetin jacobi richtete deshalb an den finanzminister
folgende bitte : ’ ’ aus diesem grund gestatte ich mir , an ihre
soziale einstellung zu appelieren und bitte sie , die moeglich -
keit zu pruefen , die ausstellung dieses ausweises fuer den ge¬
nannten personenkreis von der gebuehrenpflicht zu befreien ’ ’ ,
1552
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verkehrsunfalL mit rettungswagen

22 Wien , 18 . 11 . ( rk ) dienstag vormittag um ungefaehr zehn
uhr stiess an der kreuzung donauenschingenstrasse - pasettistrasse
in der brigittenau - wie bereits kurz fernschriftLieh gemeldet -

ein wagen des arbeiter - samariter - bundes mit einem Lkw zusammen ,
dabei wurden drei insassen des sanitaetsfahrzeuges verletzt und
von der wiener rettung ins arbeiterunfalLkrankenhaus
20 . , webergasse , transportiert . der Lenker des bei dem Unfall

umgestossenen Lastkraftwagens erlitt nur leichte Verletzungen ,
bei dem Unfall wurden auch drei geparkte Personenautos be -

schaedigt . , die feuerwehr sorgte f .uer den abtransport alter in
die karambotage verwickelten fahrzeuge und reinigte den

kreuzungsbereich von ausgeftossenem kraftstoff , oet und

glassp littern .
1612

ehrenring fuer Professor feltinger ( schluss )

23 Wien , 18 . 11 . ( rk ) Professor fellinger dankte in bewegten
Worten für die hohe auszeichnung . er sprach nicht nur dem buerger -
meister . uem stadtsenat und den mitgliedern des gemeinderat es
seinen dank aus , sondern der stadt Wien ueberhaupt , die dem Lin¬
zer heimat , Lebensaufgabe und erfuellung wurde , professor
fellinger erinnerte sich dankbar an die zeit , als er im kranken -
haus lainz und in der poliklinik staedtischer primarius war .
schliesslich dankte er alt seinen rni tarbei tern : ’ ’ eigentlich
muesste ich jedem von ihnen ein broeckerl von diesem ring geben ’ ’ .

an der feier im stadtsenatssaat des rathauses nahmen neben
hohen Vertretern staedtischer und staatlicher koerperschaften
auch nuntius dr 0 r o s s i und in Vertretung des kardinats
praetat dr ., g u n d l teil .
1619
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pah ost :
naechste woche schuleroeffnung

1 Wien , 19 . 11 . ( rk ) auf den suedhang des Laaer berges wurden

im bereich der per albin hansson - siedlung ost 11 . 000 quadratmeter

grund fuer einen schutbau reserviert , dieser schulbau wurde

kuerztich mit einem Kostenaufwand von 22 millionen Schilling

fertiggestellt , die Volksschule fuer knaben und maedchen ver¬

tuegt ueber zwoelf klassenzimmer .
kommende woche wird buergermeister bruno m a r e k diese

schule im rahmen einer eroeffnungsfeierlichkeit ihrer bestim -

mung uebergeben .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , zu der schuleroeffnung in der
ada christen - gasse ( pah ost ) berichterstatter und fotoreporter
zu entsenden .

zeit : dienstag , 25 . november , 9 . 30 uhr .
ort : Volksschule ada christen - gasse , per albin hansson -

siedlung ost .
0904
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dienstag abend im theater an der Wien :
galapremiere der wiener » » fair Lady ’ ’

3 Wien , 19 . 11 . ( rk ) mit allen anzeichen eines grossen gesell¬
schaftlichen ereignisses fand dienstag abend die galapremiere
des von gerhard b r o n n e r » » eingewienerten » » musicals
” my fair Lady » » im theater an der Wien statt , die neueste
musical - produktion am naschmarkt gestaltete sich aber auch zu
einem kuenstlerischen erfolg fuer » » eliza » » gabriele j a c o b y ,
» ’ higgins » » josef m e i n r a d ,

» » pickering ’ 5 egon j o r d a n
und vor allem fuer hugo gottschlich , der mit dem
vater dolittle sein vieIbejubeltes musical - debut gab .

schon die imposante auto - auffahrt am naschmarkt kuendigte
das ereignis an . unter dem surren der fernsehkameras betraten
zahlreiche persoenlichkeiten <fes . politischen und kulturellen
Lebens unserer stadt das theater . unter den kommunalpolitikern
sah man buergermeister bruno m a r e k , der mit seiner

gattin erschienen war , landtagspraesident dr . Wilhelm Stem¬
mer , die stadtraete dr . g l u e c k , maria j a c o b i ,
nekula , pfoch und suttner , magistrats -
direktor dr . e r t l , kontroltamtsdirektor dr . I a c h s
und zahlreiche mitglieder des wiener gemeinderates . an kuenstle -
rischer prominenz waren unter anderen gekommen : rosette
a n d a y , ’ » eliza - mutter ’ » marika r o e k k , eifriede
oft , maria emo , Lotte lang , christl m a r d a y n ,
Susanne almassy , greta keller , peter weck ,
eduard w o l t e r s und kammersaenger rudolf Christ ,
das theater an der wienzeile war an diesem abend aber auch ein
rendezvous - p Latz fuer theater - direktoren und theater - manager :
franz s t o s s , gustav m a n k e r , dr . marcel p r a w y
und dr , ernst haeussermann . orf - general b a c h e r
und Oberspielleiter walter d a v y repreaesentierten das fern¬
seh en , hans weigl und robert gilbert ( auf
dessen uebersetzung bronners wien - fassung der » » lady » » basiert )
das literarische leben , praesident manfred mautner -
rn a r k h o f die industrie und Staranwalt dr . peter stern
die jurisprudenz . .
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bei der mitternaechtLichen premieren - feier auf der buehne
dankte theater - an - der - wien - direktor rolf kutsche ra
der regisseur der ’ ’ Lady ’ ’ - produktion , allen mitwirkenden fuer
die grosse begeisterung , mit der sie das schwierige musical in
relativ kurzer probenzeit auf die buehne gestellt hatten .
101 4

5 * d i e zeit des biedermeier ’ ’

2 Wien , 19 . 11 . ( rk ) im rahmen der monatlichen vortragsreihe
des floridsdorfer heimatmuseums findet kommenden samstag , den
22 . november , um 18 uhr , im festsaal des museums , 21 , prager
strasse 33 © in liehtbi Idervortrag von ing . otto a d a m e c
ueber das thema » » die zeit des biedermeier ’ » statt .
0908

\

riesenandrang beim jugendeis laufen

4 Wien , 19 . 11 . ( rk ) die aktion ’ ’ jugendeislaufen ’ ’
, in der

donauparkhalle , fuer die die anmeldefrist zum ersten kurs dieser
tage abgelaufen ist , hat sich als ausserordentlieh attraktiv er¬
wiesen ? nahezu 1 . 000 kinder und jugendliche haben sich gemeldet ,
da die donauparkhalle nur ueber einen bestimmten fassungsraum
verfuegt , ist es derzeit nicht moeglich , weitere anmeldungen ent¬
gegenzunehmen . es steht jedoch die moeglichkeit offen , sich
fuer den z weiten kurs in der stadthalle auf dem voge l weidp latz « rten
zu lassen , dieser zweite kurs wird mit beginn des jahres 1970
gestartet .
1100
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Wiener Landtag :

Novelle zur Bauordnung verabschiedet

Wien , 19 . 11 . ( RK ) Der Wiener Landtag ( Vorsitz Präsident
Dr . Stemmer ) befaßte sich am Mittwoch mit der 16 . Novelle zur
Wiener Bauordnung , die allerdings nur insofern eine Änderung der

Bestimmungen bringt , als die Bauordnung in Einklang mit der Bundes¬

verfassungsnovelle 1962 gebracht wurde . Stadtrat Dr . Hannes
Krasser ( ÖVP ) bemerkte dazu , daß durch die vielfache Novellierung
bereits eine gewisse Unübersichtlichkeit eingetreten ist .

Als Debattenredner beschäftigte sich LAbg . Ing . Walter
Hofstetter ( SPÖ ) mit wünschenswerten Änderungen in der Zukunft ,
besonders damit , daß die Entmischurg von Wohnbau - und Betriebs¬

baugebieten in einer neuen Bauordnung verankert werden solle .
Vor Eingang in die Tagesordnung hatte Landtagspräsident

Dr . Wilhelm Stemmer in bewegten V/orten des kürzlich verstorbenen

Landtagsabgeordneten Dr . Pranz Weninger ( ÖVP ) gedacht , der Anfang
November völlig unerwartet verstorben ist .

Von seiten ö_er FPÖ lag ein Antrag und eine Anfrage vor .
Der Antrag bezog sich auf eine Änderung der Wiener Gemeindewahl¬

ordnung hinsichtlich der Ermittlung der Wahlzahl für die Ver¬

teilung der Gemeinderatsmanö .ate .
Die Anfrage der FPÖ beinhaltet den Wunsch nach Vorlage eines

Entwurfes eines Wiener Zwischenzeitengesetzes . ( Schluß Landtag )



Wien , 19 . 11 . ( RK ) Dem Wiener G-emeinderat , der am
Mittwoch unter dem Vorsitz von Bürgermeister Bruno Marek
zusammentrat , lag eine 76 Geschäftsstücke umfassende Tagest
ordnung vor . Auf Verlangen der DFP mußten diesmal sämtliche
Geschäftsstücke referiert werden . ( Siehe unseren Bericht
" Gemeinderatsnachlese " . ) Zur Debatte meldete sich die DDP
jedoch nur zu zwei Tagesordnungspunkten .

Die wichtigsten Beschlüsse , über die auch eingehend
debattiert wurde , betreffen die Abschaffung der Fürsorge¬
räte , die verbesserten Bestimmungen für den Wiener Wohnbau¬
fonds , die Gründung eines Institutes für Stadtforschung
und die Schaffung der Pensionistenfahrscheine .

Anfragen wurden von der DFP eine , von der FPÖ eine
und der ÖVP zwei eingebracht .

Die Anträge 2 Ausbau eines Spielplatzes in Hietzing
zu einem Sportplatz ; Beschleunigung von Straßenbauarbeiten ;
Errichtung eines Schwimmbades , beziehungsweise einer Schwimm¬
halle im 3 . Bezirk ; Ausschreibung weiterer U- Bahn - Baulose
( alle ÖVP ) ; Einsetzung einer Kommission zur weiteren Ver¬
besserung der Betreuung der Altersheimpfleglinge ( gemein¬
sam SPÖ und ÖVP ) .

Die DFP stellt einen Antrag und Besprechung und Ver¬
lesung ihrer Anfrage über ein Inserat in " Die Presse " und
im " Kurier " vom 30 . Oktober . ( ln diesem Inserat richtete
ein Firmeninhaber Angriffe gegen Rathauspolitiker . Anm .
d . Red . ) Eine Anfrage der DFP betrifft die künftige Hand¬
habung des Dandesgesetzes über die Einhebung einer Dienst¬
geberabgabe , eine weitere über die Heranziehung von Bezirks¬
räten zu bestimmten Erhebungen . Über die Verlesung und Be¬
sprechung dieser Anfragen wird vor Schluß der Sitzung ab¬
gestimmt werden .
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E in neuer Gemeinderat

Für den verstorbenen GR . Br . Weninger wurde der Bezirks
Vorsteher ron 1 äh ring , BBr . Viktor Leo Graf , in den Gemeinde
rat »Gerufen und einstimmig gewählt . GR . Graf w"Urde auch
als Mitglied der Gerne inderat saus sch lis se IV ( Wohlfahrt ) und
XIII ( Rechtsangelegenheiten ) gewählt .

Auflassung der Fürsorgeräte

otadträtin Maria Jacobi ( SPÖ ) referierte über die Neu¬
ordnung der gesetzlichen Fürsorge für Erwachsene . Bemnach
soll die Punktionsperiode der Fürsorgeräte mit
31 « Be ze mb er ±969 enden . Beren Aufgaben werden von haupt -r
amtlichen Sozialarbeitern und von Sozialberatungsstellen
übernommen werden »

Bie Arbeit der Beratungsstellen hat sich bereits kurz
nach dem Start als erfolgreich erwiesen ? sieben sind an
der Arbeit, - demnächst folgen drei weitere , und das Netz soll
systematisch ausgedehnt werden .

Ben ausscheidenden Fürsorgeräten soll der Lank durch
die Überreichung der Prof . Br . Julius Tandler - Medaille
ausgesprochen werden ( bei mindestens 15 Jahren Tätigkeit
in Silber ; bei mindestens fünf Jahren in Bronze ) .

GR . Joachim Müller ( BFP ) sprach sich in der Bebatte
gegen die Abschaffung der Fürsorgeräte aus . Biese Maßnahme
richtet sich gegen den erworbenen Anspruch seiner Partei auf
Mitarbeit .

GR . Wolfram ( FPÖ ) betonte die Wichtigkeit der Fürsorge¬
räte , die schon in der Monarchie und in der Ersten Republik
die besten Sozialarbeiter darstellten . Ber Redner wies auf
ein von Stadträtin Jacobi im Mai gehaltenes Referat hin ,
in dem sie sich mit der Armut in Wien auseinandersetzte .
Bamals erklärte die Wohlfahrtsstadträtin , daß man sich be¬
mühen wolle , die versteckte Not in der Bundeshauptstadt
aufzuspüren . " Bas kann aber nur durch die Fürsorgeräte
geschehen , die nicht nur die Menschen ihrer Nachbarschaft
genau kennen , sondern auch weitaus humanere Kontakte anzu¬
knüpfen imstande sind , als die neuen Sozialberatungsstellen .
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Man kommt nun einmal mit seinen Sergen lieber in die Wohnung
eines Fürsorgerates als in eine Amtsstube . Außerdem , wer
soll sich um die Alkoholiker und die vielen Selbstmord¬
kandidaten in Wien kümmern , wenn nicht die bewährten Für —

äorgeräte " !

Für die ÖVP beklagte es Gemeinderätin Br . Hübinek zu¬
nächst , daß sien die Fälle mehrten , in denen die durch die
Wiener Stadtverfassung berufenen Organe vor vollendete
Tatsachen gestellt werden . So habe man durch eine Presse¬
konferenz erfahren , daß die Institution der Fürsorgeräte
abgeschafft werden sollte .

Pies erinnere an autoritäre Gepflogenheiten in den
östlichen Nachbarländern . Bie Rednerin stimmte darin über¬
ein , daß sich in der Fürsorge ein Wandel ergeben habe ,
doch bestehe über die Methode keine Einigkeit . Vielleicht
wäre eine Änderung der bestehenden Institutionen , even¬
tuell eine Reduzierung der Fürsorgerräte notwendig ge¬
wesen . Aber man solle sozialpolitische Entscheidungen nicht
nach " Milchmädchenrechnungen " treffen und die Kosten für
die Netzkarte in Relation mit dem Ergebnis der Haussammlun¬
gen setzen .

Ihrer Meinung nach gäbe es noch genügend Idealisten ,
die ohne jede Bezahlung und auch ohne Netzkarte die Betreuung
hilfsbedürftiger Mitmenschen übernehmen würden .

Ber Fama nach hätte die Abschaffung der Fürsorgeräte
auch bei der SPC nicht ungeteilte Aufnahme gefunden . Zu
einer heftigen Zwischenrufserie kam es dann , als Br . Hubinek
meinte , man solle die Sozialberatungsstellen nicht mit dem
udium des Parteilokales statt mit dem Odium der Behörde
behaften . Bies sei bei der Sozialberatungsstelle für den
3 . Bezirk jedoch der Fall .

Vizebürgermeister Slavik verlangte mehrmals als
Zwischenrufer , die Rednerin solle diese falsche Behauptung
berichtigen und den Mut haben , eine Fehlinformation auch zu¬
zugeben . über Bitte Br . Hubineks ermahnte der Vorsitzende
Bürgermeister Marek das Plenum , die Rednerin weitersprechen
zu lassen .
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Abschließend erklärte Br . Hubinek , ihre Partei sehe die
Motive für die Auflassung der Gemeinderäte als zu gering an ,
verlange jedoch eine getrennte Abstimmung , weil auch ihre
Fraktion sich beim Bank und der Vergabe der Tandlermedaillen
nicht ausschließen wolle . Bie Auflösung der Pürsorgeräte selbst
lehne die ÖVp jedoch ab .

Als letzter Bebattenredner erklärte GR . Hans Mayr ( SPÖ ) ,
man solle doch das Schicksal der Befürsorgten im Auge haben
aber nicht parteipolitische Süppchen kochen . Wenn die ÖVP den
Menschen helfen wolle , so solle sie dies im Parlament tun ,
um die Sozialgesetzgebung und vor allem die Richtsätze für
die Fürsorgeleistungen zu ändern . Bie Pürsorgeräte seien je¬
doch nicht mehr in der Qage , ihre Aufgabe in dem ungemein
komplizierten Sozialstaat wahrzuenhmen . ( " Sie können sich
nicht umstellen ” , rief GR . Neusser , ÖVP , dazwischen , worauf

Mayr replizierte : " Stellen Sie sich im Parlament um ” . )
Ber Redner wies schließlich darauf hin , <feß man den Mut zu

neuen Wegen haben und die Pürsorgearbeit an die geänderte
Situation anpassen müsse . Es gehe nämlich in erster Linie
um die effektive Hilfe an den Einzelmenschen , nicht aber
um das Pesthalten an einer Institution , die in der Ver¬

gangenheit zwar eine große Leistung erbracht habe , aber heute
eben nicht mehr den Aufgaben gerecht werden könne . Mayr
erklärte schließlich , jeder einzelne Bürger der Stadt trage

■Mitverantwortung am Schicksal seines Nachbarn , und diese

Verantwortung könne von keiner Organisation übernommen
werden . Schließlich dankte der Redner den Pürsorgeräten für
ihre bisherige Leistung und allen jenen Wienern , die in
Zukunft ihren Mitmenschen helfen wollten .

Jacobi : Es bestand Einigung über Auflösung

Im Schlußwort trat die Stadträtin der Auffassung ent¬
gegen , die Gemeinderäte - insbesondere die der ÖVP - seien
nicht von der beabsichtigten Auflösung der Einrichtung der
Pürsorgeräte informiert gewesen . In mehrfachen Kontakten
mit Gemeinderätin Br , Marga Hubinek sei volle Einigung über
die Auflösung erzielt worden .
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Die Stadträtin präzisierte dann nochmals jene grund¬
sätzliche Richtung , von der sich die Sozialpolitik des aus¬
gehenden 20 . Jahrhunderts leiten lassen muß und die darin
besteht , daß der einzelne die Hilfe der Gemeinschaft nicht
mehr erbitten muß oder - wie es Julius Tandler formuliert
hatte - daß die " Abhängigkeit von Almosen ” endlich aufhort .
Ries war nicht zuletzt der Grund dafür , daß mit allem Nach¬
druck der Übergang von den Sachaushilfen zur finanziellen
Hilfe vollzogen wird . Immer mehr verschieben sich die
Schwerpunkte überhaupt von der materiellen Seite weg .
Rie Stadträtin illustrierte das am Beispiel ihrer Sprech¬
stundenbesucher : die 20 bis 30 Personen , die jeden Dienstag
die Wohlfahrtsstadträtin aufsuchen , haben zum geringsten
Teil materielle Bitten vorzubringen . Vielmehr steht die
Beratung in den verschiedensten Lebensbereichen im Mittel¬
punkt .

Abstimmung : Mit den Stimmen der SPÖ angenommen . ( Auf
Wunsch der ÖVP wurde über die Auflösung und die Würdigung
der Pürsorgeräte getrennt abgestimmt

'
. ) Dafür stimmte die ÖVP .

’ fflächenwidmungsplanänderung für die Schmelz

GR . Ing . Nedwea ( SPO ) beantragt eine Änderung des Flächen -
widmungs - und Bebauungsplanes für das westliche Gebiet der
Schmelz , auf dem eine allgemeinbildende höhere Schule und eine
üniversitätsturnanstalt errichtet werden soll .

üR « Müller ( RPP ) bedauert , daß dieses große Areal verbaut
werden soll . Die Schmelz müßte als Erholungsgebiet für die
Allgemeinheit erhalten bleiben . Leider fehlt auch hier ein
einheitlicher Bebauungsplan und man weiß daher auch nicht , was
mit den restlichen Flächen der Schmelz geschehen soll .

GR . Ing . Nedwed stellt im Schlußwort fest , daß es sich
um ein Bundesgrundstück handelt , für d as die Umwidmung be¬
reits 1967 erfolgte . Der vorliegende Antrag beinhalte nur
eine unwesentliche Abänderung . Rie Stadt Wien könne nicht
darüber entscheiden , was auf einemBundesgrmd zu geschehen habe .
Pie Bezirksvertretung des 15 . Bezirkes tritt für die Schaf¬
fung eines grünen Weges in diesem Gebiet ein . Auch eine
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Schnellverkehrsstraße soll dort errichtet werden , die eine
direkte Verbindung von der Gablenzgasse zur Johnstraße
ermöglicht .

Abstimmung : Mit den Stimmen von SPÖ , ÖVP und EPÖ ange¬
nommen .

heue Schiliftpreise

GR . Julius Rischer ( SPÖ ) begründete den Antrag auf Er¬
höhung der Fahrpreise des Schiliftes auf der Hohen Wand -
Wiese . Pie seit 1966 unveränderten Preise decken die Aus¬
gaben bei weitem nicht mehr . Eerher wurden ein Pisten -

pflegegerät angeschafft , eine Garage erstellt und für weitere
Verbesserungen zusätzliche Mittel aufgewendet . Pas neue
Pistenpflegegerät ist vor allem geeignet , die Unfallgefahr
auf der durch die moderne Schwung 4-

technik besonec s starr oeanspruchte Piste herabzusetzen .
Pie Erhöhung der Eahrpreise ( Kinder bis 15 Jahre Einzel -
fahrt 2 S , ICer - Block 15 S ; Erwachsene 5 beziehungsweise
40 S ) sei somit gerechtfertigt .

In der Pebatte brachte GR . Prof . Pr . Fritz Wulfran ( FPÖ )
einige Wünsche und Beschwerden der Schifahrer . Pie An -

schaffung des Eistengerätes sei erfreulich . In anderen
Schigebieten seien aber die Liftgebühren niedriger . Man
dürxe nicht vergessen , daß auf die Hohe Wand - Wiese keine
sehr wohlhabenden Schifahrer und sehr viele Schüler aus
der Umgebung kommen . Per Redner regte die Einführung
einer Tageskarte an, , wobei er sich auf eine frühere An¬
regung von Gemeinderat Ueusser ( ÖVP ) bezog . Er vertrat
die Meinung , daß die Gemeinde Wien dem Schisport in sehr
bescheidenem Maß unterstütze .

Als Schifahrer äußerte GR . Prof . Wolfram noch folgende
Wünsche : Trainingsmöglichkeiten auch für Rennfahrer an ein
bis zwei Tagen der Woche , eine bessere Lösung der Schnee -

nrzeugung , da die Piste meist vereist sei , Übungsmöglichkeiten
für Schulen und die Verlängerung des Lifts hinauf bis zur
Waldgrenze .
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G-R . Br . G-oller ( ÖVP ) kritisierte die 25 prozentige Er¬
höhung der Liftbenützergebühren , die besonders die Jugend
hart treffe , jenen Bevölkerungskreis , der Liftanlagen
optimal ausnutzen könne . Weiter kritisierte der Redner , daß
im vorliegenden Akt keine Kostenrechnungen und genauere Unter¬
lagen zur Verfügung stünden . Goller forderte die Einführung
einer Halbtages - und Tageskarte , sowie eine getrennte Ab¬
stimmung bezüglich der Erhöhung der Liftgebühren für Kinder
und Erwachsene . .

GR . Wieginger ( SPÖ ) erklärte , daß in ganz Österreich
Kurzlifte auf die Ausgabe von Tageskarten verzichten . Überall
werde das System der Blockkarten angewendet . Lie Erhöhung
des ' : eforderungspreises begründete Wiesinger mit wichtigen
Anschaffungen und der bisherigen mangelnden Kostendeckung .

Abstimmung ; Die Erhöhung des Fahrpreises für Kinder
vurde mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP , die Erhöhung des
Fahrpreises für Erwachsene mit den Stimmen der SPÖ und
FPÖ angenommen .

Höhere Gebühren für die Feuerwehr

GR . Outolny ( SPÖ ) beantragte eine Änderung der Gebühren¬

ordnung für die Feuerwehr . Er begründete dies damit , daß seit
der letzten Regelung im Juli 1967 die Sach - und Personal¬
kosten beträchtlich höher geworden seien und zudem die

kostenpflichtigen Einsätze von 1965 bis 1968 von 23,3 auf
35,3 Prozent gestiegen seien . Pie Kostenöedeckung durch die
Gebühren für die kostenpflichtigen Hilfeleistungen hätten
1968 nur noch 6 © Prozent ausgemacht . Furch die Neuregelung
der Gebühren erwarte man sich jährliche Mehreinnahmen von
einer Million Schilling .

GR . Pr . Habl ( ÖVP ) beschäftigte sich ausführlich mit
den verschiedenen Berechnungsarten des Magistrates über

Kostendeckungen und bemängelte die Neuregelung , weil durch
sie bei einzelnen Positionen Erhöhungen bis zu 100 Prozent
vorgenommen würden . Außerdem seien den Gemeinderäten die

Unterlagen viel zu spät zugänglich gemacht worden .
Zudem sollte die öffentliche Hand alle Preiserhöhungen

vermeiden , da die Situation ohnedies durch die importierten
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Preiserhöhungen im G-efolge der DM- Aufwertung angespannt sei .
Seine Fraktion lehne daher den Antrag ab .

Als zweiter Debattenredner erklärte GR . Nittel ( SPÖ ) ,
er hätte sich sehr gewundert , hätte die ÖVP diese Gelegenheit
ausgelassen , in demagogischer Form auf die DM- Äufwertung und
deren Folgen hinzuweisen . Die Neuregelung der Gebühren
für die kostenpflichtigen Einsätze der Feuerwehr habe je¬
doch nichts mit der allgemeinen Preissituation zu tun ,
da es ja hauptsächlich nur darum gehe , die durch Fahr¬

lässigkeit herbeigeführten Einsätze einigermaßen kosten¬
deckend honoriert zu bekommen . Dies sei sicher auch im Sinne
der fieser Steuerzahler .

Abstimmung ; mit den Stimmen der SPÖ und FPÖ angenommen .

Untersuchung über die Wiener City

Der Mener Stadtkern soll durchleuchtet werden ; GR * Ing .
Walter Hofstetter ( SPÖ ) beantragte die Bewilligung von
2,8 Millionen Schilling für die Ausarbeitung einer Planungs¬
studie des Wiener Kerngebietes . Der Auftrag an den
amerikanischen Architekten Victor Gruen sieht einen
generellen Teil und mehrere Spezialuntersuchungen vor .
Für städtebauliche und architektonische Arbeiten wird sich
Gruen der Zusammenarbeit mit einem österreichischen Zivil¬
techniker bedienen .

In der Debatte ging GR . Dr . Alfred Gise l ( SPÖ ) auf die
Geschichte der Wiener Stadtkerns ein und knüpfte an die
kommende Untersuchung die Hoffnung , daß sie mithelfen möge ,
Wien vor den Kontakt Schwierigkeiten zwischen Stadtkern
und Peripherie zu bewahren , die anderswo vielfach die Stsdt -

entwioklung schwer belasten .
Abstimmung ; m ?.; t den Stimmen von SPÖ , ÖVP und FPÖ ange¬

nommen .
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Grründung des " Institutes für Stadtforschung "

Stadtrat Maria Jacobi ( SPÖ ) s Der Magistrat müsse zur
Gründung des Vereines " Institut für Stadtforschung " alle
zur Realisierung notwendigen Schritte unternehmen . Dem
Verein soll eine Subvention in der Höhe von zehn Millionen
Schilling bewilligt werden . Mit der Gründung dieses Institutes
wird dem sein , rzeitigen Gemeinderatsbeschluß anläßlich
des Republik - Jubiläums entsprochen , einen Ponds zur För¬
derung von Wissenschaft und Forschung zu schaffen .

Ascherl ( SPÖ ) erklärt , in einer Stadt , in der dauernd
und zielstrebig m den verschiedensten Bereichen gebaut wird
und die sich laufend weiterentwickelt , kann und darf auf
die Initiative und auf die Mitarbeit der Wissenschaftler
und Forscher nicht verzichtet werden . Zur Bewältigung der
immer größer werdenden Aufgaben kann mit den bisherigen
Untersuchungsmethoden nicht mehr das Auslangen gefunden
'Verden . Durch das neue Institut soll gleichsam eine Art
Dachorganisation geschaffen werden . Damit soll aber keines¬
wegs die Tätigkeit der bestehenden Institutionen einge¬
schränkt werden . In die Untersuchungen soll auch das Umland
einbezogen und auf die internationale Funktion unserer Stadt
Rücksicht genommen werden . Es sclleh die Pendelwanderung be¬
leuchte k , die Auswahl der Industriestandorte gründlicher
überprüft , über eine zweckmäßige Energieversorgung , Probleme
der Alterskategorien , Entwicklung der Schülerzahlen , Unter¬
suchungen über Altstadterhaltungsprobleme und viele andere
Probleme Untersuchungen angestellt werden .

SoR . Jacobi verzichtet auf das Schlußwort .
Abstimgrung ? m it den Stimmen von SPG . ÖVP und FPÖ angenommen .
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Veroe sseru n ^ bei Wohnbauförderumg

Stadtrat Reinhold Su ttner ( SPÖ ) referierte über die Ver¬

besserung der Wohnbauförderung durch Anhebung der Einkommens¬

grenze für Wohnungswerber . Die beabsichtigten Erhöhungen ?
für die Ehegattin zusätzlich 28 . 000 Schilling ( bisher
21 . 000 ) , für jedes Kind ebenfalls 28 . 000 ( bisher 14 . 000 ) .

Zu diesem Geschäft,sordnungspunkt meldeten sich drei
Debattenredner . GR . Dr . Albert Schmidt ( BPÖ ) begrüßte den

Antrag , plädierte jedoch für ine Lockerung der Vormerkungs¬
bestimmungen . Einem jungen Ehepaar könne nach den derzeit

geltenden Richtlinien nur eine Zwei - Raum - Wohnung zuge¬
wiesen werden , so daß sich bei Vergrößerung der Familie
alsbald Wohnungssorgen einstellen .

Im übrigen könne ipan , ohne ein " städtischer Hellseher ”

zu sein , den Verlauf der Debatte ahsehen : die OVP werde die

Verbesserungen für sich reklamieren und GR . Windisch habe
in diesem Zusammenhang im Ausschuß das Wort " Antragsunwesen ”

gebraucht . Vom Propagandabeiwerk abgesehen , sei mit dem

heutigen Beschluß eine wesentliche Verbesserung der Wohnbau¬
förderung zu erwarten . Man kann freilich darüber streiten ,
ob man diesen Schritt nicht früher hätte tun können . Fest
steht auch , daß die Wohnungen seit Einführung der Baukosten¬

beiträge nicht mehr wie "warme Semmeln ” abgenommen Werden .
Es ist zwar erfreulich , daß bereits 80 Prozent der Gemeinde¬

wohnungen zentralbeheizt sind , jedoch muß man den Mietern
so unter die Arme greifen , daß sie auch die eigentliche
finanzielle Belastung durch Heizungs - und Betriebskosten
tragen können . Der Redner setzte sich ferner kritisch mit
der Bundeswohnbauförderung auseinander , die nicht als
Modell für die Wiener Wohnbauförderung angewendet werden
könne .
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C-Ro Windisch ( SPÖ ) meldet sich kurz zu Worts ‘ »Ich habe im zu -
° huß das Wort "AntragsUnwesen 5 nie inständigen Gemeind . , ratsen ;

den Mund genommen " _
GIio Rahn ( o/P, ) .uacn .ansient der ÖVP hätte der Wohnbaufonds

schon viel früher als am 20 , Dezember 1967 beschlossen werden
sollen, , Die SPO verschweigt die Bemühungen meiner Fraktion auf
diesem Sektor , die schon 1963 einsetzten . Man verschweigt auch ,
daß im Jahr 1969 die Stadt Wien allein aus den Mitteln der Bundes¬
wohnbauförderung 711 Millionen Schilling überwiesen bekam .
( Zwischenruf Vizebürgermeister Slavik : " Ein Drittel unserer
Steuergelder geht in die Bundesländer " i )

o-Ilo Hahn warf der sozialistischen Partei vor , die großen
Mittel , die zur Verfügung stünden , nicht ordnungsgemäß und rasch
genug zu verbauen . Heuer zum Beispiel sei noch keine Sitzung des
Wiener Wohnbaufonds abgehalten worden . Die Sozialistische Partei
spricht von mehr , besser und schneller bauen , vielleicht des¬
halb , weil sie nie von der Mehrzahl des Österreichischen Volkes
einen Regierungsauftrag bekommen wird .

Auf einen Zwischenruf von Vizebürgermeister Slavik erklärte
sich GR . Hahn bereit , über -Wohnungsprobleme eine Fernseh¬
diskussion abzuhalten .

Der Redner stellte dann die Anfrage , wieviele Gemeinde —
Wohnungen in Neubauten mit Stichtag 1 . Jänner , 1 , August und
15 . November 1969 leerstanden , weiter ob StR . Suttner bereit sei -
das Kontrollamt zu ersuchen , Vorschläge für die rechtzeitige
Vergabe von Neubauwohnungen auszuarbeiten . In der Anfrage heißt
es weiter , ob der Wohnungsreferent bereit sei , die Vormerk¬
bestimmungen im Sinne der von den OVP- Gemeinderäten wiederholt
gemachten Verbesserungsvorschläge ändern zu lassen sowie die
Bedingungen für den Wohnungswechsel aus Gemeindealtbauten in
Neubauten zu . erleichtern . Dies vor allem deshalb , damit ein¬
kommensschwächere und meist ältere Mieter aus Abbruchhäusern
m sogenannte Altgerneindewohnungen , für die kein Bankostenzu¬
schuß zu entrichten ist , eingewiesen werden können .

Der sozialstmene GR , D inh of warf vor allem seinem Vor¬
redner ' Hahn vor , dieser habe über Dinge gesprochen , die im Ge¬
meinderat gar nicht zur Debatte stünden . Seine Fraktion jeden -
ialls sei der Meinung , daß man die Bestimmungen des Wiener Wohn -
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baufonds immer dann ändern müsse , sobald es Änderungen in der
Wirtschaftskraft der Bevölkerung gebe . Also würden solche
Novellierungen auch in Zukunft notwendig sein .

In seinem Schlußwort widersprach StR 0 Suttner den Debatten¬
rednern Schmidt und Hahn : Es könne keine Rede davon sein , daß
Gemeinde Wohnungen unanbrmglich wären , da die Zahl der Wohnungs¬
interessent en noch immer außerordentlich groß sei . Und was
schließlich die Vergabe betreffe , so müsse man das Jahr 1969
geradezu als Rekordjahr bezeichnen . Allein bis zum 31 . Oktober
seien 7 . 579 Gemeindewohnungen vergeben worden . Dabei habe man
auch durchaus den Wunsch nach Übersiedlung von alten und zu
klein gewordenen in neue GemeindeWohnungen Rechnung getragen ,
was daraus hervorgehe , daß heuer 2 . 955 Wiedervermietungen bau¬
kostenfreier GemeindeWohnungen vorgenommen worden seiöru

Suttner wies vor allem darauf hin , daß heuer im Hochsommer
geradezu schubartig eine größere Zahl Wohnungen fertiggestellt
worden sei und infolge der Urlaube nicht nur der Beamten , sondern
auch der Wohnungsinteressenten tatsächlich eine zeitlang viele
Wohnungen leer gewesen seien . Aber diese Wohnungen seien in¬
zwischen längst alle vergeben , und er wäre froh , verfügte er
über eine ent sprechende Reserve an Wohnungen .

Suttner bestätigte zudem , daß tatsächlich noch nicht alle
Mittel der Bundeswohnbauförderung 1968 heuer vergeben worden
seien . Der Grund liege jedoch darin , daß zahlreiche Bauwerber ,
deren Aktenlastwagenweise vom Bautenministerium ins Rathaus
transportiert worden waren , noch nicht alle Unterlagen zur Ver¬
fügung gestellt hätten .

Eingehend beschäftigte sich Suttner auch in j. seinem Schluß¬
wort mit der von GR . Hahn aufgeworfenen Frage , ob Finanzreferent
Slavik entsprechend der Forderung im SP - Wohnbauprogramm auf den
Ruckfluß der Förderungsmittel aus dem Wiener Wohnbaufonds durch
25 Jahre verzichten wolle . Suttner erklärte , ein Vergleich sei
deshalb nicht möglich , weil im SP - Wohnbauprogramm eine Finanzie¬
rung durch öffentliche Mittel im Ausmaß von 40 Prozent der Bau¬
kosten vorgesehen sei , während bekanntlich durch den Wiener Wohn¬
baufonds 80 Prozent finanziert würden . Da zudem im Zinsatz
Differenzen bestünden , käme es in der Praxis zur gleichen Rück¬
zahlung für die Inhaber solcher Wohnungen , die nach den Vor -
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Schlägen des SP- Wohnbauprogrammes gebaut wären , und solcher , die
vom Wiener Wohnbaufonds finanziert wären . Abschließend meinte
der WohnungsStadtrat , er wäre glücklich , wäre das Wohnbauförde -
rungsgesetz 1968 des Bundes bereits ebenso oft novelliert worden
wie der Wiener Wohnbaufonds .

Abstimmung : einstimmige Annahme .

Mietverträge für Büroräume

Stadtrat Suttner ( SPÖ) beantragt den Abschluß von Mietver¬
trägen für Büroräume in den Häusern Volksgartenstraße 1 -und 3
und Hansenstraße 3 für Zwecke des Magistrates . Die Miete pro
Quadratmeter stellt sich auf 25 Schilling pro Monat5 der Miet¬
vertrag soll von seiten des Mieters auf 25 Jahre unkündbar sein .

Abstimmung ? einstimmig angenommen .

Sachkredit für Forsthaus Naßwald

GR . Dipl . - Ing . DDr . Strunz ( ÖVP ) beantragt , für die Er¬
richtung eines Porsthauses in Naßwald einen Sachkredit in Höhe
von 500 . 000 Schilling zu genehmigen .

Abstimmung : einstimmig angenommen .

Verbilligte Straßenbahnfahrscheine für Pensionisten

StR . Neku la ( SPÖ ) beantragt , ab 1 . Jänner 1970 einen
Pensionistenfahrschein zum Preis von 2 . 50 Schilling aufzulegen .
Er verweist darauf , daß es in unserer Stadt noch immer einen
Wirtschaf 'tlich schwächeren Personenkreis gebe , der überwiegend
aus älteren und kränklichen Menschen besteht . Dieser Personen¬
kreis , er umfaßt die Empfänger von Ausgleichszulagen und solche ,
die diesem Einkommenskreis gleichzusetzen sind , sowie die Be-
fürsorgten der Stadt Wien , soll in ' den Genuß dieser ermäßigten
Fahrscheine kommen . Der Fahrschein gilt in Verbindung mit einem
Pensionistenausweis , der vom Magistrat ausgestellt wird . Auf
Grund des Gebührengesetzes wären für die Ausstellung des Aus¬
weises 15 Schilling einzuheben .

StR . Jacobi hat sich nun in einem Schreiben an den Finanz -
minister gewandt , im Hinblick auf die finanzielle Situation
dieses Personenkreises auf die Eihhebung dieser 15 Schilling zu
verziehten .
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die

ra dar Debatte über den Pensionistenfahrschein beteiligter
vier Redner . GE - Karl Pe ter ( FPÖ ) war der Meinung , daß der

ag einige Härten und Unklarheiten enthalte . Er kritisierte
-’Ogrenete Gültigkeitsdauer und die Ausklammerung der inner -

städtischen Autobuslinien .
Es wäre besser gewesen , wenn man flexibel alle Kategorien

von Rentner einbezogen hätte . Weil es sich jedoch um eine soziale
Tat handle , werde seine Fraktion dem Antrag zustimmen . GR .
Herbert Mayr ( SPÖ ) schlug in seinem Diskussionsbeitrag vor , daß
die Pensionistenfahrscheine nicht nur in den Vorverkaufsstellen
sondern auch in den übrigen Verkaufsstellen ( Trafiken ) ausgege —
ben werden sollen .

GR . Dr . Marga Hubinek ( ÖVP ) sprach von einer " abenteuerlichen
Genesis " des Pensionistenfahrscheines . In der Frage der Einnahme¬
rückvergütung durch die Magistrat sahteiluhg 12 ersuchte • die
Rednerin Stadträt in Jacobi um Aufklärung , da dieser Punkt im
Antrag fehle . Dr > Hubinek erinnerte an den OVP - Antrag , wonach
unabhängig von Einkommen ab einem bestimmten Alter Pensionisten —
fahrscheine ausgegeben werden sollen . Man habe damit zum Beispiel
in üdr ^ ch , in deutschen Städten und bei der deutschen Bundesbahn
damit guLe Erfahrungen gemacht , da in den verkehrsschwachen Zeiten
die Frequenz durch die Pensionisten bedeutend gestio . gen sei .
Die Rednerin hält es für eine " Ungereimtheit "

, daß etwa bei
Säuglingswäschepake ben und bei der Gewährung von Blindenbeihilfen
keine Einkommensbarrieren bestehen , daß man aber hingegen bei
ven Pensionistenfahrscheinen nur eine bestimmte Einkommensgruppe
berücktsichtige » Der Verwaltungsaufwand werde dadurch größer ,
außerdem sei ein eigenes Bundesgesetz notverUeä

bie Rednerin stellte sodann einen Zusatzantrag , wonach alle
Personen über 65 Jahre die Berechtigung heben sollen , alle Verkehrs
mittel der Wiener Verkehrsbetriebe , der Wiener Schnellbahn , der
Österreichischen Bundesbahnen und die in öi Tarm fgerneinschaf t
einbezogenen Kraftfahrlinien der öffentlichen und privaten
Autobus - Unternehmungen mit einem Pensionistenfahrschein zu
benützen „
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GR . Deu tsch ( SPÖ ) erklärte , daß sich seine Partei keine
Sorgen um die Pensionisten mit höherem Einkommen mache . Die
Frequenzfrage werde überprüft . Eine Beschränkung der Gültig¬
keitsdauer der Pensionistenfahrscheine sei im Interesse der
Berufstätigere Da man vorher im Ausschuß einer Meinung gewesen
sei , erscheint es unerklärlich , warum die OVP plötzlich
den Kreis der Bezieher von Pensionistenfahrscheinen auf
350 . 000 erweitern wolle . Da müsse man ja logischerweise auch
noch die Frührentner einbeziehen . Bei der Ausstellung der
Pensionistenfahrscheine gebe es gewiß noch einige offene
Fragen , die sich seine Partei überlegen werde .

Stadtrat Nekui a sagte im Schlußwort , bei den Einnahme —
ausfällen sei man auf Schätzungen angewiesen . Die Wiener
Stadtwerke rechnen mit einem Einnahmeausfall von 3 ? 6 Millionen
Schilling . Auch bei deutschen Straßenbahnen habe man durch
die Ausgabe von sogenannten Seniorenkarten nur Einnahmeaus -
falle gehabt . Auf die Ausführungen von GR . Dr . Marga Hubinek
zu sprechen kommend , betonte Nekuia , daß bei den OBB der soge¬
nannte Familienfahrschein nur rach genauester Prüfung der
jeweiligen Familienverhältnisse ausgegeben wird . Der dem¬
nächst von den ( BB zur Auflage gelangende Seniorenfahr¬
schein Svi nach Nekuia für alte Beute nicht sehr interessant .
Erstens gilt dieser Fahrschein nur für Frauen ab dem vollende¬
ten 60sten und für Männer ab dem vollendeten 65sten Lebensjahr
und das erst oei Entfernungen über 30 Kilometer .

Abstimmung : Antrag einstimmig angenommen , Zusatzantrag der
OVP wurde mit den Stimmen der SPG abgelehnt .

Dr ingliche Anfragen

Vor Schluß der öffentlichen Sitzung wurden drei dringliche
Anfragen der DFP behandelt : Die eine betraf Vorwürfe einer
Firma an den Magistrat wegen eines Schadensfalles , die andere
hatte die Dienstgeberabgabe zum Gegenstand und die dritte
schließlich beschäftigte sich mit der Tätigkeit der Bezirks¬
rate . Bei den beiden ersten Anfragen stimmte für die Dring¬
lichkeit nur DFP und FPÖ , bei der letzten nur
hie DFP , Die Beantwortung der Anfragen wird daher schriftlich
erfolgen .

( Ende Gemeinderat )
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Wiener Gemeinderat ( Zusammenfassung )

Wien , 19 . 11 « ( BK ) Der Wiener Gemeinderat tagte am Mitt¬
woche mehr als sieben Stunden lang , weil die DKP verlangt
hatte , daß alle 76 Tagesordnungspunkte referiert werden . Per
betreffende Passus im § 24 , Abs . 2 der Geschäftsordnung für
den Wiener Gemeinderat lautets " Zunächst stellt der Vorsitzende
fest , bezüglich welcher Anträge des Stadtsenates . . . kein Mit¬
glied des Gemeinderates vor Beginn der Sitzung die Verhandlung
verlangt hat . " Pa die Verhandlung verlangt wurde , mußte
referiert werden .

Für den kürzlich verstorbenen GR . Pr . Weninger ( ÖVp ) wurde
der Bezirksvorsteher von Y/ähring , PPr . Viktor Leo Graf , in
den Gemeinderat gewählt .

Über die Auflassung der Eürsurgeräte ( Referent Stadträtin
Jacobi ) entspann sich eine eingehende Pebatte , wubei sich PFP ,
FPÖ und ÖVP dagegen aussprachen . Pr . Hubinek ( ÖVP ) vertrat die
Ansicht , es gebe noch genügend Idealisten , die die Betreuung
hilfsbedürftiger Menschen übernehmen würden . Sicher haben
sich die Methoden der Fürsorge gewandelt , doch sei dies kein
Grund , die Fürsorgeräte ganz abzuschaffen . GR . Hans Mayr ( SPÖ )
betonte , daß man den Mut zu neuen Wegen haben müsse . Es gehe
in erster Linie um die effektive Hilfe . Stadträtin Jacobi be¬
tonte , daß bereits Einigung mit der ÖVP über die Auflösung er¬
zielt gewesen sei .

Ausführlich beschäftigte sich der Wiener Gemeinderat auch
mit den verbesserten Bestimmungen für den Wiener Wohnbaufonds
nach einem Referat von Stadtrat Reinhold Suttner ( SPÖ ) . Bekannt¬
lich soll die Einkommensgrenze für Wohnungswerber angehoben
werden , und zwar für die Ehegattin auf 28 . 000 Schilling und
für jedes Kind ebenfalls auf 28 . 000 Schilling . GR . Pr . Albert
6fhmid _

t ( FPÖ ) plädierte für eine Lockerung der Vormerkungsbe —
Stimmungen . GR . Hahn ( ÖVp ) warf der SPÖ vor , die großen Mittel ,
die zur Verfügung stünden , nicht ordnungsgemäß und rasch genug
für den Wohnbau zu verwenden .
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Über die Einführung des verbilligten Pensionistenfahrscheines
referierte StR . Franz Nekula ( SPÖ ) . Der Fahrschein wird ab
1 . Jänner zum Preis von 2 . 50 Schilling aufgelegt und kann von kn

Empfängern von Ausgleichszulagen und von der Stadt Wien Befür -

sorgten bezogen werden . ÖVP - Sprecherin Dr . Marga Hubinek verlangte
in einem Zusatzantrag , daß der Pensionistenfahrschein für alle
Personen über 65 Jahre gelten solle . GR . Deutsch ( SPÖ ) erklärte ,
daß sich seine Partei keine Sorgen um die Pensionisten mit höherem
Einkommen mache . Im Ausschuß war man einer Meinung , es sei daher
unerklärlich , warum die ÖVP plötzlich den Kreis der Bezieher
auf 350 . 000 erweitern wolle . StR . Nekula betonte im Schlußwort ,
daß schon jetzt die Verkehrsbetriebe mit einem Einnahmeausfall von
3,6 Millionen Schilling rechnen .

Ferner beschloß der Wiener Gemeind erat die Erhöhung der

Fahrpreise für den Schilift auf der Hohen Wand - Wiese und höhere
Gebühren für die kostenpflichtigenEinsätze der Feuerwehr der
Stadt Wien .

Der amerikanische Architekt Viktor Gruen wurde mit der Aus¬

arbeitung einer PIanungsStudie über , die Wiener City beauftragt .
Zehn Millionen Schilling stellte der Gemeinderat als Sub¬

vention für einen zu gründenden Verein " Institut für Stadt¬

forschung " zur Verfügung .
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Gemeinderat ( Nachlese )

Vien , 19 . 11c ( RE ) Eine Reihe von Subventionen wurde in
der Mittwoch - Sitzung des Gemeinderates vergeben : Gesellschaft
Österreichischer Kinderdörfer 500,000 Schilling , Österreichische
Gesellschaft für Raumplanung 75 . 000 Schilling , Förö . erungszuschuß
für die Secession 200,000 Schilling , Verein Wiener Jugendkreis
280 . 000 Schilling , Außerdem übernimmt die Stadt Wien von der
Lapitalerhöhung oer Flughafen —Wien Betriebsgesellschaft
( 200 Millionen Schilling ) einen Teilbetrag von 50 Millionen Schilling .

Für die gemeinsame Kreditaktion der Stadt Wien , der Kammer der
gewerblichen Wirtschaft und des Handelsministeriums ( Investitions¬
kredite ) stellt die Stadt Wien ebenso wie die anderen Partner einen
zusätzlichen Betrag von 200 . 000 Schilling zur Verfügung .

Für die Errichtung von Ölsperren im Hafen Lobau wurden
1,9 Millionen Schilling genehmigt , für die Ausgestaltung der
Stromversorgung des Hafens Freudenau ein Betrag von 10,5 Millionen .
1,4 Millionen wurden für den Neubau von vier privaten Marktständen
auf dem Genochplatz im 22 . Bezirk bewilligt . Die vier alten Stände
müssen wegen der Jnterfahrung der Ostbahn abgebrochen werden .

Für das Auswechseln der Bodengummi bei 110 - Liter - Ringtonnen
wirc eine Spezialmaschine angeschafft . Der Gemeinderat bewilligte
dafür 135 . 000 Schilling .
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•preisguenstige gemuese - und Obstsorten

10 Wien , 19 . 11 . ( rk ) das markamt der stadt Wien teilt

mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese -

und Obstsorten besonders preisguenstigs
gemuese : Chinakohl 3 bis 4 Schilling , karotten 3 bis

4 Schilling und weisskraut 3 Schilling je kilogramm .
obst : aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 6 bis 8 Schilling ,

mandarinen 10 Schilling , orangen 7 bis 8 Schilling und

Weintrauben 9 bis 11 Schilling je kilogramm .
1416
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Journalisten zogen - 106 wiener gewannen

3 Wien , 20 . 11 . ( rk ) kuerzlich zogen Wiens kommunalbe -
richterstatter aus einem zwei tonnen - berg von karten , die
im rahmen der elektrogeraete - erhebungsaktion von Wienerinnen
und wienern ausgefuellt worden waren , 106 gewinner . am
donnerstag , dem 27 . november , ist es soweit : im rahmen eines
bunten abends werden einander nicht nur ’ ’ waisenkinder ’ ’
und ’ ’ glueckspilze ’ ’ gegenuebersteben , es werden auch beide
ihre gewinne kassieren , im grossen saal des e - werkes Simmering
findet die Preisverteilung statt .

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , anlaesslich dieser preis -

verteilung , die ja nicht zuletzt durch ihre mithilfe zustande
kam , berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit : donnerstag , 27 . november , 19 uhr .
ort ; grosser saal des e - werkes Simmering , 11 , simmeringer

laende 2 .

achtung : um 18 . 15 uhr wird vor dem rathaus , eingang
lichtenfelsgasse , aus ein autobus - treck fuer gewinner und
presse Der eitstehen . wir empfehlen die benuetzung dieser busse ,
die um etwa 22 uhr wieder vor dem rathaus eintreffen werden ,
um ihnen die Zielsuche zu erleichtern .
0905

i
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gedenktage im dezember

1 Wien , 20 . 11 . ( rk )

1 . dipl . - ldw . sigmund frauendorfer , Leiter der

bibliothek der hochschule fuer bodenkultur

1 . hochschutprofessor dipl . - ing . dr . roman

grengg , mineraloge

2 . dr . kart kundratitz , univ . - prof . fuer

kinderheit künde

3 . bernhard Wilhelm ohligs , gruender der wiener

handelsakademie

4 . hubert marischka , Schauspieler

5 . dr . Johann Christian mikan , botaniker und

entomolöge

7 . hugo gerard stroehl , buchiltustrator und

wappenkuenstier
12 . fritz muliar , Schauspieler

15 . univ . - prof . dr . fritz hauer , Physiker

17 . Wilhelm wacek , komponist

21 . Siegfried trebitsch , sehr if tstelter und

uebersetzer shaws

24 . univ . - prof . dr . oskar walzet , germanist

25 . univ . - prof . dr . Wilhelm neumann , internist

25 . kart Ludwig costenoble , burgschauspieler

27 . univ . - prof . dr . dietrich kralik , germanist

28 . prof . kart Ludwig prinz ., maler

29 . univ . - prof . dr . josef tappeiner , dermatoLoge

29 Leopold kramer , Schauspieler

31 . anton hainzinger , opernsaenger

31 . adolf karpellus , maler und ittustrator

1109

75 . geb . t ag

85 . geb . tag

80 . geb . tag
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25 . tod . tag

100 . geb . tag

25 . tod . tag

25 . tod . tag

200 . geb . tag
10 . tod . tag

25 . tod . tag
*60 . geb . tag

100 . geb . tag

100 . tod . tag

50 . tod . tag
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Musikveranstr .ltungen in der Weene yon 34 - . bis 30 . November 1969

20 . 11 . ( RE )

Montag , 24 » Novembe r ;

11 . 00 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Musikverein , Großer Saal , Kulturamt - Theater der
Jugend .’ 1 .̂ Orches t erkonzert für Schüler der zweiten
Klassen ^ NÖ Tonkünstlerorchester , Friedl Jary ( Sprecherin ) ,
Dirigent Helmut Proschauer ( Mozart ; Ouvertüre zu ” Der
Schauspieldirektor ”

5 V . Korda : " Die Instrumente des
Orchesters ” ; Brahms ; Ungarische Tänze Nr . 3 F- Dur und
Nr . 1 g - Moll ; Prokofieffs ” Peter und der Wolf ” ; Johann
Strauß : Sehne lipo iLMa " Auf der Jagd ” )
Musikakademie ( Lothringerstraße ) , Yortragssaal , Wr .
Akademie für Musik u . d . K . s Vortrag Br . Friedrich Frank
” Grundzüge der Stimmhygiene in den verschiedenen Alters¬
stufen ”

Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesellschaft :
2 . Konzert im Zyklus VIII ( 6 . Konzert im Zyklus XII der
Musikalischen Jugend ) • Ensemble ' ' Kontrapunkte ” , Mary
Lindsey ( Sopran ) , Gottfried Hechtl ( Flöte ) , Rainer
Keuschnig ( Klavier ) , Leitung Peter Keuschnig ( H . M . G-orecki ,A . Jolivet , 1 . Strswmsky , J . Luciuk , L . Janacek , M . Kabelac )
Musikverein , Brahms - Saal , Sonatenabend Roderic von
Benningsen , Cello - Hellmut Hidegheti , Klavier
( Bfooherini , Beethoven , J . SiBach , Brahms )

Dienstag ,
18 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

25 . November ^
sikaksdemie ( Je

für Musik u . a . K . -
Scheit ( Bach , Ve :
Konzerthaus , Moza
( Mozart , M e n d c 1 s
Ravel , Liszt ;
Mu s i k v e r e i n , >3 r a
1 . Konzert im 1 ; k
Nationen - Jsrsi¬
mulier ”

; Das wia
antioua ” ti

r

Mu^ ikvcr mir
Jenner ( Gehn
Redouten - Garn
Wiener Volks ;
zur Volk .sor ^ .
” Adr i arm . Lec f

Groß
4-t > -

■s 0 s

' an nesv . 8
ri-

j 9 Konzertsaal , Wr . Akademie
jinarre - Abend der Klasse Karl

Britten , Kagel , Henze , Martin )
laal , Klavierabend John Pennink

Brahms , Snabine , Rachmanioff ,

' c ;

1 c

V - . Gesellschaft der Musikfreunde
usicai antiqua ” ; Alte Musik der
( J * C,Eerll : ” Pia et fortis

. tensioiel ) ; Ensemble ” Musica

. eine ncic )
KIavierabend Alexander

kn Ti

cm
, ^ eßussy , Liszt )

nie Denn11Schaft für Musik -ues (
ungsabend Dr . Marcel Prawy
n Francesco Cileas Oper

J 0 n a u f n ah m e n )

- A
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19 . 30 Uhr

Mittwoch ,
18 . 30 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 0Ö Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Donnerstag
18 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Wr . Funkhaus , Gr . Sendesaal , Österreichischer Rundfunk ,
3 . Konzert im Zyklus VIII ( gemeinsame Veranstaltung mit
dem Österreichischen Komponistenbund ) ? Heli Krüger -
Szörenyi ( Mezzosopran ) , Ferenc Farkas und Sunna Abram
( Klavier ) , Ungarisches Bläserquintett ( Werke von Karl
Schiske,

^
Florian Wiefier , Konrad Stekl , Albert Vogl ,Istvan Lang , Ferenc Farkas , Tibor Saray und György

Kurtag )

26 . November ?

Musikakademie ( Johannesg * 8 ) , Konzertsaal , Wr . Akademie
für Musik u . d . K . ? Vorauswahl im Bösendorfer - Klavier¬
wettbewerb
Dom St . Stephan , Orgelkonzert ( letzte Veranstaltung )
Musikakademie ( Seilerstätte ) , Festsaal , Wr . Akademie
für Musik u . d . K . - Gesellschaft für Musiktheaters
Einführungsvortrag Franz -Bugen Dos tal zur Staatsopern -
premiere von Glucks Oper " Iphigenie auf Tauris ”

Konzerthaus , Mozart - Saal , Wr . Konzerthausgesellschaff ?
2 . Konzert im Zyklus VII ; Orgel - Abend Hans Haselböck .
( Hofhaimer , Pachelbel , J . ScBach , F . -Schmidt , P . Eben )
Konzerthaus , Schubert - Saal , Klavierabend Carlos Rivora -
Aguilar ( Beethoven ? Sonate E - Dur op 14/15 Brahms ?
Vier Klavierstücke op • 119 f Debussy ? Suite pour le
piano ^ Chopin ? Nocturno cis - Moll op . 27/1 und Sonate
h - Moll op . 58 )
Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Aysegül Sara ca
( Beethoven ? Sonate qp . 101 ; Schumann ? Fantasie op . 17
C - Dur 1 Ravel ? ” Gaspard de lanuit "

j Rachmaninoff ?
3 Preludes op . 23 )
Musikhaus D 0 bqi n g er9 Barock - Saal , Musikverlag
Döblinger ? Konzert des Wr . Bläserquintettes ( Werke
von C . Bresgen , J . F . Doppelbauer , K . Rapf und E . L . Uray )

, 27 » November ?
Musikakademie ( Johannesg . 8 ) , Konzertsaal , Wr . Akademie
für Musik u . d . K . ? Vorauswahl im Bösendorfer - Klavier¬
wettbewerb

Konzerthaus , Großer Saal , Musikalische Jugend Öster¬
reichs ? 2 . Konzert im Zyklus II ( Voraufführung des
2 . Konzertes im Zyklus I der KHG ) ; Wr . Symphoniker ,
Josef Suk ( Violine ) , Janos Starker ( Cello ) , Rudolf
Buchbinder ( Klavier ) , Dirigent Zdehek Kosler ( Mozart ,
Beethoven , Brahms - Programm siehe 28 . November )
Konzerthaus , Schubert - Saal , Wr . Konzerthausgesell¬
schaft ? Cembalo - Abend Zsuzsa Petris , Budapest
( J . S . Bachs Partita e - Moll und " Groldberg - Variationen ” )

• A
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19 . 30 Uhr

20 . 00 Uhr

20 . 00 Uhr

Freitag , 28
■ < - . —

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Samstag , 29
15 . 00 Uhr ,

15 . 30 Uhr ,

19 . 00 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

" Rathaus - Korrespondenz "

Musikverein , Großer Saal , Chorvereinigung " Jung Oien " ?
Chor - Orchesterkonzert ; mitwirkend das NÖ . Tonkünstler¬
orchester , Dirigent Leo Lehner ( Tittel , R . Strauss ,
Lagrange , Pilss , Schubert )
Ges . f . Musik ( Hanuschg . 3 ) , Österreichische Gesellschaft
für Mus .iks Vortrag Gustav Rudolf Seltner ( Deutsche
Oper Berlin ) " Wege des Musiktheaters H

Piaristenkirche , Pfarre Maria Treu ? Orgelabend Anton
Heiller ( Bach , Heiller , Hindemith , Reger )

, Novembers

Konzerthaus , Großer Saal , Wr . Konzerthausgesellschafts
2 . Konzert im Zyklus I ; Wr . Symphoniker , Josef Suk
( Violine ) , Janos Starker ( Cello ) , Rudolf Buchbinder
( Klavier ) , Dirigent Zdenek Kosler ( Mozarts Klavier¬
konzert Es - Dur KV 271 ; Beethovens Tripelkonzert C - Dur
op . 56j Brahmss Doppelkonzert a - Moll op . 102 )

Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Beatrix Klien -
Ayala ( Bach - Hess , Schumann , Chopin , Mompou , de
Palla , Poulenc , Ravel )
Musikverein , Großer Saal , Österreichischer Rundfunks
2 . Konzert im Zyklus II ( 3 . Konzert im Zyklus IV A und
2 . Konzert im Zyklus V der Musikalischen Jugend ) ; 0RF -
Symphoni 3 - u rchester , Dirigent Friedrich Cerha ( Cerhas
Spiegel I , II , III und VI 5 Strawinskys Variationen -
Aldous Huxley in memoriam ; Ivess Three Places in New
England )

. Novembers

Igasikverein , Großer Saal , Österreichischer Gewerkschafts¬
bunds Voraufführung des 3 - Abonnementkonzertes des
N . Ö . Tonkün . tlerorchestars , mitwirkend Alexander Jenner
( Klavier ) , Dirigent Edouard van Remoortel ( Schubert ,
Beethoven , Debussy - Programm siehe 30 . November )

- Mueikakademie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . K . : ^ uskzierstunde der Klasse
Renate Rramer —Ireisenhamrner ( Bach , Haydn , Mozart , Schubert )

Konzerthaus , Schubert - Saal , Wiener Zitherfreunde : 83 . < i v" '

Zither - Konzert

.Konzerthaus , Großer Saal , Österreichische Jazz - Pöderations
Jazzkonzert ,

" Maynard Ferguson - Big Band

Musikverein , Brahms - Saal , Violinabend
am Flügel Kurt
Satie , Milhaud

( Corelli ,
Ravel )

Rapf Mozart
Helmut
Roussel

Musikverein , Großer Saal , Musikalische Jugend
im Liederabend - Zyklus ; Liederabend

Frieder Meschwitz ( Mozart
1 . Konzer "1
Schreier ,
Hindern ! in

m Flug
-r-> V r "
Dvorar

Bräunlich ,
, Jolivet ,

Österreichs s
Peter
, Schumann ,
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Sonntag, . 30 . November ;
16 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , N . . Ö . TonkunstlerOrchester :

3 . Sonntag - Baehrnittagskonzert 5 mitwirkend Alexander
Jenner ( Klavier ) , Dirigent Edouard van Remoortel
( Schubert : 3 • Symphonie , Beethoven . Klavierkonzert
c - Moll ; Debussy ; " La mer " )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , KV d . Jugend " Stimmen der
Veit " : Eric Clapton

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Klavierabend Friedrich Guld
( Werke von Friedrich Gulda )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend Öster¬
reich s ; 2 . Konz3rt im Zyklus VII ; Wiener Kammermusiker
( Bach ; 5 . Brandenburgisches Konzert ; Mitterhofer :
Flötenquartett , Schubert Oktett op . 166 )

19 . 30 Uhr , . Musikverein , Großer Saal , Verband der Kriegsblinden
Österreichs ^ Beethoven - Konzert ; - Wiener SymphonikerMichael Schnitzler ( Violine ) , Dirigent Robert Heger
( Beethoven ; Jenaer Symphonie ; Violinkonzert D - Dur ;1 . Symphonie )
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tausbuben beim ouergermeister

5 Wien , 20 . 11 . ( rk ) ernste Vorhaltungen ueber ihr be¬

nehmen machte buergermeister bruno m a r e k dienstag

nachmittag vier schuelern aus f tor ids ^ior f . die burschen

- drei votksschueter und ein hauptschueLer im alter zwischen

acht und zehn - hatten kuerzlieh im donaupark eine groessere
anzahl sessel , tische und schirmstaender mutwilLig demoliert

und damit groesseren Sachschaden angerichtet , bei dem besuch

der schueter im rathaus waren stadtschuIratspraesident hofrat

dr . herman * s r h- m e l l , ¥er d 'irektor und ein lehrer der

schule sowie zwei fuersorgerinnen anwesend .

0933

buergermeister marek gratuliert hans hott

2 Wien , 20 . 11 . ( rk ) antaesslich des 60 . geburtstages des

beliebten wiener Schauspielers hans holt hat buergermeister

bruno marek ein glueckwunschschreiben abgesandt ,
in dem es heisst :

» » ihr postbote wird es in diesen tagen beim zustet len merken ,

dass sie 60 jahre jung geworden sind , unter den gratulanten

darf daher auch ihre Vaterstadt nicht fehlen , deren herzliche

glueckwuensche ich ihnen hiemit zum ausdruck bringe , gleich¬

zeitig moechte ich selbst einige zeilen an sie richten , die

meiner aufrichtigen persoentichen wertschaetzung entspringen und

denen sie ei* tme -hmen koennen , wie reich wir alle uns durch

ihre kunst beschenkt fuehlen . solange unsere gemeinsame heimat

ueber schauspieterindividualitaeten ihrer art und ihres ranges

verfuegt , wird das wiener theater innerhalb des gesamten

deutschen Sprachgebietes fuehrend bleiben . ’ ’

0910
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sonderausstellung ueber antike wachsmaterei

6 20 . 11 . ( rk ) das floridsdcrfer heimatmuseum , bekannt
fuer seine ueberaus rege ausstellungstaetigkeit , wird in seinen
raemlichkeiten , 21 , prager strasse 33 , ab 22 . november eine
sonderausstettung eroeffnen , die den werken der akademischen
materin Sylvia p e n t h ‘e r gewidmet ist und in ihrem
hauptteil bitdtafetn in enkaustischer malerei zeigt ,
wachsenkaust ik ist eine alt griechische maltechnik aus der zeit
vom 4 . j ahr hundert vco? bis : zum 4 . jahrhundert nach Christus ,
dabei wurde gefaerbtes wachs auf holz - vorerst bei schiffen
und tueren - , trockenem mauergrund und elfenbeinptatten aufgetragen
die kunstwerke zeichneten sich durch grosse wet ter best aendigkeit aus .

die ausstellung wird voraussichtlich bis 31 . jaenner 1970
geoeffnet bleiben und fuer die interessierten besucher
samstag von 16 bis 18 uhr und sonntag von 10 bis 12 uhr zu -

gaengtich sein .
1103

Wien im Oktober

4 Wien , 20 . 11 . ( rk ) das statistische amt der stadt Wien
weist in seinem bericht fuer Oktober 1 . 057 eheschliessungen ,
1,463 lebendgeborene und 2 . 290 sterbefaetle aus . damit
Liegen die zahlen der eheschliessungen um 40 , die der , geborenen
um 73 unter den oktober - zahten des Vorjahres , die der
gestorbenen um 7 ueber den oktober - zahten des Vorjahres ,
nach dem bericht der bundespolizeidirektion sind im Oktober
16 . 618 personen nach Wien zugewandert , 15 . 708 haben sich
abgemetdet .
0916
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buergermeister besucht philips - werk

7 Wien , 20 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k be¬

suchte donnerstag in begleitung von vizebuergermeister fetix

s l a v i k und bezirksvorsteher heinrich m u e L L e r

das philips —werk ( frueher wirag ) in der abbegasse in wien —

penzing . dieses werk beschaeftigt 3 . 800 mitarbeiter und stellt

ausschliesslich tcn - und bildbandgeraete sowie diktierge -

raete her , von denen 97 Prozent in den export gehen , es handelt

sich um das groesste bandgeraete - werk innerhalb des welt -

konzerns und um die exklusive produktionsstaette fuer die

philips - video - recorder ( biIdbandgeraete ) . fuer 1969 wird ein

gesamt Umsatz von rund drei milliarden Schilling erwartet .

Philips beschaeftigt in Wien insgesamt 6 . 000 mitarbeiter ,
‘ davon 1 . 900 im horny - werk , das auf tv - apparate spezialisiert

ist . mit drei weiteren werken kommt der konzern in oester -

reich auf rund 8 . 000 arbeitnehmer .

buergermeister marek und vizebuergermeister slavik wurden

vom Vorsitzenden des Vorstandes , th . van der meer ,

durch das werk geleitet .

1353

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

8 20 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : karfiol 4 bis 6 Schilling je stueck ,

karotten 3 bis 4 Schilling , weisskraut 3 Schilling je kilogramm .

Obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 8 Schilling ,

Weintrauben 10 bis 12 Schilling , orangen 7 Schilling

je kilogramm .
1354
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rudotfspitat :
acht operationssaele , 1 . 200 betten

9 20 . 11 . ( rk ) kommenden montag beginnt im rudotfspitat
der abbruch des alten roentgengebaeud .es . gleichzeitig waechst
das 17stoeckige bettenhochhaus rasch in die hoehe : man ist
schon bis zum elften Stockwerk gekommen . jedes dieser Stock¬
werke wird zwei Stationen mit je 37 betten beherbergen .

hochbaustadtrat hubert p f o c h ueberzeugte sich

donnerstag von dem fortschritt der arbeiten im dritten

bauabschnitt . das bettenhochhaus ( kostenpunkt 470 millionen

schitling ? solt im mai kommenden jahres nach knapp zwei -

jaehriger bauzeit bis zur dachgleiche gediehen sein

( der erste bauabschnitt war das Schwesternhaus , der zweite

bauabschnitt der wirtschaftstrakt mit kueche und Kesselhaus ) .

insgesamt werden die bauarbeiten irn ^ udolfSpital noch

mehrere Jahrs dauern , weil noc " ein vierter bauabschnitt

bevorsteht , es handelt sich dabei um der abbruch des

aLtceoaeudes cser D 2 , des isotoperbu ^ kers und die errichtung

von parkpLaetzen . im endstand wird das Krankenhaus , dessen

einzugscebiet einerseits ganz Favoriten , aber auch den raum

rac - suedoster Dis sc "- .■• ec 1' at erfasst , 1 . 200 spitalbetter aufweiser .

inten essart ist de ^- ? ’ breitfuss ’ , das mehrgeschossige

oasisgeoaeooe ces oettenncchrauses ; erdgescnoss werden

die tanzen jnte ^ gsöracrt , der erste stock enthaelt acht

Operation ssaeue .
i — 7
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gesperrt bis 19 . 30 uhr

empfang fuer internationale tagungsteiLnehmer

10 Wien , 20 . 11 . ( rk ) aus anlass der internetionaten tagung
der huckepack - transportgesetLschaften fand donnerstag abend
in den wappensaelen des wiener rathauses ein empfang statt ,
bei dem stadtrat franz nekuta in Vertretung des buerger —
meisters die gaeste begruesste .

die zunehmende Verstopfung der stressen mit schwerlast -
kraftwagen und tankwagenzuegen und die initiative der eisen -
bahnen !jSich in den internationalen verkehr einzuschalten ,
haben in europa zu ueberlegungen gefuehrt , dt n huckepack - ver -
kehr eigenen betriebsgesel lschaften zu ueberantworten . diese
gesellschaften sind ein kooperativer Zusammenschluss der je¬
weiligen nationalen eisenbahnverwaltung mit genossenschaftlich
ausgerichteten strassenverkehrsorganisationen .

in belgien , der deutschen bundesrepub l ik , frankreich ,
italien , den nieder landen , Schweden und der Schweiz bestehen
bereits selche huckepack - gesellschaften . in Wien wurde kuerz -
lich zwischen den oesterreichischen bundesbahnen , der firma
Simmering graz pauker - ag und dem verband oesterreichischer
fernfraechter eine solche gesellschaft gegruendet .

diese gruendung wurde nun zum anlass genommen , Vertreter
der bereits in europa bestehenden gesellschaften zu einer
gemeinsamen tagung erstmals nach Wien einzuladen , um gemein¬
same Probleme im grenzueberschreitenden verkehr zu beraten ,
weiter wurde eine Vereinigung saemtlicher europaeischer ge -
sellschaften angeregt , wobei Wien auf grund seiner inter¬
nationalen bedeutung als aussichtsreicher kandidat fuer den
sitz dieser internationalen Vereinigung gilt .
1440
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brand im erzbischoefLichen paLais

14 Wien , 20 . 11 . ( rk ) wie bereits fernschriftLich den
redaktionen kurz mitgeteilt , entstand donnerstag vormittag
im erzbischoefLichen paLais in der rotenturmstrasse ein brand .
im papierkeLLer wurden von einem heizer akte in einem ofen
bei offener ofentuer verbrannt , dabei wurden papierfetzen
und aktenstoesse , die etwa einen meter vom ofen entfernt
Lagen , ebenfaLLs in brand gesetzt .

um 11 uhr traf die brandmeLdung bei der feuerwehr ein ,
um 11 . 21 uhr war das feuer bereits geLoescht . die feuerwehr
musste schwere atemschutzgeraete einsetzen , um den brand be -

kaempfen zu koennen . die brandsteLLe wird noch beaufsichtigt .
1529

pferdenachmarkt vom 20 . november

11 Wien , 20 . 11 . ( rk ) kein auftrieb .
1505

rindernachmarkt vom 20 . november

12 Wien , 20 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 2 kuehe .
gesamtauftrieb 2 , unverkauft 0 . stand 2 kuehe .
1506

schweinenachmarkt vom 20 . november

13 Wien , 20 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . ausLands -

schLachthof ddr 210 Schweine ( nach mitteiLung der ma . 60 ) .
1507
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oesterreichischer staedtebund zum bunaestrassengesetz

15 wi .en , 20 . 11 . ( rk ) in der vom öesterreichischen staedte -

bund zum entwurf des bundesstrassengesetzes 1 -969 abgegebenen

Stellungnahme wird ausgefuehrt , dass , obwohl dem gesetzentwurf

positive abaender ungen hinsich tn lieh der raumplan urig nicht

abzusprechen sind , auf eine beruec ks ichtigung der die

elementaren leoensinteressen der gemeindeschutzenden flaechen -

widmungs - und bebauungsplaene nicht bedacht genommen wurde .

weiters wurde kritisiert , dass der gesetzentwurf keine

bestimmungen ueber die Verpflichtungen der anlieger von

bundesstrassen in baufall enthaelt und dass die gesetzliche

Verpflichtung zur uebernahme von Strassen in das bundes¬

str assenverzeichnis bei vorliegen bestimmter Voraussetzungen

nicht ausgesprochen wurde , vom oesterreichischen staedtebund

abgelehnt wird jedoch die im paragraph 11 des entwurfes ge¬

troffene regelung ueber die tragung der strassenbaulast in

ortsgebieten , nicht eingesehen werden kann , dass der bund

seine aufgaben gerade dort einschraenkt , wo die groesste Ver¬

kehrsdichte besteht und der groesste teil der einschlaegigen

steuern aufgebracht wird » ausserdem stellt diese regelung

eine Schlechterstellung der gemeinden gegenueber den bis -

heriaen gegebenheiten dar und kann daher seitens der inter -

essenvertretung keinesfalls Zustimmung finden .

1550

sparkassen - chefs beim buergermeister

16 Wien , 20 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k

empfing donnerstag nachmittag die beiden fuehrenden maenner

der ersten oesterreichischen spar - casse , generatsekretaer

dr . friedrich a d a m e k und oeneralsektetcier steltver

treter dkfm . dr . hans m a r t i n e k . anlaesslich des

150jaehrigen jubila .eums dieses instituts ueberreichte gcneral -

sekretaer dr . adamek dem buergermeister eine wertvolle fest -

schrift und eine goldmedaille . der buergermeister und seine

besucher waren sich einig ueber " die bedeut ung des spcirgedan kens

fuer die oesterreichische voLrswirtschait .

1604
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altes ratnaus “

generalinstandsetzung geht weiter

5 wier , 21 . 11 . ( rk ) von der Verwendung jener 21 miltionen

Schilling , die fuer die generalinstandsetzung des alten rathauses

in der wipplingerstrasse bewilligt worden sind , ueberzeugte sich

hochbaustadtrat hubert p f o c h donnerstag bei einem be¬

such an ort und stelle , das wertvolle gebaeude , welches 585 jahre

die funktion des wiener rathauses erfuellte, - ist bereits seit

zwei jahren Schauplatz von instandsetzungsarbeiten , soeben wurde

der Sitzungssaal der bezirksvertretung , der fruehere gemeinderats -

si t zun ci ssaa l , fertiggestellt und erstrahlt wieder in vollem glanz ,

bei dem besuch wies stadtrat pfoch darauf hin , dass es die stadt

wien als eine ihrer wichtigsten aufgaben an sehe , historisch be¬

deutsame gebaeude in tadellosem zustand zu halten , bezirksvorsteh er

ing Q heinrich h e i n z sprach den dank der bezirksvertretung

und der bevoelkerung des 1 . bezirkes fuer die grosszuegige unter -

stuetzung durch die Stadtverwaltung aus .

das alte rathaus bildet zusammen mit dem vis - a - vis gelegenen

Objekt ( dem gebaeude der ehemaligen boehmischen hofkanzlei ) den

letzten restbestand der barockhaeuser in der wipplingerstrasse .

0934
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75 . geburtstag von hans schima

3 Wien , 21 . 11 . ( rk ) am23 . november vollendet der
rechtswissenschaftler univ . prof . ddr . hans schima
das 75 . Lebensjahr .

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet das
jusstudium absolvierte und nach der gerichtspraxis bei der
finanzprokuratur sowie im finanzministerium taetig war .
vor 1926 bis 1938 gehoerte er als rat dem verwaltungsgerichts -
hof und dem bundesgerichtshof an . bereits 1928 war seine

habilitierung erfolgt , seit 1945 war er Ordinarius fuer

Zivilprozessrecht . in der folge bekleidete er die dekans - und
rektorswuerde . schima verfasste eine reihe wertvoller arbeiten
zur theorie und Praxis des verfahrensrechtes . er ist u . a .
wirkliches mitglied der oesterreichischen akademie der Wissen¬
schaften , ehrendoktor der universitaet frankfurt am main ,
traeger des grossen silbernen ehrenzeichens fuer Verdienste
um die republik oesterreich und der ehrenmedaille der
stadt Wien in gold .
0932

Sitzung einer wiener bezirksvertretung in der kommenden woche

2 Wien , 21 . 11 . ( rk ) in der kommenden woche findet folgende
bezirksvertretungssitzung statt :

mittwoch , 26 . november :

18,15 uhr , innere stadt , altes rathaus , 1 , wipplinger -

strasse 8 , 1 . stiege , bezirksvorstehung .
0902
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st . ma rx :
kuehlbLock und fleischmarkt in bau

1 Wien , 21 . 11 . ( rk ) am ’ ’ kueh Ib lock " in st . marx gehen die

bauarbeiten zuegig voran : hochbaustadtrat hubert p f o c h

besuchte donnerstag die baustelle , wo das rohgeruest des kuehl -

blocks ( saeulen und dach ) bereits fertiggesteLLt ist . unmittel¬

bar daneben ist man damit beschaeftigt , die 90 Zentimeter dicke

fundamentpLatte des neuen fLeischmarktes zu vollenden , die naech -

sten arbeiten bestehen beim fleischmarkt in der aufstellung der

saeulen , beim kuehlblock werden die fassadenelemente angebracht .

0843

verkehrsbehinderungen in der heiligenstaedter Strasse

4 Wien , 21 . 11 . ( rk ) infolge einer hangrutschung im Zusammen¬

hang mit einem wasserrohrgebrechen musste eine fahrspur der

fclosterneuburg - tulIner bundesstrasse ( heiligenstaedter strasse
bei orientierungsnummer 365 ) fuer den gesamten verkehr bis zum

abschluss der sicherungsarbeiten gesperrt werden .

der verkehr in beiden richtungen kann daher nur ueber eine

fahrspur erfolgen und wird mittels Lichtsignalanlagen geregelt ,
um Stauungen und Wartezeiten zu vermeiden , werden die kraft -

fahrer ersucht , insbesondere an Wochenenden diesen strassenzug
zu meiden und ueber die hoehenstrasse auszuweichen .
0916



21 . november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 3319

ab freitag in der secessiorr :
das gute bild fuer jeden

6 Wien , 21 . 11 . ( rk ) zum 20 . mal veranstaCtet das kulturamt

der stadt Wien heuer die verkauf s - ausstel lunjä ’ ’ das gute bild

fuer jeden ’ ’ in der secession . eine jury unfer Vorsitz von

magistratsrat dr . robert waissenbferg *er hat rund

300 exponate ausgewaehtt , die in den naech ^ften wochen ausgestellt
werden und die der kaeufer sofort nach dem erwerb mitnehmen kann .

bei der Preisgestaltung wurde darauf geachtet , dass gewisse

hoechstsaetze nicht ueberschritten werden - fuer oelbilder

4 . 000 Schilling , aquarelle 1 . 000 Schilling , Zeichnungen 700 Schil¬

ling und druckgraphiken 400 Schilling , ausserdem kann man in

der ausstellung kleinplastiken und keramiken erwerben .
die ausstellung wird kommenden donnerstag der presse in

einer Pressekonferenz vorgestellt , tags darauf wird sie von

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r eroeffnet . die aus -

stellung ist vom 28 . november bis 23 . dezember taeglich bei

freiem eintritt von 10 bis 20 uhr geoeffnet , am heiligen abend

noch von 10 bis 12 uhr .

geehrte redaktion

wir laden sie herzlich ein , zu der pressekonferenz , bei der

die diesjaehrige ausstellung ’ ’ das gute bild fuer jeden ’ ’ vor¬

gestellt wird , berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit : donnerstag , 27 . november , 16 uhr .
ort : secession , 1 , friedrichstrasse 12 .

1122
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schokoladen - maedchen preisgekroent

bestes ptakat des dritten vierteljahres

8 Wien , 21 . 11 . ( rk ) ein maedchen auf popfarbigem hintergrund

traeumt vom ’ ’ zarten erlebnis ’ ’ der Schokolade ’ ’ babette ’ ’ : dieses

1 2 - bogen - plakat wurde im rahmen der plakatwertungsaktion des wiener

kulturamtes von einer unabhaengigen Jury aus kunst - und werbe¬

experten zum besten plakat des 3 . vierteljahres 1969 erklaert .

das Siegerplakat , ein auftrag der goec , wurde nach einem

entwurf von peter paul prinz von f . adametz gedruckt , der ent -

werfer wird mit dem preis der gewista in hoehe von 2 . 000 Schil¬

ling ausgezeichnet .
sieben weitere plakate stehen gleichrangig in der galerie

der besten vierteljahrs - plakate : das schul - plakat mit zwei auf¬

zeigenden kindern ( entwurf : prof . jaruska , auftrag : presse -

und informationsdienst der stadt Wien ) , das british - week - plakat ,

das ’ ’ campari ’ ’ - plakat ( ein italienischer entwurf ) , dann ein

riesen - paradeiser , der fuer oesterreichisches quälitaetsgemuese

wirbt ( entwurf : johann rausch ) , das plakat des historischen

museums fuer die sonderausstellung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’
, das ein

biedermeier - interieur nach einem aquareLl von johann ender zeigt

( entwurf : georg schmid ) . die beiden letzten praemiierten plakate

werben fuer die messe dornbirn und fuer den zoo schoenbrunn :

originell der rotbraune katzenbaer auf grosser weisser flaeche ,

ein entwurf der meisterklasse gebrauchsgraphik der ’ ’ graphischen .

1203

verkehrsmassnahmen in der kommenden woche :

leermeIdung

7 Wien , 21 . 11 . ( rk ) diesmal kann unser allwoechentlicher be¬

richt ueber die ver kehrsmassnahmen in der kommenden woche aus -

fallen . es gibt keine wesentlichen neuen Umleitungen oder

strassensperren , wenn man von der bereits gemeldeten Verkehrs

behinderung auf der heiligenstaedter strasse ( bei onr . 365 ) ab

sieht .
1127



21 . november 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 3321

voraussichtlich ab 1 . jaenner :
neuregelung des apotheken - bereitschaftsdienstes

9 Wien , 21 . 11 . ( rk ) wie stadtrat dr . hannes kr a s s e- r
am freitag der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ mitteilte , wird Vor¬
aussicht Lichn ab 1 . jaenner fuer den apotheken - bereitschafts -
dienst eine neuregelung in kraft treten , bekanntlich ist die
apothekerkammer mit dem plan an die stadtverwaltung herange¬
treten , die bisherige einteilung ( fuenf gruppen mit woechent -
lichem Wechsel ) in einen siebener - turnus umzuwandeln , als grund
dafuer wurde der steigende Personalmangel ins treffen gefuehrt .

nun hat man sich nach laengeren verhandlungen auf eine
kompromissLoesung geeinigt , es soll ein sechser - turnus einge -
fuehrt werden , und der Wechsel soll taeglich erfolgen , gleich¬
zeitig hat die apothekerkammer zugesichert , bei neuzulassungen
von apotheken eine liberalere haltung einzunehmen , in kuerze
werden daher in den weniger besiedelten gebieten Wiens neue
apothekenkonzessionen verliehen werden koennen . es ist zunaechst
vorgesehen , zwei neue apotheken im 22 . bezirk und eine neue
apotheke im 11 . bezirk einzurichten .
1249

krankenhaus Wien - ost mit 1 . 200 betten

10 Wien , 21 . 11 . ( rk ) auf grund einer aussprache zwischen
vizebuergermeister s 1 a v i k und gesundheitsstadtrat
dr . g l u e c k wurde fuer das geplante krankenhaus
wien - ost .beschlossen , den bettenstand von 1 . 000 auf 1 . 200 zu
erhoehen . 500 betten werden auf akut erkrankte , 300 betten
auf chronisch kranke und 400 betten auf alte menschen ent¬
fallen .

ausserdem ist geplant , ein gesundheitszentrum im rahmen
dieses spitales einzubauen , dieses wird eine Schwangerenbe¬
ratung mit familienplanung , eine psychohygiene und eine gesunden -

untersuchungsste11e umfassen .
1320
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12

drei neue ge 'sundenuntersuchimgsstel Len

12 wi 'en , 21 . 11 . ( rk ) die staendige aufforderung an die
bevoelkerung zur vorbeugenden Untersuchung brachten es mit
sich , dass der andrang in den wiener gesundenuntersuchungs -
stelten immer groesser wurde , deshalb hat stadtrat
dr . g l u e c k den autrag gegeben , drei weitere
untersuchungsstelten zu schaffen , die dafuer notwendigen
zusaetzlichen mittel werden 600 . 000 Schilling betragen .

mit Jahresbeginn wird es rnoeglich sein , diese Unter¬
suchungen , die vor allem der kreosfrueherkennung dienen ,
auch im franz josef spital , im wilhelminenspital und
im allgemeinen krankenhaus durchzufuehren . wie in den
bestehenden vier gesundenuntersuchungsstellen werden auch
dort fachaerzte fuer innere rnedizin , fuer hals - nasen - ohren -

erkrankungen , fuer gynaekologie und fuer roentgen zur
verfuegung stehen .

die patienten erhalten nach abschluss der untersuchungen
schriftliche empfehlungen fuer eventuell erforderliehe
therapeutische massnahmen .

bisher konnten bei 1,3 Prozent aller durchuntersuchten
ooesartige tumore festgestellt werden , bei ueber 8,7 Prozent
konnten vorstadien von krebserkrankungen diagnostiziert
werden , diese beiden zahlen zeigen eindeutig die notwendigkeit
derartiger Untersuchungen , bei einem patienten werden
routinemaessig mindestens sieben untersuchungen veranlasst .

mit der errichtung der drei neuen gesundenuntersuchungs -
stellen wird die ^ suüienuntersuchung in Wien auf einer breiteren
basis betrieben werden koennen . mit den insgesamt dann be¬
stehenden sieben untersuchungsste l len wird voraussichtlich das

auslangen gefunden werden , diese einrichtung in Wien ist uebri -

gens nach wie vor in europa einmalig .

1357
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wieder po l ioschutz impf urig

11 - Wien , 21 . 11 . ( rk ) Wien war die erste europaeische stadt ,
die im jahre 1961 mit der po lio - impfung begonnen hat . es ist
damals gelungen , die infektionskette zu durchbrechen und zu er¬
reichen , dass seit . 1963 • kein fall von kinderlaehmung
mehr aufgetreten ist .

im jaenner 1970 laeuft eine neue impfaktion an . geimpft
werden zu diesem Zeitpunkt alle jene , die bereits zwei teilim -
pfungen hinter sich haben und die dritte teilimpfung zur volt -
staendigen immunisierung benoetigen . weiter ist diese impfung
fuer alle jene vorgesehen , die bisher noch nicht geimpft wurden ,
auffrischungsimpfungen werden voraussichtlich im dezember 1970
bei allen Schulkindern durchgefuert werden .
1307

spitalsprob lerne : expertenkonferenz im rathaus

14 Wien , 21 . 11 . ( rk ) fachbeamte aus den finanzreferaten der
oesterreichischen landesregierungen tagten freitag im wiener
rathaus . es wurde ein nove11ierungsvorschlag zum familien -
lastenausgleichsgesetz ausgearbeitet , danach sollen die
oeffentlichen krankenanstalten kuenftig die familienbeihilfen
fuer ihre bediensteten direkt aus eigenen mitt e ln bestreiten
und nicht mehr in einen fonds einbringen .

im namen des buergermelsters der stadtwien begruesste
-obersenatsrat dr * fritz , d e 1 a b r o von der magistratsdirek -
tion die experten - bei einem imibtagesBen - im rathauskeller .
1415
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preisguenstige gemuese - und Obstsorten

13 Wien , 21 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obstsor¬
ten besonders preisguenstig :

gemuese : glashaussalat 4 bis 4,50 Schilling je stueck ,
Chinakohl 3 bis 4 Schilling , karotten 3 bis 4 Schilling
weisskraut 3 Schilling je kilogramm .

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 6 bis 8 Schilling ,
birnen ( qualitaetsklasse 2 ) 6 Schilling , mandarinen 7 bis
10 Schilling je kilogramm .
1408
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morgen eroeffnung des ehristkindlmarktes

detphinshow und banja Luka - hilfe

16 Wien , 21 . 11 . ( rk ) der diesjaehrige wiener Christkindlmarkt ,
den stadtrat kurt heller morgen in Vertretung des buerger -

meisters eroeffnen wird , konzentriert sich vor allem auf die

grosse florida - delphinshow 1969 ( die ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’

berichtete darueoer auf blatt 3245 vom 14 . november ) und die
aktion ’ ’ ehr istkindlmarkt fuer banja luka ’ ’ . dies erklaerte der

Sprecher der marktveranstalter , : ommerzialrat otto j a c k -

wer t h , heute vormittag auf einer pressekonferenz in Wien ,
die wiener markt - Strassen - und wanderhaendler denken gerade
jetzt in der zeit des kaufens und schenkens an die vielen betroffe
nen kinder des jugoslawischen erdbebengebietes . um deren not
zu lindern , veranstalteten die kleingewerbetreibenden in ihren

reihen eine Sammelaktion , die bis zum heutigen tag die summe von

10 . 000 Schilling eroracht hat . in den beiden naechsten Wochen

wollen die marktleute an die humanitaere einstellung der be -

sucher appellieren und spenden entgegennehmen , mit dem geld
werden dann warme kleider und spielsachen gekauft .

der ehr istkindlmarkt wird wie in den letzten jahren bis

zum 2 . jaenner 1970 auf dem platz vor dem messepalast abge¬
halten werden , die taeglich zwischen 8 und 20 uhr zugaengliche
’ ’ weihnachtsverkaufsstadt ’ ’ liegt also verkehrsmaessig sehr

guenstig und bildet ausgangspunkt oder abschluss eines einkaufs -

bumr.net s durch die mariahilfer strasse . die 113 verkaufsstaende

bieten Christbaumschmuck , spielwaren , einfache geschenkartikel ,
kurz - , strick - und Wirkwaren , bekleidungsgegenstaende und

galanteriewaren an . ferner auch einfache haus - und kuechen -

geraete , technische neuheiten , lebensmittet , adventkraenze und

blumen . das bei den kleinen so beliebte reiten auf ponys und

eseln sowie die fahrt in einem schlitten ( statt kufen raeder )
wird im staatsratshof des messepalastes moeglich sein , natuer -

lich steht auch ein Weihnachtsmann zur verfuegung , der die

wunschbriefe der kinder entgegennimmt .
1511
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foerderungspreise fuer brigitte swoboda , franz moessmer und

gottfried schwarz

15 Wien , 21 . 11 . ( rk ) im rahmen der josef kainz - medaitte

vergibt die stadt Wien in diesem jahr erstmals foerderungs¬

preise an eine Schauspielerin , an einen Schauspieler und an

einen regisseur fuer beachtenswerte Leistungen an einer wiener

ouehne . diese foerderungspreise , die mit einer getdpraemie von

je 10 . 000 Schilling verbunden sind , werden jungen buehnenkuenst -

lern und nachwuchskraeften zuerkannt und sollen diesen ansporn

und Verpflichtung sein , fuer das spietjahr 1968 / 69 hat die

jury folgende auswahl getroffen :

brigitte swoboda erhaelt den foerderungspreis

fuer die rolle der birgit in ’ ’ magic afternoon ’ ’ von

wolfgang b a u e r im ateLiertheater , franz moessmer

fuer die rolle des emil in » » die nachtwaechter ’ ’ von oskar

z e m m e im theater » » die tribuene ’ ’ und gottfried

schwarz fuer die inszenierung des kriminalstueckes
’ » scherenschnitt » von paul poertner im theater

der courage .
die foerderungspreise werden im rahmen der ueberreichung

der josef kainz - medaitlen , die in diesem jahr bekanntlich

eifriede o t t , hetmut q u a l t in g e r und hans

holl mann erhalten , vergeben werden .

1511
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gesperrt bis sonntag , 23 . november , 19 . 30 uhr

Oesterreichs Schuljugend nicht mehr nach Wien ?

1 Wien , 22 . 11 . ( rk ) im rahmen der Sendereihe ’ ’ wiener Probleme
sprach buergermeister bruno m a r e k am sonntag , dem 23 . no¬
vember , um 19 . 30 uhr , im Programm Oesterreich regional von radio
Wien ueber die von der einstellung bedrohte aktion ’ ’ Oesterreichs

jugend lernte ihre bundeshauptstadt kennen ’ ’ .
im einzelnen fuehrte der buergermeister aus :
’ ’ wiener Probleme sind , da sie ja anliegen der bundeshaupt -

stadt bilden , zumeist auch in irgendeiner hinsicht gesamtoester -

reichische Probleme , heute muss ich jedoch ein problem anschneiden
das noch mehr und unmittelbar er die bundeslaender als das
Land Wien betrifft , alle neun bundeslaender waeren gemeinsam die

leidtragenden , we^ -ndie angelegenheit , ueber die ich als buerger¬
meister der bundeshauptstadt beschwerde fuehren muss , nicht in

zufriedenste1 Lender weise geloest werden koennte .
seit jahren fuerhte das unterrichtsministerium erfolg¬

reich und zur Zufriedenheit der teilnehmer die aktion
’ ’ Oesterreichs jugend lernt ihre bundeshauptstadt kennen ’ ’

durch , rund 400 . 000 schueler und schuelerinnen aller Schul¬

typen aus den bundeslaendern - I4jaehrige oder 17 bis I8jaehrig e -

haben im laufe der zeit eine woche in Wien zugebracht und sich
unter fachmaennischer anleitung mit den historischen bauten

und Verwaltungszentren , mit den museen und kulturellen
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in s t i t u t ion en vertraut gemacht . eine rundfahrt , wenn auch

bedauerLicherweise nur eine halbtagsexkursion , war der anlagen

des moderben wieb gewidmet , ergaebzt wurde dieses an sich

loberswerte begibbeb durch eibe aehnliche , ibterbatiobate

aktiob ubter dem titet ’ europas iugend terbt wieb kennen ’ .

paedagogeb ubd Politiker werden mit mir darib ueberein -

stimmeb , dass die moeglichkeit , die bundeshauptstadt , ihre

werte ubd schoebheiteb noch waehrend der Schulzeit kebbeb zu

lernen , fuer Oesterreichs jugend vor emibebter staatspoliti¬

scher bedeutubg ist ubd nicht zuletzt dem gedanken des

foederalistischen aufbaues der republik Oesterreich dient , was

ich von klein auf kenne , was mir von klein auf vertraut ist ,
dem werde ich auch spaeter aus gefuehl und ueberzeugung an —

haengen . die aktion ’ oesterreichs jugend lernt ihre bundes -

hauptstadt kennen ’ sollte den keim zu jenem oesterreichischen

nationalstoIz legen , den wir bei der aeltertb gene \ ation

leider manchmal vermisst haben , die ein Ladung an jugendliche

aus anderen laendern , die hauptstadt Oesterreichs zu besuchen ,
foerderteden gedanken des friedens und der voelkerverstaendigung

und hob das ansehen unseres Landes in den äugen der jugend

europas .

Wien wird ’ abgeschnitten ’

man sollte meinen , dass aktionen wie diese mit allen

kraeften gefoerdert und so weit wie moeglich ausgebaut und

erweitert werden rnuessten . im untern ich tsm in ist er ium war man

jedoch offenbar anderer meinung . wie aus anfragen aus dem

aus Land , die an die wiener Stadtverwaltung gelangt sind ,

hervorgeht , wurde die aktion ’ europas jugend lernt wieb

kennen ’
, zur gaenze eingestellt , briete . aus den bundeslaendern

und eine glosse in einer grazer tageszeitung fuehrten uns auf

die spur einer weiteren , sehr bedauerlichen und fuer uns

wiener schmerzlichen ta -tsache : schon im Schuljahr 1968/69

wurden die wien - besuche der schueler aus den bundeslaendern

fuehlbar eingeschraenkt und im Schuljahr 1969/70 sollen

unverstaendliche restriktionen weiter fortgefuwhrt werden .
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schon im vergangenen Schuljahr hatte man die zahl der
teitnehmer an der aktion ’ Oesterreichs jugend Lernt ihre

bundeshauptstadt kennen ’ stillschweigend dadurch gekuerzt ,
dass man spaetere - keineswegs verspaetete - anmeldungen
ganz einfach nicht mehr entgegennahm und damit einigen tausend

jugendlichen ein wertvolles ausserschulisches bildungsmittel
vorenthielt .

im Schuljahr 1969/70 werden voraussichtlich schon rund
16 . 000 schueler , die sich auf ihren besuch in der bundes -

hauptstadt gefreut haben , leer ausgehen , auf Weisung des Unter¬
richtsministeriums sollen naemlich die schueler aus den Landes -
r .auptstaedten und aus den groesseren staedten der bundes -
laender von der wien - aktion kuenftig ausgeschlossen werden , die
betroffenen orte werden nirgends aufgezaehlt , doch soll der aus -
schluss dem vernehmen nach jene staedte betreffen , die eine
guenstige Verbindung nach wien besitzen , das unterrichtsministerium
geht dabei offenbar von der voellig falschen annahme aus ,
dass sich diese schueler allein schon infolge der guenstigen ver -

kehrsverbindung ihren aufenthalt in Wien selbst leisten
koennten .

Einsparungen auf kosten minderbemittelter ?
dem ist jedcoh entgegen zu halten , dass die schueler gegen -

waertig fuer ihren wien - aufenthalt lediglich 400 Schilling
bezahlen und darueber hinaus auch noch anspruch auf weitere er -

maessigungen und freikarten haben , das unterrichtsministerium
gewaehrt fuer jeden schueler 200 Schilling Subvention , alle diese

verguenstigungen entfallen natuer lieh , wenn der
schueler dazu gezwungen wird , die bundeshauptstadt auf eigene
taust zu besuchen , abgesehen davon fehlt es an fachlicher fuehrung
und - bei den juengeren - an der notwendigen aufsicht .

man darf ferner nicht vergessen , dass die teilnehmer der
aktion ’ ’ Oesterreichs jugend lernt ihre bundeshauptstadt kennen ’ ’

ihren wien - oesuch innerhalb der regulaeren Schulzeit mit ihren
Lehrern durchfuehren . wefm sie von der aktion ausgeschlossen wer¬
den , muessten sie fuer ihren wien - aufenthalt in der regel die

grossen ferien waehlen , in denen zahlreiche bundesinstitutionen ,



22 . novembcr 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ btatt 939c

zum beispiet die bundestheater , geschlossen sind , eine grosse

zahl der betroffenen schueler ist sicherlich auch von haus aus

nicht so bemittelt , dass sie sich einen wien - besuch aus eigenem

leisten koennte . die rnassnahme des unterrichtsrninisteriums ist

daher nicht nur biIdungsfeincULich sondern auch unsozial , da sie vor

altem die wirtschaftlich schwaecheren schueler von der moegtich -

keit ausschliesst , ihre bundeshauptstadt kennen zu lernen .
zur rnotivierung der einschrSenkungen der wien - besuche aus

den bundestaendern werden unterbringungsschwierigkeiten und

budgetaere gruende angefuehrt . ich habe nicht die moeglichkeit ,
festzustellen , ob die angefuehrten gruende tatsaechtich so

schwerwiegende massnahmen rechtfertigen . als buergermeist er und

Landeshauptmann von Wien weiss ich mich gedook mit den Landes¬

hauptleuten der bundestaender in der auffassung einig , dass ein

lueckenhaftes , nicht aus eigener erfahrung gewonnenes wien - bild

unserer Schuljugend zu einer beeintraechtigung der staatsbuerger -

lichen erziehung und zu einem empfindlichen bildungsmangel

fuehren muss .

bundeshauptstadt will bildungsschaden abwehren

in seinen forderungen und anspruechen hat sich wien stets als

bundestand unter bundeslaendern gefuehtt und im sinne des foedera -

listischen gedankens die solidaritaet der laender gepflegt , ich

kann in diesem Zusammenhang auf zahlreiche gemeinsame aktionen

der stadt Wien mit den laendern verweisen , wenn ich mich nun¬

mehr sozusagen federfuehrend mit aller entschiedenheit gegen
die abstriche wende , die an der aktion ’ ’ oesterreichs jugend
lenrt ihre bundeshauptstadt kennen ’ ’ vorgenommen werden sotten ,
tue ich dies in dem bewusstsein , dass es sich um ein gemein¬

sames oesterreichisches antiegen handelt , es liegt im wohlver -

verstandenen wiener interesse , den bildunsschaden abzuwenden ,
den die jugend der bundeslaender durch die massnahmen des

Unterrichtsministeriums erleiden soll , ich habe daher unseren

zustaenaigen Verwaltungsstellen die anweisung erteilt zu

ueberpruefen , ob und in welchem ausmass das Land Wien dazu

beitragen koennte , alten in frage kommenden schuetern der

bundestaender so wie bisher das kennenternen der bundeshaupt -

stadt zu ermoeglichen . /
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ich hoffe , dass alle mit mir darin einer meinung sind ,
dass es alle kraefte , in Wien und in den bundeslaendern ,
zu mobilisieren gilt , um den aus erzieher ischen wie staats¬

potitischen gruenden gteichermassen unquatifizierbaren an -

schtag der Sektion volkserZiehung des unterrichtsministeriums
auf das biIdungspotentiat unserer jugend abzuwehren . ’ ’

0530

praemien fuer wiener kleingalerien

2 Wien , 22 . 11 . ( rk ) das kulturamt der stadt Wien ver¬

teilte fuer das dritte Vierteljahr an drei wiener kleingalerien

geldpraemien in der gesamthoehe von 15 . 000 Schilling .
die galerie auf der stubenbastei erhaett fuer die aus -

stetlung ’ ’ adolf frohner ’ ’ 6 . 586 Schilling , die galerie griechen -

beist fuer die ’ ’ robert - tettner ’ ’ - ausstellung 4 . 756 Schilling

und die galerie naechst st . Stephan fuer die aussteltung
’ ’ otto meyer - amden ’ ’ 3 . 658 Schilling , diese genaue schilting -

berechnung kommt durch ein besonderes System zustande , nach

dem die juroren insgesamt 70 punkte zu vergeben haben , die

drei ausgeworfenen teilbetraege ergeben die gesamtsumme von

15 . 000 Schilling .

0933

geehrte redaktion

4 Wien , 22 . 11 . ( rk ) wir erinnern an die pressetuerung
antaesstich der fertigstettung des blumengrossmarktes und

laden nochmals dazu ein .
zeit : montag , 24 . november , 10 uhr

treffpunkt : rathaus/schmidthalle . ( ein autobus steht bereit . )

054 0
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gesperrt bis 18 uhr

Pensionisten - fahrsehein :
stadtraetin jacobi in der ’ ’ frage der woche ’ ’

3 Wien , 22 . 11 . ( rk ) eine alt en - erhebung im jahre 1968
war ausloesendes moment jener besprechungen , die kuerzlich mit
dem beschluss endeten , einen pensionisten - ausweis und einen

Pensionisten - fahrschein einzufuehren , erklaerte stadtraetin
maria jacobi am samstag . die wohtfahrtsstadtraetin
war fuer ’ ’ die frage der woche ’ ’ im fernsehen interviewt worden .

die in frage kommende pensionistengruppe - etwa 70 . 000
bis 90 . 000 Personen - bezieht ein so geringes einkommen ,
dass ausgaben ueber das alLernoetigste hinaus nicht moegtich
sind , diese finanzielle einengung verstaerkt die bei alten
menschen ohnehin auftretende isolierung noch mehr , auch das

war ein gewichtiges argument fuer die jetzt getroffenen mass -

nahmen .
von seiten der gemeinde Wien liege in der einfuehrung

des pensionisten - fahrscheins keinerlei Apolitische Strategie ’ ’ ,
erklaerte die stadtraetin auf eine diesbezuegliche frage ,
es bestehe kein Zusammenhang mit der - ebenfalls kuerzlich

eingefuehrten - fahrpreisermaessigung fuer alte menschen
bei den oesterreichischen bundesbahnen .
0938

staedtische pruefhalle fertiggestellt

5 • Wien , 22 . 11 . ( rk ) fertiggeste1It wurde die neue
versuchshalle der staedtischen Versuchs - und forschungs -

anstalt in der rinnboeckstrasse in Wien - Simmering , es
handelt sich bei diesem Objekt um einen teil des geplanten
neubaues der staedtischen Versuchsanstalt , dieser tage
konnte die pruefhalle ( kostenaufwand rund 11,5 millionen

Schilling ) ihrer bestimmung uebergeben werden .
. / •
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noch heuer soll in der halle ein grosser forschungs -

auftrag des bautenministeriums uebernommer wer den . die Unter¬

suchungen , die hier durchgefuehrt w . rden , sind vor allem

fuer die ; bauwirtschaft interessant : grossbauteile alter

art werden auf ihre verwendbarkeit physikalisch und mechanisch

untersucht , traeger , pfeiler , saeuten , decken und waende

werden den verschiedensten belastungen ausgesetzt , auch

brandversuche , waerrne - und schalluntersuchungen werden hier

durchgefuehrt .
eine besondere spezialitaet der pruefhalle ist eine

massive stahlbetonplatte zum aufspannen von pruefgeruesten .

hier koennen traeger bis zu 20 meter laenge und pfeiler

bis zu 5 meter hoehe auf ihre verwendbarkeit untersucht

werden .
0943
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wiener ehr ist kindtmarkt eroeffnet

6 Wien , 22 . 11 . ( rk ) samstag um punkt drei uhr nachmittag
wurde der heurige • Christkindlmarkt vor dem messepalast von stadt
rat ing ^ fritz hofmann in Vertretung des buerger -

meisters feierlich eroeffnet . nach einer kurzen begruesaing durch
ddn bezirksvorsteher von neubau widmete stadtrat hofmann dem
historisch gewachsenen ehr istkindtmarkt einen froehtichen rueck -

blick und versprach namens der stadt Wien,alles daranzusetzen ,
ihn ’ ’ zu erhalten und wenn moegtich noch tiebenswuerdiger

auszugestalten . ’ 5

stadtrat dr .. prutschzer ergriff sodann idas wort und
unterstrich den wandel , den der markt von einer reinen
verkaufsschau zum richtiggehenden Volksfest durchgemacht
hat . in dieses Loblied stimmte auch der bundespraesidial -

vorstand der wanderhaendler - zu welchem die christkindl -

standler gehoeren - jackwerth ein . dann schaltete stadtrat
hofmann mit einem handgriff die tausenden lampen ein , eine
festfanfare erklang,und unter weihnachtsliederklaengen der
fuer christkindlmarkt - eroeffnungen bereits seit jahren
’ ’ zustaendigen meistersinger ’ ’ der hauptschule hernals
stroemten festgaeste , interessenten und ’ ’ sehle .ute ’ ’ zu den
standin des alten ewig jungen marktes .

fuer heuer haben sich die veranstalten uebrigens einen
zirkusreifen gag zusaetzlich zum glanz der bunten kugeln und
kerzea einfallen lassen : ab 29 . november werden delphine
dem ehristkindlmarkt zu einer neuen attraktion verhelfen .
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morgen volksschuLeroeffnung in favoriten

2 Wien , 24 . 11 . ( rk ) morgen , dienstag , den 25 . nov -ember , wird

buergermeist er bruno m a r e k die neue Volksschule der stadt

Wien fuer knaben und maedchen in der ada Christen - gasse 14 ,

im 10 . bezirk , offiziell ihrer bestimmung uebergeben . die

neue neunklassige Volksschule wurde in fertigteilbauweise

errichtet , die kosten betrugen 22 millionen Schilling , wie bei

vielen anderen neuen schulen war auch hier die wohnbautaetig -

keit der gemeine Wien anlass , den schulbau zu errichten .

anlaesslieh der eroeffnung hat die stadt Wien einen

Prospekt herausgebracht , durch den die favoritner bevoelkerung

eingeladen wird , ihre neue schule zu besichtigen .

geehrte redaktion

wir erinnern an den eroeffnungstermin *

zeit : dienstag , 25 . november , 9 . 30 uhr

ort : 10 , ada dmsten - gasse 14 .

0949
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advBnfcblumonofceckEdia 'a in der Oesterreichischen gar tenbaugesel Lschaf t

4 Wien , 24 . 11 . ( rk ) kommenden freitag , den 28 . november , fin¬

det in der zeit von 16 bis 19 uhr , samstag,den 29 . november bis

mitbwoch den 3 . dezember , von 9 bis 19 uhr , in der oester -

reichischen gartenbaugesetlschaft auf dem parkring 12 in Wien 1

eine grosse adventbLumens teckschau statt , gezeigt werden bLumen -

arrangements fuer die adventzeit zur Verwendung fuer den aLL -

tag , fuer festLiche anLaesse sowie tisch - und raumschmuck ,

zusammengesteLLt von bLumenLiebhabern , die an den kursen der

oesterreichischen gartenbaugeseLLschaft ’ ’ bLumenstecken fuer

Laien ’ ’ teiLgenommen haben , die eintrittspreise fuer erwachsene

betragen acht , fuer kinder , Studenten und Soldaten in uniform

drei schiLLing .
zwischen dem 6 . und 8 . dezember findet gLeichfaLLs im

grossen saaL der oesterreichischen gartenbaugeseLLschaft eine

grosse orchideen - schau statt .

1113

geehrte redaktion

1 wir erinnern daran , dass morgen dienstag , den 25 . november ,

um 14 uhr , im pressecLub concordia , vizebuergermeister feLix

s L a v i k und stadtrat franz n e k u L a ueber den voran -

schLag der bundeshauptstadt Wien und ueber die wirtschaftspLaene

der staedtischen Unternehmungen fuer das jahr 1970 berichten

werden , sie sind herzLich eingeLaden .

zeit : dienstag , 25 . november , 14 uhr .

ort : pressecLub concordia , 1 , bankgasse 8 .

0912
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nach lese zum um Leitungszirkus

6 Wien , 24 . 11 . ( rk ) ueber einladung von ntacttrab dr 0 maria

schaumayer fand am montag im rathaus ein gespraech

zwischen Vertretern des kuratoriums fuer verkehrssicherheit ,

des oeamtc , des arboe und den fachteuten der

ma 46 ueber die er fahr ungen minien umLeitungszir kus im bereich

karlsplatz statt , seitens des verkehrsamtes der wiener polizei -

direktion war oberpolizeirat dr , weinmann anwesend , wie stadt -

raetin dr . schaumayer erklaerte , koenne eine solche diskussion

fuer alle beteiligten nur fruchtbrirgend sein , von den beiden

grossen kraftfahrorganisationen wurde ebenso wie vom kuratorium

hervorgehoben , dass das Umleitungssystem exakt geplant worden

sei und sich daher auch gut bewaehrt habe , die Situation im

raum karlsplatz sei heute daher besser als vor Installierung
der Umleitungen , in diesem Zusammenhang wurde von allen be¬

teiligten auch die disziplin der wiener autofahrer hervor¬

gehoben . von den autofahrerverbeenden wurden einige detail¬

verbesser ungen angeregt wie etwa eine Vermehrung der bodenmarkier un¬

gen .
vor allem aber wurde darauf hin gewiesen , dass man bei der

naechsten , durch die weit erfuehrung des u - bahn - baues im bereich

favoritenstrasse bedingten phase der Umleitungen nicht nur die

erfahrungen vom karlsplatz nuetzen solle , man sollte auch be -

rueoksichtigen , dass dieses gebiet wirtschaftlich intensiver

genutzt sei als der raum karlsplatz und daher vor allem Vorsorge
tuen den wirtschaftsverkehr treffen sowie die Schaffung zusaetz -

Licher kurzpark .zonen ins äuge fassen , die stadtraetin versprach
zum abschluss der offenen diskussion , dass seIbstverstaendlich
die zweite umleitungsphase ebenso sorgtaeltig vorbereitet und

mar: natuerlich auf die spezifischen gegeben heit en ruec ksicht
'nehmen werde .
1359



24 . november 1969 55 rat haus - korrespondenz 5 ’ blatt 3338

vortrag ueber den wiener u - bahnbau

5 Wien , 24,11 , ( rk ) der wiener stadtbaudirektor
prof . dipl . ing . dr . rudolf k o l L e v haelt morgen ,
dienstag , um 18 uhr im grossen saal des ingenieurhauses
in der eschenbachgasse 9 einen vortrag ueber den wiener
u - bahnbau „ dabei wird baudirektor kotier unter anderem auf
die Planungsarbeiten fuer das grundnetz , die durchfuehrung
der detailplanung , die architektonische gestaltung der anlagen ,
die untergrundverhaeltnisse , die Sicherung historischer gebaeude ,
die rechtstragen , die Umleitungen , c' ie arbeiten im baulos
karlsplatz sowie auf die fortsetzung der bauarbeiten zum
praterstern beziehungsweise zum reumannplatz ausfuehrlich
eingehen .
1305

vizebuergermeister stavik spricht in der wiener urania

Wien , 24 . 11 . ( rk ) vizebuergermeister felix s l a v i k
haelt donnerstag , den 27 . november , um 19 . 30 uhr im mittleren
saal der wiener urania einen vortrag ueber das thema * Finanz¬
politik der stadt Wien 5 ’ , naeher behandelt werden in diesem vor¬
trag die finanzierung von grösstaedten , wann koennen schulden
gemacht werden ? , bringt die voltbeschaeftigung zusaetzlich
ertraege ? und die diens 'tgeberabgabe fuer den u - bahn bau .
1404
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universitaetsgutachten wegen strassenbahnLenkerinnen

8 Wien , 24,11, ( rk ) wie stadtwerke - stadtrat franz
n e k u L a montag im zustaendigen gemeindenatsausschuss
mitteilte , steht die aufsichtsbehoerde im venkehrsministerium
dem ansuchen der wiener verkehrsbetriebe , Lenkerinnen einzu¬
stellen , positiv gegenueber . man wartet jedoch auf ein
universitaetsgutachten , bevor die schriftliche bewiltigung
zur einstellung von trauen als tramwayfahrerinnen gegeben
werden kann , die aufsichtsbehoerde hat auch auf einen
weiteren wünsch der verkehrsbetriebe positiv reagiert ,
naemlich schaffnerlose triebwagen einsetzen zu koennen .
zu diesem zweck wird allerdings die ausruestung mit
totmann - einrichtung und Sprechfunk erforderlich sein ,
schliesslich werden derzeit ueberLegungen angestettt , die
fristen fuer die hauptrevisionen zu verlaengern , die
derzeit noch alte 200 . 000 kitometer durchgefuehrt werden
muessen , waehrend man sich im ausland mit 500 . 000 kitometer
begnuegt . die ueberLegungen im ministerium gehen dahin ,
die hauptrevisionen nach typen gestaffelt vorzuschreiben .
1502

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

10 Wien , 24 . 22 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese
und Obstsorten besonders pr eisguenstig :

gemuese : Chinakohl 3 Schilling , karotten 3 bis 4 Schil¬
ling , kohl 4 Schilling je Kilogramm .

obst : aepfet ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
mandarinen 9 Schilling , orangen 6 Schilling je kilogramm .
1514
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pressetuehrung durch der bLumengrossmarkt inzersdorf

9 Wien , 24 . 11 . ( rk ) die stadtraete hubert p f o c h ( hoch -
bau ) und dr . pius prutscher ( Wirtschaftsangelegen¬
heiten ) fuehrten rnontag - zwei tage vor der feierlichen ■eroeff -

nung - die Vertreter der presse durch den neuen bLumengrossmarkt
in inzersdorf . stadtrat pfoch wies auf die rekordbauzeit von
acht monaten hin , in der der neue bLumengrossmarkt errichtet
worden ist . stadtrat dr . prutscher sprach die hoffnung aus , dass
durch den weiteren ausbau des grcssmarktes Wien - inzersdorf schon
in zwei jahren die absiedlung des grosshandeLsmarktes vom nasch¬
markt in den sueden Wiens moegtich sein werde .

der bLumengrossmarkt war der erste bauabschnitt des gross -
marktes Wien - inzersdorf . sein Zentrum ist die neue halle mit
einer verbauten fLaeche von 3 . 500 quadratmeter , wo insgesamt
283 staende platz finden werden , der gesamte hallenbereich er¬
hielt einen zwei Zentimeter dicken belag aus hartasphalt . die
fahrzeuge der Produzenten und grosshaendler koennen die halle
auf .- zwei je 5 . 30 rneter breiten fahrbahnen entlang den laengsseiten
der halle befahren , ausserhalb der halle stehen den marktbesucherr .
auf einem areal von 5 . 400 Quadratmeter 255 parkplaetze zur
ver fuegung .

die halle selbst wurde aus betontertigteilen errichtet , dabei
wurden die stuetzen und die dachplatten direkt auf der baustelle
erzeugt .

den erfordernissen der dort zum verkauf gelangenden
Produkte entsprechend , hat die halle sondereinrichtungern : eine
spruehanlage haelt die Luftfeuchtigkeit konstant bei 80 Prozent ,
das luftheizungssystem garantiert eine mindesttemperatur von
14 . grad ,

die funktion der neuen halle ist der grossverkauf gaertne -
rischer erzeugnisse , soweit sie nicht der ernaehrung dienen , auf
dem ver kaufsProgramm stehen weiter bedarfsartikel fuer den
gartenbau und die b lumenbinderei .. die voraussichtlichen oeffnunas -
zeiten liegen in der zeit vom 1 . april bis zum 30 ., September
( 6 bis 9 . 30 uhr ) und vom 1 . Oktober bis zum 31 . maerz
( 6 . 30 bis 10 uhr ) . . / .
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zum beziehen des btumengrossmarkt es ist folgender per -
sonenkreis berechtigt : landwirtschaftliche Produzenten , die sich
mit einem gueltigen produzentenvormerkbuch ausweisen , gewerb¬
liche gaertner und gewerbetreibende des grosshandeis mit gaert -
nerischen erzeugnissen sowie bedarfsartikeln fuer den gartenbau
und die blumenbinderei , schliesslich personen , die den markt
gelegentlich mit reisig , waldgruen , wald - und Wiesenblumen ,
zapfen und schmuckbeeren beliefern .
1507
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jugendpsychologen im rathaus :

50 jahre wiener erzie 'nungsberatung

11 wien ? 24 . 11 . ( rk ) die psychologische betreuung von

jugendlichen , die in heimen untergebracht sind , und neue

methoden der beratung bei verhaltensschwierigkeiten mit

kindern und jegendlichen bilden das therna der 16 . arbeits -

tagung der oesterreichischen jugendamtspsychologen , die seit

montag fuer drei tage im wiener rathaus stattfindet , rund

50 experten aus allen bundeslaendern nehmen an dieser tagung

teil , deren Vorsitz obermagistratsrat dr . p a w 1 i k vom

psychologischen dienst des Jugendamtes der stadt Wien fuehrt .

stadtraetin maria j a c o b i begruesste die tagungs -

teilnehmer im rahmen eines mittagessens und hob die be -

deutung Wiens fuer die entwicklung moderner jugenderziehungs -

methoden hervor , im jahre 1919 - also vor 50 jahren - wurde

durch Professor august aichhorn und Professor franz

winkelmayer an zwoelf wiener bezirksjugendaemtern

die erziehungsberatung erstmals eingefuehrt . seit einem jahr

arbeiten in Wien zur ergaenzung der arbeit der bezirksJugend -

aemter mit grossem erfolg sechs jugendberatungsstellen . hier

konnten bisher 500 faetle von kindern oder jugendlichen

mit verhaltenssch wierigkeiten behandelt werden ,

im naechsten jahr sollen sieben neue jugendberatungsstellen

dazu kommen , derzeit stehen dem Jugendamt 15 Psychologen und

zwei konsularaerzte zur verfuegung . die fachleute des Jugend¬

amtes sind nicht nur in den staedtischen heimen im einsatz ,
sondern ueben ihre beratung mit erfolg auch in privaten heimen

aus . kuerzlich ist ueberdies in Wien das zweite Institut fuer

erziehungshilfe ins leben gerufen worden , das medizinische

und psychiatrische betreuung bietet .

1638
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dritter quartaLsbericht der wiener stadtwerke

12 Wien , 24 . 11 . ( rk ) in der Sitzung des gemeinderatsaus -

schusses fuer die staedtischen Unternehmungen legte montag
stadtrat franz n e k u t a , den dritten quartatsbericht

ueber die geschaeftslage der wiener stadtwerke fuer 1969 vor :

bei den e - werken hat sich eine Steigerung der erzeugung von

9,3 prozent gegenueber dem vergleichszeitraum ( 1 . 1 . - 30 . 9 . )

des Vorjahres ergeben , der erzeugungsstand liegt bei

1 . 609,811 mwh . damit setzt sich die steigende tendenz des

strombedarfs auch im dritten quartal fort , bei den gaswerken
kam es eoenfalls zu einer Zunahme des gasverbrauches und zwar

um 10,1 prozent gegenueber dem vergleichszeitraum . die er¬

zeugung ist mit 596 millionen Kubikmeter um 55 millionen

kubikmeter hoeher gewesen , bei den verkehrsbetrieben sank

die zahl der befoerderungsfaelle im einheitstarif und auto -

bussondertarif um 1,1 prozent auf und 309 millionen innerhalb

der ersten 9 monate 1969 .
die zahl der angeschlossenen elektrizitaetszaehler er -

hoehte sich im berichtszeitraum um 20 . 829 ( 1,8 prozent und

betraegt per 30 . September 1 . 155,671 . der diesjaehrige Zuwachs

der gaszaeWer belief sich zum gleichen termin auf 8 . 515 stueck .
von den heizgasantraegen konnten ueberdings 7 . 612 , das sind

98,4 Prozent aller auftraege , genehmigt werden .
die ruecklaeufige entwicklung der befoerderungsfrequenz

bei den verkehrsbetrieben ist besonders im autobussondertarif

fest zustet len : 5,8 prozent abgang . dieser Prozentsatz geht

vorwiegend auf einen Schwund bei innerstaedtischen Linien

zurueck . dennoch blieb der durchschnittserloes mit 46,1 groschen

gegenueber dem Vorjahr praktisch unveraendert , zumal die fahr -

leistungen im autobusbetrieb ( einheitstarif ) durch neueroeffnete

Linien bzw . strassenbahnumstetlungen - um 13 prozent stiegen .

bei der staedtischen bestattung wurde gegenueber dem

vergleichszeitraum des Vorjahres ein Leistungsanstieg um

1,2 prozent ( rund 250 faette ) festgestellt , im sargerzeugungs¬
betrieb wurden bestehende typen verbessert und neue in das

produktionsprogramm aufgenommen . / #
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aus dem investit ionsprogratnm verdient bei den e - werken

neben der fortfuehrung der arbeiten am bLockkraftwerk 6 in

s immer ing beson dere erwaehnung die gleitbaufertigstellung des

Umspannwerkes zedlitzhalle , bei den gaswerken sind es die er -

richtung einer neuen wasserdampf - methanspaltan Lage in Simmering ,
ein neues stadtgasgeblaese und eine erdgasluttmischanläge in

Leopoldau neben den bereits erwaehnten Investitionen auf dem

strassenbahnen und autobussektor buohen die verkehrsbetriebe

noch den f « rtiggestel1ten umbau der lobkowitzbruecke , den

Innenausbau in der neuen zentralwerkstaette in simmering ,
sowie weitere 50 ’ ’ eiserne Schaffner ’ ’ auf ihr quartalskonto .

allgemein wirtschaftlich gesehen ergab sich in den ersten

monaten 1969 ohne magistratszuwenaung fuer die wiener stadt¬

werke ein vertust von 382,5 millionen - eine Verschlechterung

gegenueber den vorjahrsergebnissen auf grund steigender Ver¬

luste bei den verkehrsbetrieben . die elektrizitaetswerke

erwirtschafteten einen gewinn von rund 225 miltionen , die

gaswerke wiesen einen solchen von 9,7 millionen aus . die ver -

kehrsbetr iebe kamen auf ein minus von fast 620 millionen .

1605
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morgen 50 jahre woek

^ 3 Wien , 24 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k wird

morgen , dienstag , um 11 uhr in der woek - filiale mariahitfer

Strasse 85 - 87 . an der feier zum 50 . geburtstag dieser

institution teilnehmen ., die geburtsstunde der heutigen ’ » wiener

oeffent Lichen kuechenbetriebs - ges . mbh ’ ’ , die jaehrtich den

junger von sieben mittionen gaesten stillt , schlug am 25 .

november des jahres 1919 . nach dem ersten Weltkrieg konsti —

tuierte sich die ’ ’ vienna public feeding ges . mbh ’ ’ . mit

hilfe amerikanischer lebensmitteltieferungen konnte schon

nach kurzer zeit ein vielversprechender anfang gemacht werden ,

tausende wiener konnten sich um 'wenig getd eine warme mahl -

zeit vergoenen .
bereits zehn monate spaeter , am 14 . September 1920 ,

wurde der name der gesetlschaft auf ’ ’ wiener oeffentliche

kuechenbetriebsgeseilschaff . mbh ’ J geaendert . das handels -

register wies damals das Stammkapital der woek mit 20 mil -

lionen krönen aus , die gesetlschaft , die zu je 50 prozent

von der gemeinde Wien und dem staatsamt fuer finanzen betrieben

wurde , konnte sich trotz steigender regien aus eigenmittein er¬

halten . durch rationelle arbeitsmethoden war es der woek in

ihren damals 23 lokalen moeglich , taeglich 60,000 mittagessen

auszugeben , der preis eines menues belief sich auf acht krönen .

im jahre 1969 verfuegt die woek in ganz Wien ueber ein

netz von 17 restaurants , davon sind vier setbstbedienungslokale .

in alten woek - restaurants stehen taeglich sechs verschiedene

menues und mindestens 15 bis 20 a la carte - speisen zur auswaht .

die woek hat auch eine eigene fleischhauerei und eine eigene

zentratbaeckerei .
dass - das unternehmen mit seinen 469 bediensteten nicht

stagniert , ist schon an der hoehe der vorgenommenen investitionen

zu ersehen , in den letzten fuenf jahren investierte der be¬

betrieb fast 24 mittionen Schilling in seine einrichtungen .
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geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , berichterstatter und foto -

reporter zu dieser jubilaeumsfeier zu entsenden , bitte merken

sie vor :

zeit : dienstag, , 25 . november , 11 uhr .
ort : wien 6 , mariahiLfer strasse 85 ~ 87 •

1625

rin derhauptmarkt vom 24 . november

14 Wien , 24 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : 2 kuehe ,

neuzufuhren inlana : 31 ochsen , 124 stiere , 318 kuehe , 104 kal -

binnen , summe 577 . neuzufuhren Jugoslawien : 2 ochsen , 3 stiere ,

11 kuehe , 1 kalbin , summe 17 . neuzufuhr Ungarn : 12 stiere ,

summe 12 , gesamtauftrieb : 33 ochsen , 139 stiere , 331 kuehe ,

105 kalbinnen , summe 608 , verkauft alles .

preise : ochsen 15,50 bis 18,20 , extrem 18 . 30 bis

18 . 50 ( 4 ) , stiere 16 . 50 bis 18 . 50 , extrem 18 . 70 ( 2 ) , kuehe 11 . 50

15 . 40 , extrem 16 . 30 ( 1 ) , kalbinnen 14 bis 17 . 80 , extrem 18 ( 3 ) ,

beinlvieh kuehe 9 . 50 bis 11 , ochsen und kalbinnen 12,50 bis

13 . 80 .
marktverkehr : der durschnittspreis erhoehte sich bei ochsen

um 55 groschen , stieren um 2 groschen , kuehen um 11 groschen und

kalbinnen um 20 groschen je kilogramm . der durchschnittspreis

einschliesslich beinlvieh betraegt : ochsen 16 . 81 , stiere 17 . 66 ,

kuehe 13 . 65 , kalbinnen 16 . 35 . beinlvieh verteuerte sich bis zu

15 groschen je kilogramm . Jugoslawien : ochsen 17 , stiere 18,20 ,

kuehe 13 . 40 bis 13 . 60 , kalbinnen 13 . 60 , ungarische stiere :

17 . 70 bis 18 . 20 .

1655
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aelteste Wienerin ist 106 jahre alt

3 Wien , 25 . 11 . ( rk ) 106 jahre alt ist die aelteste Wienerin

josefine g r o e g e r . sie ist damit der aelteste bewohner
der bundeshauptstadt und wahrscheinlich auch von Oesterreich ,
anlaesslich ihres geburtstages besuchte buergermeister bruno
m a r e k dienstag nachmittag die jubilarin im altersheim
Lainz ( pavilion 8 ) und ueberbrachte ihr - zusammen mit einer
ehrengabe und einem ; Iblumenstrauss - die glueckwuensche der
Stadtverwaltung .

josefine groeger wurde am 26 . november 1863 in graz geboren
und uebte den beruf einer koechin aus . sie hatte drei soehne ,
von denen allerdings keiner mehr am leben ist . ein enkel und ein
Urenkel koennen jedoch mit der jubilarin den seltenen geburtstag
feiern , derzeit gibt es in Wien insgesamt 24 buerger , die be -
r eits den ’ ’ hundertsten ’ ’ gefeiert haben , in dieser
” spitzenklasse ’ ’ finden sich allerdings nur zwei maenner .

der ’ ’ juengsten ’ ’ hundertjaehrigen , trau barbara

Peninger , Wien 22 , masurenweg 6 , ueberbringt stadt -
^aetin maria j a c o b i am mittwoch die glueckwuensche
und die ehrengabe der Stadtverwaltung , ( forts . )
0934
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buergermeister von Jerusalem kommt nach Wien

2 Wien , / -25 . 11 . ( rk ) der buergermeister von Jerusalem ?

teddy . .' ff olle k , eingebuert iger wiener , trifft zum

Wochenende zu einem kurzen besuch in Wien ein . buergermeister

kollek wird freitag , den 28 . november , bei einem mittagessen

in den repraesentationsraeumen des wiener rathauses von

buergermeister bruno m a r e k offiziell begruesst werden ,

nachmittag unternimmt das stadtoberhaupt von Jerusalem eine

rundfahrt durch Wien , wobei verschiedene verkehrsbauten ,

Wohnsiedlungen sowie ein riehtungen der wiener Wasserwerke

besichtigt werden .
0932

Stifter museum wieder geoeffnet

4 Wien , 25 « 11 . ( rk ) das adalbert Stifter museum , moelker -

bastei 8 , ist nach gruendlicher restaurierung der drei ausstel -

lungsraeume und voelliger neuaufstellung wieder fuer das

Publikum zugaenglich . die besuchszeiten des museums , das

neben den beethoven - erinnerungsraeumen gelegen ist , sind

samstag , sonntag und feiertag von 9 bis 13 uhr und dienstag
bis freitag van 9 bis 16 uhr . montag ist geschlossen ,
0943
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naechste woche ?

grundsteinLegung zum 6 . wiener pensionistenheim

7 Wien , 25 . 11 » ( rk ) buergermeister bruno m a r e k
wird kommenden dienstag , den 2 . dezember , um 15 uhr , in der

per albin hansson - siedLung ost , ada christen - gasse - wend -

stadtgasse,den grundstein zum 6 . wiener pensionistenheim
legen , das areal , auf dem die beiden siebengeschossigen
wohntrakte und ein fuenfgeschossiger verbindungstrak t ent¬
stehen werden , ist 11 . 542 Quadratmeter gross , von dem

3 . 162 quadratmeter verbaut werden .
das pensionistenheim , das in fertigteitbauweise errichtet

wird , wird 249 menschen ein neues behagliches zuhause bieten ,
vorgesehen sind 193 einraum - wohnungen mit Loggia ( 31 quadrat¬
meter ) und 28 zweiraum - wohnungen ( 44 quadratmeter ) . an
aufenthaltsraeumen werden ein grosser mehrzwecksaal, . je ein
fernseh - , Lesezimmer und rauchzimmer sowie in jedem geschoss
gemuetliche Sitzecken zur verfuegung stehen , das haus ,
das vom fernheizwerk zentral beheizt wird , soll schon im

fruehling 1971 seinen bewohnern uebergeben werden . , die

gesamtkosten sind mit 59,4 millionen Schilling praeliminiert, .

geehrte redaktion

sie werden herzlich eingeladen , zu der grundsteinLegung
berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit ? dienstag , 2 . dezember , 15 uhr „
ort ? 10 , per albin hansson - siedlung - ost , ada christen -

gasse - wendstadtgasse .
zufahrt ? strassenbahnLinie 167 *

1104
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auf fah rumfall auf der 6 'ler Linic -

6 Wien , 25 . 11 . ( rk ) heute frueh um 6 uhr kam es in der wiedner
hauptstrasse in der hoehe der johann st rauss - gasse zu einem auf -

fahrunfaLL , bei dem ein zug der badner bahn auf den Letzten wagen
der Linie 62 praLLte . zwei Waggons des 62er wurden schwer beschae -

digt , sieben fahrgaeste Leicht verLetzt ., die feuerwehr musste aus -

ruecken , um die havarierten fahrzeuge aus dem weg zu raeurnen . die
durch den unfaLL entstandene stoerung auf den 60er Linien konn¬
te aLLerdings bis zur Verkehrsspitze wieder behoben werden , um
7 . 29 uhr waren aLLe gLeise wieder frei .

ein bremsfehLer oder das versagen der bremsanLage , das sind
die vermutLichen Ursachen des zusammenstosses von heute frueh .
dies gab zumindest der fahrer des zuges der badner bahn an . das

ungLueck war unmitteLbar nach der ausfahrt aus der tunneLstrecke

geschehen , beide zuege befanden sich auf der fahrt zur stadt .
nachdem die rettung die verLetzten versorgt beziehungsweise

abtransportiert hatte , hotte ein ruestwagen der strassenbahn die

beschaedigten Waggons des 62er zur reparatur in die remise favori -
ten . die badner bahn fuhr ueber eine umLenkstrecke mit eigener
kraft zurueck zum bahnhof eichenstrasse .

der unfaLL , der vieL aufsehen und vor aLLern verkehrsstauungen
erregte , wird zur zeit noch untersucht , nach 90minuetiger Unter¬

brechung konnten die zuege ueber die tunneLstrecke und wiedner

hauptstrasse wieder normaL verkehren ,
1054
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gesperrt bis 19 - 30 uhr

empfang fuer teilnehmer an der dreilaenderkonferenz

ueber medizinaistatistik

9 wien ? 25 . 11 , ( rk ) aus anlass der derzeit in Wien stattfin¬

denden dreilaenderkonferenz ueber medizinalstatistik gab die stadt

Wien dienstag abend im rathauskeller fuer die teilnehmer einen

empfang , bei dem stadtrat dr . otto g l u e c k in Vertretung

des buergermeisters die gaeste begruesste .

ziev und aufgabe dieser tagung , an der internationale fach -

leute aus der bundesrepublik deutschland , der Schweiz und oester -

reich teilnehmen , ist es , unter mithilfe des regionaIbueros

der Weltgesundheitsorganisation ( who ) in kopenhagen , fuer deutsch¬

sprachige Isen &er eine eiiheit liehe statistische k lassif ikation von

krankheiten sowie todesursachen festzulegen ,

so wird unter anderem getrachtet , zwischen den drei

laendern die anwendung von einheitlich aufgebauten formularen

fuer meldungen von todesfaellen und erkrankungen durchzusetzen ,
um auf diese weise die vergleichbarkeit der nationalen medizinal -

statistiken untereinander zu erleichtern .

einen wichtigen bestandteil dieser tagung bildet auch ein

bericht ueber die taetigkeit des ’ J deutschen Institutes fuer

medizinische dokumentation und information ’ ’ , da es bekanntlich

bei der fuelle von neuen wissenschaftlichen Publikationen auch

fuer einen versierten fachmann schwierig ist , ueber das wesent¬

liche am laufenden zu bleiben beziehungsweise die gewonnenen
oder benoetigten informationen rasch zu bekommen .
121 5



25 . no .vember 1969 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ 5 btatt 3352

achturig Sperrfrist dienstag , 19 uhr

u - bahnbau ist neuland in Oesterreich

10 Wien , 25 . 11 . ( rk ) der bau der wiener u - bahn sei nicht nur

fuer die oesterreichische bauwirtschaft , sondern auch fuer die

rechtspraxis in Oesterreich neuland , erklaerte am dienstag
Wiens stadtbaudirektor prof . rudolf kotier in einem

vortrag ueber den wiener u - bahnbau im oesterreichischen

ingenieur - architektenverein . kotier wies in diesem Zusammen¬

hang darauf hin , dass es gelungen sei , die fuer den ersten

bauabschnitt der tinie u 1 ( zwischen paulanergasse und

stephansptatz ) notwendigen servitutsbestetlungen , grundein -

toesungen und absied Lungen im Zusammenwirken des magistrates

und des verkehrsministeriumszum ueberwiegenden teil innerhalb

der gegebenen frist abzuwickeln , worauf die eisenbahnbehoerdlichen

baubewittigung erteilt werden konnte , nur in einigen wenigen

faelten mussten enteignungsverhand tungen - fuer den ersten

bauabschnitt musste mit 124 hauseigentuemern verhandelt werden -

durchgefuehrt werden .
in dem durch diapositive reich illustrierten vortrag ging

baudirektor kotier nicht nur auf die verschiedensten

bautechnischen aspekte , sondern unter anderem auch auf

gestaltungsfragen des u - bahnbaues ein . so habe die gemeinde vier

architekten beauftragt , richttinien fuer einen Wettbewerb

auszuarbeiten , der dazu dienen soll , eine ansprechende form

fuer die grundlegende gestaltung der u - bahnanlagen zu finden ,
in diesem Zusammenhang erwaehnte kotier auch die verschiedenen

vorschlaege zur staedtebaulichen gestaltung des karIsplatzes .
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dabei wies er besonders darauf hin , dass nach diesem Projekten
die stadtbahnpavilIons otto wagners am karlsptatz erhalten

bleiben koennten .

keine gefahr fuer die karlskirche

eingehend erlaeuterte der baudirektor auch die bisher

durchgefuehrten boden - und grunawasserUntersuchungen und jene
massnahmen , die getroffen worden seien , um spaeter einmal ein¬

deutig feststellen zu koennen , ob an den gebaeuden entlang
der u - bahntrasse durch den bau veraenderungen auftreten . in
diesem Zusammenhang wies koller auch auf die einvernehmlich
mit der dioezese und dem bundesdenkmalamt angestellten Unter¬

suchungen hin , ob durch die fuehrung des durchzugsverkehrs
durch die kreuzherrengasse die karlskirche in irgendeiner
weise bedroht sein koennte : die pruefungen haetten jedoch er¬

geben , dass die auftretenden Schwingungen selbst im extrem¬

falt lediglich ein fuenfzigstet bis ein hundertstel jener
werte ausmachen wuerden , die der kirche schaedlich sein koennten

ebenso sorgfaettig seien selbstverstaendlieh auch die Unter¬

suchungen vorgenommen worden , um jede schaedigung des stephans -

domes im zuge des u - bahnbaues bintanzuhatten .

archaeologische funde wer den geborgen
kotier erwaehnte in diesem Zusammenhang auch , dass bereits

bei der ausschreibung des verkehrsbauwerkes karlsptatz berueck -

sichtigt worden sei , allfaellige funde aus der wiener

Vergangenheit zu bergen und auszuwerten , der roemische legions -

friedhof hingegen werde , von den bauarbeiten in keiner weise

in mit Leidenschaft gezogen , da zwischen karlsplatz und stephans -

p .tatz die u - bahn - roehren weit unterhalb der fuendigen
bodenschichten geschaffen wuerden .

sehr ausfuehrtich beschaeftigte sich der baudirektor
natuertich auch mit der technischen durchfuehrung des u - bahn -
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baus ( offene und geschlossene bauweise ) . wobei er darauf hin -

wies , dass der hoehenunterschied zwischen donaukanal und reumzinn -

platz rund 57 meter ausmache .

grosse parkgarage
besonders hob prof . kotier hervor, - dass im bereich reumann¬

platz oberhalb der vorlaeufigen u - bahn - endstation eine grosse ,
unterirdische parkgarage errichtet werde , um den aus dem sueden
kommenden autofahrern ein bequemes umsteigen auf die u - bahn zu

ermoegLichen . die inbetriebnahme des 25,4 kilometer langen u - bahn -

grundnetzes ( die Linien u 1 , u 2 und u 4 ) sei bekanntlich fuer
ende 1980 in aussicht genommen , bei einer Zugfolge von 90 Sekunden
koennten in diesem netz in den spitzenstunden pro Linie

32 . 000 bis 40 . 000 Passagiere befoerdert werden .
baudirektor kotier gab abschliessend einen kurzen ausblick

der u - bahn - planung , denn mit der fertigstellung des grundnetzes
sei natuerlich der u - bahn - bau in Wien nicht beendet , so werde

bereits an der fortsetzung der Linie u 1 vom praterstern ueber
die donau in den 22 . bezirk geplant , ausserdem sei damit zu rechnen ,
dass mit dem bau der Linie u 3 , die bekanntlich in den raum
mariahilf fuehren soll , noch waehrend der bauzeit fuer das grund -

netz begonnen werde .
1309

zweiter u - bahn - abschnitt : gasrohre und strassenbeleuchtung

12 Wien , 25 . 11 . ( rk ) in der Sitzung des wiener stadtsenates

von voriger Woche hat stadtrat kurt h e l l e r bereits die

erste arbeit fuer die zweite phase des u - bahn - baues vorgelegt ,
es ging um die auswechslung der Wasserrohre in mehreren Strassen
des 4 . bezirks . am dienstag referierte stadtrat heller rohr -

auswechsLungen und rohrsanierungen durch die gaswerke im 4 .
bezirk , und zwar in der graf starhemberg - gasse , in der beLve -

deregasse und in der rainergasse . in der graf starhemberg - gasse
wird von der magistratsabteitung 33 ( oeffen11iche beleuchtung )
auch die strassenbeleuchtung verbessert , die kosten dieser ar¬
beiten werden mit 3,9 millionen Schilling angenommen .
1316
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'neue schule in favoriten eroeffnet

11 Wien , 25 * 11 . ( rk ) mitten im rasch wachsenden Wohnge¬
biet von favoriten eroeffnete dienstag buergerrneister bruno

m a r e k eine neue Volksschule fuer Knaben und maedchen .
in der per albin hansson - siedlung ost wurde diese schule

( gesamtkosten 22 miltionen Schilling , bauzeit 19 monate ) er¬
richtet . sie besitzt zwoelf klassenraeume .
in seiner eroeffnimgsansprache ging der buergermeister auf
die rasanz der technischen und wissenschaftlichen entWick¬
lung ein , die an die generation von morgen ungeahnte an -

forderungen stellen wird , um dieser her ausforderung zu be¬

gegnen , seien nicht nur volks - und hauptschulen noetig , sondern
auch allgemeinbildende hoehere schulen ’ ’ ’ ich muss mit be¬
dauern feststellen , dass es in Wien bezirke gibt , die noch
dazu zu den kinderreichsten zaehlen , wo es gar keine oder nur
eine oder zwei derartige Schultypen gibt , das ist entschieden
zu wenig , das bundesministerium fuer unterricht wird unsere

staendigen hinweise auf die notwendigkeiten eines verstaerkten

baues von allgemeinbilden den hoeheren schulen unter besonderer

beruecksichtigung der stark wachsenden aussenbezirke und der

kinderreichsten bezirke auf die aauer nicht uebersehen koenn .en .
die kinder der aussenbezirke haben das gleiche elementare
recht wie alle anderen auf den besuch einer allgemeinbildenden
hoeheren schule in nicht allzugrosser entfernung ihrer engeren
wohnstaette ’ ’ sagte der buergerrneister .

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r betonte , die

neue schule sei der vierte Schulneubau , den die stadt Wien in
den letzten fuenf jahren in favoriten errichtet hat . die stadt

folgt damit der bevoelkerungsentwicklung des bezirkes ( 1951 :
110 . 000 einwohner , 1967 : 147 . 000 einwohner ) . zwei schulen sind

derzeit im bezirk im bau , eine weitere schule wird noch in

der per albin hansson - siedlung ost geschaffen werden , das
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gebaeude ist fuer 32 klassen fuer volks - und hauptschueler geplant ,
eine turnhalle internationalen masstabes soll die besondere
attraktion sein .

gertrude sandner zog die heurige schuIbaubilanz : der be¬

trag , der im jahre 1969 bisher fuer die belange der wiener

schulen aufgewendet wurde , naehert sich der 500 - millionen - grenze .

1314

fuenf gesetze in der wiener landesregierung eingebracht

14 Wien , 25 . 11 . ( rk ) dienstag wurden in der Sitzung der

wiener tandesregierung fuenf gesetzentwuerfe eingebracht , die

in der naechsten geschaeftssitzung des Landtages vom

19 . dezember auf der tagesordnung stehen , es handelt sich um
die anwendung von bestimmungen des mutterschutzgesetzes auf

weibliche bedienstete der stadt Wien , um abaenderungen
des wiener grundsteuer befreiungsgesetzes , des wiener theater -

gesetzes und des wiener ausstettungsgesetzes sowie um den

gesetzentwurf , der sich mit der regetung des veranstattungs -

wesens beschaeftigt .

geehrte redaktion
8 wir erinnern an die morgige eroeffnung des neuen

blumengrossmarktes in inzersdorf durch buergermeister
bruno m a r e k .

zeit : mittwoch , 26 . november , 9 uhr .
ort : blumenggrossmarkt wien - inzersdorf .

autobusse stehen vor dem rathaus bereit ( rathausplatz ) ,
abfahrt : 7 . 45 uhr .

1213
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buergermeister marek laedt apollo - astronauten nach Wien ein

16 Wien , 25 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno marek hat
heute an die besatzung von apotlo 12 ein glueckwunschtelegramm
gerichtet , in dem er die erfotgreichen astronauten einlaedt , nach
Wien zu kommen , in dem telegramm heisst es :

’ ’ mit aufrichtiger bewunderung anlaesslich der grandiosen ,von der ganzen menschheit mit Spannung verfolgten mondfahrt sowie zu
der gluecklichen Landung , die herzlichsten glueckwuensche der
oesterreichischen bundeshauptstadt , die sich ausgezeichnet
fuehlen wuerde , sie , meine herren , willkommen heissen zu duerfen .

ich erlaube mir daher , sie auf diesem wege einzuladen ,Wien und den wienern einen besuch abzustatten . » »
1408

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

15 Wien , 25 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt
mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende
gemuese - und Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : karfiol 4 bis 6 Schilling je stueck , karotten
3 bis 4 Schilling , kohl 4 Schilling je kilogramm .

obst . aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 6 bis 7 Schilling ,
mandarinen 9 Schilling , orangen 6 Schilling je kilogramm .
1307
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482 bomben in Wien unschaedlich gemacht :
Verdienstzeichen des Landes Wien fuer den entminungsdienst

13 Wien , 25 . 11 . ( rk ) in wuerdigung seiner grossen Leistungen
zum schütz der mitmenschen wird der Leiter des entminungs -
dienstes , der technische oberinspektor peter m e i n d L ,
das goLdene verdienstZeichen des Landes Wien erhaLten . dieser
beschLuss , den dienstag die wiener Landesregierung auf antrag
von Landeshauptmann - steLLvertreter gertrude s a n d ne r
fasste , sieht noch eine reihe weiterer auszeichnungen fuer
angehoerige der einsatzgruppe des entminungsdienstes Wien
vor , und zwar das siLberne Verdienstzeichen des landes Wien fuer
die techn . oberkontr . heinricn b i L e k , ernst
braumueLLer , karL cestnik , johann
deutsch , LeopoLd haivogeL , karL k y s i L k a
pauL r o e d e r , rudoLf ruthenschLaeger ,
johann v a v r a , franz woschnigg , die fach -
inspektoren karL f i d L e r , waLter franz , johann
h a i d e r 9 johann j a n a k , LeopoLd kühn , rudoLf
morbitzer , ferdinand schmaLdienst , karL
uranitsch und martin w a n d L .

in der begruendung ihres antrages steLLte Landeshauptmann -
steLLvertreter gertrude sandner fest , dass die einsatzgruppe
Wien des entminungsdienstes , deren taetigkeitsbereich Wien ,
nieder oeäterreich , burgenLand und im bedarfsfaLL auch das
gesamte bundesgebiet umfasst , in den jahren nach dem zweiten
weLtkrieg wiederhoLt bewiesen hat , dass sie zum wohL der
bewohner oft unter einsatz ihres Lebens bei besonders gefahr -
voLLen aktionen ohne zoegern vorgegangen ist . so wurden
zwischen 1958 und 1968 auf wiener boden insgesamt 482
Langzeit - , spreng - , spLitter - und brandbomben mit einem

gesamtgewicht von 76 . 664 kiLogramm ausgegraben , entschaerft
und abtransportiert .
1347
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bu dget - pressekonfereiiz im presseclub concordia
Vorschau auf budget im stadtwerk e - wi rtschaftsplan 1970

Wien , 25 . 11 . ( rk ) die traditionel Le budget - pressekonferenz
im presseclub concordia fand dienstag nachmittag statt , der
staedtische finanzreferent vizebuergermeister felix s 1 a v i k

und der amtsfuehrende stadtrat fuer die staedtischen unternehmungen
franz n e k u l a erLaeuterteri vor in - und auslaendischen

Journalisten den entwurf fuer den Voranschlag der bundeshauptstadt
Wien fuer 1970 beziehungsweise den wirtschaftsplan der wiener

stadtwerke 1970 .
in der hoheitsverwaltung rechnet man mit einnahmen von

15 . 032,715 . 400 und ausgaben von 15 . 355,052 . 800 Schilling , die
wiener stadtwerke rechnen fuer 1970 mit ertraegen von 5 . 283,1 mil -

lionen und aufwendungen von 5 . 767 millionen Schilling , bei den

ertraegen sind 200 millionen zuschuesse der stadt Wien enthalten .

fortsetzung des konjunkturaufSchwunges
in der einleitung zum entwurf des Voranschlages fuer

die hoheitsverwaltung , ueber den vizebuergermeister s l a v i k
referierte , wird zunaechst auf die guenstige wirtschaftliche ent -

wicklung des jahres 1969 hingewiesen , die auch fuer <Sas 1C7D exaie

fortsetzung des konjunkturaufschwunges und einen Zuwachs des

bruttonationalproduktes von real vier prozent erwarten laesst .
die stadt Wien rechnet daher besonders bei den ertragsanteilen
mit höheren einnahmen . nicht so guenstig ist die entwicklung bei

den Landes - und gemeindeabgaben , wo man vor allem bei der gewerbe -

steuer nur mit einem maessigen Zuwachs rechnet .
der Voranschlag steht im Zeichen des beginnes der gross -

bauvorhaben , wie u - bahn - bau und verbesserter hochwasserschutz .

die ausgaben fuer investitionen werden daher nicht unwesentlich

hoeher als 1969 sein .
zum erstenmal wurde das budget nach der am 13 . juni 1969

beschlossenen neuen geschaeftseinteilung gegliedert , daraus

ergeben sich eine reihe von aenderungen gegenueber dem budget

1969 . die wichtigsten davon : / #
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von der verwaltungsgruppe2 , finanzwesen , sind alle mit wohn -

baufoerderung zusammenhaengende posten in der geschaefts -

gruppe 11 , Wohnungswesen , zusammengefasst , aehnlich wie beim
u - bahn - bau wurde auch fuer das Projekt des hochwasserschutzes
eine eigene rubrik in der finanzgruppe neu geschaffen , der u - bahn -
bau ist uebrigens diesmal nicht als ausserordentlicher Voran¬

schlag ausgewiesen .
in der gruppe 4 , wohlfährtswesen , sind die herbergen fuer

obdachlose neu hinzugekommen .
die neue gruppe 6 , planung , umfasst stadt - und landesplanung ,

plan - und schriftenkammer , wirtschaftliche planung und Statistik .
in der gruppe 7 hochbau sind Wohnhaus - und siedlungsbau , ge -

baeudeerhaltung , heizwerkstaette und heizbetriebe sowie baeder
zusammen ge fasst .

die gruppe 8 , tiefbau , verzeichnet stadtbauamtsdirektion ,
strassenbau , bruecken - und Wasserbau , kanalisation , Wasserwerke ,
gaerten und stadtreinigung .

in der gruppe 9 , baubehoerde , sind oeffentliche beleuchtung ,
baupolizei , Versuchsanstalt , ersatzvornahmen , friedhoefe und
technische verkehrsangelegenheiten vertreten .

die gruppe 10 , liegenschaften und verschiedenes : praesidial -

ausgaben , veroeffentlichungen , liegenschaften , feuerwehr , klein -

gaerten und grunderwerbungen .
in der gruppe 11 , Wohnungswesen , befinden sich waeschereien ,

wohnbaufoerderung , Verwaltung der staedtischen wohnhaueser ,
treuhandhaueser und - amtshaeuser .

die gruppe 12 , Wirtschaftsangelegenheiten , fasst zusammen :

baustoffbeschaffung , stadtforste , beschaffungsamt , baeckerei ,
maerkte und schlachthoefe .

in der gruppe 13 , verschiedene rechtsängelegenheiten , sind

sanitaetsrechtsangelegenheiten und ziviIschutzangelegenheiten

zusammen ge fasst .

die einnahmen

die stadt Wien rechnet fuer 1970 mit folgenden wichtigsten
einnahmen : ertragsanteile 4,9 milliarden , Landes - und gemeinde -

abgaben 2,2 milliarden ( einschliesslich der dienstgeberabgabe ) ,
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Verwaltungsabgaben und gebuehren 1,7 rnilliarden sowie verschiedene

einnahmen von 3,9 rnilliarden Schilling , fuer 1970 ist wieder die

auflegung einer investitionsanleihe , und zwar in der höhe von

700 millionen zur Weitergabe an die stadtwerke gedacht .

die ausgaben
die ausgaben setzen sich im wesentlichen zusammen aus

Personalaufwand mit 4 . 160,188 . 300 ( 31,5 Prozent ) , sachaufwand

4 . 041,569 . 400 ( 30,6 prozent ) , investitionen 3 . 736,918 . 500

( 28,3 Prozent ) und dariehen 1 . 266,866 . 600 ( 9,6 prozent ) ,

personal
der personal stand steigt gegenueber dem Vorjahr um 844 be -

dienstete auf 36 . 292 , die zahl der pensionisten wird um 282 auf

18 . 051 steigen .

f in an z v e r wa 11 un g
trotz der ueberstel lung der gesamten wohnbaufoerderung in die

geschaeftsgruppe 11 sind die ausgaben der finanzverwaltung auch

1970 mit 2,9 rnilliarden Schilling die hoechsten aller gruppen ,
unter anderem sind eingesetzt fuer den u - bahn - bau 438 millionen ,
fuer die aufschliessung von betriebsbaugebieten 90,7 millionen

und fuer den hoch Wasserschutz 113,7 millionen «

ku Itur

die ausgaben fuer kultur , Schulverwaltung und Sport sind

mit 752,9 millionen um 56,5 millionen hoeher . allein fuer schulen

betraegt der aufwand 443,4 millionen , die zahl der schueler

steigt um 7 . 600 . mit dem neubau von acht schulen soll 1970 be¬

gonnen werden .

wohlfahrtswesen

in der gruppe wohlfahrtswesen steigen die ausgaben um

74,4 auf 969,7 millionen . fuenf neue kindertagesheime sollen

zu bauen begonnen werden , der gesamtaufwand fuer die kindergaerten
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betraegt 274,5 miltionen . die ausgaben fuer Wohlfahrtspflege
sind mit 203,2 miltionen eingesetzt ,

wohtfahrts - und krankenanstatten
in der gruppe gesundheitswesen rechnet man mit einem neuer¬

lich hoeheren defizit von 1,557,2 miltionen . die gesamtausgaben
sind mit 2 . 623,9 miltionen angesetzt , von den spitalsbauten sind
zu erwaehnen : der neubau des sonderkinderkrankenhauses speising
( fuenf miltionen ) , der unfalIchirurgische paviltonn im wilhel -

minenspitat ( 26 mittionen ) , die krankenanstatt rudolfsstiftung
( 32 miltionen ) und das allgemeine krankenhaus ( 120 miltionen ) .
fuer die ptanung und grundaufschliessung der neuen attersheime
sued und ost sind zusammen 2,5 miltionen vorgesehen ,

p lanung
die ausgaben in der neuen gruppe ptanung sind mit knapp

25,5 miltionen Schilling eingesetzt , allein fuer stadt - und
Landesplanung sind 15 miltionen vorgesehen .

hochbau
die gesamtausgaben fuer den hochbau betragen 1 . 506,3 miltionen

Schilling , fuer den eigenen wohnbau sind 1 . 202,5 miltionen geplant ,
womit die errichtung von weiteren 5 . 000 Wohnungen sichergestellt
ist . unter beruecksichtigung der mit mittetn der wohnbaufoerderung
1968 zu foerdernden 4 . 300 Wohnungen , ferner der im rahmen des
wiener wohnbaufonds und der wiener wohnbauaktion 1969 zu foerdern¬
den 1 . 500 bzw , 2 . 000 Wohnungen werden 1970 insgesamt 12 . 800 Wohnun¬

gen gebaut werden , die ausgaben fuer bau - und baunebengewerbe errei¬
chen die stattliche hoehe von knapp 5,5 mittiarden Schilling
( inklusive der kapitalaufStockung fuer die h -eizbetriebe

von 250 mi l Honen ) .

tiefbau
die ausgaben dieser gruppe steigen um 90,6 miltionen auf

1 . 749,8 miltionen Schilling , fuer den strassenbau sind

262,1 miltionen vorgesehen , fuer bruecken - und Wasserbau 118,9
m illionen ( ohne hochwasserschutz ) fuer die Wasserwerke
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152,5 millionen , tu er gaerten 185,5 millionen ( dabei sind

bereits fuer die wig 74 vier millionen eingesetzt ) , fuer

stadtreinigung 444,3 millionen «,

baubehoerde und technik

in der gruppe roemisch neun steigen die ausgaben um

18,4 millionen auf 257,5 millionen , die oeffentliche be -

leuchtung rechnet mit 96 millionen , die technischen verkehrs -

angelegenneiten haben fuer neue anlagen 27,1 miltionen zur ver -

fuegung . allein fuer bodenmarkierungen rechnet man mit ausgaben

von 4,3 miltionen . der aufwand fuer die friedhoefe betraegt

119,1 millionen .

Liegenschaften und verschiedenes

die gruppe roemisch zehn umfasst gesamtausgaben von

581 . 2 millionen . die ausgaben der feuerwehr betragen 182,8
miltionen . unter anderem ist die anschaffung eines neuen

oeteinsatzfahrzeuges und einer magirusdrehleiter vorgesehen ,
fuer grundtransaktionen sind 200 millionen Schilling geplant ,

die nationatratswahlen stehen mit 8,9 miltionen zu buch .

Wohnungswesen
der gesamtaufwand der gruppe roemisch elf steigt vor

altem durch die wohnbaufoerderung von 1 . 853,1 miltionen auf

2 . 412,7 millionen . hier sind nunmehr alle wohnbauaktionen

in einer rubrik zusammengefasst .

Wirt schaftsangelegenheiten
die ausgaben der gruppe roemisch zwoelf steigen um

147 . 2 auf 439,9 millionen . bei den maerkten wird mit der er -

bichtung des grossgruenmarktes wien - inzersdorf begonnen .

als erste baurate sind 91 miltionen eingeplant , dazu vier

millionen fuer die fertigstellung der blumengrossmarkthalte .

fuer die neuen versorgungsanlagen in st . marx rechnet man

mit 70 millionen .
verschiedene rechtsängetegenheiten

die budgetmaessig kleinste gruppe roemisch dreizehn hat
gesamtausgaben von insgesamt 297 . 000 Schilling , davon entfallen
auf dqn zivitschutz 200 . 000 Schilling . . / .
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Wirtschaftsplan der wiener stadtwerke 1970

Verbesserung der wirtschaftlichen verhaeltnisse

bei den wiener stadtwerken

zwischen der finanzverwattung der stadt Wien und der

generaldirektion der wiener stadtwerke wurden Verhandlungen

ein ge leitet,deren ziel es ist , die wirtschaftliche

Situation der wiener stadtwerke zu verbessern , im hinblick

auf die in den naechsten Jahren und Jahrzehnten zu bewaelti -

Penden aufgaben der wiener stadtwerke im interesse der wiener

bevoelkerung kommt diesen Verhandlungen eine besondere bedeutung

zu . neben den gespraechen zwischen der finanzverwaltung und

der generaldirektion der stadtwerke wurden im hinblick auf die

wirtschaftliche läge und die Personalsituation bei den

wiener verkehrsbet rieben mit einem international bekannten

fachmann verhandlungen aufgenommen , um vorschlaege fuer eine

verbesserte fahrp langestaltung , ueberpruefung der Linien fu ehr tmg
innerhalb des wiener Liniennetzes und ueber den zweckmaessigsten

Personaleinsatz erarbeiten zu lassen , bei dieser persoenlichkeit

handelt es sich um den praesidenten des verbandes oeffent -

licher verkehrsunternehmungen deutschlands , der bereits solche

arbeiten fuer die staedte berlin und den haag durchgefuehrt

hat und zur zeit an einer solchen aufgabe fuer groningen
in holland arbeitet .

die von den wiener stadtwerken fuer 1970 vorgesehenen

Investitionen sind auf die kommenden aufgaben ausgerichtet ,

von den wiener stadtwerken sind fuer 1970 neuanschaffungen

im gesamtwert von 1 . 264,7 millionen Schilling vorgesehen .



25 * november 1969 5 rathau s -- korrespondenz ? 5 b Lait 3364

mangels bedeckung muessen davon vorlaeufig 141,9 millionen

Schilling gesperrt werden , sodass fuer investitionen derzeit
ein betrag von 1 . 122,8 millionen Schilling zur verfuegung
steht , gegenueber 1969 bedeutet dies eine erhoehung um

81,7
' Millionen Schilling .

wisner elektrizitaetswerke

fuer 1970 ist die inbetriebnahme des block 6 im

kraftwerk Simmering vorgesehen , um die ab 1973 benoetigten

energiemengen bereit stellen zu koennen , wird im jahre 1970
mit dem neubau eines 2 . kraftwerkes begonnen , darueber

hinaus werden die elektrizitaetswerke das Schwergewicht
der inTestitionstaetigkeit auf den ausbau der umspann - und

Unterwerke sowie des leitungs - und Ortsnetzes legen .

was an elektrischen ein riehtungen , wie kraftwerke ,
Umspannwerke , hoch spannungs - und niederspannungsnetzen
sowie hausanschluessen derzeit vorhanden ist und in rund

70 jahren aufgebaut wurde , muss jetzt auf grund der rasanten

entwicklung auf dem energiesektor parallel in gleicher

leistungsstaerke in etwa 10 bis 12 jahren neu erstellt

werden . \

wiener gas werk e

im hinblick auf die beabsichtigte Umstellung von

Stadtgas auf erdgas kommt dem rohrnetz der gaswerke eine

besondere bedeutung zu . fuer die Verlegung von rohrstraengen

zur Versorgung neuer Wohngebiete , die auswechslung

ueberalteter rohrleitungen sowie den austausch von rohren

kleiner dimensionen gegen solche groesserer dimensionen

ist ein gesamtbetrag von 98 millionen Schilling vorgesehen .

da die Stadt Gasversorgung waehrend des vorgesehenen

Umstellungszeitraumes von 15 jahren nur schrittweise

abgebaut werden kann , ist im inv ^ itionsp tan der neubau

einer ccr - anlage und die anschaffung von stadtgasgeblaesen

vorgesehen , ferner ist der bau einer Versuchsanstalt fuer
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gas - und feuerungstechnik mit einer werkstaettenhalLe , die
der geraetepruefung im zuge der Umstellung von Stadtgas auf

erdgas dienen soll , vorgesehen »

wiener verkehrsbetriebe
Schwerpunkte des investitionsprogrammes der Verkehrsbe¬

triebe bilden wieder den ersatz fuer ueberaltete st rassenbahn¬

wagen mit 105 millionen Schilling und die fortsetzung des

baues der zentralwerkstaette , wofuer 70 millionen Schilling

vorgesehen sind , im jahre 1970 ist beabsichtigt , die autobus -

hauptwerkstaette bereits in dien ^ue zentralwerkstaette

zu verlegen .
im zuge der rationalisierungsmassnahmen werden 21 beiwagen

auf schaffnerlosen betrieb umgebaul sowie 30 autobusse auf
einmannbet rieb mit entwertern umgesoellt , die Verhandlungen mit
der aufsichtsbehoerde sind soweit gediehen , dass in naechster

zeit mit der schriftlichen bewilligung zur einfuehrung von

schaffnerlosen triebwagen zu rechnen ist « fuer 1970 ist daher
der umbau und die ausruestung von 43 ge lenktrieb wagen auf
schaffnerlosen betrieb vorgesehen » fuer diese erwaehnten Um¬
stellungen ist die anschaffung von 75 fahrscheinentwertern
ti o t wen d i g .

staedtische bestattung
die bestattung plant Investitionen in der gesamthoehe von

8,5 millionen Schilling , wobei 5,7 millionen Schilling auf

ausgestaltung von friedhofsaufbahrungshallen entfallen .

vom personalsektor
durch die einstellung der kämmerosten im gaswerk konnte

der personalstand in diesem werk um 217 personen gesenkt
werden , die rationalisierungsbemuehungen der Verkehrsbetriebe

fuehrten zu einer Personalverringerung um 254 personen , lediglich
bei den e - werken ist ein ganz geringfuegiger anstieg des

Personals zu verzeichnen , im rahmen der wiener stadtwerke
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konnte daher der personaLstand von 18,036 auf 17 . 605 ( d . h . .

um 431 dienstposten ) gesenkt werden .

wiener stadtwerke - prognose 1970

die wiener stadtwerke rechnen fuer 1970 mit 5,2 milliarden

Schilling ertraegen und 5,7 milliarden Schilling aufWendungen

in der summe der ertraege sind 200 rnillionen Schilling als

Zuschuss der hoheitsverwaltung enthalten , der abgang wird

fuer 1970 mit 483,9 rnillionen Schilling angenommen , fuer

1970 ist die aufnahme einer anleihe von 700 rnillionen Schilling

und eines kredites von 72 rnillionen Schilling vorgesehen , beim

e - werk ist im erfolgsplan 1970 eine Steigerung des stromver -

kaufes auf 3289 gwh vorgesehen , das ist um acht prozent mehr

als fuer 1969 angenommen wurde , von den gaswerken wird eine

gasabgabe fuer 1970 von 898 rnillionen kubikmeter gas ange¬

nommen .
die verkehrsbetriebe rechnen unter beruecksichtigung

des sich zwar verlangsamenden , aber noch immer vorhandenen

frequenzrueckganges mit einer befoerderungsleistung von 417,5

rnillionen fahrgaesten ,
von der bestattung werden unter beruecksichtigung der

sterblichkeitsziffern der letzten jahre rund 28 . 000 sterbe -

faelle angenommen ,
1026
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gratulationscour tuen aelteste Wienerin ( fortsetzung )

22 Wien , 25 . 11 . ( rk ) geistig ueberaus rege und in gutem
gesundheitszustand : so praesentierte sich dienstag nachmittag
Wiens aelteste buergerin josefine groeger im

altersheim lainz ihren zahlreichen gratulanten . neben

buergermeister bruno m a r e k hatten sich bezirksvor -

steher eduard popp und bezirksvorsteher - stelIvertreter

dipl . - ing . josef gerstbach im festlich geschmueckten
zimmer der 106jaehrigen jubilarin eingefunden , um ihr noch

viele gute und gesunde j jahre zu wuenschen .
direktor primarius dr . Victor s a m e c war mit

mehreren aerzten und Schwestern erschienen , um die gtueck -

wuensche des altersheims auszusprechen , im zimmer der

jubilarin war ein geburtstagstisch mit einem blumenar rangement
und einer grossen torte , einigen Weinflaschen und der

unuebersehbaren tafel ’ ’ 106 ’ ’ aufgebaut worden .
Wiens aelteste buergerin josefine groeger

liest noch taeglich einige Zeitungen und geht bei schoen -

wetter auch spazieren , in den letzten drei jahren hat sie
drei groessere krankheiten gluecklich ueberstanden , die

einzige starke behinderung ist ihre schwerhoerigkeit .
161 5

neue verpflegsgebuehren

g'
j Wien , 25 . 11 . ( rk ) das sch iedsgerich t sver f ah ren , das

zwischen der stadt Wien als spitalserhalter und dem sozial -

versieherungstraeger bezueglich der verpflegskosten fuer

die wiener spitaeler anhaengig war , ist nun beendet

worden : das Schiedsgericht hat als neue verpflegskosten pro

tag und patient 173 Schilling ( bisher 155 ) festgesetzt , die

neuen verpflegssaetze gelten rueckwirkend ( dies gilt jedoch
nur fuer die krankenkassen ) ab 1 . jaenner 1969 . dies gab

vizebuergermeister s l a v i k am dienstag bekannt .
1557
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75 . geburtstag von Wilhelm marinelli

17 Wien , 25 . 11 . ( rk ) am 26 . november vollendet der
Zoologe und volksbildner univ '

. - prof . dr . Wilhelm
marinelli das 75 . Lebensjahr .

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet
Zoologie , palaeontologie und palaeobiologie studierte , in
der folge ermoeglichte ihm ein rocketeller - stipendium , seine
ausbildung in den rnuseen new york , Washington , Chicago ,
denver sowie in yetlowstone nationalpark fortzusetzen ,

nach seiner rueckkehr betaetigte er sich als
assistent am zoologischen Institut . 1930 erfolgte seine
habilitierung . 1945 erhielt er den Lehrstuhl fuer Zoologie .
1948 uebernahm er auch die Leitung der morphologischen
abteilung des zoologischen institutes . weiters wurde er
direktor der bundesanstalt fuer Leibeserziehung und Vorstand
des instituts fuer Leibeserziehung der philosophischen
fakultaet der wiener universitaet . Professor marinelli hat
eine umfangreiche wissenschaftliche lehr - und forschungs -

taetigkeit entfaltet und zahlreiche Untersuchungen ueber
allgemeine und spezielle Probleme der Zoologie und der
palaebiologie in fachzeitschriften veroeffentlicht . eine
Zusammen fassung des gegenwaertigen Standes der forschung
ueber die entwicklungslehre enthaelt sein buch ’ ’ die

abstammung des menschen ’ ’ . besondere Verdienste hat sich
der gelehrte auch auf dem gebiete dec Volksbildung erworben ,
in der er die grosse tradition der oesterreichischen Volks¬
hochschulen , fachlich einwandfreies naturwissenschaftliches
wissen zu vermitteln , wuerdig fortsetzt , schon als Student
war er ein bekannter Vortragender an den wiener volksbildungs
staetten , vor altem im ’ ? volksheim ’ ’

, dessen praesident er
1947 wurde , seine bemuehungen . um die Organisation der
oesterreichischen Wissenschaft vertiefen gleichfalls sehr

erfolgreich , als das institut fuer Wissenschaft und kunst
gegruendet wurde , gehoerte er zu dessen proponenten und
uebernahm auch die Leitung der naturwissenschaftlichen sparte
weiters bildete es sein verdienst , dass die ’ ’ arbeitsgemein -

schaft fuer kunst und wissenschaft , die aus dem ’ ’ notring
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der wissenschaftlichen verbaende oesterreichs ’ ’ hervorgegangen

ist ihre arbeit mit wertvollen ergebnissen fortsetzen konnte .

Wilhelm marinelli hat seine Schaffenskraft auch anderen

oeffent liehen Institutionen und Organisationen gewidmet , wie

als praesident des oesterreichischen tierschutzvereines ,

als ausschussmitglied der zoologisch - botanischen gesellschaft

und als erster Vorsitzender des notringes der wissenschaft¬

lichen verbaende oesterreichs . Professor dr . Wilhelm marinelli ,

der unter anderem der oesterreichischen akademie der Wissen¬

schaften angehoert , ist traeger des vo 1 ksbildungspreises und

der ehrenmedaille der stadt Wien in gold sowie des grossen

silbernen ehrenzeichens des bundes .

buergermeister bruno marek hat dem jubilar ein in

herzlichen Worten gehaltenes glueckwunschschreiben uebermittelt .

1547
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schweinemarkt vom 25 , november

18 Wien , 25 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren :
3 . 912 , davon 420 durchLaeufer , gesamtauftrieb dasselbe ,
verkauft alles .

preise : extrem 18 bis 18,30 , 1 . qualitaet 17 . 50 bis 17 . 90 ,
2 . qualitaet 17 . 20 bis 17 . 40 , 3 . qualitaet ( 16 s , davon 19 stueck ) ,
16 . 50 bis 17 , züchten extrem 14 . 60 bis 15 , züchten 14 bis 14 . 50 ,
attschneider 12 .

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine erhoehte
sich um 3 groschen je ki logramm und betraegt 17 . 78 .

aussermarktbezuege in der zeit vom 2 . bis 25 . november
( ohne direkteinbringung in die bezirke ) 1 . 940 stueck . im
auslandsschlachthof wurden 200 Schweine aus der ddr aufge¬
trieben , laut mitteilung der magistrat sabteiLung 60 ,

pferdehauptmarkt vom 25 . november

19 Wien , 25 . 11 . ( rk ) auftrieb am zent ratviehmarkt
27 stueck , davon 2 fohlen , 15 Pferde aus niederoesterreich ,
3 aus oberoesterreich , 9 aus burgenland . verkauft wurden als
schlachttiere 20 , als nutztiere 0 , sodass 7 unverkauft bleiben ,

notierungen : schlachttiere fohlen 15 s , ein preis , extrem
10 . 20 bis10 . 50 , 1 . qualitaet 9 . 50 bis 10 , 2 . qualitaet 9 bis

9 . 40 , 3 . qualitaet 6 . 50 bis 8 , auslandsschtachthof 0 .
der durchschnittspreis fuer inlaendische sch lachtpferde

erhoehte sich um 8 groschen je kilogramm .
der durchschnittspreis fuer sch lachtpferde betraegt 9 = 33 ,

sch lachtfoh len 15 , schiacht - und nutzpferde 0 , pferde und
fohlen 9,43 .
1553
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kommunalpolitische jugendgespraeche - ein ausgezeichneter erfolg

20 Wien , 25 . 11 . ( rk ) die diskussionen mit den maturanten der
hoeheren schulen Wiens , die seit montag vergangener woche in
Zusammenarbeit zwischen dem Stadtschulrat und dem presse - und
Informationsdienst der stadt Wien in der volkshalle des rathauses
veranstaltet werden , nehmen einen sehr erfoIgreichen und fuer
die schueler und die vertragenden funktionaere der Stadtverwaltung
interessanten verlauf , wesentlich mehr maturanten aLs erwartet ?
haben die rund 30fragen , die nach jeder diskussion bei einem
kommunalpolitischen quiz gestellt werden , vollkommen richtig be¬
antwortet , buergermeister bruno m a r e k hat daher ver¬
anlasst , dass nicht wie urspruenglieh vorgesehen ? nur ein preis
in jeder der sieben diskussionsgruppen vergeben wird ,
sondern nun auch noch je ein zweiter und dritter preis , die
durch auslosung ermittelten gewinnen erhalten somit buechergut -
scheine im wert , von 1 . 000 , 500 und 200 Schilling .

die praemien werden nach auswertung aller fragebogen - die
letzte diskussion findet am mittwoch , dem 26 . november

9 statt -
von stadtschulratspraesident hofrat dr , hermann schnell
in Vertretung des buergermeisters den gewinnern , ueberreicht werden ,

geehrte redaktion !
die ueberreichung der preise an die gewinner des kommunal¬

politischen quiz fuer die maturanten an den hoeheren schulen
Wiens durch stadtschuIratspraesident hofrat dr . schnell wird
am dienstag , dem 2 . dezember 1969 , um 14 . 30 . uhr im gebaeude des
Stadtschulrates fuer Wien , 1 , dr , karl renner - ring 1 , grosser
Sitzungssaal , stattfinden , sie sind herzlich eingeladen , bericht -

erstatter und fotoreporter zu entsenden .
1556
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* » der u - bahn - bau hoert nie auf ’ ’

23 Wien , 25 . 11 . . ( rk ) im verlauf der budget - pressekonferenz

beschaeftigte sich dienstag vizebuergermeister felix s l a v i k

ausfuehrlich mit dem problem des u - bahn - baues und dessen finanzie -

rung . er hob dabei hervor , dass es mit der bereitstellung der

mittel fuer den bau des grundnetzes , also der Linien u 1 ,

u 2 und u .4 nicht getan sein koenne , da selbstverstaendlich

der u - bahn - bau nach fertigstetlung des grundnetzes weiter gehen

werde . man koenne auf . grund der austaendischen beispiete sagen ,

der u - bahn - bau hoere nie auf , weit immer ergaenzungen zum be¬

stehenden netz notwendig wuerden . neuerlich lehnte stavik eine

finanzierung des u - bahn - baues durch fremdmittel ab , weit dies

zu teuer kaeme . er koenne sich jedoch unter umstaenden eine

kurzzeitige Zwischenfinanzierung dann vorstellen , wenn dadurch

eine beschteunigung des bautempos und damit die einsparung der

baukostensteigerungen erzielt werden koenne . ’ ’ den bundeszuschuss

von 2,4 miltiarden Schilling bekommen wir ’ ’
, zeigte sich slavik

bezueglich des ausganges der Verhandlungen mit finanzminister

koren optimistisch .
als ein sehr bedeutsames problem der Stadtverwaltung

nannte der f inanzref erent zudem die Schaffung neuer arbeits -

ptaetze in Wien , wobei freilich der manget an arbeitskraeften

immer spuerbarer werde , es muesse also versucht werden , zusaetz —

liehe arbeitskraefte auch aus anderen als den traditionellen

zuwanderungsregionen zu gewinnen .
r stadtrat n e k u t a wiederum gab im verlauf der Pressekon¬

ferenz zusaetzlich bekannt , dass bereits die ersten Verhand¬

lungen zwischen den gas - werken , den e - werken und

den wiener heizbetrieben zur erstellung eines wiener energie¬

planes stattgefunden haetten . als echtes defizit der Verkehrs¬

betriebe im kommenden jahr nannte nekula 1 . 113 miklionen

Schilling , der stadtrat ging auch auf das problem eines

kernenergiekraftwerkes ein und nannte zwei gruende , warum

Wien sich am bau der ersten derartigen oesterreichischen

an läge nicht beteilige : Wien benoetige ab 1973 zusaetzliche
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energiemengen - aus diesem grund wird im kommenen jahr mit
dem bau eines neuen kalorischen kraftwerkes begonnen - , doch
werde das erste oesterreichische kernkraftwerk voraussichtlich
erst im jahre 1975/76 fertiggestellt , zweitens sei die gemeinde
durch die langfristigen erdgasvertraege zu einer bandabnahme

sowjetischen erdgases verpflichtet, ! was durch einen
verbundbetrieb zwischen gas - und e - werke geschehe , schliesslich
wies nekula darauf hin , dass die luecke von 250 mann
fahrpersonal bei den verkehrsbetrieben nur mit hilfe des
’ ’ schwachen geschlechtes ’ ’ geschlossen werden koenne , da die

rund 1 . 400 vorhandenen Schaffner sich fuer diese taetigkeit
aus den verschiedensten gruenden nicht eigneten , die Verhand¬

lungen bezueglich der einstellung und einschulung von weib¬
lichen strassenbahnfahrern seien bekanntlich bereits mit der
aufsichtsbehoerde aufgenommen worden .
1700
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marek an LandeshauptLeutes

untenstuetzung der schueterreisen nach Wien

6 Wien , 26 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno marek hat ,
wie berichtet , in seiner radiorede am sonntag angekuendigt , dass

er die moegLichkeiten zur uneingeschraenkten fortsetzung der

aktion ’ ’ Oesterreichs jugend lernt die bundeshauptstadt

kennen * ’ im bereich der stadt Wien pruefen lassen werde , nun hat

sich der wiener buergermeister auch an alle anderen oesterrei -

chischen Landeshauptleute mit dem ersuchen gewendet , in ihrem

bundesland die moeglichkeiten zur unterstuetzung der aktion zu

untersuchen , in dem schreiben an die landeshauptleute teilt

der wiener buergermeister und Landeshauptmann mit , dass Wien

gerne bereit ist , einen finanziellen Zuschuss zu leisten , die

technisch - organisatorische frage wird , wie jetzt schon fest¬

steht , keine besonderen Schwierigkeiten bereiten .

der wiener buergermeister schliesst in seinem schreioen :

’ ’ es liegt mir ferne , in einer so bedeutungsvollen angelegen -

heit eine politische polemik zu entfachen , aber ich glaube , dass

wir , die repraesentanten der oesterreichischen bundeslaender,in

dieser sache initiativ werden muessen , um unserer jugend eine

staatsbuergerliehe erziehung im foederalistischen geist zu

ermoegliehen, ’ ’

1006
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ehrenzeichen des Landes Wien tuen holaubek und kubista

1 Wien , 26 . 11 . ( rk ) am dienstag hat die Landesregierung auf

antrag von Landeshauptmann - steLLvertreter gertrude

s a n d n e r beschLossen , poLizeipraesident Josef

hoLaubek anLaessLich des 100 jaehrigen bestandes der

wiener sicherheitswache und in wuerdigung seiner ausseror -

dentLichen Leistungen auf dem gebiet des poLizei — und sicherheits —

Wesens das grosse goLdene ehrenzeichen fuer Verdienste um das

Land Wien zu verLeihen . poLizeioberst ing , o -rn &t kubista

erhaeLt in wuerdioung seiner grossen organisatorischen Leistungen

auf verkehrspoLizeiLichem gebiet das siLberne ehrenzeichen fuer

Verdienste um das Land Wien .

der Zeitpunkt der feierLichen ueberreichung dieser hohen

auszeichnung durch Landeshauptmann bruno m a r e k wird

rechtzeitig mitgeteiLt .

0916

geehrte redaktion

3 wir erinnern daran , dass morgen , donnerstag ,
den 27 . november , um 16 uhr , im rahmen einer pressekonferenz

die aussteLLung ’ ’ das gute biLd fuer jeden ’ ’ vorgesteLLt wird .

sie sind herzLich einge Laden,berichterstatter und

fotoreporter zu entsenden .

zeit : donnerstag , 27 . november , 16 uhr ,

ort : wiener secession , 1 . , friedrichstrasse 12 .

0950
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jungsteinzeit - funde in atzgersdorf

4 Wien , 26 . 11 . ( rk ) im 23 . bezirk , atzgersdorf , in der
gatteredergasse , dort wo schon im fruehjahr mit dem erdaushub
fuer den bau einer privaten wohnhausanLage begonnen werden wird ,
wurde dank der initiative des Liesinger heimatmuseums vor wenigen
monaten ein sensationeller praehistorischer fund getaetigt .
mitarbeiter des heimatmuseums hatten auf der dort befindlichen
freien flurflaeche einige scherber ■ entdeckt , die zur Ver¬
mutung an lass gaben , dass diese resie einer praehistorischen
kultur seien .

mit grosser Wahrscheinlichkeit handelt es sich dabei um
eine wohngrube aus der jungsteinzeit ( spaetere badner kultur ) ,
die zirka 2 . 200 v . chr . ihren bewohnern als behausung diente ,
mit unterstuetzung des bundesdenkmalamtes und unter Leitung von
univ . doz . dr . Clemens e i b n e r vom urgeschichtliehen
Institut der universitaet Wien begann man im mai mit den
regulaeren grabungen , wobei umfangreiches scherbenmaterial ge¬
borgen werden konnte , in der hauptsache sind es gegenstaende des
taegliehen gebrauchs wie Werkzeuge und waffen aus stein oder
menschlichen und tierischen knochen , die dabei zutage gefoerdert
wurden , neun schalen und gefaesse sind vom liesinger
heimatmuseum bereits rekonstruiert worden und koennen nunmehr dort
bewundert werden , grosse mengen von verzierten gefaess - bruch -

stuecken in schachteln und kisten verpackt * warten jedoch noch
auf ihre Zusammensetzung ? um sodann ebenfalls in den raeumen des
heimatmuseums zur schau gestellt zu werden .
0951
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auch im dezember ; weiterhin miLde . temperaturen

die Wetterprognose des rathaus - meteorologen

2 Wien , 26 . 11 . ( rk ) skifahrern , die schon dezember auf viel

schnee und klirrenden frost hoffen , bereitet rathaus - meteoroLoge

dr . rudolf z a w a d i l eine herbe enttaeuschung ■ in seiner

Prognose ist naemlich weiterhin von relativ mildem weiter die

rede ; danach wird der heurige dezember zu mild , aber normal feucht

und normal sonnig sein .
im dezember betraegt der mittelwert der temperatur normaler¬

weise 0,6 grad celsius , heuer ist jedoch mit 1,5 grad zu rechnen ,

ungefaehr seit 1912 verlagert sich der kaelteschwerpunkt in

die zweite winterhaelfte ( ab 16 . jaenner ) , so dass seither der

dezember milder ausfaellt als der februar . das spriehwoertliehe
'weihnachtswetter wird daher keine weisss ueberzuckerte winterland -

schaft bescheren , sondern trueb - miIdes westwetter , sollte schnee

fallen , dann vermischt mit regen , die weisse pracht duerfte jedoch

kaum liegenbleiben , zumindest nicht in tieferen lagen , zwei bis

drei tage vor Weihnachten ist meist mit dem kaeltesten tag des

mpnats zu rechnen , der waermste duerfte um den 5 . dezember zu

erwarten sein , frost wird schon haeufiger auftreten - im mittel

an etwa 18 tagen - ,aber nur an 8 tagen duerfte dauerfrost

herrschen , nur im jahre 1889 gab es 26 ’ ’ eistage ’ ’ , waehrend

seit 1775 fuenf dezembermonate ohne ganztaegigen frost ge¬

blieben sind , der dezember des Vorjahres war mit einem tempe¬

raturmittel von minus 1,8 grad zu kalt .

mit einer niederschlagshoehe von 95 millimeter - der lang -

jaehrige durch schnitt : betraegt 48 millimeter - kann der

heuriae dezember als normal feucht bezeichnet werden , obwohl auch

dieser wert etwas niedriger liegt , der trockenste dezember

wurde mit nur 5 millimeter niederschlag 1865 registriert , der

nässeste ( 1895 ) erbrachte 137 millimeter . am haeufigsten regnet

es zwischen dem 5 . und 10 . dezember sowie um den 26 . , wobei

aber kaum schnee faellt , der bisher niederschlagsreichste tag

war der 6 . dezember 1895 mit 55 millimeter . die trockenste

zeit liegt in der regel zwischen dem 15 * und dem 23 « dezember .
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die sonne macht sich im dezember schon ziemlich rar « im

durchschnitt sind bloss 31 bis 56 sonnige stunden zu erwarten ,
das geht auf konto des nebels und hochnebels , waehrend ab

1 . 500 meter hoehe meist wesentlich laenger Sonnenschein herrscht ,

die seit 1881 geringste sonnenscheindauer wurde 1903 mit nur

9 stunden bei 26 Sonnenschein tosen tagen registriert , die meiste

sonne gab es 1941 mit insgesamt 81 stunden .

0946

schauen sie sich den wiener budgetentwurf an

8 Wien , 26 . 11 . ( rk ) seit heute mittwoch frueh liegt der voran -

schtagsentwurf der bundeshauptstadt Wien fuer das jahr 1970 zur

oeffentliehen einsicht auf . waehrend der amtsstunden von 8 bis

16 . 30 uhr kann jedermann in der rathaus - information in der

schmidt - halte in den entwurf einsicht nehmen

und dazu auch schriftlich anregungen und wuensche aeussern .

wer sich den entwurf nach hause nehmen will : um zehn Schilling

kann das wiener milLiarden - budget kaeuflich erworben werden , die

frist zur ein sichtnahme taeuft bis 3 . dezember .

1013

viehzaehlung in Wien

7 Wien , 26 . 11 . ( rk ) das statistische amt der stadt Wien

fuehrt am 3 . dezember in der bundeshauptstadt eine allge¬

meine viehzaehlung durch , damit verbunden ist eine erhebung ueber

die rinderrassen und ueber hausschlachtungen von stechvieh . wenn

am tag der erhebung - die uebrigens der geheimhaltungspflieht

unterliegt - kein zaehler vorgesprochen hat , muss der viehbe -

sitzer dafuer sorgen , dass am naechsten tag die angaben im be -

zirksamt gemacht werden .
1008
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faelligkeitstermine der abgabert der stadt Wien im dezember

5 Wien , 26 . l1 . ( rk ) im dezember sind nachstehende abgaben

faellig :

10 , dezember : ankuendigungsabgabe fuer november , getraenke -

steuer fuer november , gefrorenessteuer fuer november , Vergnügungs¬

steuer und sportgroschen fuer die zweite haetfte november .

14 . dezember : anzeigenabgabe fuer november , ortstaxe fuer

november .
13 . dezember : Lohnsummensteuer fuer november .

25 . dezember : vergnuegungssteuer und sportgroschen fuer

die erste haelfte dezember .
1000

auch neue pfLegegebuehren nicht kostendeckend

10 26 . 11 . . ( rk ) wie bereits berichtet , wurden in einem

Schiedsgerichtsverfahren der stadt Wien als spitalserhalter

fuer ihre spitaeler hoehere verpfLegskosten zugesprochen ,

diese verpflegskosten , die nunmehr der sozialversicherungs -

traeger zu bezahlen hat , wurden rueckwirkend mit t , jaenner

1969 vom 155 auf 173 Schilling pro tag und patient erhoeht .

diese 177 Schilling werden also die krankenkassen der stadt

Wien fuer ihre patienten zu ersetzen haben , fuer Privatpatienten

betragen die verpflegskosten derzeit in der 3 . klasse

220 Schilling , in der 2 . klasse 290 Schilling und in der

1 . klasse 350 Schilling .
aber auch diese vepflegssaetze sind bei weitem nicht

kostendeckend : derzeit betragen die tatsaechlichen kosten

pro patient und tag ungefaehr 425 Schilling ( ohne investitions -

anteil ) . die stadt Wien muss daher auch im kommenden jahr mit

einem milliarden - defizit ihrer krankenanstalten rechnen .

1340
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in wien - inzersdorf :
modernster bLumengrossmarkt europas eroeffnet

9 Wien , 26 . 11 . ( rk ) nach der feier begann sofort die arbeite

Wiens neuer bLumengrossmarkt in inzersdorf setzte mittwoch vor¬

mittag unmittelbar nach der eroeffnung durch buergermeister

bruno m a r e k seine ersten wohlriechenden erzeugnisse

um . der alte markt am phorusplatz hatte dienstag endgueltig

seine pforten geschlossen , verkehrsguenstig an der zufahrts -

strasse aus dem sueden gelegen , praesentiert sich der blumen -

grossmarkt in inzersdorf als erste etappe des kuenftigen gross -

marktes . die neue markthalle an der laxenburger strasse gilt hin¬

sichtlich ihrer technischen ausstattung und groesse als die

modernste in europa .

fahnengeschmueckt und im bunten dekor ihrer Produkte -

der blumen - bot sich die neue halte den zahlreichen fest -

gaesten . nach begruessungsworten von bezirksvorsteher hans

l * c k n e r ergriff stadtrat hubert p f o c h fuer

die gruppe hochbau das wort , er wies auf die rekordbauzeit von

nur acht monaten hin , die zur errichtung des blumengrossmarktes

notwendig war . erst im februar dieses jahres hat der gemeinderat

den beschluss gefasst , 32 mittionen Schilling fuer das projekt

fluessig zu machen , pfoch unterstrich die gute teamarbeit alter

beteiligten stellen .
stadtrat dr . pius pr - utscher uebernahm die hatte

in die fuer die Verwaltung zustaendige gruppe 12 und dankte

der Stadt Wien , dem gemeinderat und nicht zuletzt den steuerzah lern

die zur verwirklichung des Werkes beigetragen haben , schon im

kommenden jahr wird mit dem bau des eigentlichen gruenmarktes be <mon

nen wertben . In etwa zwei Jahren werden die grossmarkteinriehtunge 11

des naschmarktes nach inzersdorf uebersiedeln . , der

neue blumengrossmarkt hat fast doppelt so viel staende wie

der alte , und es sei zu hoffen , dass sit ĥ auch der Umsatz ver¬

dopple .
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buergermeister bruno m a r e k tiess in seiner

eroeffnungsansprache die geschichte der drei vorgaenger des
nun vierten wiener blumengrossmarktes revue passieren *
der alte markt am phorusptatz ist schnell an die grenze seiner

ausbaufaenigkeit gelangt , der immer dichter werdende verkehr
in diesem zentralen Stadtgebiet des 4 . bezirkes hat den

geschaeftsgang in zunehmendem masse behindert , es sei daher
verstaendlich , dass sich die Stadtverwaltung alsbald nach
einem neuen Standort umsah , wo gleichzeitig genuegend raum

fuer einen neuen obst - und gemuesegrossmarkt vorhanden ist .
die neue b lumengrossmarkthalLe lasse sowohl raeumlich als

auch verkehrsmaessig und ladetechnisch keinerlei wuensche

offen , mit dem wünsch fuer einen guten geschaeftsgang der

blumengrosshaendler und ihren künden erklaerte buergermeister
marek den neuen blumengrossmarkt fuer eroeffnet ,

fuer die blumenhaendler und blumenimporteure sprach

praesident jedletzberger von der wiener

landwirtschaftskammer worte des dankes .
1213

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

17 Wien , 26 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien
teilt mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende
gemuse - und Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : haeuptelsalat 3 . 50 Schilling je stueck ,
karotten 3 bis 4 Schilling , paradeiser 8 Schilling je
ki logramm .

obst : aepfel ( qualitaetsklasse zwei ) 5 bis 7

Schilling , mandarinen 9 Schilling , orangen 6 Schilling
je kilogramm .
1451 ■
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hoechste wiener auszeichnung fuer praesident muehlhauser

11 26 . 11 . ( rk ) Landeshauptmann bruno m a r e k ueber -

reichte am mittwoch dem dritten praesidenten des wiener

Landtages , kommerziaLrat karL mueh L h a u s e r ,
das grosse goLdene ehrenzeichen mit dem stern fuer Verdienste
um das Land Wien , das muehLhauser durch einen einstimmigen
beschLuss der wiener Landesregierung zuerkannt worden war .
marek skizzierte kurz den berufLichen und poLitischen Lebensweg
muehLhausers , der vor kurzem seinen 60 . geburtstag gefeiert
hat und hob besonders hervor , dass muehLhauser stets seinem

poLitischen ideaL treu gebLieben sei und seLbst in den
schaerfsten disku &ionen nie die grsazgri der fairness gegenueber
dem poLitische andersdenkenden ueberschritten habe . muehLhauser

habe stets menschLich gehandeLt und unter anderem aLs

kLubobmann der wiener oevp - fraktion im rathaus massgebLich zur

poLitischen wiLLensbiLdung seiner partei beigetragen , die

ehrung sei zudem die sichtbare anerkennung auch der grossen
Verdienste , die sich generaLdirektor muehLhauser aLs

wirtschaftsfuehrer erworben habe ,
in seiner antwort dankte praesident muehLhauser fuer

diese hohe auszeichnung und gedachte besonders zweier per -

soenLichkeiten , denen er aLs mensch und poLitiker sehr vieL

zu danken habes seinem vaeterLichen freund LeopoLd kunschak

und Lois weinberger . praesident muehLhauser , der seit der

ersten freien wahL nach beendigung des zweiten weLtkrieges
dem wiener Landtag und gemeinderat angehoert ,
bezeichnete es schLiessLich aLs eine innere befriedigung , dass

der Wiederaufbau Wiens gegLueckt sei und versprach , weiterhin

fuer die interessen und das wohL der oesterreichischen bundeshaupt -

stadt taetig zu sein .
1358
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wiener Verkehrsbetriebe werben in den bundeslaendern

12 26 . 11 . ( rk ) in eigener sache wenden sich die wiener
verkehrsbetriebe in den naechsten tagen an die bevoelkerung
der bundeslaender , vor allem an die von niederoesterreich
und bürgen Land : es geht um fahrpsrsonal , um Chauffeure und

um Lenker von strassenbahnzuegen . aus diesem grund wird am

freitag um 10 . 45 im arkadenhof des wiener rathauses von

stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a . und personal¬
stadtrat hans bock der werbebus der wiener ver¬
keh rsbet riebe verabschiedet und auf tour geschickt .

wie bereits am tag der offenen tuer , so wird auch
diesmal der werbebus - ein gelenkautobus von respektabler

laenge - mit einem fahrbaren aufnahmebuero ausgestattet .
Psychologen und personalisten werden eine erste Unter¬

suchung und auskunftsstelle bilden , bei der sich Interessenten

im Schnellverfahren ueber die dienste bei den wiener

verkehrsbetrieben informieren koennen . mit einer reihe

interessanter geraete aus dem bereich der psychoteste ,
mit anschauungsmaterial und vor allem mit den einschlaegigen
zahlen ueber das 7 ’ was krieg ich 77 versehen , soll der bus
fortan jedes Wochenende auf bestimmten routen ueber die
bundeslaender fahren , um das fuer strassenbahn und autobus so

wichtige fahrpersonal an zu werben ,
mit einem stogan haben die wiener verkehrsbetriebe

schon a priori einen stein im brett bei allen kuenftigen
bediensteten ° wiener stadtwerke = sichere Stellung .

geehrte redaktion

wir laden sie herzlich ein , zur Verabschiedung des

Werbebusses zu kommen und dabei eine 77 Kostprobe 77 von
dem zu nehmen , was sich die Psychologen fuer kuenftige
strassenbahn - , autobus - und u - bahnlenker ausgedacht haben ,

zeit ? freitag , 28 . november , 10 . 45 uhr .
orts arkadenhof des wiener rathauses .

1424
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Verhandlungen um praestat ionaere Untersuchungen
in neues Stadium getreten

13 Wien , 26 . 11 . ( rk ) die bereits vor einigen Jahren

von gesundheitsstadtrat dr . g . l u e c k erhobene

forderung , vor einem langandauernden spitalsaufenthalt eine

praestationaere Untersuchung durchzufuehren , ist nun in

ein neues , positives Stadium getreten , bei einer dieser

tage stattgefundenen besprechung unter dem vorsitz von

stadtrat dr . glueck an der generaldirektor - stell -

vertreter dr . pascher und Chefarzt dr .

buchen , beide wiener gebietskrankenkasse , professor

dr . w e i s s e l ( primaraerztekotlegiurn ) , sowie Vertreter der

magistratsabteilung 17 und der aerztekammer teilnahmen ,

sprachen sich alle teilnehmer fuer die einfuehrung einer

solchen Voruntersuchung aus . ein endgueltiger abschluss

zwischen den in frage kommenden gremien und dem gesundheits —

amt der stadt Wien ist aber erst moeglich , bis der beim

Schiedsgericht anhaengige ambulanzvertrag einer entscheidung

zugefuehrt ist . : dieser ambulanzvertrag wird die neuen

gebuehrensaetze regeln , womit auch verhandlungsgrundlagen

fuer die finanzierung der ausserspitalsmaessigen Vorunter¬

suchung gegeben sind .
stadtrat glueck initiierte die praestationaere

Untersuchung vor allem aus der erwaegung , dass die spitaeler

meistens nicht imstande sind , allen von den praktischen und den

fachaerzten zugewiesenen patienten aufnahme zu bieten ,

darueber hinaus betasten langandauernde krankenhausaufent¬

halte , wie sie beispielsweise bei gruendlichen durchunter -

suchungen notwendig sind , das Pflegepersonal zusaetzlich .

die angestrebte untersuchungsform soll so gehandhabt

werden , dass patienten , die aus irgendwelchen gruenden in

ein bestimmtes spital eingewiesen und zu einem laenger

andauernden aufenthalt anaemetdet werden , vor der aufnahme

in das spital in einem ambutanzmaessigen verfahren alle

benoetigten untersuchungen durchmachen , ergibt das unter¬

such ungsergebnis , dass eine aufnahme notwendig ist , steht
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den spitalsaerzten zum Zeitpunkt der aufnahme bereits ein
komplettes untersuchungsbild zur verfuegung , ergibt die Vor¬
untersuchung , dass der patient an einer erkrankung leidet ,
die von einem praktischen arzt oder einem facharzt be -handelt
und ausgeheilt werden kann , bleiben einerseits dem patienten
der krankenhausaufenthalt , andererseits der krankenkasse und
der spitalserhaltenden koerperschaft unnoetige kosten er¬
spart . waehrend aus verschiedenen erwae .gungen bis vor
kurzem aerztekammer und krankenkassen gegen eine solche
regelung auftraten , erklaerten sie sich bei der nun statt¬
gefundenen Unterredung mit der von stadtrat glueck vorge -

schtagenen neuerung grundsaetzlieh einverstanden ,
1445

1 6 . arbeitstagung Oesterreichischer jugendamtspsychologen

14 Wien , 26 . 11 . ( rk ) mittwoch ging die 16 . arbeitstagung
Oesterreichischer jugendamtspsychologen zu ende , die vom 24 „ bis

26 . november im wiener rathaus stattfand , stadtraetin maria
j a c o b i begruesste anlaesslich eines empfanges die aus allen
bundeslaendern erschienenen teilnehmer und hob hervor , dass die
erziehungsberatungsstellen im wiener Jugendamt seit nunmehr
50 Jahren bestehen , weiters berichtete die stadtraetin , dass die
vor einem jahr eroeffneten kinder - und jugendpsychologischen
beratungsstellen der stadt Wien , die auf der grundlage der frei -

willigkeit , diskretion und Unverbindlichkeit arbeiten , sich
bestens bewaehren . bisher haben diese sechs stellen etwa
500 ratsuchende betreut , wegen der oositiven aufnahme , die
diese einrichtung fand , werden noch im jaenner 1970 sieben
weitere stellen ihre taetigkeit aufnehmen .

im rahmen der arbeitstagung befasste sich erstmalig in
Oesterreich eine groessere gruppe von experten mit der anwendung
neuer psychologischer methoden zur aenderung von kindlichem fehl¬
verhalten , naemlich mit der sogenannten verhaltaisberatung und
dem Verhaltenstraining , ausserdem wurden unter anderem auch
fragen der psychologischen betreuun 'g ' von heimkindern eroertert .
1447
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morgen kommt der weihnachtsbaum nach Wien

15 26 . 11 . ( rk ) morgen , donnerstag , den 27 . november , trifft

der 29 meter hohe weihnachtsbaum in Wien ein , den das Land

Salzburg der Oesterreichischen bundeshauptstadt zum geschenk

machte , der aus dem neubachtal stammende bäum wird von der wiener

polizei um 14 uhr an der stadtgrenze uebernommen . am festort ,
naemlich dem platz vor der rudoIfsheimer remise , beginnt

bereits um 13 . 45 uhr ein Platzkonzert , ausqefuehrt von der

kapetle der oebb ,
der eigentliche festakt nimmt um 14 . 30 uhr mit liedern ,

vorgetragen durch einen kinderchor , seinen an fang ,
bezirksvorsteher e d e r wird die festgaeste begruessen ,
ein ,funktionaer der salzburger Landesregierung den bäum an

vizebuergermeister : kuIturstadtrat getrude s a n d n e r

uebergeben , die in einer kurzen ansprache der bevoelkerung

des Landes Salzburg fuer das vorweihnachtliche geschenk danken wird ,

nach beendigung des festaktes wird der weihnachtsbaum unter

Polizeischutz die fahrt zum rathausplatz antreten , wo sofort

mit der aufsteltung der fichte begonnen wird . die offizielle

uebergabe und illummierung des Christbaumes wird am 9 . dezember

stattfinden .

geehrte redaktion

sie werden herzlich eingeladen,zu der kleinen festlich -

keit berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

ort : rudolfsheimer remise , Wien 15 .

zeit : donnerstag , 27 . november , 14 . 30 uhr .

1450
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Zentralsparkasse praesentiert neues batenZentrum

16 Wien , 26 . 11 » ( rk ) generaldirektor dr . karl m a n t t e r
praesentierte mittwoch vormittag p ressevertreiern das neue daten -
Zentrum der ’ ’ z ? ’ . das Zentrum ist im Zwischengeschoss sowie
im 1 . stock ueber dem schneiIbahnhof Landstrasse eingerichtet
und umfasst eine gesamtflaeche von 3 . 072 quadratmeter .. im Zwischen¬
geschoss sind die maschinensaeLe , die raeume fuer programmierer
und techniker, . die bibliothek , das papierlager , ein besprechungs -

raum und ein grosser schulungs - und vortragssaal mit etwa 70

sitzplaetzen untergebracht . im t . stock befindet sich die zentrale

Verrechnungsabteilung .. hier wurden ein grosser saal

mit geraeten der datenerfassung , die

die mikrofilmstelle und das neue Schulungszentrum der Sparkasse

untergebracht . die gesamtbauzeit betrug bloss 14 monate «, die

einrichtung eines datenzentrums war notwendig , weil die mit

datenverarbeitung zusammenhaengenden arbeiten immer mehr wurden .
was die datenverarbeitung generell anbelangt , so war die

zentratsparkasse das erste oesterreichische kreditinstitut ,
das vor zehn Jahren Computer einsetzte , seither hat sich
manches gewandelt , die wesentlichsten schritte waren die ein -

fuehrung des online - systems sowie die installierung eines

optischen beleglesegeraetes . das online - system stellt ein sofort -

buchungssystem dar , dass die Zweigstellen ueber das telefonnetz
direkt mit dem zentralen Computer verbindet , es wird heute
bereits fuer 500 . 000 Sparkonten ( die haelfte des gesamt -

Öestandes ) angewendet , zur rationalisierung der belegerfassung
hat die ’ ’ z ’ ’ vor zwei monaten - ebenfalls erstmals in Oesterreich
- eine optische beleglesemaschine eingesetzt .

ab 1 . jaenner management - datenbank
der Computer spielt in der heutigen zeit aber auch eine

immer groessere rolle fuer die informationsvermittlung
an die geschaeftsleitung . daher hat die zentralsparkasse
auf dem gebiet der managementorientierten computer - anWendung
verschiedene schritte unternommen , ab 1 . jaenner 1970 wird

/
• / •
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eine manegement - datenbank in betrieb gehen , dieses System
ermoeglicht es , verschiedenste auswertungen fuer die

geschaeftsLeitung herzustetlen , wie kurzfristige erfolgs -

rechnungen und erfoIgsprognosen . daneben gibt es eine reihe
anderer grundbestandtei le eines Informationssystems , wie
die entwicklung eines Zentralkundenspeichers , ein mittel¬

fristiges prognosesystem und aehnliches .
1456
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geehrte redaktion

3 unter massgeblicher finanzieller mithilfe der stadt wien

hat dr . dietmar kühn , der Leiter des familienwissenschaft¬

lichen institutes , eine sozialpaedagogische Untersuchung ueber

wiener krippenkinder und ihre familien fertiggestelLt . wohl -

fahrtsstadtraetin maria j a c o b i moechte dr . kühn

und die wichtigsten ergebnisse seiner wertvollen Untersuchung

in einer

Pressekonferenz

vorstellen , wir laden sie daher herzlich ein , donnerstag , den

4 . dezember , um 10 uhr , ihren berichterstatter in den presse -

club concordia zu entsenden , an der pressekonferenz werden auch

min isterialrat ddr . irmgard probst vom bundes -

ministerium fuer soziale Verwaltung sowie die universitaets -

p ro fe sso ren dr . 3ylvia bayr - k Limpfinger

( institut fuer kinder - und jugendpsychoLogie der universitaet

Wien ) und dr « ulrich schoendorfer ( institut fuer

paedagogik ) teilnehmen . bitte merken sie vor .

zeit : donnerstag , 4 . dezember , 10 uhr .

ort : presseclub concordia , 1 , bankgasse 8 .

0946
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geehrte redaktioni

4 aus aktualitaetsgruenden muessen wir sie fuer donnerstag ,

den 4 . dezember , noch zu einer zweiten pressekonferenz ein -

laden . stadtraetin dr , maria schaumayer moechte sie

ueber das ergebnis und die auswertung der friedhof - befragungs -

aktion informieren , bitte merken sie vor :

zeit : donnerstag , 4 . dezember , 13 uhr .

ort : presseforum , 1 , rathausstrasse 1 ,
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vor wirtj erpause ; hunderttausendster besucher im diaskop

6 27 . 11 . ( rk ) am kommender Wochenende wird im diaskop
im prater bei der u - bahn - schau der hunderttausendste besucher
erwartet , fuer den jubiLaeumsgast ist eine kleine ueberraschung
vorbereitet ; er erhaelt einen rathausmann in purem gold . sollte
das wetter weiterhin so schlecht bleiben , ist - bei geringer
besucherfrequenz - eher damit zu rechnen , dass » » der hundert -
tausender " auf den sonntag - und damit auf den letzten
tag der schau vor der winterpause faellt . das diaskop schliesst
sonntag abend seine pforten , wird jedoch mit beginn der
fruehjahrssaison im prater mit demselben Programm wieder eroeffnet ,
1024

ehrenzeichen des landes Wien fuer nestroytheater - direktor

1 27 . 11 . ( nk ) am dienstag hat die wiener Landesregierung
auf antrag von landeshauptmann - stelIvertreter gertrude
s a n d n e r beschlossen , dem direktor des nestroy - theaters
franz r o s a k in wuerdigung seiner organisatorischen
Leistungen fuer das wiener theater das silberne Verdienst¬
zeichen des landes Wien zu verleihen , rosak begeht heuer sein
50 jaehriges jubilaeum als buehnenleiter . er ist auch gruender
des theaters fuer die arbeitende jugend ( vorlaeufer des theaters
der jugend ) .
0930
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60 . geburtstag von hans gitlesberger

2 27 . 11 . ( rk ) am 29 * november vollendet der chordirigent

hochsch . prof . dr . hans gillesberger das

60 . Lebensjahr , er wurde in ebensee geboren und kam schon

fruehzeitig nach Salzburg , wo er im dom als saengerknabe wirkte

und den unterricht joseph messners in musiktheorie und

orgelspiel genoss , am gymnasium borromaeum leitete er den

institutchor und fand damit schon den wirkungskreis , in dem

er sich spaeter ausschliesslich betaetigte . in der folge

begann er an der innsbrucker universitaet das jus - studium ,
das er in wien fortsetzte und abschloss , gleichzeitig vertiefte

er an der musikakademie seine musikalischen kenntnisse und

uebernahm 1935 die funktion des regens chori der piaristenkirche .

weiters leitete er die wiener damenchorvereinigung und den

madrigal - chor der bachgemeinde Wien , von 1942 bis 1945 war

gillesberger kapelImeister der wiener saengerknaben . 1945

gruendete er die wiener kantorei und uebernahm gleichzeitig

die Leitung des Chores der staatsoper im theater an der wien .

1946 wurde er chormeister des wiener schubert - bundes und

Professor an der musikakademie , wo er das hauptfach chorschule

unterrichtet und den schulchor leitet , seine Leistungen als

chorerzieher und chordirigent fanden die offizielle wuerdigung ,

als er 1950 in die Staatspruefungskommision fuer gesang berufen

und 1951 zum bundeschormeister des saengerbundes fuer Wien

und niederoesterreich ernannt wurde . 1953 erfolgte seine

besteltung zum chordirektor der wiener konzerthausgeselLschaft ,
womit auch die kuenstlerische Leitung der wiener Singakademie
verbunden war . 1964 wurde Professor gil 1esbe -r ger zurnr kuenstlerisehen
leiter der wiener saengerknaben und damit zum leiter der hof -

musikkapelle berufen .
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Winterdienst in bereitschafts
erster schnee : bisher keine behinderungen

7 Wien , 27 . 11 . ( rk ) keine behinderungen fuer den individual -

verkehr brachte bisher der erste schneefall , der donnerstag frueh
ab fuenf uhr einsetzte , selbstverstaendlich steht der Winter¬
dienst der wiener stadtreinigung parat , um bei staerkerem schnee¬
falt und bei eventuellem absinken der temperaturen in der kommen¬

den nacht sofort die notwendigen massnahmen zu treffen , bisher

bleibt der schnee nur vereinzelt , vor allem in den westlichen

bezirken,liegen . auch der massenverkehr funktionierte klaglos :

die Verkehrsbetriebe melden , dass durch die Wetterlage bisher

keinerlei behinderung eingetreten ist .
1044

staedtebund - pressekommission moechte auskunftspflicht fuer gemeinden

5 Wien , 27 . 11 . ( rk ) die pressekommission des oesterreichischen

staedtebundes tagte kuerzlich im kommunalwissenschaftliehen

dokumen tationszentrum in der windischgraetz - vilLa . unter Vorsitz

von senatsrat dr . scherbantin ( linz ) wurden die vor

zehn jahren vom hauptausschuss des staedtebundes beschlossenen
’ ’ riehtlinien ueber die Zusammenarbeit der Stadtverwaltungen mit

der presse ’ ’ neu diskutiert .
diese richtlinien sind bisher nur unverbindliche empfehlungen

gewesen , die pressestel len Leiter der Oesterreichischen staedte ver¬

traten einstimmig die auffassung , dass es,unbeschadet der noch

ausstehenden neuen pressegesetzlichen regelung , wuensehenswert

waere , die auskunftspflicht der staedte und gemeinden gegenueber
der oeffent1ichkeit staerker zu verankern .
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schoener spaetherbst brachte mehr besucher nach Wien

der f remdenverkeh r im Oktober

8 Wien , 27 . 11 . ( rk ) dem schoenen spaetherbst des heurigen jahres

duerfte es zuzuschreiben sein , dass sich gegenueber Oktober 1968

die zahl der touristen und Urlauber , die Wien im vergangenen monat

besucht haben , um 4,7 Prozent erhoehte ; auch die zahl der ueber -

nachtungen ist gestiegen , und zwar um 3,5 Prozent , im einzelnen

meldet das statistische amt der stadt Wien folgende zahlen ueber

den fremdenverkehr im Oktober 1969 ( zahlen vom Oktober 1968 in

klammer ) :

im berichtsmonat verzeichneten die wiener beherbergungs -

betriebe insgesamt 112 . 525 gaeste , das sind um 5 . 110 oder

4,7 Prozent mehr als im gleichen Zeitraum des jahres 1968 , die

zahl der naechtigungen ist um 10 . 817 auf 311 . 913 gestiegen ; hier

betraegt die Zunahme 3,5 Prozent .

mehr als drei viertel der Wien besucher , und zwar 89 . 072

( 85 . 125 ) kamen aus dem ausland . unter ihnen nehmen die gaeste

aus der deutschen bundesrepub tik mit 21 . 584 ( 21 . 256 ) den ersten

rang ein , gefolgt von 15 . 653 ( 15 . 068 ) amerikanischen Wien - touristen .

an dritter stell rangieren 6 . 160 ( 8 . 971 ) gaeste aus der tscheoho -

Slowakei , dann folgen 6 . 015 ( 3 . 801 ) Jugoslawen , 5 . 040 ( 4 . 739 )

schweizer und 3 . 637 ( 3 . 138 ) italiener .

die wiener Jugendherbergen verzeichneten 5 . 902 ( 5 . 701 ) gaeste ,
davon kamen 3 . 335 ( 3 . 174 ) aus dem ausland .
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gesperrt bis 16 uhr :

8 . 000 kunstwerke erbrachten 3 milticnen Schilling
pressekonferenz ’ ’ das gute bild fuer jeden ’ ’ in der secession

1 ° 27 . 11 . ( rk ) in der secession stellte donnerstag nach¬
mittag magistratsrat dr . robert waissenberger
die ausstellung » » das gute bild fuer jeden ’ ’ der presse vor .
diese vom kulturamt der stadt Wien , dem kuenstterhaus , der
secession , der kuenstlervereinigung ’ ’ der kreis ’ ’ und
vereinslosen kuenstlern gemeinsam verantstaltete Verkaufs¬
ausstellung wird morgen , freitag , um 11 . 30 uhr von vize -
buergermeister gertrude s a n d n e r eroeffnet .

die ausstellung ’ ’ das gute bild fuer jeden ’ ’ wird heuer
zum zwanzigstenmal veranstaltet , aus 1 . 205 angebotenen kunst -
werken hat die jury zunaechst 297 arbeiten und 381 als
reserve angenommen , bei der Preisgestaltung wurde so wie in
den jahren zuvor daruaf geachtet , dass gewisse hoechstsaetze
nicht ueberschritten werden , druckgraphiken kosten maximal
400 Schilling , Zeichnungen 700 Schilling , aquarelle
1 . 000 Schilling und oelbilder 4 . 000 Schilling , ausserdem werden
kleinplastiken und keramiken angeboten . interessenten koennen
das von ihnen gekaufte Objekt sofort mit nach hause nehmen ,
in den vergangenen zwanzig jahren wurden im rahmen dieser
vorweihnachtlichen ausstellung mehr als 8 . 000 kustwerke um
einen reinertrag von ueber drei millionen Schilling verkauft .

die verkaufsausstetlung in der secession ist bis
23 . dezember taeglich von 10 bis 20 uhr bei freiem eintritt
geoeffnet , am heiligen abend noch von 10 bis 12 uhr .
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preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 27 . 11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisgeunstig :

gemuese : Chinakohl 3 Schilling , karotten 3 bis 4 Schil¬
ling je kilogramm , glassalat 3,50 Schilling je stueck .

obst : aepfel , ( quälitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling
orangen 5 Schilling , mandarinen 9 Schilling je kilogramm .
1425

pferdenacnmarkt vom 27 . november

11 Wien , 27 . 11 . ( rk ) kein auftrieb .
1 510

rindernachmarkt vom 27 . november

12 Wien , 27 . 11 . ( rk ) kein auftrieb .
1511

schweinenachmarkt vom 27 . november

13 Wien , 27 . 11 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren :

32 , davon durchlaeufer 32 , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft
alles , hauptmarktpreise .
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krankes hirn wird photographiert

neues Labor an der neurologisch - psychiatrischen universitaetsklinik

14 Wien 27 . 11 . ( rk ) nach zweijaehriger Probezeit wurde heute
in der neurologisch - psychiatrischen universitaetsklinik von

gesundheitsstadtrat dr . otto g 1 u e c k ein neues
Labor offiziell seiner bestimmung uebergeben . einrichtung und

ausstattung kosteten zwei millionen Schilling , die methoden ,
mit denen dort der Mrnkreislauf kontrolliert und mit

einer spezialkamera photographiert werden kann , gehen
auf eine forschungs - und entwicklungsarbeit von wiener aerzten zu -

rueck . das von den oesterreichern erarbeitete System wird seit

kurzem auch in instituten der bundesrepublik deutschland und

der usa angewendet .
die apparate des hirnkreislauf - labors erlauben nicht nur

eine sehr fruehzeitige feststellung von durchbtutungs -

stoerungen , sondern auch die diagnose von tumoren im gehirn ,
in den nieren und in der Leber , durch die fruehzeitige diagnose
sind natuertich die Chancen einer besserung oder ausheilung
wesentlich groesser als bisher .
1546
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Musikveranstaltungen in der Boche vom 1 . bis 7 » Dezember

Montag , 1 . Dezember :

18 . 30 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . K . : Violinabend der Klasse
Franz Samohyl ,

i ! Die Partiten und Solosonaten von
J . S . Bach "

19 . 00 Uhr , Musikakademie , Seilerstatte , Festsaal , Wiener Akademie
für Musik u . d . K . : Gesellschaft für Musiktheater :
Schallplattenabend ; L . v,Beethoven : " Fidelio "

, Dirigent
Dr . Karl Böhm , eihf . Worte Dr . Anton Stiepka

19 . 30 Uhr , Ital . Kulturinstitut , Ungargasse 43 , Italienisches
Kulturinstitut : Vokalensemble " Carnerata Senese "

( Beethoven , PUccini , Durante , Caccini , Bononcini
Gluck , Denza , Tosti , Sibella , Verdi , Bonito , Gomez y)
Ausführende : Isabell Fite , Sopran , Loris Savelli ,
Bariton , Rodolfo Brizi , Baß , Rossana Bottai Orlandini ,
Klavier

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Musikalische Jugend Öster¬
reichs : Klavierabend Zsuzsanna Sirokay , ( Bach :
Englische Suite a - inoll ; Beethoven : Sonate Es - Dur ,
op . 81 ayDebussy : Images I ; Durko : Psicogramma ; Bartok
Suite cp . 14 )

19 » 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freunde : 2 . Konzert im Orgelzyklus - Orgel Soloabend
Karl Richter ( Werke von J . S . Bach )

Dienstag , 2 . Dez ember :

15 . 00 Uhr , Akademiekirche St . Ursula , Akademie für Musik u . d . K . :
Öffentliche Diplomprüfung ; Orgel - KlasserHerbert
Lachezi

18 . 30 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . K . : Violinabend der Klasse
Günter Pichler ( Bach , Saint - Sa ’öns , Dvorak u . a . )

19 . 00 Uhr , Wiener Urania , Hörsaal VI , VHS Wiener Urania - Wiener
Arbeiterkammer : Vortrag Prof . Dr . Philipp Ruff " Musik
als Ausdruck der Zeit "

, 5 * Abend " Das Wiener Musik¬
theater "

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Konzertdirektion Manhsrdt :
Amon Düül II * Jazzkonzert

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Wiener Akademie für Musik u .
d . K . : Bösendorfer - Klavierwettbewerb , Endauswahl

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Theater der Jugend : Vorauf¬
führung des 3 . Konzerts im Zyklus 'Die Große Symphonie "
Wiener Symphoniker , Dirigent Juan Pablo Izquierdo ,
Solistin Edith Peinemann ; ( Schönberg , Mendelssohn ,
Mahler - Programm siehe 3 * Dezember )

/
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Mittwoch ,
11 . 00 Uhr ,

18 . 30 Uhr ,

19 . 00 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

" Rathaus - Korrespondenz "

3 . Dezember :
Musikverein , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -
Theater der Jugend : 1 . Orchesterkonzert für Schüler
der vierten Klassen der Haupt - und allgmeinbildenden
höheren Schulen wie des Polytechnischen Lehrganges ;Wiener Symphoniker - Rudolf Pacik , Orgel - Susanne
Grünwald und Manuela Wiesler , Flöte - '

Klaus Maetzl ,Violine - Dirigent Hans Swarowsky ; ( Mozart : Ouvertüre
zur Oper " Die Entführung aus dem Serail "

; J . S . Bach :" Toccata und Fuge d- moll , BV/V 365 ; Beethoven : V ,
Symphonie c - moll , op . 67 * 1 . Satz ( Allegro con brio ) ;Cimarosa : Konzert für zwei Flöten und Orchester ,
1 . Satz ; Strawinsky : Aus der Ballettsuite :

" Der F 'euer -
vogel " : Teufelstanz des Königs Kaschtschei , Wiegen¬lied und Finale ; Lalo : Symphonie espagnole für Violine
und Orchester , op . 21 , 1 . Satz ; Johann Strauß ( Sohn ) :
Ouvertüre zur Operette : " Die Fledermaus " )
Musikakademie , Johannesgasse 8 , Wiener Akademie für
Musik u . d . K . : Violoncello - Abend der Klasse Richard
Krotschak ( Bach , Kodaly , Mendelssohn , Barber u . a . )
Phonogrammarchiv der Wissenschaften , 1 , Liebiggasse 5 ,’ /iener Akademie für Musik u . d . K . : Vortrag : ao . Prof . Dr .
Walter Graf ( Universität Wien ) " Die sonagraphische
Untersuchung der Stimme und ihres Ausdrucks "
Im Rahmen des Musikpädagogischen Forschungsinsti¬
tutes
FeStsaal der Bezirksvorstehung Margareten , 5 , Schön¬
brunner Straße 59- , Fachgruppe " Musik - und Gesangs¬lehrer " in der Sektion Musiker der Gewerkschaft
Kunst und freie Berufe :

" Podium des Privatmusiklehrers n
Studierende der Gesangspädagogin Zo £f Prasch - Formacher
und der Rrivatmusiklehrer Karl und Tilde Höffinger mit
Werken von Mozart , Schubert , Vivaldi , J . S . Bach , Haydn ,
Kabalewsky und Bartok .
Konzerthaus , Schubert - Saal , Konzertbüro der Wiener
Konzerthaus - Gesellschaft : Klavierabend Fuliko Hemming ,( Debussy , Schumann , Chopin , Beethoven , Liszt )
Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Barbara
Custance - Kerr ( Bach , Scarlatti , Beethoven , Chopin ,Schostakowitsch , Paderewsky )
Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freunde : 3 » Konzert im Zyklus - 'Die Große Symphonie " ,Wiener Symphoniker , Dirigent Juan Pablo Izquierdo
( Schönberg : 1 . Karo ; ,erSymphonie , op . 9 ; Mendelssohn -
Bartholdy ; Violinkonzert e - moll , op . 64 , Solistin
Edith Peinemann ; Mahler : 1 . Symphonie D- Dur )
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Mittwoch ;

19 . 30 Uhr ,

20 . 00 Uhr ,

Donnerstag

11 . 00 Uhr ,

18 . 00 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr

h Dezember ;

Palais Palffy , Beethovensaal , Österreichisch -
Polnische Gesellschaft s Im Rahmen des Kulturpro¬
gramms zum zehnjährigen Bestand der Arbeitsgemein¬
schaft der Österreichisch - Ausländischen Gesell¬
schaften .
Opernabend zum 150 . Geburtstag des Schöpf - rs der
polnischen Nationaloper - Stanislaw Koniuszko mit
dem Kamme re nsemble ! ' Pro musics .

" des Konservatoriums
der Stadt Krakau , Künstlerischer Leiter ; Alfred
Müller , Krakau , Solisten ; Alicja Swiatek , Sopran ,
Franciszek Makuch , Tenor , Zbigniew Melanowski ,
B.aß , Ozeslawa Fijalkowska , Mezzosopran .

Gesellschaft für Musik , Hanuschgasse 3 ? Öster¬
reichische Gesellschaft für Musik “ Andreas Liess
spricht über " Musikgeschichte an der Epochenwende "

zur Position von Musikgeschichte und Musikwissen¬
schaft heute .

„ 4 . Dezember ;

Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt der Stadt
Wien - Theater der Jugend : 2 . Orchesterkonzert für
Schüler der vierten Klassen der Haupt - und allge¬
meinbildenden höheren Schulen wie des Polytech¬
nischen Lehrganges 5 Wiener Symphoniker , Dirigent
Hans Swarowsky , Rudolf Pacikj Orgel - Susanne
Grünwald und Manuela Wiesler , Flöte - Klaus Maetzl
Violine ; ( Mozart , Bach , Beethoven , Cimarosa ,
Strawinsky , Lalo , Johann Strauß ( Sohn ) — Programm
siehe 3 » Dezember ) .

Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal,Wiener
Akademie für Musik u . d . K . : QffentlicherDiplom —

Prüfung - Konzertfach Klavier .

Akademiekirche , St . Ursula , Wiener Akademie für
Musik u . d . K . : Orgelkonzert der Studierenden der
Musikhochschule ‘Bratislawa ( Orgelklasse IDoktor ^
Ferdinand Klinda ) ( J . S . Bach , H . Distler , J . Zimmer )

Collegium Hungaricum , 2 , Hollandstraße 4 , Colle¬
gium Hungaricum : Österreichiche und Ungarische
Musikstudenten | Klavier , Gesang , Violoncello, ^
Violine ( Bach , Mozart , Verdi , Mussorgsky , Kodaly )

Konzerthaus , Mo zarter Saal , Wiener Konzerthausge¬
sellschaft ; 2 . Konzert im Zyklus VI ;

" Alte Musik "

Lauten - Abend Julien Bream ; Musik zur Laute aus
dem 17 . und 18 . Jahrhundert

19 . 30 Uhr ,
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Donnerstag , 4 « Dezembers

19 * 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freundes Wiederholung des 3 * Konzerts im Zyklus
ID.ie Große Symphonie "

; Wiener Symphoniker ,
Dirigent Juan Pablo Izquierdo , Solistin Edith
Peinemann ( Schönberg , Mendelssohn - B . ; Mahler -
Programm siehe 3 . Dezember )

Freitag , 3 » Dezember °

10 . 00 Uhr , Akademiekirche , St . Ursula , Wiener Akdemie für
Musik u . d . K . s Gottesdienst - Hermann Schroeder ,
Missa Simplexj Proprium im Gregorianischen Choral ,
es singt der Akademiekirchenchor , Leitung ? Prof .
Dr . Hans Gillesberger

18 . 00 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal ,
Wiener Akademie für Musik u . d . K . s Öffentliche
Diplomprüfung - Konzertfach Klavier

19 * 00 Uhr , Minoritenkirche , Bachgemeinde Wien ? Wiederholung
am Todestag von Volfgäng Amadeus Mozart , Requiem

19 * 30 Uhr , Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , österreichischer
Rundfunks 2 . Konzert im Zyklus VI5 N . Ö . Tonkünstler -
orchister , Dirigent Kurt Wöss , Solist Wolfgang
Wö s s , Klavier
( Virgilio Mortaris Arioso e Toccata " La strage
degli innocenti " ( 1957 ) , Ernst von Dohnanyis
Variationen über ein Kinderlied für Klavier und
Orchester , op , 25 ; P . I . Tschaikowskys Symphonie
Nr . 1 g- Moll , op . 13 ) •

19 * 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Singgemeinschaft ;
Adventsingen

19 * 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Österreichischer Gewerk¬
schaftsbunds Wiederholung des 3 * Konzerts im Zyklus" Die Große Symphonie " , Dirigent Juan Pablo
Izquierdo , Solistin Edith Peinemann ( Schönberg ,
Mendelssohn , Mahler , - Programm siehe 3 * Dezember )

Samstag , 6 . Dezember ;

15 * 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmoniker ;
4 * Abonnementkonzert , Dirigent Dr . Karl Böhm
( Mozarts Symphonie in B- Dur , K . - V . 319 ; Strawinskys
Suite de " L ' oiseau de feu " , Brahms ; Symphonie Nr . 1 ,
c - Moll , op . 68 )

19 * 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Gastspieldirektion Brabbee
u . Co . ; Udo 70
Udo Jürgens singt seine Welterfolge
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Samstag , 6 , Dezembers

19 » 30 Uhr , Musikv - rein , Großer Saal , Musikalische Jugend
Österreichs ? 3 . Konzert im Zyklus I ( Wiederholung
des 3 . Konzerts der Wiener Symphoniker im Zyklus" Die Große Symphonie " , Dirigent Juan Pablo Izquierdo ,
Solistin Edith Peinemann ( Schönberg , Mendelssohn ,
Mahler - Programm siehe 3 « Dezember )

Sonntag , 7 « Dezember ;

11 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmoniker :
Wiederholung des 4 « Abonnement - Konzerts , Dirigent
Dr . Karl Böhm ( Mozart , Strawinsky , Brahms - Pro¬
gramm si " he 6 . Dezember ) .
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salzburger weihnachtsbaum eingetroffen

15 Wien , 27 . 11 . ( rk ) 29 meter hoch , sieben meter breit und

120 jahre alt ist die salzburger weihnachtsfichte , die ab

9 . dezember auf dem wiener rathausplatz im lichterglanz er¬

strahlen wird , der riesenbaum stammt aus den bundesforsten im

neubachtal , nahe der gemeinde annaberg . donnerstag nachmittag

stand auf dem mit bundeslaender - fahnen geschmueckten platz

bei der rudoIfsheimer strassenbahnremise das ” ’ empfangskomitee ’

an der spitze vizebuergermeister gertrude sandner -

fuer das auf einem unimog - tief1ader anrollende geschenk des

• l an d e s salz bürg bereit .
hunderte schaulustige und viele kinder klatschten beifall ,

als punkt 14 . 30 uhr der tieflader mit dem schneebedeckten bäum

eintraf , zwei funkwagen der gendarmerie hatten dem girlanden -

bekraenzten tieflader bis zur stadtgrenze bei auhof ’ Geleit¬

schutz ’ ’ gegeben , ab hier kamen dann noch sechs ’ ’ weisse

rnaeuse ’ ’ und eine funkstreife der wiener verkehrspolizei dazu .

die oebb - musikkapelle und ein aus vier hauptschulklassen

zusammengefasster kinderchor sorgte fuer vorweihnachtliehe

feststimmung . nach begruessungsworten von bezirksvorsteher

maximilian eder sprach Landesrat dr . herbert

m o r i t z von der salzburger landesregierung . er ueber -

brachte den weihnachtsbaum als gruss des Landes Salzburg an

Wien und betonte , dass es heute keinen oesterreicher mehr gebe ,

der nicht stolz sei auf die bundeshauptstadt .

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r gab ihrer

freude ausdruck , dass heuer zum elften mal ein bundesland

der bundeshauptstadt einen repraesentativen weihnachtsbaum

schenkt , diese geste des gegenseitigen verstehens sei

heute schon tief verwurzelt . Wien sei von sich cius Gestrebt ,

immer wieder das gute einverstaendnis mit den bundeslaendern

zu pflegen .
vizebuergermeister ssndnerulud die wiener bevoelkerung

herzlich zur feierlichen illuminierung des weihnachtsbaumes

am 9 . dezember , um 17 . 30 uhr , auf dem rathausplatz ein .
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hohe bundesorden fuer verdiente persoenLichkeiten

8 27 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k ueber -

reichte donnerstag vormittag im roten saton des rathauses

verdienten persoentichkeiten die ihnen vom bundes -

praesidenten verliehenen orden fuer Verdienste um die

republik oesterreich .
mit der hoechsten auszeichnung , dem goldenen ehren -

zeichen fuer Verdienste um die republik , wurde der bekannte

neurotoge und psychiater universitaetsprofessor dr . ernst

pichler ausgezeichnet , der mediziner leitet seit

acht jahren die staedtische nervenheitanstalt maria - theresien -

schloessel .
mit dem silbernen ehrenzeichen fuer Verdienste um die

republik wurden drei bewaehrte schulmaenner , die oberschut -

raete Wilhelm t o m a n , rudolf wimmer und

anton c i h l a r dekoriert , toman und wimmer sind

direktoren von Sonderschulen , oberschulrat cihlar leitet die

durch ihre holzsammlung weltberuehmte wiener berufsschule fuer

holzverarbeitende berufe .
kanzteikommissaer margarete gross von der

magistratsabteilung 17 ( anstattenamt ) , empfing aus der hand

des buergermeisters das goldene verdienstzeichen fuer Verdienste

um die republik . frau gross ist im anstaltenamt seit jahren

mit der rechnerischen ersteltung des lebensmittelvoranschlages

betraut .
der ehemalige berufssotdat und angestellte der polizei -

direktion Wien , karl piskaczek , erhielt die

goldene medaitle fuer Verdienste um die republik oesterreich .

der ausgezeichnete hat sich vor allem als obmann des

soziatvereines kameradschaftlicher ehemaliger und aktiver

heeresangehoeriger bleibende Verdienste erworben .
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neue schule in der donaustadt

9 Wien , 28 . 11 . ( rk ) kommenden freitag , den 5 . dezember ,
11 . 30 uhr , werden buergermeister bruno m a r e k und

vizebuergermeister getrude s a n d n e r eine neue schule

in der donaustadt ihrer bestimmung uebergeben .. es handelt sich

um den Schulneubau in der langobardenstrasse 56 in Wien 22 ,
der aus einem zwoelfklassigen trakt , einem eingangstrakt mit

schulwartwohnung , einer zentral - garderobe und einem turnsaal -

trakt besteht , das gebaeude wurde in fertigteilbauweise her¬

gestellt und kostet nahezu 20 millionen Schilling , trotz eines

im Winter 1968/69 aufgetretenen brandes konnte die schule

terrningemaess am 1 .. September 1969 in betrieb genommen werden .

geehrte redaktion ?
sie werden herzlich eingeladen , zu den eroeffnungsfeier

lichkeiten des neuen schuIgebaeudes berichterstatter und foto -

reporter zu entsenden .
zeit : freitag , 5 . dezember , 11 . 30 uhr .

ort : 22 , langobardenstrasse 56 ( hardeggasse ) .
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Sitzungen wiener bezirksvertretungen in der kommenden woche

5 Wien , 28 . 11 . ( rk ) in der kommenden woche finden folgende
bezirksvertretungssitzungen statt :

montag , 1 . dezember :
16 uhr , neubau , 7 , hermanngasse 24 - 28 , 1 . stiege , 2 . stock ,

Sitzungszimmer .
dienstag , 2 . dezember :
1 / uhr , leopoldstadt , 2 , karmetitergasse 9 * 2 . stock , Sitzungs¬

saal .
18 . 30 uhr , hietzing , 13 , hietzinger kai 1 , 2 . stock ,

grosser festsaal .
mittwoch , 3 . dezember :
16 uhr , liesing , 23 , perchtoIdsdorfer strasse 2 , 1 . stock ,

Zimmer 43 , festsaal .
17 uhr , hernals , 17 , elterleinplatz 14 , 1 . stock , Sitzungs¬

saal .
17 . 30 uhr , alsergrund , 9 , waehringer strasse 43 , Sitzungs¬

saal .
freitag , 5 . dezember :
16 uhr , penzing , 13 , hietzinger kai 1 , 2 . stock , grosser

festsaal .
1122

die Umleitungen der kommenden woche

1 Wien , 28,11 . ( rk ) auch in der kommenden woche muessen die
wiener autofahrer keine neuen , zusaetz1ichen Umleitungen infolge
strassenbauarbeiten ’ ’ erleiden ’ ’ .

im bereich des umleitungszirkus karlsplatz wurde am freitag
die letzte Lichtsignalanlage an der kreuzung rechte Wienzeile -
treitIstr asse - operngasse in betrieb genommen , ab kommenden montag
wird zudem die ampelanlage nussdorfer platz fuer eine erhoehung
der Verkehrssicherheit sorgen .
0915
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neues expedit am alsergrund

3 Wien , 28 . 11 . ( rk ) freitag uebergab stadtrat franz
n e k u L a im beisein der wiener verkehrsbetriebe ein neues
expeditgebaeude fuer strassenbahn - und autobusbedienstete ( ecke
liechtensteinstrasse/viriotgasse ) seiner bestimmung . das expedit
ist fuer die Linie d und provisorisch auch fuer die autobuslinie 7
gedacht , es wurde anstelle eines schon nicht mehr den anspruechen
genuegenden raumes in der rufgasse installiert .

das neue expedit hat eine flaeche von etwa 50 quadratmeter
und war ehemals eine ’ ’ fischhatle ’ ’ . sie wurde adaptiert und
sozialhygienisch eingerichtet . heute bietet sie einen hellen ,
freundlichen anblick und fuer die bediensteten eine angenehme
aufenthaltsstaette fuer die Zwischenpausen .
0926

zwei neue Wohnheime fuer behinderte

2 Wien , 28 . 11 . ( rk ) die hauptversammlung des Vereines
’ ’ jugend am werk ’ ’

, die kuerzlich in Wien tagte , beschaeftigte
sich mit der frage , die betreuung geistig behinderter jugend¬
licher durch errichtung neuer heime zu verbessern .

das ehemalige gewerkschaftserholungsheim in innermanzing ,
niederoesterreich , koennte in naechster zeit als Wohnheim mit
angeschlossenen werkstaetten fuer elternlose geistig behinderte
jugendliche adaptiert werden .

weiter genehmigte die hauptversammlung den entwurf fuer den
neubau einer expositur des bereits bestehenden internstes rodaun
in wien - liesing .

zum Vorsitzenden des Vereines ’ ’ jugend am werk ’ ’ wurde
nationalrat teo mistinger , zu stel Ivertretern
nationalrat alfred s t r 0 e r und gemeinderaetin dr . marga
h u b i n e k gewaehlt . als geschaeftsfuehrer des Vereines
wurde amtsrat fritz m u s t e r bestellt .
0 ' 17
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n ou - be rr i , a - kapelle bei den sieben quellen

4 23,11 . ( r !< ) am ufer des sogenannten karlgrabenbaches
bei den sieben quellen wird kommenden donnerstag eine

neuerbaute barbara - kapelle eingeweiht werden , das kleine
kirchlein ersetzt eine alte kapelle , die sich in desolatem
zustand befand , die neue kapelle wurde von der gemeinde Wien
und den beiden arbeitsgemeinschaften errichtet , die beim
bau des sieben - quellen - projektes zur Wasserversorgung der

bundeshauptstadt beschaeftigt sind , innerhalb von sechs
Wochen wurde die kapeule errichtet , die baukosten betrugen
140,000 Schilling . Zierde der kapelle ist eine moderne

bronzeplast ik der heiligen barbara , die als Schutzpatron der

bergleute gilt .
die feierliche einweihung der neuen barbara - kapelle

findet donnerstag , den 4 . dezember , statt , in Vertretung
des buergermeisters wird stadtrat kurt heller an der

einweihung teilnehmen ,
0928

empfang der internationalen reiterelite

7 Wien , 28 . 11 , ( rk ) reiter aus zwoelf nationen , darunter

olympia - sieger und europameister , treffen einander von

freitag bis montag in der wiener stadthalle zum 12 . inter¬

nationalen reit - und soringturnier . der buergermeister der

stadt Wien lud die internationale reiterprominenz fuer

freitag zu einem mitternaechtliehen abendessen ins palais

auersperg , stadt vt kurt heiter wird die turnier -

Teilnehmer irn namen der Stadtverwaltung begruessen ,
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fuehrungen im historischem museum im dezember

6 Wien ,

samstag 6 ,

Sonntag 7

samstag 13

Sonntag 14

samstag 20

Sonntag 21

freitag 26

samstag 27

conntag 28

28,11 . ( rk )

15 uhr

10 uhr

11 uhr

15 uhr

10 uhr

11 uhr

15 uhr

10 uhr

10 uhr

15 uhr

10 uhr

sonderaussteL lung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . dueriegl )

sonderausstetLung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . dueriegl )
Vindobona in der spaetantike ( prof .

dr . neumann )

sonderaussteLLung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . deutschmann )

sonderaussteLLung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . deutschmann )

ur - und fruehgeschichtLiehe abteilung -

uebersichtsfuehrung ( prof . dr , neumann )

Wien im 19 , jahrhundert ( dr . bisanz )

gesamte schausammtung ( dr . bisanz )

das mittelalterliche Wien ( dr . bisanz )

sonderaussteLLung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . deutschmann )

sonderaussteLLung ’ ’ wien 1800 - 1850 ’ ’

( dr . deutschmann )

Sonntag 7 .

Sonntag 21

uhrenmuseum . 1 , schulhof 2

10 uhr ueber alte und neue uhren ( heinrich Lunardi )

11 . 15 uhr musikautomaten vor 200 jahren ( mit vor -

fuehrungen ) , ( heinrich Lunardi )

10 uhr pLanetengetriebe und Kalenderuhren ( heinrich

Lunardi )

11 . 15 uhr anfaenge der mechanischen musikautomaten

( mit vorfuehrungen ) ,( heinrich Lunardi )
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roemische ruinen unter dem hohen markt , 1 , hoher markt 3
am 7 » und 14 , 12 » 1969 findet um 9 . 30 uhr eine uebersichts -

fuehrung mit prof . dr , neumann statt »
tuen geschlossene gruppen koennen auch andere termine ver¬

einbart werden » telefonische anmeldung fuer das historische museurn
unter der nummer 4s 804 , klappe 741 - 46 , fuer das uhrenmuseum unter
der numrner 63 22 65 . die fuehrungen sind kostenlos , es wird der
normale eintrittspreis eingehoben .
11 29

st reufahrzeuge im einsatz

i6 Wien , 28 . 11 , ( rk ) ein heute um 3 uhr frueh bei einer
temperatur von null grao einsetzender leichter schneefall ver¬
ursachte in den randgebieten der bundeshauptstadt strassenglaette „
aus diesem grund wurden ab zirka 4 uhr frueh 184 st reufahrzeuge
und 9 sandlademaschinen von der magistratsabteilung 48 ( stadt -
reinigung und fuhrpark ) eingesetzt .
den dienstbeginn fuer die mannschaft der strassenpflege hatte
man vorsorglich auf sechs uhr morgens vorverleat , die 728 haupt¬
amtlichen ’ ’ strassenpfleger J ’ wurden heute erstmals durch die
aufnahme von 322 Streuarbeitern ( tagloehnern ) verstaerkt ,
1247
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Kinder - und jugendbuchpreise werden vergeben

8 Wien , 28 . 11 . ( rk ) im rahmen einer feierstunde werden
kommenden donnerstag , den 4 . dezember , um 15 uhr , im
stadtsenatssaal des wiener rathauses die preistraeger des
Wettbewerbes ’ ’ kinder - und jugendbuchpreis der stadt Wien 1969
durch buergermeister bruno m a r e k und vizebuergermeiste
kulturstadtrat gertrude s a n d n e r ausgezeichnet , die
preistraeger wurden von einer jury ermittelt , die das klein -
kinderbucn von friedl h o f b a u e r , die kinderbuecher
von vera terra mikura und oskar jan
t a u s c h i n s k i sowie die jugendbuecher von Wilfried
bruckner und Wilhelm meissei als die
besten auswählten . den preis als bester jugendbuchillustrator
erhielt franz stadlmann . die mit der auszeichnung
verbundenen geldpreise Getragen je wettbewerbssparte
10 . 000 Schilling .

geehrte redaktion !
sie werden herzlich eingeladen , zu dem festakt bericht -

erstatter und fotoreporter zu entsenden .
zeit : donnerstag , 4 . dezember , 15 uhr .
ort : stadtsenatssitzungssaal des wiener rathauses .
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preisverteiLung ’ ’ wien im bLumenschmuck 1969 ’ ?

10 Wien , 28 . 11 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k
wird am dienstag , den 2 . dezember , 18 uhr , im festsaal des
rathauses die preisverteiLung der aktion ’ ’ wien im blumen -
schmuck 1969 ’ ’ vornehmen , zweck dieser von der oesterrei -
chischen gartenbaugeseLlschafi vor 18 Jahren ins Leben gerufenen
aktion ist es , Wien immer bunter und gruener zu gestalten ,
heuer haben sich an dem Wettbewerb 1 . 550 private teilnehmer
( 1968 nur 1 . 440 ) , 57 betriebe und die gestabter von zwei
blumengeschmueckten hausfassaden beteiligt .

die preise der stadt Wien sind 7 goldene , 15 silberne ,
25 bronzene plaketten sowie vier Vierfachdukaten , die
oesterreichische gartenbaugeseXIschaft stellt sich mit
10 goldenen ehrenplaketten , 20 fachbuecher , 60 abonnements
des ’ ’ gartenmagazins f .uer alle ’ ’ und 750 gruenpfLanzen
bei den preistraegern ein .

geehrte redaktion !
sie sind herzlich eingeladen , zu dieser preisverteilung

berichterstatter und fotoreporter zu entsenden , bitte
merken sie vor :

ort : festsaal des rathauses .
zeit : dienstag . 2 . dezember , 18 uhr .
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werbebus unterwegs

15 Wien 28 . 11 . ( rk ) freitag wurde der werbebus der wiener

verkehrsbetriebe von personalstadtrat hans bock und

stadtwerke - stadtrat franz n e k u L a im arkadenhof des

wiener rathauses verabschiedet , in eigener sache gehen die

verkehrsbetriebe diesmal ueber die taender : sie suchen fahrer

und Chauffeure 5 Schaffnerinnen , Schaffner , werkstaettenpersonal ,
mit einem wort , trauen und maenner aus den bundeslaendern , die

faehig und willens sind , mitzuhelfen , den wiener massenverkehr

aufrecht zu erhalten .
der gelenkautobus , der innen und aussen mit werbetexten

beschriftet ist , umfangreiches bildmaterial , eine kleine

psychologische untersuchungsstelle und vor allem alle unterlagen , die

fuer eine aufnahme notwendig sind , beinhaltet , faehrt heute nach
Schwechat und dann weiter auf der route himberg , grammatneusiedl ,
oruck an der leit 'na , mannersdorf und zurueck nach

fischamend . an den naechsten sechs Wochenenden wird er weitere

fahrten unternehmen und in burgenland und niederoesterreich

personal anwerben .
in ihren reden unterstrichen die beiden stadtraete ,

das immer drueckender werdende problem der personalknappheit

bei den verkehrsbetrieben . der ausbau des netzes , die kommende

kuerzere arbeitszeit - das sind die zwei komponenten , die eben

personal erfordern , will man den verkehrsbeduerfnissen auch in

Zukunft rechnung tragen .
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eroeffnurig der ausstellung ’ ’ der oes terr eichische f reiheitskampf ’ ’

im dokumentationsarchiv des Widerstandes

11 Wien , 28 . 11 , ( rk ) am freitag , den 5 . dezember wird
buergermeister bruno m a r e k im dokumentationsarchiv
des Widerstandes im alten rathaus in der wipplingerstrasse
die eroeffnung der staendigen ausstellung sowie des museums
’ ’ der oester reichische freiheitskampf ’ ’ vornehmen , die ausstellung
wurde vom sekretaer des archivs , Professor herbert steiner ,
mit massgeblicher unterstuetzung des magistrates der stadt Wien
sowie mehrerer anderer oeffentlicher stellen vorbereitet ,
die praesentation soll in erster linie der staatsbuergerliehen

erziehung der jugend dienen und eine mahnung seir , stets
fuer die freiheit und unabhaengigkeit Oesterreichs einzutreten .

geehrte redaktion !
die sind herzlich eingeladen , zu dieser eroeffnung

berichterstatter und fotoreporter zu entsenden , bitte merken

sie vor :
ort : dokumentationsarchiv des widerstandes , altes rathaus ,

wipplingerstrasse 8 , 3 . stiege , 1 . stock .
zeit : freitag , 5 » dezember , 9 . 30 uhr .
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ausstellung » ’ das gute bild fuer jeden ’ » eroeffnet

17 Wien , 28 . 11 . ( rk ) die mit rund 700 kunstwerken beschickte

vorweihnachtliche ausstellung * » das gute bild fuer jeden » » wurde

freitag in der secession durch vizebuergermeister gertrude
sandner in beisein der stadtraete hans bock und

franz n e k u l a eroeffnet . die Verkaufsausstellung findet

heuer zum 20 . mal statt .
nach begruessungworten durch prof . oskar m a t u l l a ,

den vizepraesidenten der secession , bezeichnete vizebuergermeister
sandner die traditionelle ausstellung als geeigneten weg , der

zeitgenoessischen kunst ein breites publikum zu verschaffen , das

kulturamt der stadt Wien achte nach wie vor darauf , dass gewisse

hoechstpreise nicht ueberschritten werden , um auch weniger be -

gueterten interessenten den erwerb eines kunstwerkes zu ermoeg -

lichen . der wahre kunstfreund koenne hier manchen guten griff tun .

vizebuergermeister sandner dankte den kuenstlern und der jury ,
die zum gelingen der ausstellung beigetragen haben .
1258

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

18 Wien , 28,11 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig :

gemuese : haeuptelsalat 3,50 Schilling , karfiol 3 bis

4 Schilling je stueck , kohl 3 Schilling je kilogramm .
obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling , orangen

4 bis 5 Schilling , Weintrauben 7 bis 8 Schilling je kilogramm .
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pathologisch - bakteriologisches institufcder Poliklinik uebergeben

12 Wien , 28 . 11 . ( rk ) im rahmen eines festaktes , an dem neben
dem Leiter des Institutes , Professor dr . z i s c k a , der
bezirksvorsteher des 9 . bezlrkes , karl schmiedbauer
und zahlreiche aerzte teilnahmen , uebergab donnerstag nachmittag
hochbaustadtrat hubert p f o c h an gesundheitsstadtrat
dr . otto g l u e c k das neue pathologisch - bakteriologische
institut der Poliklinik in der mariannengasse 10 . die alte
Pathologie war durch kriegseinwirkungen voellig zerstoert worden ;,
lange zeit bestand ein Provisorium in einem ehemaligen garten -
haeuschen im gelaende der Poliklinik , im jahre 1968 war mit dem
neubau des jetzigen institutes begonnen worden .

stadtrat pfoch unterstrich in seiner ansprache , dass die
wiener Stadtverwaltung gerade im heurigen jahr ausserordentliche
anstrengungen unternommen habe , die wiener krankenhaeuser auf
jenen stand zu bringen , der den anforderungen der modernen
medizin einerseits , den erwartungen der aerzte und patienten
andererseits entspricht , dann dankte er dem 31 am neubau betei¬
ligten firmen,die innerhalb relativ kurzer zeit

ein hochmodernes institut errichtet haben ,
das pathologisch - bakteriologische institut der Poliklinik ,

das alle einschlaegigen Untersuchungen nicht nur fuer das Stamm¬
haus selbst , sondern auch fuer das floridsdorfer krankenhaus , die
frauenktinik gersthof und das karolinen - kinderspital durchfuehrt ,
wurde mit einem Kostenaufwand von 10,3 mitlionen Schilling er¬
richtet . es handelt sich um einen langgestreckten bau mit
drei separierten eingaengen , dessen erdgeschoss den obduktions -

trakt mit dem seziersaal , eine kuehlanlage , einen auf bahrungsraum
einen histologischen vorbereitungsraum und ein histologisches
labor sowie diktierkojen und studienraeume . . enthaelt . im ersten
stock des hauses befinden sich die bakteriologischen und histo¬

logischen laboratorien , in denen alle jene Untersuchungen vorge¬
nommen werden , die zur erhaertung von diagnosen nach Operationen

notwendig sind .
1209
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generalversammlung des institutes fuer standortberatung

13 Wien , 28 . 11 . ( rk ) als obmann des wiener institutes
fuer standortberatung erstattete tiefbaustadtrat kurt heller
in der generalversammlung am donnerstag einen umfassenden bericht
ueber die taetigkeit der verschiedenen arbeitskreise des
institutes . der arbeitskreis ^ Wirtschaft und raurnordnung ’ ’

hat eine stel l lungnahme zurr , bundesraumor dnungskonzept
erarbeitet und darin festgestellt , dieses konzept sei grund -
saetzlichen fragen ausgewichen , ausserdem sei verabsaeumt worden ,
mit fachleuten der bundeslaender und der gemeinde -verwal tungen
zusammenzuarbeiten .

der arbeitskreis ’ ’ Planung ® -- und entwicklungsmassnahmen ’ ’

hat die Wirksamkeit der Widmung ’ ’ betriebsbaugebiet ’ ’ in
einem innerstaedtischen bereich , die entwicklung der
industriegebiete liesing und auhof sowie die baulandumlegung im
industriegebiet autokaderstrasse untersucht .

im abgelaufenen jahr hat das institut eine analyse der
wiener geschaeftsstrassen fertiggestellt und einen erfahrungs -

*
bericht ueber gewerbehoefe herausgebracht . an methoden zur

ermittlung des bueroraumbedarfes wird derzeit gearbeitet ,
1970 soll eine umfangreiche erfassung des bueroraumbedarfes

durchgefuehrt werden .
zu den themen , die im kommenden jahr eingehend behandelt

werden sollen , zaehlen Probleme der erstellung des flaechen -

widmungs - und bebauungsplanes , fragen der wiener innenstadt und
des bedarfes an f remdenverkehrseinrichtungen . auch die auswirkungen
der modernen einzeIhandelsbetriebsformen auf die stadtstruktur
sowie die Versorgung mit guetern und diensten in duenn be¬

siedelten stadtrandgebieten werden zur diskussion stehen .
weitere arbeiten und gutachten des institutes fuer

Standortberatung beschaef t igten sich unter anderen mit den pri -

vatwir tschaf t liehen kosten von betriebsumsiedlungen , stand -

ortvorschlaegen fuer zeitlich begrenzte marktveranstaltungen
und siedlungssoziologischen Untersuchungen ueber die ein -

stellung des grossstaedters zu seiner umweit . fuer den >
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20 . bezirk wurde eine anatyse der Struktur und wirtschaftlichen
Substanz durchgefuert , fuer mehrere geplante parkgaragen
erfolgten Standort - und marktanatysen . zur trassenfuehrung der
u - bahn im bereich der mariahilferstrasse wurde das von der
kammer zur verfuegung gestellte zahlenmaterial interpretiert .
eine Untersuchung des wiener grosshandeis steht vor dem abschluss ,
eine Untersuchung zum Wirtschaftsverkehr innere stadt ist im gange
eine fragenaktion des institutes betraf die gewohnheiten in
der benuetzungder privaten kraftfahrzeuge , das umfangreiche
datenmaterial soll demnaechst dem verkehrsreferat vorgelegt
werden .

erfreuliche ' aspekte zeigt die auftragssituation des
institutes : die zahl der privatauftraege war 1968 dreimal so
hoch wie im Jahre 1967 . mit einer weiteren Zunahme um hundert
Prozent wird 1969 gerechnet .

/

nac .hdem stadtrat heller seine funktion als obmann mit
Jahresende zurueckgelegt hat , wurde planungsstadtrat
ing . fritz h o f m a n n in den Vorstand des wiener
institutes fuer standortberatung gewaehlt .
1218



28 . november 1969 5 ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ bLatt 3419

gutachten ueber die Perspektiven der wirtschaftlichen

entwicklung Wiens

14 Wien , 28 . 11 . ( rk ) im juti 1968 beauftragte die stadt Wien
den Wirtschaftsexperten und Professor an der universitaet hamburg ,
dr . harald j uergensen , mit der ausarbeitung eines
gutachtens ueber die Perspektiven der wirtschaftlichen entwicklung
Wiens , die aufgabe war , die oekonomischen herausforderungen
klarzulegen , denen Wien innerhalb der naechsten 10 bis 15 jahre
gegenueberstehen wird,und fuer ihre bewaeltigung , auch auf grund
einschlaegiger erfahrungen vergLeichbarer grossstaedte im

europaeischen ausland , realisier bare alternativen aufzuzeigen .
mit prof . juergensen konnte ein international anerkannter

fachmann fuer die befassung mit wiener zukunftsfragen gewonnen
werden , der mit aehnlichen Untersuchungen im auftrag der
europaeischen behoerden und bonner regierungsstellen seit jahren
befasst ist und im rahmen des aufbauplanes der stadt hamburg
ein grosszuegiges industrialisierungskonzept entwickelt hat .
prof . juergensen leitet an der universitaet hamburg die institute
fuer europaeische Wirtschaftspolitik und fuer verkehrswirtschaft ,
vertritt prof . Schiller seit dessen berufung in die bonner re -

gierung in der Leitung des instituts fuer aussenwirtschaft an
der hamburger universitaet und ist auch der wissenschaftliche
Leiter der gesetlschaft fuer wohnungs - und siedlungswesen , der

gemeinsamen forschungsstel le aller grossen deutschen staedte
und aller bedeutenden wohnungsbaugese1tschaften .

prof . juergensen und das von ihm in die Untersuchung ein¬
geschaltete team von Wissenschaftlern und experten ver¬
schiedener Sachgebiete haben in einem knappen jahr eine umfang¬
reiche bestandsaufnahme der wiener Wirtschaft und ihrer stand -

ortbedingungen erarbeitet , auf dieser grundtage erfolgte eine

anatyse der oekonomischenzusammenhaenge der wiener verkehrs -

probleme und der Stadtentwicklung sowie des staedtischen In¬

vestition sbudgets .
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unter dem Vorsitz von stadtrat ing . fritz h o f m a n n
berichteten prof . juergensen und seine mitarbeiter am freitag
im rahmen einer arbeitsbesprechung im rathaus ueber den
abschtuss der untersuchungen . nach eingehender diskussion der
sich abzeichnenden trends und der Schwerpunkte , auf die sich
Wirtschaftspolitik und Stadtentwicklung in Wien in den naechsten
iO bis 15 Jahren ausrichten soll , werden die experten ihr gut -
achten nunmehr fertigstet len und dem magistrat bis zum frueh -
jahr 1970 vortegen .
1244

aerzteempfang im rathaus

19 Wien , 28 . 11 . ( rk ) namens der Stadtverwaltung begruesste
vizeouergermeister felix s 1 a v i k am freitag in den wappen -
Saelen des rathauses die teilnehmer am 40 . oesterreichischen
aerztekammertag , der vom 27 . bis 30 . november in Wien statt¬
findet . zu dem empfang waren auch gesundheitsstadtrat dr . otto
g l u e c k und stadtphysikus dr . albert krassnigg
erschienen .

in seiner an spräche verwies vizebuergerrneister slavik darauf ,
dass der in Wien abgehaltene aerztekammertag mit dem zwanzig -
jaehrigen bestandsjubitaeum des aerztekammergesetzes zusammen -
faellt . als grossster spitalerhalter Oesterreichs sei die bundes -
hauptstadt an einem guten einvernehmen mit der aerzteschaft zum
wohle der Patienten interessiert , fuer ihre beratungen wuenschte
slavik den teilnehmern am aerztekammertag beste erfolge .

namens der rund 120 aerzte aus allen oesterreich ischen bundes -
laendern dankte aerztekammerpraesident dr , fritz d a u m e .
1455
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devisen - experten tagen in Wien

20 Wien , 28 . 11 . ( rk ) die Zukunft der waehrungsordnung ist
das hauptthema des 12 . internationalen 77 forex - kongresses 77

, der
freite .,g bis sonntag rund 900 devisen — experten in Wien versammelt .
dem forex — club gehoeren in Oesterreich wie in den anderen
laendern die bedeutenden kreditinstitute und deren leitende
mitarbeiter an . fuer die teilnehmer des wiener kongresses gab
die Stadtverwaltung freitag nachmittag im festsaal des wiener
rathauses einen cocktail - empfang .

buergermeister bruno m a r e k gratulierte in seiner
ansprache dem oesterreichischen forex - club zu seinem zehn -
jaehrigen bestandsjubilaeum . es sei begruessenswert , das exper¬
ten aus 23 laendern ueber verschiedene Wirtschaftssysteme und
waehrungsb loecke hinweg in einer gemeinsamen Organisation
Zusammenarbeiten , durch ihre taetigkeit koennten die kongress —
teilnehmer stoerungen im bereich des aussenhandeIs mildern ,
wenn nicht ganz beseitigen .
1509
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Jerusalems buergermeister im wiener rat haus

21 Wien , 28,11 , ( rk ) der buergermeister von

Jerusalem , teddy k o l l e k , ist zu einem kurzen

besuch in Wien eingetroffen , freitag mittag gab buergermeister

bruno rn a r e k zu ehren seines amtskoliegen ein essen

im wiener rathaus , an dem von seiten der stadt Wien

mehrere mitglieder des wiener stadtsenates teilnahmen . unter

den ehrengaesten sah man ferner den botschafter von

israel zeev s h e e k , den praesidenten der israelitischen

kultusgemeinde feldsberg , Oberrabbiner

e i s e n b e r g und prominente Vertreter des wiener

kulturellen Lebens ,
in seiner tischrede hob buergermeister bruno m a r e k

hervor , dass er sich besonders freue , als wiener zu einem

wiener sprechen zu koennen , einem wiener , der heute buergermeister

von Jerusalem ist ,
wenn man heute von Jerusalem und kollek spricht , dann

sagt man immer dazu , dass er gebuertiger wiener ist und das

erfueilt uns mit stolz ,

buergermeister kollek hat mit wiener charm und mit der

haerte des israelischen pioniers an der Vereinigung

Jerusalems gearbeitet , er hat mit viel Weisheit die Verwaltung

eingerichtet und stets fuer den frieden gewirkt , buergermeister

marek schloss ? ’ ’ ich wuensche aus vollem herzen , dass in einem

friedlichen israel die entwicklung Jerusalems un -

gefaehrdet weitergehen kann . ’ ’

buergermeister teddy kollek erwiderte sichtlich

geruehrt , dass er viele jahre nicht mehr deutsch gesprochen

habe und vor 35 jahren zum letztenmal in Wien gewesen sei

( ausgenommen zwei kurze tage im Jahr 1938 ) . trotzdem habe er die

Strassen und haeuser wiedererkannt , an die er solange nicht

mehr gedacht habe ,
■ Jerusalem ist eine komplizierte stadt , ihr grosses problem

sei , dass sie eine gemischte stadt ist .. Christen , mohammedaner

und Juden , Juden aus hundert Laendern der weit wohnen in

Jerusalemseine aefgabe sehe er vor allem darin , das gefuehl

fuer toleranz zu erwecken « wenn dies gelingt , koenne Jerusalem

ei n vorbild fuer die weit werden .



Alatliiiiu - 3A%wmjpimAej %z
EIQENTOMER , HERAUSGEBER , VERLEGER UND DRUCK :
PRESSE - UND INFORMATIONSDIENST DER STADT WIEN

PRESSEFORUM - A1082 WIEN , 1, RATHAUSSTRASSE 1 - TELEPHON 42 800 DURCHWAHL , KL, 2971 - 2974 , FS ( 7 ) 5662

CHEFREDAKTEUR UND FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH : WILHELM ADAMETZ

samstag 29 . november 1969 blatt 3423

anfang dezember

siemensst f asse eine nacht lang gesperrt

tragwe . ^ fuer neuen fussgaengersteg wird eingehoben

-
] Wien , 29 . 11 . ( rk ) uebernaechste woche wird das

stahItragwerk fuer den neuen fussgaengersteg ueber die

sieniensstrasse ( im bereich der dortigen schnei Lbahnstation )

eingehoben , deshalb wird in der nacht vom 9 . zum 10 .

dezember eine sperre des gesamten Verkehrs in diesem teil

der siemensstrasse notwendig werden .

es handelt sich dabei allerdings nur um rund zwei

stunden : puenklich um 23 . 00 uhr wird der verkehr gesperrt

werden , bis 1,00 uhr frueh sollen die arbeiten beendet sein ,

der fussgaengerverkehr wird moeglich sein : ein warnposten wird

zur Sicherung der fussgaenger aufgestellt .

das stahItragwerk fuer den neuen fussgaengersteg ist

14 meter lang und wiegt 14 tonnen « die gesamtbaukosten des

neuen fussgaengersteges betragen ungefaehr 400 . 000 Schilling ,

seine benuetzung wird wahrscheinlich ab 23 * dezember moeglich

sein .

0927
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das neue altersheim sued wird groesser als geplant

2 Wien , 29,11 » ( rk ) im zuge langwieriger Verhandlungen

ist es gesundheitsstadtrat dr , otto glue c k ge¬

lungen , von vizebuergermeister finanzstadtrat s l a v i k

die notwendigen mittel zugesichert zu erhalten , das neu zu

errichtende altersheim sued in einem groesseren umfang aus¬

bauen zu lassen , als urspruenglich geplant war . waehrend

in dem haus zunaechst nur 750 aeltere Wienerinnen und wiener

Unterkunft fin den sollten , werden nun nach der fertigstellung

des baues in der breitenfurterstrasse 1000 betagte patienten

aufgenommen werden koennen . es gelang dem gesundheitsstadt¬

rat weiter , die seinerzeit festgesetzte stationsgroesse mit

50 betten auf 40 bis 42 je stätionseinheit genehmigt zu erhalten ,

diese stationsgroesse gewaehrleistet nicht nur eine wesentlich

individuellere betreuung der ’neiminsassen , sDndern auch eine

gute wirtschaftlichkeit und einsatzmoeglichkeit des

Personals , um das Pflegepersonal arbeitsmaessig zu entlasten ,
wird das altersheim in der breitenfurter strasse mit einem

automatischen tabtett - system ausgestattet sein .

im altersheim sued wird es nur zwei - und dreibettzimmer

geben , fuer die gehfaehigen patienten wird ein grosser aufent¬

haltsraum im erdgeschoss , fuer die gehbehinderten jeder Station

ein solcher in den Stockwerken vorhanden sein , wobei fuer die

raucher ein eigener raum vorgesehen ist , zu den medizinischen

zentralein riehtungen gehoeren unter anderem eine ' roentgengruppe ,
eine physikalische therapie mit turnsaal , ein zentrallabor

und eine zentralsterilisation .

924
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80 , ge3urx31ag von karu kundratitz

4 Wien , 29 ., 11, ( rk ) am 2 , dezember vollendet der

Paed tat er univ - prof » dr . karl k u n d rat i t z

das 80 r Lebensjahr , er wurde in Lienz , osttirol . geboren

und absolvierte das medizinstudium an der universitaet

Innsbruck , wo er auch am institut fuer allgemeine und

experimentelle pathologie als assistent arbeitete » am

ersten Weltkrieg nahm er als regimentsarzt teil , in der

folge war er - sekuntiararzt und assistent am mautner markhof 7 sehen

kinderspital „ 1937 erfolgte seine bestellung zum primararzt

am leopoldstaedter - kinderspital , 1941 seine habilitierung

an der wiener universitaet . 1945 uebernahm er die Leitung des

mautner markhof 7 sehen kinderspitals , 1952 wurde er ordentlicher

Professor fuer kinderheiIkunde und Leiter der universitaets -

kinderklinik . Professor kundratitz ist neben seiner

erfolgreichen praktischen arbeit auch als wissenschaftlicher

autor hervorgetreten und hat zahlreiche wertvolle

Publikationen veroeffent lieht , die in fachzeitschriften

erschienen sind , von ihm stammen u » a „ beitraege zu dem grossen
’ 5 handbuch der kinderheiIkunde ’ 7 von vanconi - wa1Igreen sowie

zum 7 , handbuch der allergie 77 von hansen . er war auch her -

ausgeber und redakteur der 7 ’ oesterreichischen Zeitschrift

fuer kinderheiIkunde 77
» dem hervorragenden kinderarzt wurde

1965 die ehrenmedaille der Oesterreichischen bundeshaupt -

stadt in gold verliehen .

0929

amtlicher wohnungstau sch - anzeiger

3 Wien , 29 . 11 « ( rk ) die neue nummer des amtlichen

wohnungstausch - anzeigers ist soeben erschienen , sie enthaelt

auf 20 seiten tauschangebote aus saemtlichen wiener bezirken ,

in Spezialrubriken sind ferner angebote von hauswartwohnungen

und tauschangeboten aus den bundeslaendern enthalten .
eine einschaltung in die naechste nummer des amtlichen

wohnungstausch - anzeigers , die am 29 « jaenner 1970 erscheint ,
kann bis spaetestens 15 « jaenner im tauschreferat der

gemeinde Wien , 1 , bartenstelngasse 9 , 3 . stock , zimmer 306 ,
vorgenonmen werden .

0924
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al IgemeinbiLdende hoehere schulen ,
im februar anmeldung zur aufnahmspruefung

5 Wien , 29 . 11 ( rk ) die anmeldung fuer die aufnahms¬
pruefung in die erste klasse der allgmeinbiIdenden hoeheren
schulen findet in der woche von montag , 16 . feber , bis
samstag 21 . feber 1970 , zwischen acht und zwoelf uhr
bei den direktionen statt , dabei ist die schuInachrieht
der vierten klasse der Volksschule vom 14 . feber 1970
mitzubringen .

wenn aus raummangel schueler nicht aufgenommen werden
koennen , wird die direktion die eitern im laufe der darauf¬
folgenden woche einladen,um sie bezueglich der Unterbringung
ihres kindes an einer anderen schule zu beraten .

eitern , die keine gelegenheit haben , ihr kind inner¬
halb der angegebenen frist anzumelden , koennen eine ' Vor¬
anmeldung bereits ab - 7 . jaenner 1970 vornehmen , muessen aber
dann dafuer sorge tragen , dass die schuInachricht der Volks¬
schule waehrend der anmeldefrist an die direktion geschickt
wird , die Voranmeldung gilt dann als anmeldung .

in begruendeten ausnahmefaellen ( zum beispiel die
uebersiedlung nach Wien ) ist auch eine spaetere anme Iduna tue
die aufnahmspruefung in die erste klasse moeglich . auskuenfte
ueber Unterbringung geben die direktionen der allgemein -
bildenden hoeheren schulen .

die aufnahmspruefungen finden am 22 . und 23 . juni 1970
statt .

sollen schulen im bundeskonvikt fuer knaben im 2 ,
bezirk , josef gall - gasse 2 , aufnahme finden , so ist die an¬
meldung dort vorzunehmen , auch in diesem fall ist eine Vor¬
anmeldung bereits ab 7 » jaenner moeglich , wenn zwischen
16 . und 21 . feber die schu Inachrieht der vierten volks -
schulklasse dem bundeskonvikt zugesendet wird .
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staedtische dienststelLen uebersiedeLn

6 Wien , 29 . 11 . ( rk ) ab montag , den1 * dezember , werden

mehrere staedtische dien ststellen in das neue amtshaus

im 3 . bezirk , am modenapark 1 - 2 uebersiedeLn . die Ver¬

legung der insgesamt neun dienststet Len wird in einem

Zeitraum von ungefaehr 14 tagen erfolgen , die neue

telefonnummer ist 72 36 41 .

folgende dienststellen werden ( in dieser reihenfolge )

im laufe der naechsten zwei Wochen in das neue amtshaus

uebersiedeLn :

magistratsabteilung 54 , besohaffungsamt ( bisher

neues amtshaus ) , magistrat sabteilung 66 , statistisches

amt der Stadt Wien , ( bisher 15 , keilinggasse 2 ) , buch -

haltungsabteilung 12 , fuer beschaffungs - , markt - und

veter inaerangelegenheiten , ( bisher neues amtshaus ) , magistra s -

abteilung 21 , baustoffbeschaffung ( bisher 5 , laurenzgasse 1 ) ,

magistratsabteilung 42 , stadtgartenamt , referat fuer siedlungs - u

kleingartenwesen ( bisher 1 , rathausstrasse 2 ) , magistrats¬

abteilung 58 , wasserrechstbehoerde , ( bisher neues amtshaus ,

magistratsabteilung 59 , marktamt ( bisher neues amtshaus ) ,

magistratsabteilung 60 , iveterinaeramt , ( bisher neues amts¬

haus ) , buero des amtsfuehrenden stadtrates der geschaefts -

Qruppe 12 , Wirtschaftsangelegenheiten , dr . pius prutscher ,

( bisher neues amtshaus ) .
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